
Visiolink Visiolink 

auch das noch

Ein vergoldeter Schnul-
ler  könnte bei der Aufklärung 
mehrerer Wohnungseinbrü-
che in der Region Karlsruhe 
helfen. Der auffällige Schnul-
ler und weitere Wertgegen-
stände waren einem Pfandlei-
her von Verdächtigen zum 
Kauf angeboten worden, wie 
die Polizei mitteilte. Vom 
Eigentümer des Schnullers, 
den die Polizei nun sucht, er-
hoffen sich die Beamten wei-
tere Ermittlungsansätze. An 
dem türkisfarbenen Schnuller 
sind Applikationen aus Echt-
gold angebracht. Er sei dem 
Pfandleiher in einer gleichfar-
bigen Plastikbox  übergeben 
worden.
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Das sollten     
     Sie wissen 

Hauke Richters,
Leiter Sportredaktion

Was abseits des
Platzes passiert

Was im Fußballstadion 
passiert, beispielsweise 

dem Oldenburger Marschweg-
stadion, ist meist gut sichtbar. 
Aber es gibt auch  Dinge im 
Kontext des Fußballs, die im 
Verborgenen stattfinden und 
über die nur wenige sprechen 
möchten: Gewalt unter Hooli-
gans, die oft an Orten ausge-
übt wird, die vorher nur den 
Beteiligten bekannt sind.  Mein 
Kollege Arne Jürgens hat re-
cherchiert, ob es in der Fan­-
szene des VfB Oldenburg (die 
große Mehrheit davon ist 
friedlich und lehnt  Gewalt ab) 
auch einige Menschen gibt, 
die sich mit anderen Gruppen 
zu Schlägereien verabreden. 
Ein Fanforscher ordnet zudem 
die Verhältnisse in Oldenburg 
ein.    
P Im Nordwesten
P@ Diskutieren Sie mit unter 
leserforum@nwzmedien.de
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Von Ann-Marie Utz

Neuenkirchen/Vörden – Nach 
dem Abriss einer Brücke für 
eine neue Anschlussstelle an 
der A 1 ist diese wieder für 
Autofahrer freigeben. Das be-
stätigte die Polizei am Mon-
tagmorgen. Die Autobahn  1 
(Bremen-Osnabrück) war zu-
vor zwischen den Anschluss-
stellen Bramsche und Neuen-
kirchen/Vörden (Landkreis 
Vechta) am Wochenende in 
beide Fahrtrichtungen ge-
sperrt gewesen.

 In der Nacht zum Samstag 
war mit dem Abriss der Brücke 

bahngesellschaft mit rund 50 
Lkw-Ladungen abtranspor-
tiert werden. 

Der Abriss des Bauwerks ist 
notwendig, da seit Januar an 
der Stelle eine neue An-
schlussstelle für die Autobahn 
gebaut wird. Die Brücke, die 
bislang eine Gemeindestraße 
über die Autobahn führte, soll 
an fast gleicher Stelle neu auf-
gebaut werden. Mit der neuen 
Anschlussstelle soll laut der 
Autobahngesellschaft auch 
die bereits vorhandene und 
stark genutzte Auf- und Ab-
fahrt in Neuenkirchen/Vörden 
entlastet werden. 

begonnen worden. Dazu war 
ein Polsterbett aus Sand auf-
gefahren worden, um die Fahr-
bahn nicht zu beschädigen. 
Vier Kettenbagger mit Stemm-

hammern und Betonscheren 
rückten an, um die Brücken-
teile zu zerkleinern. Die rund 
1200 Tonnen Betonbruch soll-
ten nach Angaben der Auto-

 Am Wochenende wurde die Brücke abgerissen. dpa-BILD:  Gentsch

A 1  nach Brückenabriss wieder befahrbar
Straßenbau  1200 Tonnen Betonbruch werden  mit  50 Lkw-Ladungen abtransportiert

Weener/dpa – Ermittler haben 
eine Plantage mit 94 Canna-
bispflanzen in Weener (Kreis 
Leer) entdeckt. Außerdem 
stellten sie 1200 Gramm Mari-
huana und 3000 Gramm ge-
trocknete Marihuana-Dolden 
sicher. Mitarbeiter des Zolls 
hatten zufällig einen starken 
Geruch wahrgenommen, Wär-
mesensoren hätten den Ver-
dacht erhärtet. Die sicherge-
stellten Drogen hätten auf der 
Straße für rund 42 000 Euro 
verkauft werden können. 

Cannabis-
plantage in 
Weener  entdeckt

Oldenburg/Hannover/sti – 
Niedersachsens Innenminis-
terin Daniela Behrens (SPD) 
hat eine sogenannte Waffen-
verbotszone für Oldenburg 
ins Gespräch gebracht. Hinter-
grund ist die Zunahme von 
Messerangriffen um 244 Fälle 
(plus 8,7 Prozent) auf insge-
samt 3048 Fälle landesweit. 
Diese Zahl gab die Ministerin 
bei der Vorstellung der Krimi-
nalstatistik 2023 am Montag 
in Hannover bekannt.  Behrens 
nannte die Entwicklung „be-
sorgniserregend“. Im Bereich 
des Hauptbahnhofs Hannover 
funktioniere die Waffenver-
botszone gut. Daher wolle sie 
auch mit Großstädten wie Ol-
denburg und Braunschweig 
darüber ins Gespräch kom-
men. 87 Prozent der Tatver-
dächtigen  mit Messer seien 
männlich. Bei Jugendlichen 
und Heranwachsenden sei die 
Tendenz weiter steigend.
P Im Norden, Seite 5

Messerangriffe:
„Verbotszone“
in Oldenburg?

Zetel/ank – Einen massiven 
Schilder-Diebstahl hat es jetzt 
in  Zetel (Landkreis Friesland) 
gegeben. An ganz unter-
schiedlichen Stellen der Ge-
meinde wurden Ortsschilder, 
aber auch Gefahrenhinweis-
schilder entfernt. Die Gemein-
de hat Anzeige erstattet und 
die Polizei ermittelt nun in al-
le Richtungen. Gleichzeitig 
ruft sie Einwohner, die Hin-
weise zu den Diebstählen oder 
den Tätern geben können, auf, 
sich zu melden. 

Mit welchen Strafen die Tä-
ter zu rechnen haben, ist noch 
unklar. Je nach Schild kann der 
Diebstahl als gefährlicher Ein-
griff in den Straßenverkehr 
und auch als schwere Sachbe-
schädigung gewertet werden, 
das kann je nach Situation 
auch eine Haftstrafe bedeu-
ten. Und: Solche Schilder sind 
teuer und so ist die Neube-
schaffung  eine kostspielige 
Angelegenheit. 

Diebe 
stehlen 
Schilder 
in Zetel

Ein Wolf ist am Montagmorgen mitten in 
Varel (Landkreis Friesland) gesichtet 
worden und sorgte für viel Aufregung in 
den sozialen Medien. Das Tier lief unter 
anderem vom neuen Sportpark an 

einem Dentallabor vorbei zur Bundes-
straße 437. Der Wolf wurde auch in 
einer Siedlung gesichtet, wo er auf meh-
rere Auffahrten lief. Erst im November 
hatte eine Wolfssichtung in Altjührden 

für Aufregung gesorgt. Bereits seit meh-
reren Wochen gibt es Wolfssichtungen 
in Varel mit Schwerpunkt in Friedrichs-
feld.

BILD: Andreas Kaltenbach

Wolf mitten in Varel gesichtet 

Der Direktorin des NLWKN, 
Anne Rickmeyer, zufolge wur-
de die Erlaubnis unter Berück-
sichtigung hoher Umweltstan-
dards und zum Schutz des 
sensiblen Ökosystems mit 
umfangreichen Inhalts- und 
Nebenbestimmungen ver-
sehen. „Diese beinhalten 
unter anderem ein Monito-
ring zu Temperaturverände-
rungen sowie eine enge Über-
wachung der Einleitungen.“

Das bisherige Terminal für 
Flüssigerdgas in Wilhelmsha-
ven war das erste und bedeu-
tendste in Deutschland. Da da-
bei Chlor eingesetzt wird, be-
fürchtet die Umwelthilfe 
schwere Schäden für das Wat-
tenmeer. Sie hat beim Bundes-
verwaltungsgericht Klage 
gegen den Einsatz von Biozid 
beim Betrieb des schwimmen-
den Terminals „Höegh Espe-
ranza“ eingereicht.

gien gewonnenen grünen Ga-
sen dienen, sondern sie arbei-
tet auch komplett ohne Biozi-
de wie Chlor“, sagte Umwelt-
minister Christian Meyer 
(Grüne). „Das freut mich sehr 
und ich danke allen Beteilig-
ten für ihre Arbeit, die Umwelt 
maximal zu schützen.“

werden. Für die Reinigung der 
Rohre werde eine Ultraschall-
technik genutzt, so das Minis-
terium. Der Bund hat dem-
nach die Mehrkosten für die 
Umrüstung übernommen. 
„Die Anlage ist nicht nur green 
gas ready, kann also dem Im-
port aus erneuerbaren Ener-

Das Spezialschiff „Höegh Esperanza“ liegt bereits in Wil-
helmshaven vor Anker. dpa-Archivbild:  Sohn

Von Helen Hoffmann

Wilhelmshaven – Das zweite 
schwimmende Terminal für 
den Import von Flüssigerdgas 
(LNG) in Wilhelmshaven soll 
demnächst in Betrieb gehen. 
Das teilte das niedersächsi-
sche Umwelt- und Energiemi-
nisterium jetzt  mit. Demnach 
hat der Niedersächsische Lan-
desbetrieb für Wasserwirt-
schaft, Küsten- und Natur-
schutz (NLWKN) die nötige 
wasserrechtliche Erlaubnis zur 
Einleitung von Abwasser in 
die Innenjade erteilt. Damit 
sei eine wesentliche Voraus-
setzung für die Inbetriebnah-
me des zweiten Terminals in 
Wilhelmshaven erfüllt, hieß 
es. Einen genauen Starttermin 
nannte das Ministerium aber 
noch nicht. 

Das Terminal soll ohne 
Chlor und Biozide betrieben 

Zweites LNG-Terminal in 
Wilhelmshaven startet bald
Energie  NLWKN hat die nötige wasserrechtliche Erlaubnis erteilt
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Ärzte-Gehälter

Kiel/dpa – Die Verhandlungs-
führerin der Tarifgemein-
schaft deutscher Länder, Mo-
nika Heinold (Grüne), ist opti-
mistisch für die weiteren Ver-
handlungen mit dem Marbur-
ger Bund über einen Tarifver-
trag mit den Ärzten an Unikli-
niken. „Ich setze darauf, dass 
wir (...)  Ende März in konstruk-
tiven Gesprächen eine für bei-
de Seiten akzeptable Lösung 
finden“, teilte Schleswig-Hol-
steins Finanzministerin am 
Montag mit. Gefordert werden 
etwa  12,5 Prozent mehr Gehalt.

Optimismus vor
Tarifverhandlungen

 Monika Heinold 
dpa-ArchivBILD:  Wendt

Lissabon/ap – Bei den Parla-
mentswahlen in Portugal 
kommt im Ausland abgegebe-
nen Stimmen eine besondere 
Bedeutung zu. Sie entscheiden 
über die Vergabe der letzten 
vier Parlamentssitze. Die Aus-
zählung könnte mehr als zwei 
Wochen in Anspruch nehmen. 
Die Wahlen am Sonntag ha-
ben keinen eindeutigen Sieger 
hervorgebracht. Nach Auszäh-
lung aller in Portugal abgege-
benen Stimmen kam das kon-
servative Parteienbündnis De-
mokratische Allianz unter 
Führung der Sozialdemokra-
ten auf 79 der 230 Sitze in der 
Nationalversammlung. Die 
seit acht Jahren regierende So-
zialistische Partei errang 77 
Sitze. Die rechtspopulistische 
Chega-Partei brachte es auf 48 
Sitze – und markierte damit 
einen Rechtsruck, der auch in 
anderen EU-Ländern zu beob-
achten ist. 

Besondere Rolle für 
Wähler im Ausland

Wahl in Portugal

Stockholm/dpa – Der russi-
sche Angriffskrieg gegen die 
Ukraine hat den globalen Rüs-
tungsmarkt stark verändert: 
Allein Europas Waffenimporte 
haben sich über fünf Jahre be-
rechnet beinahe verdoppelt. 
Das geht aus einem Bericht 
hervor, den das Stockholmer 
Friedensforschungsinstitut Si-
pri am Montag veröffentlich-
te. Demnach hat in Europa die 
Einfuhr von Rüstungsgütern 
wie Kampfflugzeuge, Panzer 
und U-Boote im Zeitraum von 
2019 bis 2023 um etwa 94 Pro-
zent im Vergleich zu 2014 bis 
2018 zugelegt. Größter Impor-
teur in Europa war dabei die 
Ukraine – mit 23 Prozent der 
gesamten Waffeneinfuhren 
der Region. Deutschland ge-
hörte noch immer zu den Top 
fünf Exportländern weltweit. 
Insgesamt war der globale 
Waffentransfer  im Vergleich 
leicht um 3,3 Prozent gefallen. 

Rüstungsimporte
fast verdoppelt

Europa Sterbehilfe

Berlin/dpa – Nach der Abkehr 
von Klebe-Blockaden hat die 
Klimagruppe Letzte Genera-
tion für nächsten Samstag 
neue Proteste in zehn Städten 
angekündigt. Geplant seien 
„ungehorsame Versammlun-
gen“ in Berlin, Bremen, Köln, 
Leipzig, Karlsruhe, Freiburg, 
Stuttgart, Regensburg, Mün-
chen und auf Rügen, teilte die 
Gruppe am Montag mit. Diese 
Aktionen sollen demnach mit 
Menschenmengen Gehwege 
und Straßen blockieren. Sie 
sollten „deutlich ungehorsa-
mer“ sein als angemeldete 
Demonstrationen, aber „abso-
lut friedlich“. Wie diese Ver-
sammlungen genau aussehen 
sollen und wie lange sie dau-
ern, blieb offen. Die Gruppe 
hatte vor gut zwei Jahren mit 
Straßenblockaden begonnen, 
um auf die Klimakrise hinzu-
weisen und Gegenmaßnah-
men einzufordern. 

Neue Proteste
angekündigt

Letzte Generation

Peking/dpa – Mehr Geld fürs 
Militär, ein ehrgeiziges Wachs-
tumsziel und eine abgesagte 
Pressekonferenz: Mit klaren 
Signalen zum künftigen Kurs 
Chinas ist am Montag der Pe-
kinger Volkskongress zu Ende 
gegangen. Erwartungsgemäß 
stimmten die rund 2900 De-
legierten in der Großen Halle 
des Volkes mit einer überwäl-
tigenden Mehrheit dem Haus-
halt zu, der in diesem Jahr eine 
starke Erhöhung der Verteidi-
gungsausgaben um 7,2 Pro-
zent auf 1,67 Billionen Yuan 
(rund 214 Milliarden Euro) vor-
sieht. Wie üblich stimmten 
nur sehr wenige Delegierte da-
gegen oder enthielten sich. 
„Die Tagung war ein Erfolg“, 
sagte der Parlamentschef 
Zhao Leji. Die Volksrepublik 
begehe 2024 den 75. Jahrestag 
ihrer Gründung, weshalb die-
ses Jahr entscheidend für die 
Erfüllung der Ziele sei.

Höhere Ausgaben
für Verteidigung

China

Paris/ap – Frankreichs Präsi-
dent Emmanuel Macron hat 
die Legalisierung von Sterbe-
hilfe unter strikten Bedingun-
gen angekündigt. In einem 
Interview mit den   Zeitungen 
„La Croix“ und „Libération“ 
(Montag) kündigte er an, ein  
neues Gesetz werde sich auf 
Erwachsene beschränken, die 
an einer unheilbaren Krank-
heit litten, kurz- oder mittel-
fristig sterben müssten und 
an „unerträglichen“ körperli-
chen oder psychischen 
Schmerzen litten. 

Macron kündigt
neues Gesetz an

 Emmanuel Macron
ap-BILD:  Ena

Was sonst noch wichtig ist

Von Jan Drebes, Büro Berlin

Berlin – Deutschland ist nach 
den USA das Land, das die 
­Ukraine am meisten unter-
stützt in ihrem Abwehrkampf 
gegen Russland. Doch zuneh-
mend wird darüber diskutiert, 
mit welchen Mitteln ein Ende 
des Krieges erreicht werden 
kann. Die Debatte in Deutsch-
land wird derzeit dominiert 
von dem Für und Wider einer 
Lieferung von Taurus-Marsch-
flugkörpern. Der Bundestag 
wird sich damit in dieser Wo-
che ein weiteres Mal befassen 
und der Verteidigungsaus-
schuss thematisiert den russi-
schen Lauschangriff auf rang-
hohe Bundeswehr-Offiziere, 
die sich in einer digitalen Kon-
ferenz über Optionen einer 
Taurus-Lieferung unterhalten 
hatten. Hier die Antworten auf 
die wichtigsten Fragen zum 
Debattenstand. 

Was hat es mit der 
Sondersitzung des 
Verteidigungsausschus-
ses auf sich

?

An diesem Montag sind die 
Mitglieder des Verteidigungs-
ausschusses des Bundestags 
zu einer Sondersitzung zu-
sammengekommen, um über 
die russische Abhöraktion 
gegen Offiziere der Luftwaffe 
zu sprechen. Auch Verteidi-
gungsminister Boris Pistorius 
(SPD) nahm an der nicht-öf-
fentlichen Sitzung teil. Hinter-
grund ist ein von Russland 
veröffentlichter Mitschnitt 
eines Gesprächs hoher deut-
scher Luftwaffen-Offiziere, in 
dem diese Einsatzszenarien 
für den Fall erörtern, dass der 
deutsche Marschflugkörper 
Taurus doch noch an die 
­Ukraine geliefert würde. Die 
Union hatte die Sondersit-
zung bereits für die vergange-
ne Woche beantragt. Aus den 
Ampel-Fraktionen kam der 
Vorwurf, CDU und CSU woll-

Wie sind die Positionen in 
der Bundesregierung zur 
Taurus-Lieferung ?

Scholz will der Ukraine die 
reichweitenstarken Raketen 
nicht geben, weil er befürch-
tet, dass Deutschland damit in 
den Krieg hineingezogen wer-
den könnte. Pistorius stärkt 
dem Kanzler auf diesem Kurs 
den Rücken. Bei Regierungs-
mitgliedern von Grünen und 
FDP gibt es hingegen Offen-
heit für eine Taurus-Lieferung.

Gibt es beim Kanzler 
Anzeichen für ein Abwei-
chen vom Nein zu Taurus ?

Nein, bislang nicht. In die-
ser Woche wird Scholz sich im 
Bundestag bei einer Regie-
rungsbefragung den Nachfra-
gen der Abgeordneten stellen. 
Es wird erwartet, dass er sein 
Nein zu einer Taurus-Liefe-
rung bekräftigen wird. 

Wie steht der Kanzler zu 
einem Ringtausch mit 
Großbritannien ?

Skeptisch. Es gebe  keinen 
neuen Stand, so Regierungs-
sprecher Steffen Hebestreit 
am Montag. Am Wochenende 
hatte Außenministerin Anna-
lena Baerbock (Grüne) dies als 
eine „Option“ bezeichnet. Den 
Anstoß  hatte der britische 
Außenminister David Came-
ron gegeben. Bei  solch einem 
Ringtausch könnte Deutsch-
land Taurus-Marschflugkörper 
an Großbritannien abgeben – 
und London seinerseits weite-
re Flugkörper vom Typ Storm 
Shadow an die Ukraine liefern. 

Krieg  Streit um Unterstützung der Ukraine mit Marschflugkörpern nimmt weiter Fahrt auf – Sondersitzung zu Abhöraffäre   

Bleibt es beim Nein zur Taurus-Lieferung?

ten den Vorgang parteipoli-
tisch instrumentalisieren. 

Was sagt der 
Verteidigungsminister zu 
der Abhöraffäre ?

Pistorius hatte der russi-
schen Führung nach der Ver-
öffentlichung vorgeworfen, 
einen Informationskrieg mit 
dem Ziel einer Spaltung in 
Deutschland zu führen. Er hat-

te zudem von einem „indivi-
duellen Anwendungsfehler“ in 
Zusammenhang mit der abge-
hörten digitalen Konferenz ge-
sprochen. Es gibt disziplinari-
sche Vorermittlungen gegen 
alle vier Teilnehmer des Ge-
sprächs. Zugleich hatte Pistori-
us klargemacht, dass perso-
nelle Konsequenzen derzeit 
nicht auf der Agenda stünden, 
sondern das Ziel von Russ-
lands Präsident Wladimir Pu-
tin seien. Wenn nicht noch et-

was Schlimmeres herauskom-
me, „werde ich niemanden 
meiner besten Offiziere Putins 
Spielen opfern“, so Pistorius.

Was will die Union mit der 
Sondersitzung erreichen ?

Die Union wollte in der 
Sondersitzung auch die ableh-
nende Haltung von Kanzler 
Olaf Scholz (SPD) zu einer Tau-
rus-Lieferung an die Ukraine 

ansprechen. Man erwarte von 
Pistorius Aufklärung, ob deut-
sche Soldaten in so einem Fal-
le in der Ukraine gebraucht 
würden, sagte der CDU-Vertei-
digungsexperte Henning Otte 
im Vorfeld. CSU-Verteidi-
gungspolitiker Florian Hahn 
sagte vor der Sitzung, man er-
warte Antworten dazu, wie es 
zum Abhören kommen konn-
te.  Die Sitzung sei erst  der Auf-
takt für weitere Aufklärungs-
versuche der Opposition.

Sorgt für große Diskussionen: die mögliche Lieferung  von Taurus-Marschflugkörpern aus Deutschland an die Ukraine. Das 
Bild zeigt einen Taurus-Marschflugkörper bei einer Übung vor der Westküste Südkoreas. ArchivBILD: dpa/south korea defense ministry/AP

Ukraine-Krieg

Berlin/dpa/Kna – Der  jüngste 
Vorstoß von Papst Franziskus 
für Friedensverhandlungen 
im Ukraine-Krieg hat ein kriti-
sches Echo in der Politik und 
auch bei Kirchenvertretern 
ausgelöst. Mehrere Politiker 
äußerten ihr Unverständnis 
über die Äußerungen des ka-
tholischen Kirchenoberhaup-
tes unter anderem zum  „Mut 
der weißen  Fahne“. Hier einige 
der Reaktionen: 

Annalena Baerbock: Der 
Vorstoß des Kirchenober-
haupts sei nicht nachvollzieh-
bar für Menschen, die selbst 
das Kriegsgebiet im Osten des 
Landes besucht, die Folgen des 
Angriffs und das Leid der Be-
völkerung dort gesehen hät-

ten, sagte Bundesaußenminis-
terin Baerbock (Grüne) am 
Sonntagabend in der ARD-
Sendung „Caren Miosga“. „Da 
frage ich mich: Wo ist da der 
Papst? Der Papst muss davon 
wissen.“

Friedrich Merz: Der CDU-
Vorsitzende hat die besagten  
Aussagen von Franziskus 
strikt zurückgewiesen. „Auch 
als Mitglied der katholischen 
Kirche – ich teile sie nicht. Ich 
halte sie für grundfalsch“, sag-
te Merz am Montag in Berlin 
in einer Pressekonferenz.  
„Man sieht in der Geschichte: 
Auch die katholische Kirche ist 
nicht frei von Irrtum.“ 

Ursula von der Leyen: Die 
EU-Kommissionspräsidentin 

betonte, dass die Ukraine das 
internationale Recht habe, 
sich zu verteidigen. „Die 
­Ukraine sehnt sich nach Frie-
den. Derjenige, der den Frie-
den der Ukraine verwehrt und 
die Ukraine auslöschen möch-
te, ist Putin. Putin muss die 
Waffen niederlegen“, sagte von 
der Leyen mit Blick auf den 
russischen Präsidenten Wladi-
mir Putin.

Wolodymyr Selenskyj: Der 
ukrainische Präsident hatte 
die Äußerung des Papstes be-
reits zurückgewiesen. Die Kir-
che sei bei den Menschen, sag-
te Selenskyj am Sonntag in 
seiner allabendlichen Video-
ansprache. „Und nicht zwei-
einhalbtausend Kilometer 

entfernt, irgendwo, um virtu-
ell zu vermitteln zwischen je-
mandem, der leben will, und 
jemandem, der dich vernich-
ten will.“

Bischofskonferenz: Als un-
glücklich hat ein Sprecher der 
katholischen Deutschen Bi-
schofskonferenz die jüngsten 
Aussagen von Papst Franzis-
kus zu Friedensverhandlun-
gen in der Ukraine bezeichnet. 
Die deutschen Bischöfe hätten 
in ihrem im Februar veröffent-
lichten Friedenswort klarge-
stellt, dass am Ende die Ukrai-
ne entscheiden müsse, wann 
der Moment für Friedensver-
handlungen gekommen sei, 
erklärte Bischofssprecher Mat-
thias Kopp am Montag. 

Kritik an Papst-Appell zu Friedensverhandlungen

Aktuelle Entwicklungen
zur Taurus-Debatte und Abhör-
affäre lesen Sie im Internet auf
P @ www.NWZonline.de
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So gesehen So sieht es Jürgen JAnson    

Gaza-Krieg, Israel und USA    

Ein Keil zwischen    
Verbündeten 
Von Friedemann Diederichs, Büro Washington

M it  „roten Linien“ ist es so eine Sache mit US-Präsiden-
ten. Erinnern wir uns: Joe Bidens früherer Chef Barack 

Obama drohte 2012 dem syrischen Diktator Bashar al-Assad 
mit „enormen Konsequenzen“ im Fall eines Giftgas-Einsatzes 
gegen Rebellen im eigenen Land – und sprach von einer „ro-
ten Linie“, die Syrien besser nicht überschreite. Assad durch-
schaute den Bluff des Friedens-Nobelpreisträgers und ermor-
dete 2013 rund 1400 Männer, Frauen und Kinder mit Sarin-
Gas. Eine militärische Antwort Obamas blieb aus. Nun hat Bi-
den am Wochenende ausgerechnet dem einzigen Verbünde-
ten in Nahost ebenfalls eine „rote Linie“-Drohung serviert, 
falls Israel die Stadt Rafah einnehme und weitere 30 000 Pa-
lästinenser töte. Eine Konsequenz aus einer solchen Militär-
aktion erwähnte Biden nicht – vermutlich auch, weil er selbst 
nicht weiß, was er dann tun würde.

Die Tonart jedenfalls treibt den Keil zwischen den Partner-
ländern noch tiefer. Biden weiß, dass Israel ohne die Aus-
schaltung der Hamas in Rafah das Kriegsziel nicht erreichen 
wird. Alles spricht dafür, dass der Demokrat Zeit gewinnen 
möchte, um sich über den Wahltag im November zu retten. 
Biden will Massenproteste beim Parteitag im Sommer und 
den Verlust des Bundesstaates Michigan vermeiden, in dem 
arabischstämmige Wähler eine enorme Bedeutung haben. 

Gleichzeitig wirft er Netanjahu vor, Israel mehr zu schaden 
als zu nutzen. Diese wahltaktische Beleidigung mutet kurios 
an, da sie von einem Präsidenten kommt, dessen sicherheits-
politische Strategie sowohl in Afghanistan wie auch bei der 
Unterstützung der Ukraine schwere Mängel aufgewiesen hat. 
Und die Äußerung ignoriert, dass es in Israel einen breiten 
Konsens gibt und ein Säubern von Rafah von der Hamas auch 
von Netanjahus Kritikern als unausweichlich angesehen wird.

 Das Bestürzende an Bidens Aussagen: Dem US-Präsidenten 
sind einige hunderttausend Stimmen von Judenhassern 
wichtiger als die Fähigkeit Israels, die der Vernichtung des 
Landes verschriebene Hamas-Terrororganisation zu eliminie-
ren und damit auch das Leben für die Palästinenser leichter 
zu machen.

In Afghanistan, im Grenzgebiet zu Pakistan und im Irak 
haben die USA auch unter der Regierung Obama/Biden im-
mer wieder Extremisten mitsamt ihrer Familien aus der Luft 
getötet. Diese bedauernswerten „Kollateralschäden“ in tau-
sendfacher Höhe sind von jenen Demokraten, die nun so ve-
hement Israel ins Visier genommen haben, achselzuckend 
hingenommen worden. Auch, weil nach internationalem 
Recht in einem Konflikt außergerichtliche Tötungen von 
feindlichen Kämpfern als akzeptabel gelten, wenn keine Fest-
nahme und juristische Aburteilung der Extremisten möglich 
sind. Die Verantwortung für den Tod von Angehörigen tragen 
in solchen Fällen jene, die sich als Terroristen mit ihnen um-
geben haben. Und auch dies ist Biden, der sich stets seiner si-
cherheitspolitischen Erfahrungen rühmt und bei der Tötung 
von Osama Bin Laden und dessen Familienmitgliedern mit 
im „Situation Room“ im Weißen Haus saß, bestens bekannt.

@ Den Autor erreichen Sie unter forum@infoautor.de    

Zu den antisemitischen 
Demonstrationen bei der Er-
öffnung des Amsterdamer 
Holocaustmuseums meint 
dort die Zeitung 

Die Ermordung, Vergewalti-
gung und Entführung jüdi-
scher Zivilisten wird gebilligt, 
wenn sich Demonstranten mit 
der völkermörderischen Ideo-
logie der Terrororganisation 
Hamas identifizieren. Nur all-
zu oft ist dies bei Demonstra-
tionen gegen Israel der Fall. So 

auch  bei der Eröffnung des Na-
tionalen Holocaustmuseums.
 Von Hass geblendet, wandten 
sich Hamas-Anhänger gegen 
den israelischen Präsidenten 
Izchak Herzog und Holocaust-
Überlebende. In der Nähe des 
Museumseingangs ertönten 
antisemitische Rufe – das war, 
als ob Hitler-Verehrer die Op-
fer der Shoah verunglimpfen 
würden.  Dass Anhänger der 
Mörderbande Hamas immer 
wieder und jetzt sogar bei der 
Eröffnung des Holocaustmu-
seums ihren giftigen Hass ver-
breiten dürfen, ist schlichtweg 
beschämend.

Pressestimme

Holt endlich die Kuh aus dem Eis! Zeichnung: Jürgen Janson

D ie Welt kommt nicht zur 
Ruhe: Zwei verheerende 

Weltkriege in Europa, danach 
Kriege in Korea, Vietnam, Irak, 
Syrien, Jemen und Afghanis-
tan. Heute der russische An-
griffskrieg auf die Ukraine, der 
Terrorüberfall der palästinen-
sischen Hamas auf Israel mit 
Vergeltungskrieg in Gaza, die 
Attacken militant-islamisti-
scher Huthi-Milizen auf die 
internationale Handelsschiff-
fahrt im Roten Meer. Und es 
drohen neue kriegerische 
Konflikte mit Iran und um Tai-
wan.

Dabei bringt jede Kampf-
handlung, jeder Krieg unend-
liches Leid für die Menschen. 
Allein in 2022 sind durch Kon-
flikte weltweit schätzungswei-
se 238 000 Menschen gestor-
ben – so viele wie seit 30 Jah-
ren nicht. Die Kriege in der Uk-
raine und in Gaza lassen die 
Opferzahlen weiter steigen. 
Hinzu kommen immer un-
zählige Verletzte, psychische 
Folgen und unbeschreibliches 
Flüchtlingselend.

Rekordausgaben  

Gleichwohl sind die welt-
weiten Rüstungsausgaben be-
reits in 2022 auf den Rekord-
wert von 2240 Milliarden US-
Dollar (rund 2040 Milliarden 
Euro) gewachsen. Davon ent-
fallen auf die USA 877 Milliar-
den US-Dollar, China etwa 292 
Milliarden US-Dollar und 
Russland etwa 86,4 Milliarden 
US-Dollar. Europa gibt 480 
Milliarden US-Dollar (plus 13 
Prozent!) fürs Militär aus, da-
von Deutschland rund 56 Mil-
liarden US-Dollar. Alles mit 
steil ansteigender Tendenz 
wie hierzulande auf rund 83 
Milliarden US-Dollar für 2024.

Doch was ließe sich mit die-
sen Unsummen in einer fried-
lichen Welt alles Gutes tun? 
Im Sinne einer „Friedensdivi-

geografischer Nähe, Größe 
und globaler Handelsverflech-
tung (Lieferkettenabhängig-
keit) erheblich belastet. Bin-
nen fünf Jahren verlieren sie 
rund 231 Milliarden Euro Wirt-
schaftsleistung, davon die EU 
rund 65 Milliarden Euro und 
Deutschland etwa 14 bis 18 
Milliarden Euro.

Albtraum Taiwan-Krieg

Die Kriegskosten eines 
möglichen Konflikts zwischen 
China und Taiwan werden bin-
nen fünf Jahren weltweit auf 
rund 2,2 Billionen US-Dollar 
geschätzt und jene im Fall 
eines Krieges mit der poten-
ziellen Atommacht Iran auf et-
wa 1,7 Billionen US-Dollar. Es 
käme also zu massiven wirt-
schaftlichen Schäden und 
Wohlstandsverlusten.

Das zügellose geopolitische 
Machtstreben diktatorisch re-
gierter Länder – allen voran 
Putins Russland – zwingt be-
sonders die westlichen Demo-
kratien in Europa zu der Er-
kenntnis, dass der Frieden 
nicht nur einen höheren Preis 
erlangt hat, sondern auch ra-
sches politisches Handeln er-
fordert. 

So sind inzwischen 81 Pro-
zent der Deutschen für höhere 
Militärausgaben – wohl wis-
send, dass nicht Angst, son-
dern nur glaubwürdige Ab-
schreckung einen Aggressor 
beeindrucken und vom An-
griff abhalten kann. Insoweit 
sind „unproduktive“ höhere 
Investitionen in die äußere Si-
cherheit sogar aus ökonomi-
scher Sicht zweckmäßig wie 
nachhaltig. Umso mehr gilt es, 
eine neue Balance zwischen 
Wachstum und Sicherheit zu 
finden. Denn Wirtschafts-
wachstum für mehr Wohl-
stand ist zwar nicht alles, aber 
ohne Sicherheit ist alles 
nichts!

Analyse  Sind Rüstungsausgaben Verschwendung – oder vielleicht doch nicht?  

Der Preis von Krieg und Frieden 

dende“ etwa für mehr Bil-
dung, Forschung, Wohlstand, 
soziale Sicherheit oder Klima-
schutz? Rüstungsausgaben 
sind ja wirtschaftlich weithin 
unproduktive Verbrauchsaus-
gaben, sie schaffen keinen in-
vestiv-nachhaltigen Mehr-
wert. Oder, wie es der vormali-
ge US-Oberbefehlshaber der 
Alliierten Streitkräfte im Zwei-

ten Weltkrieg und spätere US-
Präsident Eisenhower beklag-
te: „Eine Welt unter Waffen 
verpulvert nicht nur Geld al-
lein. Sie verpulvert auch den 
Schweiß der Arbeiter, den 
Geist ihrer Wissenschaftler 
und die Hoffnung ihrer Kin-
der. “

Aber die Wirklichkeit folgt 
nicht dem Friedensideal.

Was kosten Kriege?

Angesichts des menschli-
chen Leids mag es manchen 
geschmacklos erscheinen, nur 

die wirtschaftlichen Kosten 
von Kriegen beziffern zu wol-
len. Doch man kann und muss 
es, weil sich die katastropha-
len wirtschaftlichen Kriegsfol-
gen weder sicherheits- noch 
gesellschaftspolitisch ausblen-
den lassen, geht es doch im-
mer auch um einen Kampf um 
wirtschaftliche Ressourcen.

Anhand von Daten zu über 
150 Kriegen 
seit 1870 ha-
ben Forscher 
des Kieler Ins-
tituts für Welt-
wirtschaft 
(IfW) die 
Kriegsfolgen 
für Wirt-
schaftsleis-

tung/Wohlstand und Inflation 
aufgrund von Angebotseng-
pässen etwa bei Gas, Öl unter-
sucht. Der frei zugängliche 
Online-Tool ist für viele Län-
der/Konflikte anwendbar.

So wird für die Ukraine der 
bis 2026 aufsummierte Scha-
den auf etwa 110 Milliarden 
Euro der Wirtschaftsleistung 
geschätzt – bei einem um 
mehr als 879 Milliarden Euro 
sinkendem/zerstörtem Kapi-
talstock (Gebäude, Maschinen, 
Infrastruktur). 

Aber auch unbeteiligte 
Drittländer werden je nach 

Autor dieses Textes ist Dr. Sig-
hart Nehring. Er war Finanzstaats-
sekretär in Thüringen und unter 
Helmut Kohl Chef der Wirtschafts-
abteilung des Kanzleramts. 
@ Den Autor erreichen Sie unter 
forum@infoautor.de

Millionending: ein Kampfpanzer der Bundeswehr vom Typ 
„Leopard 2 A7V“ dpa-BILD: Schulze

Zitat des Tages

Es ist Ausdruck 
dessen, wie ver-

klemmt und verdruckst 
die Ampel mit  dieser 
Frage umgeht.
Martin Huber, 
CSU-Generalsekretär, im „RTL-Früh-
start zum „Taurus“-Ringtausch  
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Von Hagen Strauß,
Büro Berlin

Berlin – Es herrscht große 
Europa-Harmonie im Berliner 
Konrad-Adenauer-Haus der 
CDU bei der Vorstellung des 
gemeinsamen Wahlpro-
gramms. Ursula von der Ley-
en, EU-Kommissionspräsi-
dentin, die das Amt nach der 
Europawahl im Juni behalten 
will, trägt einen Blazer im 
europäischen Blau; sie spricht 
von der „großen europäischen 
Erzählung“. Neben ihr steht 
CSU-Chef Markus Söder, der 
das Wahlprogramm der 
Schwesterparteien „Union 
pur“ nennt.  CDU-Chef Fried-
rich Merz  schwärmt vom Ein-
vernehmen der beiden Partei-
präsidien. Zum Glück stört die 
Innenpolitik die Harmonie ein 
bisschen.

Gefragt wird also nach 
Schwarz-Grün, weil Söder ja 
dagegen ist und Merz mit der 
Option nach der Bundestags-
wahl 2025 neu liebäugelt. 
Merz rudert etwas zurück: 
Wenn er sich die Partei heute 
anschaue, falle ihm die Vor-
stellung schwer, „mit diesen 
Grünen in eine Regierung ein-
zutreten“. Söder hört die Sig-
nale wohl. Und wenn beide 
schon mal zusammen auf 
dem Podium stehen, wird 
selbstverständlich auch die K-
Frage gestellt. Merz betont wie 
immer, die Entscheidung falle 
im Spätsommer 2024. Söder 
witzelt: „Wir haben die K-Frage 
doch jetzt gelöst: Ursula von 
der Leyen soll wieder Kommis-
sionspräsidentin werden.“ Er 
sagt aber auch: Die Europa-
wahl sei „eine nationale Test- 
und Richtungswahl“. Was wo-
möglich genauso für die Be-
antwortung der K-Frage gilt. 

Mit diesem Programm will 
die Union den Urnengang nun 
bestehen – die wichtigsten In-
halte.

 Migration

Zentral ist für die Union die 
Umsetzung des Konzepts si-
cherer Drittstaaten. „Jeder, der 
in Europa Asyl beantragt, soll 
in einen sicheren Drittstaat 

außerhalb der EU gebracht 
werden und dort ein Verfah-
ren durchlaufen.“ Zudem 
heißt es im Papier: „Wir brau-
chen eine bessere Überwa-
chung der EU-Außengrenzen 
und – wo immer es nötig ist – 
auch baulichen Grenzschutz.“ 

 Sicherheit

Die Sicherheitslage in Euro-
pa habe sich durch den russi-
schen Angriffskrieg auf die 
Ukraine erheblich verändert, 
so CDU und CSU. „Wir brau-
chen eine umfassende Sicher-
heitsagenda für die EU.“ Euro-
pa soll die eigenen militäri-
schen Fähigkeiten ausbauen, 
auch für die Rüstung sei ein 
„europäischer Binnenmarkt“ 
notwendig. Zugleich will man 
der deutsch-französischen Zu-
sammenarbeit neuen 
Schwung geben.

 Finanzen
„Wir wollen eine verantwor-

tungsvolle Finanzpolitik in 
Europa“, heißt es von der 
Union. Jeder Mitgliedstaat haf-
tet für seine eigenen Schul-
den, den Stabilitäts- und 
Wachstumspakt will man er-
halten. „Es muss sowohl die 
Schuldenstandsquote von 60 
Prozent des BIP als auch das 
jährliche Defizit-Kriterium 
von drei Prozent des BIP für al-
le Mitgliedstaaten verbindlich 
bleiben.“ Und: „Wir setzen uns 
für den Erhalt des Bargelds 
ein.“

 Wirtschaft 

Die Blicke der Union rich-
ten sich vor allem auf die 
Wettbewerbsfähigkeit und die 
Stärkung des Mittelstands. 
Man will den „Europäischen 
Mittelstandsbeauftragten“ 

stärken, die Überregulierung 
der Wirtschaft durch einen so-
fortigen Belastungsstopp für 
EU-Initiativen beenden. 
Außerdem sollen für jede 
neue Regelung zwei alte abge-
schafft werden. 

 Kriminalität

Durch eine stärkere Zusam-
menarbeit von Europol mit 
den Polizeien der Mitglieder 
soll die organisierte Kriminali-
tät effektiver bekämpft wer-
den. „Extremisten, Islamisten 
und Antisemiten sagen wir 
den Kampf an“, heißt es im 
Programm. Gewalt gegen 
Frauen will man stoppen und 
mit einem „europäischen Ak-
tionsplan“ Kinder stärker 
schützen. Auch soll eine 
„europäische Cyberbrigade“ 
die Cybersicherheit verbes-
sern.

 Klima
„Wir stehen zum Ziel der 

Klimaneutralität in Europa bis 
2050“, so CDU und CSU. Er-
reicht werden soll das unter 
anderem mit dem Emissions-
handel. Alle erneuerbaren 
Energien will man gleichwer-
tig fördern, heißt es von der 
Union Und: „Wir wollen das 
Verbrennerverbot wieder ab-
schaffen und die deutsche 
Spitzentechnologie des Ver-
brennungsmotors erhalten 
und technologieoffen weiter-
entwickeln.“

 Gesundheit

„Europa muss wieder zur 
Apotheke der Welt werden“, 
steht im Programm der 
Union. Außerdem gelte es, zu-
sammen „wichtige Fortschrit-
te im Kampf gegen schwere 
Krankheiten wie Krebs oder 

Alzheimer zu erreichen“. Euro-
pa soll zudem seine Führungs-
rolle bei der Impfstoffentwick-
lung ausbauen, „um für eine 
mögliche nächste Pandemie 
bestmöglich gewappnet zu 
sein“.

 EU-Erweiterung

Um EU-Beitrittskandidaten 
Perspektiven zu bieten, 
schlägt die Union „Zwischen-
stufen“ hin zur Mitgliedschaft 
in der EU“ vor. Das kann die 
Teilnahme an EU-Program-
men oder der graduelle Zu-
gang zum Binnenmarkt sein. 
Gute politische und wirt-
schaftliche Beziehungen wolle 
man zur Türkei pflegen. „Wir 
bedauern, dass sie sich derzeit 
von der Werteordnung der EU 
entfernt und damit der EU 
nicht beitreten kann“, heißt es 
zugleich.

Sprachen mit EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen (CDU) über das Programm der Union zur Europawahl:  Friedrich Merz (von links), CDU-Bun-
desvorsitzender und Vorsitzender der CDU/CSU-Fraktion im Bundestag, Manfred Weber, EVP-Chef und Vorsitzender der EVP-Fraktion im Europaparlament, 
und Markus Söder, CSU-Vorsitzender und Ministerpräsident von Bayern, bei der  Sitzung der Präsidien von CDU und CSU am Montag in Berlin. dpa-BILD:  Kappeler

und Demokraten für Europa 
(ALDE) Strack-Zimmermann 
als EU-Spitzenkandidatin 
unterstützen, kündigt FDP-

sie mit Blick auf Verdrossen-
heit mit der EU.

Mit der FDP wollten 13 Par-
teien der Allianz der Liberalen 

Marie-Agnes Strack-Zimmermann, FDP-Spitzenkandidatin 
zur Europawahl, äußert sich bei der diesbezüglichen Kam-
pagnenpräsentation der Liberalen in Berlin. dpa-BILD:  von Jutrczenka

den Europawahlkampf mit 
einer Kampfansage für wirt-
schaftliche Leistungsfähigkeit 
und den Abbau überborden-
der Bürokratie. Klar sei, dass es 
für die großen Herausforde-
rungen keine rein nationale 
Antwort mehr geben könne. 
„Wenn wir auf die Herausfor-
derung Klimaschutz schauen, 
so müssen wir ihn verbinden 
mit dem Erhalt unseres Wohl-
stands und der Wettbewerbs-
fähigkeit. Wir haben Krieg in 
Europa und müssen deshalb 
unsere Wehrhaftigkeit stär-
ken“, sagt Lindner. Und fügt 
hinzu: „Wir müssen die – zu-
mal illegale – Migration nach 
Europa begrenzen und zu-
gleich den weltoffenen Cha-
rakter unserer Gesellschaften 
stärken.“ Er freue sich sehr, ge-
meinsam mit Strack-Zimmer-
mann in den nächsten Mona-
ten dafür zu kämpfen.

Chef Christian Lindner an. 
„Nicht nur wir, sondern auch 
viele andere erwarten sich et-
was von ihr“, sagt Lindner. Sie 
sei „eine der populärsten Per-
sönlichkeiten der Freien De-
mokraten“, betont der Bundes-
finanzminister.

Kampfansage der Partei

Wie es heißt, hat die Vertei-
digungspolitikerin die nötige 
Unterstützung für eine am 20. 
März geplante offizielle Nomi-
nierung zusammen. Die FDP 
gehört der ALDE an. Mit einer 
Nominierung der europäi-
schen Allianz würde Strack-
Zimmermann gegen Ursula 
von der Leyen antreten, die als 
Spitzenkandidatin der christ-
lich-konservativen europäi-
schen Parteienfamilie EVP no-
miniert ist.

Inhaltlich zieht die FDP in 

vor. Mit dem Satz „Schweigen 
ist skrupellos“ spielt die Partei 
auf die Streitbarkeit von 
Strack-Zimmermann an, die 
sich auch als Vorsitzende des 
Verteidigungsausschusses nie 
gescheut hat, Bundeskanzler 
Olaf Scholz (SPD) und seinen 
Kurs in der Ukraine-Politik 
hart zu kritisieren.

Sie selbst betont bei der 
Vorstellung, sie wolle für Si-
cherheit und den Schutz der 
Freiheit kämpfen. Beide seien 
von außen sowie von Rechts- 
und Linksextremisten im In-
nern bedroht. Die Liberale kri-
tisiert auch populistische und 
autokratische Tendenzen wie 
in Ungarn. „Europa ist nicht 
ein Sack, auf den man haut, 
damit Geld rauskommt“, sagt 
Strack-Zimmermann. „Viel-
leicht ist es meiner Genera-
tion geschuldet, aber ich bin 
glühende Europäerin“, betont 

Von Kerstin Münstermann, 
Büro Berlin

Berlin – Ob sich Marie-Agnes 
Strack-Zimmermann das so 
vorgestellt hat? Sie wird als 
„Eurofighterin“ und „Oma 
Courage“ in den Europa-Wahl-
kampf für die FDP geschickt 
und soll mit dem Fokus auf 
ihre Person am 9. Juni für ein 
respektables Ergebnis für die 
Liberalen sorgen.

Keine Angst vor Streit

Klar wird jedenfalls, dass 
die 66-jährige Düsseldorferin 
das Vertrauen ihrer Partei be-
sitzt, denn sie ist als Persön-
lichkeit im Werbematerial om-
nipräsent. FDP-Generalsekre-
tär Bijan Djir-Sarai stellt am 
Montag die in schwarz-weiß 
gehaltenen Wahlplakate und 
Flyer der Spitzenkandidatin 

Europawahl   Marie-Agnes Strack-Zimmermann ist die Spitzenkandidatin der FDP – Botschaften sind auf sie zugeschnitten 
Die „Eurofighterin“ soll es richten für die Liberalen

Europawahl  CDU und CSU stellen  Wahlprogramm für  Abstimmung im Juni vor – Innenpolitik stört Harmonie ein wenig  

Bargeld, Verbrenner und sichere Drittstaaten
A
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13-er-wette

2 - 1 - 1 - 0 - 1 - 2 - 1 - 1 - 2 - 1 - 1 - 2 - 0

Auswahlwette „6 aus 45“

4 - 13 - 19 - 25 - 36 - 37
Zusatzzahl:  15 

13-er-wette

1. Rang                            44 x 6 829,00 e 
2. Rang               1 217 x 81,10 e 
3. Rang           11 904 x 8,30 e 
4. Rang           59 885 x 2,00 e

Auswahlwette „6 aus 45“

1. Rang                                unbesetzt 
Jackpot: 84 147,20 e 
2. Rang                                unbesetzt e
3. Rang                          6 x 940,30 e
4. Rang                  405 x 27,80 e
5. Rang               345 x 16,30 e
6. Rang            5 564 x 3,30 e

Zahlenlotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                                                           unbesetzt
Jackpot: 4 876 665,80 e
Klasse 2 = 6:      2 x 1 141 636,70 e 
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                                                      61 x 12 975,90 e
Klasse 4 = 5:
                                               498 x 4 737,70  e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                                            4 142 x 158,00 e
Klasse 6 = 4: 
                                       33 406 x 46,40 e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
                                       74 844 x 17,60 e
Klasse 8 = 3:
                                605 583 x 10,30 e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
                                   534 941 x 6,00 e

Spiel 77

Klasse 1                              1 x 1 077 777,00  e 
Klasse 2                           5 x 77 777,00 e
Klasse 3                         51 x 7 777,00 e
Klasse 4                    450 x 777,00 e
Klasse 5              4 207 x 77,00 e
Klasse 6         45 323 x 17,00 e
Klasse 7   410 219 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen und 
Gewinnquoten

Müller. Sie sei „ein zentrales 
digitales Instrument, das den 
Bildungsweg jedes Einzelnen 
von der Kindheit bis ins Er-
wachsenenalter nahtlos doku-
mentiert und unterstützt“. 
Durch die Einführung einer 
solchen ID gewinne man 
einen  Überblick über die Bil-
dungshistorie, Fortschritte, 
Qualifikationen und  Unter-
stützungsbedarfe.  Mit indivi-
duellen  Förderangeboten kön-
ne man  frühzeitig einschrei-
ten, wenn ein „Bildungsab-
bruch“ drohe. Die Verbände 
verstehen ihre Erklärung als  
Beitrag zum neuen BO-Erlass 
des Kultusministeriums.

„vor allem, wenn sie zur indivi-
duellen Entwicklungsphase 
der jungen Menschen passen.“ 
Pfeiffer meint:  „Praktika kön-
nen mehr als nur Einblicke in 
die Berufswelt geben. Sie kön-
nen reale (Lebens-) Erfahrung 
außerhalb der Schule ermög­-
lichen.“ Pfeiffer appelliert  an 
die Schulen, die vielfältigen 
Optionen für Praktika  auszu-
schöpfen.

Bildungs-ID gefordert

Die flächendeckende Ein-
führung einer  Bildungs-ID in 
Niedersachsen fordert UVN-
Hauptgeschäftsführer  Volker 

tierten  die Regionaldirektion 
Niedersachsen/Bremen der 
Bundesagentur für Arbeit zu-
sammen mit dem DGB-Bezirk 
und den UVN daher ihr Papier 
„Alle jungen Menschen erhal-
ten eine Perspektive“. 

Einer der Vorschläge: eine 
bessere Berufsorientierung ab 
Klasse 7. Die Berufsorientie-
rung müsse bei der Vermitt-
lung von Lerninhalten deut-
lich mehr Gewicht auf ­lebens- 
und arbeitsweltbezogenes 
Wissen geben, so DGB-Landes-
chef Mehrdad Payandeh. Prak-
tika hätten eine Schlüssel-
funktion, sagt Johannes Pfeif-
fer, Chef der Arbeitsagentur, 

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Hannover – Rund 25 000 Men-
schen unter 25 Jahren in Nie-
dersachsen sind derzeit 
arbeitslos. Zu viele, meinen 
der DGB Niedersachsen/­
Bremen, die Bundesagentur 
für Arbeit und die Unterneh-
merverbände (UVN). In einem 
gemeinsamen Appell fordern 
sie, einen erfolgreichen Bür-
gergang von der Schule in den 
Beruf für möglichst alle zu er-
reichen. Das Motto „Kein jun-
ger Mensch darf in Nieder-
sachsen verloren gehen“ müs-
se handlungsleitend sein.

„Woche der Ausbildung“

Berufliche Orientierung 
(BO) finde nicht überall syste-
matisch und verbindlich ge-
nug statt, um alle Schülerin-
nen und Schüler gut auf den 
Übergang von der Schule in 
den Beruf vorzubereiten, so 
das Fazit der drei Verbände. 
Die Folge: Zu viele Jugendliche 
gingen auf dem Weg in die 
Ausbildung verloren oder bre-
chen Ausbildung oder Stu-
dium vorzeitig ab. Dies könne 
sich das Land in Zeiten von 
Fachkräfteengpässen  nicht 
leisten. Im  Rahmen der „Wo-
che der Ausbildung“ präsen-

Arbeit  DGB, Arbeitsagentur und Unternehmerverbände veröffentlichen Appell an Landesregierung
Schulen sollen besser auf Berufseinstieg vorbereiten

Hannover/dpa – Niedersach-
sens Innenministerin Daniela 
Behrens erhofft sich von der 
geplanten Bezahlkarte Erleich-
terungen bei Leistungen für 
Asylbewerber. „Unser Ziel bei 
der Einführung der Bezahl­-
karte ist nicht, Asylsuchende 
zu stigmatisieren. Wir wollen 
vor allem, dass die Leistungen 
des Asylbewerberleistungs­-
gesetzes einfacher und flexib-
ler ausgezahlt werden kön-
nen“, sagte die SPD-Politikerin 
der Nachrichtenagentur dpa 
in Hannover. Sie hoffe, dass 
das Vergabeverfahren im 
Sommer so weit sei, dass ein 
Anbieter ausgewählt werden 
könne. Man wolle die Karte  
schnellstmöglich einführen.

Bezahlkarte soll
Erleichterungen
bringen

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Hannover – Die Zahl der Straf-
taten in Niedersachsen ist im 
vergangenen Jahr erneut ge-
stiegen – und das über fast alle 
Deliktbereiche hinweg.  Lan-
desweit wurden 553 292 Straf-
taten registriert. Das sind 5,6 
Prozent mehr als ein Jahr zu-
vor, teilten Innenministerin 
Daniela Behrens (SPD) und 
Landespolizeipräsident Axel 
Brockmann bei der Vorstel-
lung der Kriminalstatistik 
(PKS) am Montag in Hannover 
mit.  Die Aufklärungsquote 
stieg auf 62,5 Prozent (2022: 
61,7 Prozent).  Behrens sprach 
von „unruhigen Zeiten“, die 
sich in der Statistik spiegelten.

 
 Die Haupttendenzen

Die Kriminalitätsbelastung: 
liegt mit 6796 Fällen pro 
100 000 Einwohner über dem 
Mittelwert der vergangenen 
zehn Jahre (6622). Die Zahl der  
Fälle, in denen junge Men-
schen (unter 21 Jahre) als Tat-
verdächtige oder Beschuldigte 
ermittelt wurden, stieg um 9,7 
Prozent auf  nunmehr  68 874 
Fälle.  Die aufgeklärten Fälle 
mit Tatverdächtigen unter 14 
Jahren erreichen im Zehnjah-
resvergleich mit 10 415 erneut 
einen Höchststand. Behrens 

erregend. Vor allen in Groß-
städten wie Oldenburg und 
Braunschweig müsse man 
sich über eine Ausweitung der 
„Waffenverbotszonen“ Gedan-
ken machen. Sie wolle mit den 
Städten dazu ins Gespräch 
kommen. In Hannover funk-
tioniere die Verbotszone gut.

 
 Ausländer verdächtig

2023 wurden 74 168 Nicht-
deutsche als Tatverdächtige 
registriert;  das entspricht  
einem  Anteil von 32,6 Prozent. 
2022 waren es 64 202 Nicht-
deutsche (plus 15,5 Prozent). 
Behrens mahnte eine differen-
zierte Betrachtung an. Der Kri-
minalitätsanstieg sei auch mit 
der unklaren Bleibeperspekti-
ve und den eingeschränkten 
Lebensverhältnissen von Mig-
ranten zu erklären.

 
 Dunkelfeld-Studie

Bei einer Befragung zu Sicher-
heit und Kriminalität gaben 
90 Prozent an, sie fürchteten 
nicht, in den nächsten zwölf 
Monaten Opfer einer Straftat 
zu werden. Deutlich mehr 
­Befragte als 2021 würden aber 
den ÖPNV oder bestimmte 
Wege oder Plätze (35,4 Pro-
zent) meiden. Auch darüber 
will Behrens mit den Kom­-
munen sprechen.

forderte, stärker präventiv tä-
tig zu werden. Die Zahl der 
Straftaten gegen die sexuelle 
Selbstbestimmung stieg gar 
um 20,5 Prozent. Im Bereich 
der Verbreitung pornografi-
scher Inhalte war ein starker 
Anstieg von 39,9 Prozent auf 
8549 Fälle zu verzeichnen. 
„Kinderpornografie-Delikte“ 
sind  um 45,8 Prozent auf 6855 
Fälle angestiegen (2022: 4702). 
„Jugendpornografie-Delikte“ 
um 340 Taten (43,3 Prozent) 
auf 1126 Fälle. Die Polizei re-
gistrierte 29 875 Fälle „Häusli-

cher Gewalt“ (plus 10,7 Pro-
zent). In 17 735 Fällen (59,4 
­Prozent) handelte es sich um  
Körperverletzungsdelikte. Es 
gab elf vollendete sowie 14 
versuchte Morde  im Bereich 
der „Häuslichen Gewalt“. 
Gegen den allgemeinen Trend  
sank die Zahl der „Straftaten 
gegen das Leben“ von 395 auf 
353 Fälle; die Aufklärungs­-
quote betrug 90,4 Prozent. Die 
Zahl tödlich verletzter Opfer 
lag bei 156 (2022: 175). In elf 
Prozent der Fälle waren Frau-
en betroffen. 

 „Messerangriffe“

 2023 wurden 3048 Fälle von 
Angriffen mit einem Messer 
registriert – ein Plus um 244 
Fälle (8,7 Prozent). Rund 70 
Prozent der Tat­verdächtigen 
sind mindestens 21 Jahre alt. 
Der  Anteil der nichtdeutschen 
Tatverdächtigen liege mit 41 
Prozent recht hoch, so Brock-
mann. Bei den  nichtdeutschen 
Verdächtigen seien Steigerun-
gen in allen Altersgruppen zu 
verzeichnen. Behrens sagte, 
die Entwicklung sei besorgnis-

Stellen die Kriminalstatistik für 2023 vor: Innenministerin Daniela Behrens (SPD, rechts) 
und Landespolizeipräsident Axel Brockmann  im Innenministerium dpa-BILD:  Stratenschulte

Statistik  Fallzahlen steigen um 5,6 Prozent – Ministerin Behrens spricht von „unruhigen Zeiten“

Zahl der Straftaten im Land nimmt zu 

120324

Angebot für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen
Bedürfnisse.

Inklusivleistungen:
▪ Busfahrt von Oldenburg nach Bad Kissingen
und zurück

▪ 7 Nächte im Parkhotel CUP VITALIS
(Kategorie: 4 Sterne) mit Frühstücksbuffet,
6x Mittagssnack, 7x Abendbuffet

▪ Tischwein, Kaffee, Tee und Wasser zum
Abendessen

▪ Mineralwasser aus hauseigener Zapfstelle
▪ Nutzung Saunalandschaft & Fitnessstudio
▪ Nutzung Schwimmbad mit 20 m Sportbe-
cken und der 33°C warmen VITAL-Quelle

▪ Täglich Aquafitness-Programm u.a. mit
Aqua Walking & Aqua-Body-Training

▪ Nutzung aller Stadtbuslinien und freier Ein-
tritt in die Konzerte der Staatsbad Philhar-
monie Kissingen im Rahmen der Kurkarte

Reisepreise p.P. in Euro:
04.04. 01.07.

im Doppelzimmer ab 1.164,– 1.214,–
im Einzelzimmer ab 1.228,– 1.284,–
Zzgl. Kurtaxe ca. € 3,90 p.P./Nacht, vor Ort zahlbar.

TM9348/9349

Aqua-Fit in Bad Kissingen
Busreise zum Parkhotel CUP VITALIS vom 4. bis 11. April 2024
oder vom 1. bis 8. Juli 2024
Malerisch an der fränkischen Saale, südlich der Rhön, im Bundesland Bayern gelegen, hat das
Weltbad von einst, nichts von seinem Charme verloren. Im Sommer 2021 wurde Bad Kissingen
zum UNESCO-Welterbe ernannt und gehört nun zu den „GREAT SPA TOWNS of Europe“. Ins-
besondere der Rosengarten lockt zahlreiche Besucher an. Im Zentrum Bad Kissingens, gegen-
über dem historischen und prunkvollen Regentenbau, gedeihen Rosen aller Fasson. Mehrmals
täglich erleben Besucher dort eine mit klassischer Musik abgestimmte Springbrunnen-Show.

Schon ab € 1.164,– p.P. inklusive
Aquafitness-Programm!
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Reiseveranstalter: CUP Touristic GmbH,Marcusallee 7a, 28359 Bremen

NWZ

Weitere Informa�onen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURG
Markt 22 Mo. bis Fr. 10.00 bis 17.00 Uhr

TELEFON
0441 9988-4335 | Mo. bis Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr

ONLINE
NWZonline.de/leserreisen

E-MAIL
leserreisen@nwzmedien.de
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Von Christian Rothenberg

Bonn – Die steigenden Preise 
und die Sparsamkeit vieler 
Verbraucher setzen Händlern 
auf Wochenmärkten in 
Deutschland zu. Die Umsätze 
gingen 2023 bundesweit im 
Vergleich zum Vorjahr infla-
tionsbereinigt um 6,5 Prozent 
zurück, in einigen Bundeslän-
dern wie Nordrhein-Westfalen 
sogar um mehr als zehn Pro-
zent. Das geht aus amtlichen 
Statistiken hervor. Die Erlöse 
der Branche sanken damit 
deutlich stärker als die des 
Einzelhandels insgesamt, der 
real 3,3 Prozent weniger umge-
setzt hat.

Discounter profitieren

„An Verkaufsständen und 
auf Märkten werden vorwie-
gend Lebensmittel verkauft, 
die 2023 besonders hohe 
Preissteigerungen zu verbu-
chen hatten“, sagte Handelsex-
perte Marcel Schorsch vom 
Statistischen Bundesamt. Die 
Produkte seien in der Regel 
teurer, „so dass die Kunden bei 

nicht hin. Die Kundschaft ist 
auch stark überaltert“, so Behr.

Gewohnheiten geändert

Der Bundesverband Schau-
steller und Marktkaufleute 
(BSM) sieht einen weiteren 
Grund für den Einbruch beim 
Geschäft, nämlich eine Nor-
malisierung nach der Corona-
zeit. 

In den Jahren 2020 bis 2022 
hätten die Märkte ein außer-
gewöhnliches Umsatzplus ver-
zeichnet, sagte BSM-Sprecher 
Olaf Lenz. „Viele Kunden ha-
ben es vorgezogen, ihre Ein-
käufe unter freiem Himmel zu 
tätigen, um das Risiko einer 
Infektion zu reduzieren.“ Nach 
der Pandemie änderten die 
Verbraucher ihre Einkaufsge-
wohnheiten jedoch wieder. 
Lenz zufolge habe man inzwi-
schen wieder das Niveau vor 
Corona erreicht.

Eine grundsätzliche Exis-
tenzkrise der Wochenmärkte 
sieht der Verband nicht. Die 
Nachfrage und das Konsum-
verhalten seien langfristig sta-
bil. 

steigenden Preisen nach kos-
tengünstigeren Alternativen 
gesucht haben.“ Vor allem Dis-
counter profitierten zuletzt 
davon, dass viele Verbraucher 
auf günstige Alternativen aus-
gewichen sind. Sie verzeichne-
ten unter anderem ein deutli-
ches Plus bei Bio-Produkten.

Laut Hans-Christoph Behr 
von der Agrarmarkt Informa-

tions-Gesellschaft verdanken 
die Wochenmärkte ihre Um-
sätze vor allem den steigen-
den Preisen. Der Mengenum-
satz und die Zahl der Haushal-
te, die dort einkaufen, sei 
deutlich rückläufig. Laut 
Daten der Marktforscher von 
GfK entfielen in Deutschland 
nur 1,1 Prozent der Verbrau-
cherausgaben bei frischen Le-

bensmitteln wie Obst, Gemü-
se, Kartoffeln, Fleisch, Fleisch-
waren, Geflügel, Eier, Käse, 
Brot und Gebäck auf Wochen-
märkte. 

„Die Branche hat in den 
vergangenen 30 bis 40 Jahren 
insgesamt stark an Bedeutung 
verloren. In der Bevölkerung 
sind die Märkte beliebt, aber 
viele Menschen gehen gar 

Einkauf auf dem Wochenmarkt: Die angebotenen Produkte sind vielfach deutlich teurer ge-
worden. Immer mehr Kunden suchen kostengünstigere Alternativen. dpa-BILD:  Dedert

Lebensmittel  Steigende Preise und Sparsamkeit der Verbraucher setzen den Händlern zu

Wochenmärkte stecken  in der Krise

Bonn/dpa – Im Rahmen des 
sogenannten Rechts auf 
schnelles Internet hat die Bun-
desnetzagentur erstmals 
einen Internetanbieter ver-
pflichtet, einen entlegenen 
Haushalt in Deutschland mit 
Internet zu versorgen. Ein ent-
sprechender Bescheid sei dem 
Unternehmen zugestellt wor-
den, teilte die Bundesnetz-
agentur am Montag in Bonn 
mit. 

Es geht um einen Haushalt 
in Niedersachsen – wo genau 
wurde ebenso wenig mit­-
geteilt wie der Name des be-
troffenen Unternehmens.  
Wirklich schnell ist die recht-
lich zugesicherte Leitung aber 
nicht, im Download müssen 
mindestens 10 Megabit pro 
­Sekunde erreicht werden, im 
Upload 1,7 Megabit und in der 
Latenz (Reaktionszeit) maxi-
mal 150 Millisekunden. Diese 
Werte sind niedrig. 

Der aktuelle Bescheid ist 
die erste Anordnung dieser 
Art, weitere dürften bald fol-
gen. 

Internet:
Anbieter zur 
Versorgung 
verpflichtet

Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

Leichter – Technologiewertemit Abgaben
Mit einem Minus hat der

deutsche Aktienmärkte am Montag
geschlossen. Marktteilnehmer verwiesen
auf schwächere Vorlagen aus den USA
vom Freitag, die sich am Montag fortge-
setzt hätten. Dort sei mit Nvidia der näch-
ste Titel der so genannten „Glorreichen
Sieben“ausdemTechnologie-Bereichun-
terDruckgeraten.DerDAXreduziertesich
um0,4 Prozent auf 17.746 Punkte. „Das ist

ein ganz normaler Konsolidierungstag“,
sagteAchimMatzkevonMatzkeResearch.
ErsiehtguteChancen,dassderRücksetzer
schnell endet, auch weil der bevorstehen-
deMärz-Verfall an den Terminbörsen am
Freitag die Indizes undEinzelaktien vorab
stabilisieren sollte. Zudem schichteten
Anleger nun in konjunkturunabhängigere
Aktien um, was den Druck aus den Tech-
nologie-Verkäufenmildere.

(DowJones)–

MDAX 26036,34 0,20 % I
Dividende € 11.3.24 ± % VT

Aixtron 0,31 25,43 -2,72
Aroundtown (LU) 0,07 1,91 0,26
Aurubis 1,40 60,20 -0,27
Bechtle 0,65 48,31 0,08
Befesa (LU) 1,25 30,38 0,13
Carl Zeiss Med. 1,10 119,40 -0,58
CTS Eventim 1,06 75,00 -0,13
Deliv. Hero 0,00 25,62 6,8
Encavis 0,00 13,99 -0,46
Evonik 1,17 16,98 -0,76
Evotec 0,00 13,10 0,5
Fraport 0,00 51,66 -0,39
freenet NA 1,68 25,62 -1,84
Fres. M.C.St. 1,12 37,00 -0,48
Fuchs Vz. 1,07 41,10 0,05
GEA Group 0,95 36,73 1,35
Gerresheimer 1,25 101,70 -2,96
Hella 2,88 81,30 0,37
HelloFresh 0,00 6,86 0
Hensoldt 0,30 33,10 -2,42
Hochtief 4,00 104,30 0
Hugo Boss NA 1,00 55,10 -1,61
Jenoptik 0,30 29,08 -0,89
Jungheinrich 0,68 31,08 -0,19
K+S NA 1,00 13,52 1,24
Kion Group 0,19 48,44 0,52
Knorr-Bremse 1,45 67,80 0,33
Krones 1,75 115,60 -0,34
Lanxess 1,05 24,34 -0,08
LEG Immob. 0,00 75,90 5,07
Lufthansa vNA 0,00 6,78 -0,48
Nemetschek 0,45 86,64 -1,28
Nordex 0,00 12,14 -0,25
Puma 0,82 41,73 0,63
Rational 13,50 741,00 1,16
Redcare Ph. (NL) 0,00 124,90 3,31

RTL Group (LU) 4,00 33,38 0,91
Scout24 1,00 68,18 -0,5
Siltronic NA 3,00 82,20 -2,03
Sixt St. 6,11 87,80 1,15
SMA Solar 0,00 57,90 2,12
Stabilus S.A 1,75 59,75 -1,48
Ströer 1,85 53,30 -1,39
TAG Imm. 0,00 12,32 2,5
Talanx 2,00 67,70 0,3
TeamViewer SE 0,00 14,31 -0,42
thyssenkrupp 0,15 4,59 0,13
Utd. Internet NA 0,50 22,02 -1,78
Vitesco T. 0,00 69,50 -0,71
Wacker Chemie 12,00 103,75 -0,34

TEC-DAX 3431,81 – 0,93 % P

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,73 1,17
Berentzen 0,22 5,65 1,8
Brem. Lagerh. 0,28 9,85 0
CeWe Stift. 2,45 102,40 0,79
Energiekontor 1,00 68,90 1,92
EnviTec Biogas 2,00 27,80 0
Frosta 1,60 68,00 -1,45
H+R 0,10 5,08 0
MeVis Medical 0,95 24,40 -0,81
OHB 0,60 43,35 0,12
PNE 0,08 13,96 0
Reed. Ekkenga 44,00 4.320,00 0
Trade & Value 0,00 1,02 0

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 16,38 -3,19
Bilfinger 1,30 43,58 2,54
Bor. Dortmund 0,00 3,43 -0,44
Branicks Grp. 0,75 1,04 -2,81
Ceconomy St. 0,00 1,96 0,15

DAX 17746,27 – 0,38 % P
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 11.03. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 188,86 W – 0,15 137,54 ________P

__ 198,80
Airbus ° 1,80 156,84 WWW – 0,73 114,08 _________P

_ 159,32
Allianz vNA ° 11,40 260,25 + 0,56 WW 192,48 __________P 260,25
BASF NA ° 3,40 49,06 + 0,52 WW 40,25 ________P

__ 50,92
Bayer NA ° 2,40 26,82 + 2,07 WWWWWW 24,96 _P

_________ 61,91
Beiersdorf 0,70 135,90 + 0,63 WW 110,85 ________P

__ 143,90
BMW St. ° 8,50 106,88 WW – 0,24 86,80 ________P

__ 113,46
Brenntag NA 2,00 78,08 WWWWWWW – 2,76 65,02 ______P

____ 87,12
Commerzbank 0,20 11,22 + 0,72 WWW 8,31 ________P

__ 11,94
Continental 1,50 66,96 WWWWWWWWWWW – 4,53 58,20 ____P

______ 78,40
Covestro 0,00 48,15 WWWWW – 1,95 35,11 _______P

___ 54,70
Daimler Truck 1,30 43,89 + 0,64 WW 27,57 __________P 44,72
Dt. Bank NA 0,30 13,01 + 1,61 WWWWW 7,95 __________P 13,05
Dt. Börse NA ° 3,60 189,60 + 0,08 W 152,60 _________P

_ 194,55
Dt. Post NA ° 1,85 38,73 + 0,74 WWW 36,04 __P

________ 47,05
Dt. Telekom ° 0,70 21,81 WW – 0,48 18,50 _______P

___ 23,40
E.ON NA 0,51 11,98 W – 0,13 10,22 _______P

___ 12,80
Fresenius 0,92 25,47 WWW – 0,97 23,29 ___P

_______ 31,22
Hann. Rück NA 6,00 239,90 + 0,17 W 158,55 __________P 243,20
Heidelb. Mat. 2,60 89,20 WWW – 0,98 58,48 __________P 90,66
Henkel Vz. 1,85 73,64 + 1,54 WWWW 65,02 ______P

____ 78,84
Infineon NA ° 0,35 33,73 WWWWW – 1,65 27,07 _____P

_____ 40,27
Mercedes-Benz ° 5,20 72,40 W – 0,21 55,08 ________P

__ 76,10
Merck 2,20 156,75 W – 0,19 134,30 _____P

_____ 176,75
MTU Aero 3,20 225,80 WWWW – 1,14 158,20 ________P

__ 245,10
Münch. R. vNA ° 11,60 438,50 W – 0,20 292,40 __________P 440,30
Porsche AG Vz. 1,01 80,56 WWWWW – 1,90 72,12 __P

________ 120,80
Porsche Vz. 2,56 46,83 + 0,67 WW 41,65 ___P

_______ 58,86
Qiagen 1,22 41,26 + 1,13 WWW 33,75 ______P

____ 45,42
Rheinmetall 4,30 415,50 WWWW – 1,49 226,50 _________P

_ 441,10
RWE St. 0,90 31,52 WWW – 1,01 30,21 _P

_________ 43,03
SAP ° 2,05 173,52 WWWWW – 1,93 107,04 _________P

_ 178,48
Sartorius Vz. 1,44 358,60 WWWWWW – 2,05 215,30 _______P

___ 414,60
Siem.Energy 0,00 14,25 + 0,56 WW 6,40 ____P

______ 24,81
Siem.Health. 0,95 57,18 WWW – 0,90 44,39 _________P

_ 58,14
Siemens NA ° 4,70 180,62 WWW – 0,71 119,48 _________P

_ 184,84
Symrise 1,05 107,30 WW – 0,51 87,38 _________P

_ 110,35
Vonovia NA 0,85 27,64 + 2,79 WWWWWWW 15,27 _________P

_ 29,30
VW Vz. ° 8,76 117,22 + 0,62 WW 97,83 _____P

_____ 133,42
Zalando 0,00 18,57 WWWWWWW – 2,52 15,95 _P

_________ 39,22

TotalEnerg. (FR) ° 60,12 0,8
UBS Group N (CH) 27,11 -0,48
UniCredit (IT) ° 31,08 0,94
Unilever plc. (GB) 45,05 0,23
Vodafone (GB) 0,83 -0,65
Volvo B (SE) 26,50 -0,75
Walmart (US) 55,00 0,09
Zurich Ins. Gr. (CH) 482,70 0,9

RENTENWERTE
11.3.24 8.3.24

5,5 Bund v. 00/31 120,45 120,39
4,75 Bund v. 03/34 122,72 122,55
4,0 Bund v. 05/37 118,10 117,92
2,5 Bund v. 12/44 100,93 100,72
0,5 Bund v. 15/25 97,41 97,40
1,0 Bund v. 15/25 97,22 97,20
0,5 Bund v. 16/26 95,87 95,82
0,0 Bund v. 16/26 94,03 93,97
0,25 Bund v. 17/27 93,85 93,80
0,0 Bund v. 19/29 88,86 88,75
0,0 BO S.179 19/24 99,74 99,74
0,0 BO S.180 19/24 97,86 97,87
0,0 BO S.181 20/25 96,62 96,62
0,0 BO S.182 20/25 95,61 95,58
4,5 Belgien 11/26 103,22 103,30
2,25 Luxemburg 13/28 97,98 98,09
0,01 Niedersachsen 21/26 94,16 94,22
4,375 Türkei 21/27 99,88 99,94

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab20.9.23 4,50 %
Spitzenrefinanz.-Faz. ab20.9.23 4,75 %
Einlagefazilität ab20.9.23 4,00 %
Priv. Dispokredit (Ø) 12,1484%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,749 %
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,528 %
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 2,8322%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,4449%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 11.3.24 8.3.24
Krügerrand (1 oz) 2016,00 2010,00
Britannia (1 oz) 2052,00 2046,00
Am. Eagle (1 oz) 2052,00 2046,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1095,40 1092,50
Gold (1 kg) 64968,00 64783,00
Silber (1 kg) 971,52 964,14

NE-METALLE
Euro je 100 kg 11.3.24 8.3.24
ACI Kupfernot. (cunova) 229,00 231,00*
ACI Kupfernotier. 921,06 924,00
Messing MS 58717,00 - 737,00 718,00
Zinn 99,9% 2568,00 2588,00*

WÄHRUNGEN
Land/11.03. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,6455/1,6655 1,6546
Dänemark 7,4351/7,4751 7,4552
England 0,8497/0,8537 0,8521
Japan 160,26/160,74 160,4300
Kanada 1,4694/1,4814 1,4753
Norwegen 11,4100/11,4580 11,4405
Schweden 11,1673/11,2153 11,1865
Schweiz 0,9574/0,9614 0,9594
Ungarn 392,22/397,42 395,5500
USA 1,0911/1,0971 1,0926

INVESTMENTFONDS
11.3.24 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 908,6 907,2
AGIF Alz EurpValA 134,1 135,2
All Stratfds Ba A 104,6 100,6 101,2
Concentra A 143,3 136,5 137,8
EuroInvGradeBdStra 95,10 94,97
Fondak A 214,0 203,8 205,9
Global Eq.Divid A 158,5 150,9 151,7
Industria A 151,6 144,4 145,4
InternRent A 43,11 41,85 41,81
Kapital Plus A 69,46 67,44 67,69
Trsy ShrtTrm+ € A 92,68 92,64
Verm. Europa A 52,54 50,04 50,41
Wachstum Eurol A 157,6 150,1 151,7
Deka Investments
AriDeka CF 91,49 86,92 87,60
BasisStr.Renten CF 104,8 103,7 103,7
BasisStrat Flex CF 118,0 113,8 114,3
DBA ausgewogen 126,4 121,6 121,1
DBA konservativ 104,3 102,2 102,0
DBA moderat 114,9 111,6 111,3
Deka Immob Europa 50,00 47,50 47,49
Deka-Europ.Bal. CF 55,08 53,48 53,62
DekaFonds CF 131,0 124,4 125,1
Deka-Indust 4.0 CF 224,8 216,7 219,7
Deka-NachAkDe TF 99,73 99,73 100,4
Deka-NachAkEu TF 98,96 98,96 99,63
Div.Strateg.CF A 205,8 198,3 199,5
DivStrategieEur CF 112,0 108,0 108,6
DWS
DWS Akkumula* 2018,3 1922,2 1908,1
DWS ESG Investa* 212,5 202,3 201,3
DWS Europ. Opp LD* 454,5 432,9 431,7
DWS Eurovesta* 191,5 182,4 181,4
DWS Eurz Bds Flex LD* 31,39 30,62 30,53
DWS Glbl Growth* 227,6 216,7 215,4
DWS Techn. Typ O* 386,5 386,5 385,1
DWS Telemedia O ND* 231,7 231,7 230,4
DWS Top Europe* 205,3 197,4 196,7
DWS Top World* 183,9 176,9 175,5
DWS Vermbf.I LD* 297,5 283,3 281,2
DWS Vermbf.R LD* 15,99 15,52 15,47
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 130,2 130,2 130,2
PrivFd:Kontr.pro* 175,9 175,9 176,4
UniEuroRenta* 60,32 58,56 58,43
UniFonds* 59,94 57,09 57,43
UniGlobal* 423,8 403,6 406,5
UniImmo:Dt.* 101,3 96,45 96,44
UniImmo:Europa* 56,84 54,13 54,13
UniOpti4* 96,77 96,77 96,74
UniRak* 154,5 150,0 150,5
Sonstige
Commerz hausInvest 46,01 43,82 43,82
Fidelity In Euro Balanced Fund* 17,85 17,25 17,22
Fidelity In Euro Blue Chip* 28,31 26,90 26,85
Fidelity In European Growth* 18,98 18,03 18,00
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 28,13 26,51 26,63
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 22,65 21,46 21,53
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 108,8 105,6 105,3
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 163,3 155,5 157,0
ODDO BHF O.BHF Su G Eq* 250,0 238,1 238,5
ODDO BHF Green Bd CR* 273,7 265,8 265,0
Loys Global Kl. P* 29,40 28,00 28,03
UniRealEst UniImmo:Dt.* 101,3 96,45 96,44
UniRealEst UniImmo:Europa* 56,84 54,13 54,13
Universal OLB Invest Balance* 115,8 113,0 113,3
Universal OLB Invest Dynamik* 144,6 139,7 140,9
Warburg Portf Dynamik A 154,7 147,4 147,9

Großbritannien S&P UK
1547,81 0,14%

Kanada S&P TSX
21730,59 -0,03%

USA Dow Jones
38702,47 -0,05%

USA Nasdaq
16038,12 -0,29%

Frankreich CAC 40
8019,73 -0,10%

Indien Sensex
73502,64 -0,83%

Europa Euro Stoxx 50
4930,42 -0,62%

Japan Nikkei 225
38820,49 -2,19%

Brasilien Bovespa
126499,12 -0,48%

Südafrika S&P SA 50
3366,00 -0,74%

LEITBÖRSEN

Stand: 11.03./18.10 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. EuroShop 1,95 18,68 -0,74
Dt. PfandbB 0,95 4,24 -3,68
Dt. Wohnen 0,04 18,94 -0,68
Dürr 0,70 21,40 -0,65
Fielmann Gr. 0,75 41,76 1,46
Grenke NA 0,45 22,70 0,89
Hapag-Lloyd 63,00 133,40 -0,37
Kontron 1,00 21,36 -0,37
Medigene NA 0,00 1,50 -0,66
Metro St. 0,55 5,10 -1,83
New Work 6,72 61,50 5,49
Norma Group 0,55 15,39 -0,65
Pfeiffer Vac. 0,11 155,40 0,13
ProS.Sat.1 0,05 6,80 1,13
Salzgitter 1,00 23,12 -1,95
Schaeffler Vz. 0,45 6,26 -1,65
Stratec 0,97 44,20 1,03
Telefónica Dt. 0,18 2,34 -0,21
TUI konv. 0,00 6,70 1,42
Utd. Internet NA 0,50 22,04 -2,39
Verbio 0,20 17,79 -1,79
VW St. 8,70 134,10 -0,67

AUSLANDSAKTIEN
11.3.24 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 57,14 1,33
ABB NA (CH) 40,95 -0,1
Alphabet A (US) 126,80 1,96
Amazon.com (US) 157,64 -1,48
Apple Inc. (US) 158,32 1,05
AT&T (US) 15,90 0,57

Bco Santander (ES) ° 3,98 -0,26
BNP (FR) ° 59,14 0,73
Boeing (US) 175,68 -3,79
BP PLC (GB) 5,53 -0,29
Cisco (US) 45,56 0,8
Citigroup (US) 52,30 -1,41
Coca-Cola (US) 54,92 0,75
Eni (IT) ° 14,55 -1,36
Ericsson B (SE) 5,09 -0,24
Exxon Mobil (US) 98,60 0,33
Gen. Electr. (US) 151,00 -3,21
General Motors (US) 35,99 0,42
Generali (IT) 22,22 0,18
GSK PLC (GB) 19,50 0,15
IBM (US) 176,00 -1,59
ING Groep (NL) ° 13,64 0,83
Int. C. Airl. (ES) 1,77 -0,34
Intel (US) 40,94 1,29
Kühne+Nagel (CH) 245,40 0,29
McDonald’s (US) 269,50 1,47
Meta Platf. (US) 446,25 -3,53
Nestlé NA (CH) 93,99 0,19
Novartis (CH) 88,80 0,78
Philips (NL) 19,38 1,26
Proct.&Gamb. (US) 147,82 1,3
Renault (FR) 39,33 -0,68
Soc. Gén. (FR) 23,14 -0,56
Sony (JP) 79,85 0,13
Stellantis (NL) ° 25,27 1
Telefónica (ES) 3,87 0,94
Tesla (US) 163,64 2,08

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
Moderate Verluste zu Wochenbeginn
Während die Highflyer-Technologiewerte in den USA auch mal Luft ablie-
ßen, zeigte der Dax nur moderate Verluste. SAP und Infineon lagen rund 
2% im Minus und folgten damit dem Trend in den USA. Hier mussten seit Freitag stark gestie-

gene Werte wie Meta (Facebook), Nvidia oder der 
Pharmakonzern Eli Lilly höhere Kurseinbußen wegste-
cken. Reifenhersteller Continental verlor rund 4%, da 
die Finanzchefin Ende 2024 aufhören will. Freundlich 
notierte Vonovia. Immobilienwerte profitieren traditio-
nell von Zinssenkungserwartungen. Auch Linde, die in 
den Nasdaq 100 aufsteigen soll, stieg an. 

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 17746,27   – 0,38% 
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
Deliv. Hero 25,62 + 6,80

LEG Immob. 75,90 + 5,07

Redcare Ph. 124,90 + 3,31

Vonovia NA 27,64 + 2,79

Verbio 17,97 + 2,63

TAG Imm. 12,32 + 2,50

SMA Solar 57,90 + 2,12

Bayer NA 26,82 + 2,07

Dt. Bank NA 13,01 + 1,61

Henkel Vz. 73,64 + 1,54

Verlierer
Continental 66,96 – 4,53

Gerresheimer 101,70 – 2,96

Brenntag NA 78,08 – 2,76

Aixtron 25,43 – 2,72

1&1 16,48 – 2,72

Adtran 5,53 – 2,57

Zalando 18,57 – 2,52

Hensoldt 33,10 – 2,42

Sartorius Vz. 358,60 – 2,05

Siltronic NA 82,20 – 2,03
Stand: 11.03.

4930,49

4961,11
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,31 %

2,32 %
VORTAG:

2181,09 $

2177,31 $
VORTAG:

82,38 $

82,05 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 17746,27 – 0,38 % P EURO (in Dollar) 1,0927 – 0,10 % PNamen

Die Bundesregierung unter-
stützt eine Wiederwahl von 
IWF-Chefin Kristalina 
Georgiewa  für eine zweite 
Amtszeit. Sie habe den Inter-
nationalen Währungsfonds in 
den vergangenen Jahren 
durch schwierige Zeiten ma-
növriert, schrieb Finanzminis-
ter Christian Lindner (FDP) am 
Montag beim Twitter-Nach­-
folger X. Die 70-Jährige hatte 
zuletzt signalisiert, sie sei im 
Fall einer Nominierung zu 
einer zweiten Amtszeit bereit. 

Zweite Amtszeit

dpa-BILD: Pedersen

red.wirtschaft@nwzmedien.de

Otto Versand

Hamburg/dpa – Beim Ham-
burger Versandhandelsriesen 
Otto steht in den nächsten 
beiden Jahren ein Genera-
tionswechsel an. Der Firmen-
patriarch Michael Otto (80) 
will bis 2026 in zwei Schritten 
die Führung abgeben. Dies soll 
für einen fließenden Über-
gang an der Spitze des Fami-
lienunternehmens sorgen.

Den Vorsitz des Stiftungs-
rats wird am 1. März 2026 Ot-
tos Sohn Benjamin (48) über-
nehmen, wie die Otto Group 
am Montag mitteilte. 

Wechsel  an 
der Spitze 

 Benjamin  (links) und 
Michael Otto dpa-Bild: Düren

Grünheide/dpa – Nach dem 
Anschlag auf die Stromversor-
gung beim Autobauer Tesla in 
Grünheide bei Berlin könnten 
die Reparaturarbeiten deut-
lich früher beendet sein als 
bislang angenommen. „Auf-
grund der außerordentlich zü-
gigen Montagearbeiten sowie 
dem hervorragenden Zusam-
menspiel aller am Bau betei-
ligten Unternehmen, besteht 
nunmehr die Chance auf eine 
vorzeitige Wiederversorgung 
der Giga-Factory sowie des Lo-
gistikzentrums in den Abend-
stunden des  Montags“, teilte 
der zuständige Netzbetreiber 
Edis am Sonntagabend mit. 

Vor rund einer Woche hat-
ten bisher unbekannte Täter 
auf einem Feld Feuer an einem 
frei zugänglichen Strommast 
gelegt, der auch für die Versor-
gung der Tesla-Fabrik zustän-
dig ist. Die Produktion in dem 
Autowerk kam zum Erliegen.

Zügige
Montagearbeiten

Tesla

Was sonst noch wichtig ist

Kiel/dpa – Die internationale 
Containerschifffahrt im Roten 
Meer und im Suezkanal ist we-
gen des anhaltenden Konflikts 
im Nahen Osten nach einer 
geringfügigen Erholung wie-
der zurückgegangen. Gegen-
wärtig fahren täglich noch et-
wa 40 Containerschiffe durch 
das Rote Meer, im vergange-
nen Jahr waren es durch-
schnittlich deutlich mehr als 
100 Schiffe, wie das Kiel Insti-
tut für Weltwirtschaft (IfW) 
am Montag  mitteilte. Nach-
dem die Zahl der Schiffe zwi-
schenzeitlich wieder auf rund 
50 gestiegen sei, liege sie nun 
wieder nahe am Tiefpunkt von 
Mitte Januar.  Die Folgen für 
die Häfen an der Nordsee mil-
dern sich aber nach Einschät-
zung des Instituts ab.  Auch die 
Frachtraten für den Transport 
eines Standardcontainers von 
China nach Nordeuropa stabi-
lisierten sich. 

Weniger
Containerschiffe

Nahostkonflikt Tourismus

Wiesbaden/dpa – Die Folgen 
der weltweiten Krisen und die 
schwache Konjunktur haben 
im vergangenen Jahr ihre Spu-
ren in den deutschen See-
häfen hinterlassen. Deren Gü-
terumschlag ging 2023 um 4,1 
Prozent auf 267,8 Millionen 
Tonnen zurück, wie das Statis-
tische Bundesamt am Montag 
in Wiesbaden mitteilte. Das ist 
eine Folge des rückläufigen 
deutschen Außenhandels, der 
im vorigen Jahr bei Warenex-
porten ein Minus von 2,0 Pro-
zent und bei Warenimporten 
sogar von 10,1 Prozent ver-
zeichnete.

Das Minus traf in unter-
schiedlichem Ausmaß alle 
wichtigen Seehäfen. Eine Aus-
nahme bildet der größte Ost-
seehafen Rostock, der den Sta-
tistikern zufolge besonders 
von einem stark gestiegenen 
Umschlag mit Erdöl profitier-
te.

Güterumschlag
zurückgegangen

Schifffahrt

Koblenz/kna – Ein deutscher 
Arbeitgeber muss für die Ab-
schiebung eines Arbeiters auf-
kommen, den er ohne Arbeits- 
und Aufenthaltsgenehmigung 
beschäftigt. Das Verwaltungs-
gericht Koblenz wies in seiner 
am Montag veröffentlichten 
Entscheidung die Klage eines 
Bauunternehmers aus Rhein-
land-Pfalz ab. Er muss nun 
knapp 6000 Euro für Abschie-
behaft, Flugticket und Organi-
sation der Abschiebung zah-
len. Das Urteil ist noch nicht 
rechtskräftig.

Konkret ging es um einen 
albanischen Bauarbeiter. Er 
war bei einer Zollkontrolle auf 
der Baustelle  aufgefallen. Da-
raufhin ordneten die Behör-
den die sofortige Ausreise an. 
Er erhielt dafür eine Frist von 
knapp zwei Wochen, die er 
aber nicht einhielt. Etwa vier 
Wochen nach Fristende wurde 
er dann abgeschoben.

Arbeitgeber
muss zahlen

Abschiebung

Wiesbaden/dpa – Im Januar 
2024 stieg die Zahl der Über-
nachtungen in- und ausländi-
scher Gäste in Hotels, Pensio-
nen und anderen Beherber-
gungsbetrieben gegenüber 
dem Vorjahresmonat um 5,7 
Prozent auf 25,3 Millionen, wie 
das Statistische Bundesamt 
am Montag nach vorläufigen 
Ergebnissen mitteilte. Es war 
der höchste Januar-Wert seit 
2020. Damals gab es zum Jah-
resstart und vor Beginn der 
Corona-Pandemie 26,9 Millio-
nen Übernachtungen.

Mehr 
Übernachtungen

  Tourismus: Guter Start 
ins Jahr dpa-Bild:  Hoppe

Tarifstreit  Ab heute Einschränkungen bei der Bahn  – Arbeitskampf bei Lufthansa

Streiks nerven viele Reisende

chen. Betroffen sein werden 
nach Angaben eines Lufthan-
sa-Sprechers zusammen etwa 
120 000 Fluggäste. 

Die Bahn kündigte am 
Montag an, den Streik der Ge-
werkschaft Deutscher Loko-
motivführer gerichtlich stop-

pen zu wollen.  Innerhalb we-
niger Stunden nach der Streik-
ankündigung hat die Bahn  ein 
eingeschränktes Grundange-
bot im Personenverkehr orga-
nisiert. Diesen Notfahrplan 
nach einem  gerichtlichen 
Streikverbot wieder umzustel-

len, dürfte angesichts der kur-
zen Zeit bis zum Betriebsstart 
am Dienstagmorgen schwie-
rig werden. Entsprechend 
müssen sich Fahrgäste darauf 
einstellen, dass den ganzen 
Tag über erneut nur etwa jeder 
fünfte Fernzug unterwegs ist.  

Knackpunkt  im  Tarifkon-
flikt mit der Deutschen Bahn 
ist die Forderung der Gewerk-
schaft nach einer 35-Stunden-
Woche für Schichtarbeiter oh-
ne finanzielle Einbußen. In 
einer mehrwöchigen Verhand-
lungsphase hatte sich die 
Bahn zuletzt auf einen Vor-
schlag externer Vermittler ein-
gelassen, der 36 Stunden bei 
vollem Lohnausgleich vorsah. 
Die GDL lehnte das jedoch ab. 

Parallele Arbeitskämpfe auf 
der Schiene und in der Luft 
hatte es bereits vergangene 
Woche gegeben. 

Mit Einschränkungen im Güter- wie im Personenverkehr ist erneut an diesem Dienstag zu 
rechnen. dpa-BILD:  Wüstneck

Kommentar

Antje Höning 
über das 
Streikrecht

Für Bürger wird das Reisen 
zur Lotterie, Ankommen 

zur Glückssache. Mal streiken 
die Lokführer, dann das Perso-
nal der Lufthansa, im Nahver-
kehr liegt der nächste Aus-
stand in der Luft. Ohne Rück-
sicht auf Pendler, Schüler, 
Urlauber und Geschäftsreisen-
de wird Arbeit im Tagestakt 
niedergelegt. 

Die GDL missbraucht die 
Tarifautonomie und stiftet zur 
Nachahmung an. Das gelingt 
umso leichter, als die Bundes-
regierung tatenlos zuschaut. 
Der Verkehrsminister kriti-
siert zwar den Streik, tut aber 
nichts, der Kanzler verteidigt 
das Streikrecht. Wieder zeigt 
sich die Ampel weit weg von 
den Sorgen der Familien und 
Betrieben. Deutschland droht 
wie einst Großbritannien in 
Streiks zu ertrinken. Dort 
brach Maggie Thatcher mit 
harten Mitteln die Macht der 
Gewerkschaften. Das kann 
man zivilisierter haben: mit 
der Beschränkung des Streik-
rechts in der kritischen Infra-
struktur, indem der Staat eine 
Schlichtung und Vorlaufzeiten 
vorschreibt. Das ist angesichts 
der Hebelwirkung nur ange-
messen: Verkehrsstreiks tref-
fen viele, Stahlstreiks nicht.  
Wer die Tariffreiheit zu Lasten 
der Menschen missbraucht, 
muss zur Verantwortung ge-
zwungen werden.
@ Die Autorin erreichen Sie unter­      
­forum@infoautor.de

Streikrecht
beschränken

Von Matthias Arnold
Und Jörn Bender

Berlin – Nur wenige Tage nach 
dem jüngsten Ausstand bei 
der Deutschen Bahn steht an 
diesem Dienstag ab 2 Uhr der 
nächste Streik der Lokführer-
gewerkschaft GDL auf der 
Schiene an. Erneut soll es 
dann für 24 Stunden zu weit-
reichenden Einschränkungen 
im Fern- und Regionalverkehr 

kommen. Gleichzeitig hat die 
Kabinengewerkschaft Ufo die 
Flugbegleiter der Lufthansa zu 
Arbeitskämpfen am Dienstag 
und am Mittwoch aufgerufen.

 Die Fluggesellschaft ging 
am Montag davon aus, dass in 
Frankfurt und München an 
den beiden Tagen  1000 Flüge 
ausfallen werden: 600 in 
Frankfurt und 400 in Mün-

Was dazu noch wichtig ist

Osnabrück/jsm – Anders als 
die Deutsche Bahn werden 
viele private Regionalbahn­-
betreiber mit Angeboten im 
Nordwesten auch dieses Mal 
nicht bestreikt. „Die Züge der 
Nordwestbahn werden somit 
voraussichtlich planmäßig 
verkehren, streikbedingte 
­Verspätungen und Zugausfälle 

können jedoch nicht gänzlich 
ausgeschlossen werden“, teilte 
etwa die Nordwestbahn in 
­Osnabrück jetzt mit. Ähnlich 
äußerten sich  Metronom, 
Westfalenbahn und Erixx. 

Grund ist, dass sich die 
Muttergesellschaften dieser 
Bahnbetreiber schon in den 
vergangenen Wochen mit der 

GDL auf eine Tarifeinigung 
verständigt hatten – inklusive 
35-Stunden-Woche. Allerdings 
haben sich die Firmen abgesi-
chert und in den Klauseln fest-
legen lassen, dass sie das nur 
machen wollen, wenn die 35-
Stunden-Woche auch bei an-
deren Bahnen kommt – also 
auch bei der Deutschen Bahn. 

Kein Streik bei Nordwestbahn

Die Klage der Bahn
gegen den Streik war zunächst   
nicht entschieden. Lesen Sie 
das Votum des Gerichts  unter
P @ www.NWZonline.de
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Sternekoch Johann Lafer be-
kommt seine eigene Fernseh-
show bei Sat.1. „Drei Teller für 
Lafer“ soll ab Frühsommer 
2024 am Nachmittag laufen, 
wie der Sender am Montag in 
Unterföhring mitteilte. Der 
TV-Koch gibt dabei ein kulina-
risches Motto vor und drei 
Hobbyköche aus drei Genera-
tionen kreieren jeweils einen 
kulinarischen Teller. Dabei 
setzen sie auf ihre eigenen Zu-
taten. Der Profi kommentiert, 
hat den einen oder anderen 
Kochtipp parat – und am Ende 
entscheidet er, welcher Teller 
gewinnt.  Es gehe nicht nur um 
den Wettbewerb, sondern vor 
allem um die Kochleiden-
schaft dreier Generationen. 
Das habe einen großen Mehr-
wert.
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Nach ihrem zweiten Platz 
beim RTL-Dschungelcamp 
macht Reality-Star Leyla La-
houar Fernsehkarriere. Der 27-
Jährigen ist der Sprung von 
Datingformaten wie „Der Ba-
chelor“ in die Daily Soap 
„Unter uns“ gelungen. Für die 
Frankfurterin bedeutet ihr 
Gastrollen-Auftritt im Mai die-
ses Jahres sehr viel: „Für mich 
fühlt sich das alles noch so un-
wahr an. Ich habe früher ge-
meinsam mit meiner Mutter 
leidenschaftlich ,Unter uns’ 
geschaut. Ich verbinde mit der 
Serie einen Großteil meiner 
Kindheit. Zu wissen, dass ich 
bald selbst ein Teil davon bin, 
ist einfach nur toll.“
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Tote Hosen-Frontmann Cam-
pino (61) wird Gastprofessor 
der Heinrich-Heine-Universi-
tät in Düsseldorf. Das hat die 
Uni am Montag bekannt gege-
ben. Seine Leidenschaft für Li-
teratur, Lyrik und Kommuni-
kation wird Campino bei zwei 
Vorlesungen unter Beweis 
stellen können. Die erste Vor-
lesung wird der Rockmusiker 
am 2. April halten. Titel: „Käst-
ner, Kraftwerk, Cock Sparrer. 
Eine Liebeserklärung an die 
Gebrauchslyrik“. Drei Wochen 
später doziert Campino er-
neut: „Alle haben was zu sa-
gen. Die Kakophonie unserer 
Zeit“. Die Eintrittskarten für 
beide Vorlesungen werden 
verlost, heißt es in der Ankün-
digung. 

Nach dem Feuer an Bord 
eines Restaurantschiffs in 
Bremen steht die Brandursa-
che fest: Ein technischer 
Defekt einer Waschmaschi-
ne sei schuld, sagte ein Spre-
cher der Polizei am Montag. 
„Es gibt keine Hinweise auf 
Brandstiftung.“  Ein Gutach-
ter müsse nun klären, wann 
das Restaurant wieder sei-
nen Betrieb aufnehmen kön-
ne.  Die Höhe des Schadens 
sei noch unklar. Das Schiff 
ist nach Angaben der Inhaber 
der Nachbau eines histori-
schen Dreimasters aus Holz 
mit mehr als 200 Sitzplät-
zen. Das Pannekoekschip 
„Admiral Nelson“ liegt an der 
Bremer Schlachte.

dpa-BILD: Schuldt

Technischer
Defekt löst
Feuer aus

Von Christoph Meyer
Und Benedikt Von Imhoff

London/Windsor – Der geplan-
te Befreiungsschlag ist für die 
Royal Family zum PR-Desaster 
geworden. Prinzessin Kate 
räumte am Montag nach bei-
spiellosem öffentlichen Druck 
ein, dass sie ein Foto von sich 
und ihren drei Kindern nach-
träglich bearbeitet hat, wie 
von einer royalen Quelle zu 
hören war. Anstatt mit Ver-
schwörungstheorien und Spe-
kulationen über den Gesund-
heitszustand der 42-Jährigen 
aufzuräumen, sieht sich der 
Palast nun noch mehr kriti-
schen Fragen ausgesetzt.

Zustimmung gesunken

„Das Foto, das alles noch 
schlimmer machte“, kommen-
tierte Chris Ship, der Royals-
Korrespondent des Senders 
ITV. Und der ehemalige Roy-
als-Reporter der BBC, Peter 
Hunt, warf die Frage auf, ob 
den Royals denn nun auch bei 
anderen Themen noch ver-
traut werden könne. Die Zu-
stimmung zur Monarchie ist 
ohnehin gesunken, bei jünge-
ren Leuten lag sie zuletzt 
unter 50 Prozent. Dass nun ge-
rade Kate, der längst nicht 
mehr geheimen Geheimwaffe 

lichte der Kensington-Palast 
am Sonntag ein Bild der lä-
chelnden Prinzessin von Wa-
les, umringt von ihren drei 
Kindern, zum britischen Mut-
tertag. Aufgenommen worden 
sei das Bild von Ehemann und 
Thronfolger Prinz William (41). 
Doch der Schuss ging nach 
hinten los. 

Einige Stunden nach der 
Veröffentlichung zogen meh-
rere internationale Nachrich-
tenagenturen das Bild wieder 
zurück. Die US-Agentur Asso-
ciated Press (AP) begründete 
den Schritt damit, das Bild 
scheine von der Quelle „auf 
eine Weise manipuliert wor-
den zu sein, die nicht den 
Foto-Standards von AP ent-
spricht“. Das Foto zeige eine 
Inkonsistenz in der Darstel-
lung der linken Hand von 
Tochter Prinzessin Charlotte.

 Andere Agenturen wie Reu-
ters und AFP sowie die briti-
sche PA folgten. Auch die 
Deutsche Presse-Agentur zog 
das Bild zurück. Der Post des 
Kensington-Palasts auf X (vor-
mals Twitter) wurde von Nut-
zern mit einem Warnhinweis 
versehen, der die Zweifel an 
dem Bild thematisierte. Den-
noch: Das originale Foto will 
der Palast nicht nachreichen.

Stundenlang kam aus dem 
Kensington-Palast keine Reak-

tion. Am späten Montagvor-
mittag meldete sich dann Kate 
selbst zu Wort und übernahm 
die Verantwortung für die 
Bildbearbeitung. Auf X schrieb 
sie, sie experimentiere „wie 
viele Amateurfotografen gele-
gentlich mit Bildbearbeitung“ 
und entschuldigte sich für jeg-
liche Verwirrung, die das Bild 
hervorgerufen habe. Aus Pa-
lastkreisen hieß es anschlie-
ßend, sie habe kleine Ände-
rungen vorgenommen. Mehr 
Erklärung gab es nicht.

Gegner wittern Skandal

Doch das PR-Fiasko war 
nicht mehr abzuwenden. Die 
Anti-Monarchie-Organisation 
Republic witterte einen Skan-
dal, den sie umgehend „Kate-
gate“ taufte. „Die Manipula-
tion eines Bildes, von dem der 
Palast sagt, es sei von William 
gemacht worden, ist außerge-
wöhnlich. Falls wahr, ist es ein 
absichtlicher Versuch, die Öf-
fentlichkeit zu täuschen“, hieß 
es in einer Mitteilung. 

Royale Kommentatoren  
wiesen darauf hin, dass die 
Royals um das Staatsober-
haupt eine besondere Verant-
wortung zur Transparenz hät-
ten. Die Royals stehen seit Wo-
chen unter verschärfter Beob-
achtung. 

der Royals, ein solcher Fehler 
unterläuft, gilt als besonderer 
Lapsus.

Der Zustand der künftigen 
Königin beschäftigt Menschen 
in Großbritannien und welt-
weit, seit sie sich Mitte Januar 
einer nicht näher beschriebe-
nen Operation im Bauchraum 
unterzogen hat. Bekannt ist 
nur, dass es sich nicht um 
Krebs handeln soll. Zwar hatte 
der Palast von Anfang an be-
tont, Kate werde erst wieder 
nach Ostern offizielle Termine 
wahrnehmen. Doch in den so-
zialen Medien machten sich 
zuletzt etliche Gerüchte breit. 

Wohl um die Spekulationen 
und gar Verschwörungstheo-
rien zu dämpfen, veröffent-

Dieses vom Kensington-Pa-
last herausgegebene Foto 
sorgt für Wirbel. Es zeigt 
Prinzessin Kate mit ihren 
Kindern Louis (li.),  George 
und Charlotte. BILD: Prince Of Wales

Monarchie  Bild nachträglich bearbeitet – Palast dämpft Spekulationen

Foto mit  Kate wird  PR-Fiasko

Von Ulf Vogler Und
Anne-Sophie Schuhwerk

Kempten – Die beiden jungen 
US-Amerikanerinnen kamen, 
um bei dem Trip nach Europa 
ihr junges Leben zu genießen. 
Der Abstecher ins Allgäu zum 
Schloss Neuschwanstein sollte 
der fröhliche Abschluss der 
Reise werden. Doch die Fahrt 
zum Märchenschloss bedeute-
te für eine 21-Jährige den Tod, 
ihre ein Jahr ältere Freundin 
wird nach einem brutalen An-
griff den Tag nie mehr verges-
sen. Ein Landsmann der Frau-
en überfiel die Urlauberinnen, 

vergewaltigte und erwürgte 
die Jüngere und warf beide 
Frauen einen tiefen Abhang 
hinunter.

Dafür wurde der 31-Jährige 
am Montag zu einer lebens-
langen Haftstrafe verurteilt. 
Das Landgericht in Kempten 
wertete die Tat des Angeklag-
ten als Mord, versuchten Mord 
und Vergewaltigung mit To-
desfolge (Az. 250 Js 11628/23).

Der Vorsitzende Richter 
Christoph Schwiebacher 
sprach von einem „unfassbar 
gefühllosen“ Täter. Er stellte 
auch die besondere Schwere 
der Schuld fest. Dadurch kann 

die Gefängnisstrafe voraus-
sichtlich nicht bereits nach 15 
Jahren zur Bewährung ausge-
setzt werden. „Eine Haftentlas-
sung nach 15 Jahren wäre nicht 
vertretbar“, betonte der Rich-
ter. Die Verteidiger ließen  zu-
nächst offen, ob sie Revision 
einlegen. Die Anwälte wollten 
insbesondere die Strafver-
schärfung durch die Schuld-
schwere verhindern.

Der Angeklagte hatte zuge-
geben, dass er die  Freundin-
nen Mitte Juni 2023 auf einem 
Wanderweg in der Nähe der 
Marienbrücke in Schwangau 
aus sexuellen Gründen über-

fallen und beide in die Pöllat-
schlucht geworfen hatte. Die 
21-Jährige war nach dem An-
griff im Krankenhaus gestor-
ben. Ihre ein Jahr ältere Beglei-
terin wurde verletzt. 

Die Frauen waren zufällig 
dem Mann begegnet.  Nach 
Überzeugung des Gerichts 
hatte sich der Mann dann 
spontan entschlossen, die 21-
Jährige zu vergewaltigen. Zum 
Verhängnis wurde den Ameri-
kanerinnen, dass ihre Vorfah-
ren aus Asien stammen. „Der 
Angeklagte steht offensicht-
lich auf Frauen asiatischer Ab-
stammung“, sagte der Richter.

Lebenslang für Mord am  Märchenschloss 
Prozess  31-Jähriger überfällt zwei Frauen – 21-Jährige vergewaltigt und erwürgt  

Jakarta/dpa – Bei einem Flug 
einer Linienmaschine in Indo-
nesien sind beide Piloten ein-
geschlafen. Der Vorfall, der 
sich bereits Ende Januar ereig-
nete, ging glimpflich aus – hat 
aber nun Folgen. Die beiden 
Piloten seien als „vorbeugende 
Maßnahme“ vorübergehend 
vom Dienst suspendiert wor-
den.  Die Maschine der örtli-
chen Batik Air mit 153 Passa-
gieren an Bord war auf dem 
Weg von Kendari auf der Insel 
Sulawesi in die Hauptstadt Ja-
karta, als der Kapitän (32) sei-
nen Co-Piloten (28) nach dem 
Start bat, sich ausruhen zu 
dürfen. Dann sei jedoch auch 
der Co-Pilot eingenickt, der 
Vater von erst einen Monat al-
ten Zwillingen sei.  Den Behör-
den zufolge gab es 28 Minuten 
lang keine Kommunikation 
mit dem Cockpit, während das 
Flugzeug gleichzeitig vom 
Kurs abgekommen sei. 

Beide Piloten 
schlafen 
während 
des Flugs 

Lüneburg/dpa – Bei einer Ge-
burtstagsparty mit Drogen 
und Alkohol im Kurpark von 
Lüneburg sind mehrere junge 
Menschen kollabiert. Zwei 17-
Jährige und eine 18-Jährige wa-
ren bei der Feier am Samstag-
abend nicht mehr ansprech-
bar, nachdem sie gemeinsam 
aus einer gemixten Flasche 
oder einem Becher getrunken 
hatten, wie die Polizei am 
Montag mitteilte. Ein Groß-
aufgebot von Polizei und Ret-
tungskräften rückte an, um 
die Partygäste zu behandeln. 
Die drei und auch ein 16-Jähri-
ger sowie ein 58 Jahre alter 
Mann, die ähnliche Symptome 
zeigten, wurden in eine Klinik 
gebracht.  Nach ersten Ermitt-
lungen geht die Polizei davon 
aus, dass die betroffenen Par-
tygäste ein Getränk tranken, 
in das möglicherweise auch 
die Droge Liquid Ecstasy ge-
mixt worden war. 

Party eskaliert:
Junge Menschen
kollabieren
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Von Hans Passmann

Barßel – Pfarrer Christian Wöl-
ke ist ab sofort offiziell der ver-
antwortliche Priester in der 
Pfarrgemeinde St. Ansgar Bar-
ßel. Am Sonntag ist der Theo-
loge im Rahmen eines Gottes-
dienstes und anschließendem 
Empfang im Pfarrheim in sein 
Amt eingeführt worden. 

Pfarrer Christoph Winkeler 
aus Friesoythe, Fahnenabord-
nungen der Vereine und eine 
Vielzahl von Katholiken aus 
der Region standen Pate beim 
Festgottesdienst, in dem deut-
lich die Freude darüber zum 
Ausdruck kam, dass die Ge-
meinde nach dem überra-
schenden Weggang von Pastor 
Ludger Becker endlich wieder 

einen Pfarrer hat. Wölke war 
zuvor Pfarrer in Steinfeld und 
Holdorf. Für ihn ist das Pries-
teramt eigentlich kein Beruf, 
sondern nach eigener Aussage 
eine Berufung. 

6000 Katholiken

Er ist fortan zuständig für 
rund 6000 Katholiken in den 
drei Orten Barßel, Elisabeth-
fehn und Harkebrügge. Wölke 
tritt die Nachfolge von Pastor 
Ludger Becker an, der nach 
zehn Jahren in Barßel als lei-
tender Pfarrer in die Pfarrei St. 
Bonifatius Varel gewechselt 
ist. Sprichwörtlich mit Pauken 
und Trompeten durch den 
Musikverein Harkebrügge in 
einem würdigen und stim-

mungsvollen Rahmen emp-
fing die Pfarrgemeinde den 
neuen Pastor. „Mit den ge-
planten Pastoralen Räumen 
kommen Sie in bewegte und 
bewegenden Zeiten nach Bar-
ßel. Menschen vor Ort freuen 
sich über die Besetzung der 
Pfarrstelle“, so Bürgermeister 
Nils Anhuth.

 „Willkommen in der Öku-
mene, lieber Bruder“, begrüßte 
der Pastor der Evangelisch-
Lutherischen Kirchengemein-
de Elisabethfehn, Thomas Per-
zul, Barßels neuen Pfarrer. Da-
mit verbunden sei eine weite-
re gute Zusammenarbeit im 
Ort. „Sie laufen als Kapitän 
den neuen Hafen in Barßel 
an“, so Andreas Wreesmann, 
Vorsitzender des Pfarreirats. 

Spätberufung

„Ich freue mich auf eine ge-
meinsame Zeit in Barßel mit 
vielen Begegnungen und Ge-
spräche. Ich möchte Leute 
kennenlernen, und herausfin-
den, was sie bewegt und aus-
zeichnet. Ich bin neugierig, 
vielleicht Sie auch auf mich 
und meinen Mops Viktoria“, 
sagte Pfarrer Wölke in seiner 
Begrüßung. 

Wölke gehört zu den Spät-
berufenen. Zunächst machte 
eine Lehre als Mess- und Re-
gelmechaniker und dann eine 
Ausbildung zum staatlich ge-
prüften Elektroniker. 1996 
kam die Erleuchtung, als Pries-
ter in den Dienst der Kirche zu 
treten.

Barßeler begrüßen ihren neuen Pfarrer in der Gemeinde
Glaube  Priester Christian Wölke tritt Amt in  St. Ansgar an – Für rund 6000 Menschen katholischen Glaubens zuständig

Pfarrer Christian Wölke ist ab sofort der neue verantwortli-
che Priester in der Pfarrgemeinde St. Ansgar Barßel.

BILD: Hans Passmann

Von Martin Pille

Bösel – Mit 60 Einsätzen im 
vergangenen Jahr wurde die 
Freiwillige Feuerwehr Bösel 
„einsatzmäßig durchschnitt-
lich belastet“. Diese Bilanz zo-
gen Gemeindebrandmeister 
Arthur Kasperczyk und sein 
Vertreter Tobe Koppenberg 
während der Jahreshauptver-
sammlung im Spritzenhaus.

 18 Mal rückte die Wehr zu 
Bränden aus, darunter war ein 
Großbrand auf einem Bauern-
hof. Die Wehr wurde zudem zu 
zwei Verkehrsunfällen und 
zehn Sturmschäden gerufen. 
Aber auch Wasserschäden und 
Fehlalarme gehörten dazu. 
Neben den 2360 Einsatzstun-
den zählte die Wehr 7000 
Dienststunden und 945 Stun-

den für die Weiterbildung, ins-
gesamt 10 305 Stunden ehren-
amtlicher Tätigkeit für die Be-
wohner des Ortes.

Aber auch abseits des Ein-
satzgeschehens entwickelte 

sich ein intensives Jahr für die 
Frauen und Männer der Wehr. 
Herausragend dabei war nach 
Worten Kasperczyks das in 
Eigenleistung gebaute Mehr-
zweck- und Logistikfahrzeug 

„Polaris Ranger“ und die kurz-
fristige Ersatzbeschaffung des 
GTLF 9000 auf einem Tatra-
Fahrgestell.

Hand in Hand gearbeitet

 „Das wurde nur möglich 
durch eine Hand-in-Hand-
Arbeit zwischen Feuerwehr 
und Rathaus und das gemein-
same Ziehen an einem 
Strang“, sagte der Gemeinde-
brandmeister. Erwähnenswert 
auch der Hochwassereinsatz 
im Rahmen der Kreisfeuer-
wehrbereitschaft über die 
Weihnachtstage und den Jah-
reswechsel hinaus. Ein durch-
schlagender Erfolg war im ver-
gangenen Jahr auch der „Tag 
der offenen Tür“ mit einer 
großen Resonanz der Bevölke-

rung. Während andere Weh-
ren über Nachwuchsmangel 
klagen, ist davon in Bösel kei-
ne Rede. Betreut von acht Be-
treuern sind derzeit 25 Mit-
glieder in der Jugendfeuer-
wehr, davon fünf Mädchen.

 Die Freiwillige Feuerwehr 
Bösel ist sich der Wertschät-
zung durch die Gemeinde ge-
wiss: Zwei neue Fahrzeuge sol-
len in diesem Jahr den Fuhr-
park ergänzen. Bürgermeister 
Hermann Block lobte die 
Wehr: „Ihr seid ein aktiver Teil 
der kommunalen Familie in 
Erfüllung einer Pflichtaufgabe 
für die Gemeinde und das eh-
renamtlich in ständiger Be-
reitschaft jeden Tag und jede 
Nacht“. Nun laufe auch schon 
wieder die Aktualität des 
Feuerwehrbedarfsplans ab, 

der dann für die nächsten fünf 
Jahre fortgeschrieben werden 
müsse, sagte Block. Entspre-
chende Haushaltsmittel habe 
der Rat dafür schon bereitge-
stellt, sodass die Gemeinde die 
neuen Herausforderungen im 
Laufe des zweiten Halbjahres 
angehen werden.

24 Beförderungen

Sechs Nachwuchskräfte, 
teils Quereinsteiger, wurden 
in die aktive Wehr aufgenom-
men. 24 Mitglieder wurden be-
fördert, darunter auch der Ge-
meindebrandmeister und sein 
Stellvertreter. Der Bürgermeis-
ter ehrte Dirk Lübbe für 40-
jährige Mitgliedschaft und Ar-
thur Kasperczyk, der 25 Jahre 
dabei ist.

Wehr leistet 2023  über 10 000 Stunden ehrenamtliche Arbeit
Brandschutz  Freiwillige Feuerwehr Bösel  zieht Bilanz – Neues Mehrzweckfahrzeug Highlight des Jahres – Gemeinde lobt

Beförderte und Geehrte der Feuerwehr mit Gemeindebrand-
meister Arthur Kasperczyk (links). BILD: Martin Pille

Von Eva Dahlmann-Aulike

Bösel/Oldenburg – Das Er-
mittlungsverfahren gegen 
einen 29-jährigen Transpor-
terfahrer, der am 9. Juli 2023 in 
Bösel in einen schweren Un-
fall auf der Garreler Straße ver-
wickelt war, ist vorläufig ein-
gestellt worden. Das berichtet 
Christina Brendel, Sprecherin 
der Staatsanwaltschaft Olden-
burg auf Anfrage unserer Zei-
tung. Es besteht der Verdacht, 
dass der Transporterfahrer 
schon in der Ortsdurchfahrt 
Bösel viel zu schnell unter-
wegs gewesen ist. Der Aufent-
haltsort des Mannes, der kein 
deutscher Staatsbürger ist, sei 
derzeit nicht zu ermitteln. Er 
habe sich auch keinen Anwalt 
genommen. „Wir versuchen 
weiter, ihn zu finden. Sobald 
er irgendwo auftaucht, sind 
wir wieder dran“, sagt Brendel.

Vier Verletzte

Ein Verfahren gegen den 
zweiten Unfallbeteiligten, 
einen 22-jährigen Garreler, we-
gen fahrlässiger Körperverlet-
zung ist eingestellt worden. 
Die Staatsanwaltschaft sei 
nach Prüfung der Beweis- und 

Rechtslage zu dem Ergebnis 
gekommen, dass ein hinrei-
chender Tatverdacht im Sinne 
einer überwiegenden Ver-
urteilungswahrscheinlichkeit 
nicht bestehe (Paragraf 170.2 
Strafprozessordnung).

Vier Menschen waren bei 
dem Unfall an einem Sonntag-
abend gegen 18.38 Uhr auf der 
Kreuzung Garreler Straße/Jä-
gerstraße/Schäferstraße in Bö-
sel schwer verletzt worden. Ein 
20-jähriger Garreler wollte mit 
seinem Pkw von der Garreler 
Straße nach links in die Jäger-
straße abbiegen. 

Der 29-Jährige, der einen 
Transporter mit Kennzeichen 
aus Hof (Bayern) fuhr, aber in 
der Region gemeldet war, war 
in Richtung Garrel unterwegs. 
Es kam zum Zusammenstoß 
der beiden Fahrzeuge, bei dem 
der Pkw-Fahrer, seine 21-jähri-
ge Beifahrerin aus Garrel, der 
Transporterfahrer sowie sein 
26-jähriger Beifahrer aus Wur-
zen schwer verletzt wurden. In 
der Nähe wohnende Feuer-
wehrleute waren Ersthelfer 
und bemerkten auch ein Feuer 
in einem der Fahrzeuge, dass 
sie schnell löschen konnten.

Nach Informationen unse-
rer Zeitung soll es schon am 

Unfallort erste Zeugenhinwei-
se auf das Fahrverhalten des 
Transporterfahrers in der 

Ortsdurchfahrt Bösel gegeben 
haben. Die Polizei nahm die 
Ermittlungen auf. Es gibt Zeu-

gen, die den Transporter vor 
dem Unfall beobachtet haben 
wollen. Er soll zu schnell 

unterwegs gewesen sein und 
andere Fahrzeuge überholt ha-
ben. Dabei ist in der Orts-
durchfahrt Bösel auf rund 700 
Metern zwischen dem Netto-
Markt an der Friesoyther Stra-
ße bis hinter dem Fußgänger-
überweg zur Oberschule an 
der Garreler Straße Tempo 30 
ausgeschildert. 

Und seit 30. März 2023 ist 
hinter dem Ortsausgangs-
schild Richtung Garrel Tempo 
50, was auch für die Unfall-
kreuzung gilt. Zudem steht 
hinter der Kreuzung neben 
der grünen Ortshinweistafel 
Osterloh ein weiteres 50-km/
h-Schild.

Zeugen vernommen

Was die Zeugen gegenüber 
der Polizei ausgesagt haben, 
kann die Staatsanwältin der-
zeit nicht mitteilen. Die Er-
kenntnisse seien noch keinem 
Richter vorgetragen worden. 
Doch nicht nur die Staatsan-
waltschaft habe weiterhin ein 
Interesse daran, mit dem 29-
jährigen Transporterfahrer zu 
sprechen, auch die beteiligten 
Versicherungen haben den 
Unfall noch nicht zu den Ak-
ten gelegt.

Raser-Verdacht: Verfahren vorerst eingestellt 
Blaulicht  29-Jähriger soll in Bösel zu schnell gewesen sein – Aufenthaltsort des Mannes ist unbekannt

Die Kreuzung Garreler Straße/Jägerstraße/Schäferstraße kurz hinter dem Ortsausgang Bö-
sel ist ein Unfallschwerpunkt. Seit 30. März 2023 stehen die Tempo-50-Schilder. BILD: Feuerwehr 
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Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
15 bis 18 Uhr, Barßeler SkF-La-
den: geöffnet
15 bis 20 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel
20.15 Uhr, „Tanger Dörpshus“: 
Chorprobe, Chor Color Barßel

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21.30 Uhr

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: Infos 
unter Tel. 04499/2222 oder 
www.fehnmuseum.de

Veranstaltungen

Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF „Lädchen“: geöffnet, auch 
Spendenannahme
10 bis 12 Uhr und 15 bis 18, Ide-
enReich: geöffnet
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet

Bildung

Friesoythe
Bildungswerk: 9 bis 13 Uhr und 
14 bis 16.30 Uhr

Büchereien

Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr

Schwimmbäder

Aquaferrum, 6 bis 8, 10 bis 22 Uhr

        Termine in 
        Friesoythe

         Termine in 
         Barßel

Veranstaltungen

Bösel
15 Uhr, Begegnungszentrum: Sin-
gen für jedermann
17 bis 21 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen, Anonyme Alkoholiker (AA) 
und Angehörigengruppe (AI-Anon)

Bäder

Bösel
6 bis 7.30 Uhr Frühschwimmen, 
15 bis 22 Uhr Rheumaliga

Termine in
Bösel

Veranstaltungen

Ramsloh
15 bis 18 Uhr, DRK-Kleiderladen: 
geöffnet
Saterland
14 bis 16.30 Uhr: „Mobiler Ein-
kaufswagen“ nach Ramsloh, An-
meldung bis montags 17 Uhr bei 
Rosa Strohschnieder, Tel. 
04498/658; Veranstalter: Malte-
ser Hilfsdienst und Seniorenbeirat 
Saterland
Sedelsberg
17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche, Ju-
gendabteilung des Schützenver-
eins Sedelsberg

Bäder

Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8, 15.45 bis 21 
Uhr (20 bis 20.20 Uhr Wassergym-
nastik)

Büchereien

Ramsloh
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Tierheim

15 bis 17 Uhr, Tel. 04492/443

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine im
Saterland

Friesoyther Nachrichten
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Friesoythe
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
AmAlten Hafen 12, 26169 Friesoythe

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.friesoythe@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Friesoythe/Bösel/Barßel/Saterland
TanjaMikulski (mik)T04491/9988 2902
Heiner Elsen (els)T04491/9988 2906

Renke Hemken-Wulf (rhw)T04491/9988 2912
EvaDahlmann-Aulike (eda)T04491/9988 2913

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Leitung Geschäftskunden Verlage
Markus Röder

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Junker-Apotheke, Dorfstr. 21, Har-
kebrügge, Tel. 04497/921122

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, Friesoy-
the, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr 
(keine Anwesenheitspflicht für die 
Ärzte), St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online unter: 
www.nwzonline.de/notdienste

SV Viktoria 
Elisabethfehn – Die Jahres-
hauptversammlung des SV 
Viktoria Elisabethfehn findet 
am Freitag, 5. April, ab 20 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus 
Elisabethfehn statt. Der Vor-
stand lädt dazu alle Mitglieder 
ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen Berichte des Vorstandes, 
aus den einzelnen Abteilun-
gen sowie des Kassenwartes. 
Anträge der Mitglieder müs-
sen bis zum 22. März schrift-
lich beim Vorstand einge-
reicht werden.

Kurz notiert

Von Renke Hemken-Wulf

Thüle/Friesoythe – Ein weißer 
Din A 4-Zettel mit schwarzer 
Schrift hängt seit Kurzem an 
der Bushaltestelle „Am Horst-
berg“ in Vordersten-Thüle. Da-
rauf der Hinweis, dass die Hal-
testelle seit dem 4. März nicht 
mehr angefahren wird. Schü-
lerinnen und Schüler könnten 
stattdessen die Haltestelle 
„Roter“ an der B 72 nutzen. Auf 
diese Situation wies eine Frau 
aus Thüle am Mittwoch in der 
Einwohnerfragestunde wäh-
rend der Ratssitzung hin und 
wollte wissen, wie es dazu 
kommen konnte.

Stadt spricht mit Kreis

Die Stadtverwaltung schob 
die Verantwortung an den 
Landkreis Cloppenburg weiter. 
Dieser sei für die Schülerbe-
förderung zuständig. Man ha-
be erst vor wenigen Tagen in 
der Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses den Hinweis be-
kommen und wolle nun Ge-
spräche mit dem Landkreis 
führen, sagte Erste Stadträtin 
Heidrun Hamjediers. Deutli-
che Worte fand CDU-Ratsfrau 
Marlies Preuth während der 
Sitzung. Die Schülerinnen und 
Schüler seien Kinder des 
Stadtgebietes: „Wir haben für 
diese Fürsorge zu tragen.“ 
Dass Kinder nun die Bundes-
straße für den Schulweg über-
queren müssten, sei gefähr-

lich. Zudem warf sie die Frage 
auf, wie es dazu komme, dass 
die Haltestelle nicht mehr an-
gefahren werden könnte.

Schlechte Straße

Die Kreisverwaltung ver-
weist auf Anfrage darauf, dass 
es sich um eine Buslinie (936) 
im eigenwirtschaftlichen Ver-
kehr handele, „die nicht vom 
Landkreis Cloppenburg betrie-
ben wird“. Die Bushaltestelle 
„Am Horstberg“ werde nicht 
mehr angefahren, da die Stra-
ßenverhältnisse in den ver-
gangenen Jahren immer 
schlechter geworden seien – es 
gebe Absackungen und im 
Winter werde „leider nicht ge-
streut“. Darüber hinaus gebe 
es auf der schmalen Straße 

viel Begegnungsverkehr mit 
landwirtschaftlichen Fahrzeu-
gen, bei dem eines der Fahr-
zeuge zurücksetzen müsste. 
„Der Bus musste bereits mehr-
fach mit Schülerinnen und 
Schülern ,an Bord’ beim Ab-
biegevorgang von der B 72 in 
die Straße ,Am Horstberg’ 
rückwärts auf die vielbefahre-
ne Bundesstraße zurückset-
zen. Diese Situation war im In-
teresse der Sicherheit der Pas-
sagiere nicht länger haltbar“, 
so die Kreisverwaltung. Auf 
den schlechten Zustand der 
Straße hatte auch Bauamtslei-
ter Matthias Neiteler während 
der Ratssitzung hingewiesen. 
Deren Sanierung ist wiederum 
Aufgabe der Stadt. Doch bei 
einer Straßensanierung wür-
den Anliegerbeiträge anfallen. 

Zudem sei nicht ausreichend 
Platz, damit die Straße breit 
genug für einen Begegnungs-
verkehr werde, sagte Neiteler.

Kleine Busse zu teuer

Ob und wann die Haltestel-
le wieder angefahren werde, 
entscheide nicht der Land-
kreis, sondern das Busunter-
nehmen, das Linienänderun-
gen bei der Landesnahver-
kehrsgesellschaft beantrage. 
„Das Verkehrsunternehmen 
hat erklärt, dass es ihm auf-
grund der geschilderten Um-
stände nicht länger möglich 
ist, diese Straße mit einem 
großen Fahrzeug zu bedie-
nen“, teilt die Kreisverwaltung 
weiter mit. Die Mehrkosten 
für einen Einsatz von kleinen 
Fahrzeugen müsste das Unter-
nehmen tragen. Hierfür wür-
den weitere Fahrzeuge und 
Fahrer benötigt werden – was 
die Eigenwirtschaftlichkeit ge-
fährden würde. „Der Landkreis 
darf hier nicht eigenmächtig 
kleinere Busse einsetzen.“ Die 
Streichung der Haltestelle ent-
spreche den Richtlinien der 
Schülerbeförderungssatzung 
des Landkreises.

 Dass die Schüler nun eine 
Bundesstraße kreuzen müss-
ten, komme „aufgrund der 
ländlichen Gegebenheiten“ im 
Landkreis an mehreren Stellen 
vor. „In der Regel wird dies als 
sicherer Schulweg angesehen“, 
so die Kreisverwaltung.

Schüler-Bus hält  jetzt an B 72 
Politik  Haltestelle „Am Horstberg“ in Vordersten-Thüle wird nicht mehr bedient 

Wird seit Kurzem nicht mehr angefahren: die Bushaltestelle 
„Am Horstberg“ in Vordersten-Thüle. BILD: Renke Hemken-Wulf

Wahlen beim VDK-Ortsverband Elisabethfehn
Heinz-Hermann Ibelings ist bei 
der Generalversammlung im 
Dorfgemeinschaftshaus in Eli-
sabethfehn als Vorsitzender 
des VdK-Ortsverbandes Elisa-
bethfehn  wiedergewählt wor-
den. Hildegard Sassen ist neue 

2. Vorsitzende, neue Schrift-
führerin Britta Ibelings. Zum 
weiteren Vorstand gehören 
Kassenwart Friedrich Willert, 
Frauenvertreterin Liana Groot-
hoff sowie die Beisitzer Peter 
Ennens, Rene Kosio und Rai-

ner van Höfen. Der VdK-Orts-
gruppe Elisabethfehn gehören 
427 Mitglieder an.  Das Foto 
zeigt den Vorstand mit mehre-
ren der Geehrten (von links): 
Heinz-Hermann Ibelings, Eli-
sabeth de Buhr, Reinhold de 

Buhr, Elisabeth Ibelings, Peter 
Ennens, Friedrich Willert, Lia-
ne Groothoff, Hildegard Sas-
sen, Rene Kosio, Britta Ibe-
lings, Rainer von Höfen, Bern-
hardine Witten, Dieter Prahm 
und Heiner Witten. BILD:  Passmann

Schützen verabschieden Kompanievorstände
Die St.-Franziskus-Schützen-
bruderschaft Petersdorf hat  
drei verdiente Mitgliedern aus 
den Kompanievorständen ver-
abschiedet: Heinz-Gerd Thoben 
als Kassierer der I. Kompanie, 

Christian Tangemann als Zug-
führer der III. Kompanie sowie 
Michael Sandmann als Kassie-
rer der IV. Kompanie. Das Foto 
zeigt den Hauptvorstand mit 
(von links) Kommandeur Ha-

rald Busken, Jungschützen-
meister Georg Meyer, Schieß-
meister Philipp-Mark Busch-
mann, Stellvertretender Bru-
dermeister und König Rolf 
Deeken, Brudermeister Jens 

Bohmann, Schriftführerin Ulri-
ke Gehlenborg, Präses Stefan 
Jasper-Bruns und Adjutant 
Manfred Müller. Es fehlt Kas-
sierer Ludger Schewe.

BILD: Schützenbruderschaft Petersdorf

Leute von Heute
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Von Doris Grove-Mittwede

Ammerland/ elisabethfehn/
Reekenfeld – „Die Corona-Pan-
demie hat vieles verändert 
und in unserer kirchlichen 
Kinder- und Jugendarbeit zu 
einem regelrechten Bruch ge-
führt. Jetzt muss vieles neu 
aufgebaut werden, aber aus 
den verschiedensten Gründen 
werden wir uns so breit wie 
vor Corona nicht wieder auf-
stellen können“, sagt Inga 
Kießling, Kreisjugenddiako-
nin aus dem evangelisch-lu-
therischen Kirchenkreis Am-
merland und zuständig für die 
Gemeinde Apen, die zur Ge-
meinde  Barßel gehörenden 
Dörfer Elisabethfehn und Ree-
kenfeld sowie das ostfriesische 
Idafehn.

 Start in Corona-Zeiten

 Eine Woche vor dem ersten 
Lockdown im März 2020 habe 
sie sich  beworben, im Spät-
sommer 2020 habe sie ihre 
neue Stelle angetreten, berich-
tet die 41-Jährige, die mit ihrer 
Familie noch in Bockhorn lebt 
und in diesem Frühjahr nach 
Westerstede zieht.

Trotz allem Engagements 
in der Pandemie seien es mit 
den Lockdowns und den sich 
ständig ändernden Vorgaben 
für Zusammenkünfte harte 
Zeiten gewesen, weil man 
kaum etwas habe planen kön-
nen. Dadurch sei manches auf 
der Strecke geblieben. Für sie 
persönlich habe sich das Gan-
ze deshalb nicht einfach ge-
staltet, weil sie neu gewesen 
sei und erst Kontakte habe 
aufbauen müssen. 

Weitere junge Ehrenamtli-
che für die kirchliche Kinder- 
und Jugendarbeit konnte man 
zu Coronazeiten auch nicht 
ausbilden (die fehlten jetzt 
auch als Vorbilder für andere), 
es gab kaum Veranstaltungen 
und keine Freizeiten – auch 
solche nicht mit Konfirman-
den.  Gerade über Freizeiten 
würden jedoch begeisterte  

junge Leute oft motiviert, 
selbst ehrenamtlich in der Kir-
che aktiv zu werden.

 Der eigene Weg

Ihr sei es als Jugendliche so 
ergangen, und sie selbst habe 
dann auch bald eigene Kinder- 
und Jugendgruppen geleitet, 
berichtet Inga Kießling, die 
aus Kassel stammt. „Mir hat 
das Ganze so viel Spaß ge-
macht, dass ich nach dem Abi-
tur für ein Freiwilliges Soziales 
Jahr nach Schweden ging, um 
die dortige kirchliche Arbeit 
näher kennenzulernen. An-
schließend ließ ich mich in 
Bielefeld-Bethel zur Diakonin 
ausbilden, studierte Soziale 
Arbeit in Bochum und absol-
vierte ein Aufbaustudium in 
Erlebnispädagogik in Wolfen-

büttel.“ Inga Kießlings Berufs-
tätigkeit begann in Hagen mit 
offener Jugendarbeit in einem 
Jugendzentrum, später wech-
selte sie nach Bremen, wo sie 
Kinder-, Jugend- und Konfir-
mandenarbeit in zwei Kir-
chengemeinden in Bremen 
leitete.

Der Liebe wegen kam Inga 
Kießling, die an diesem Wo-
chenende als Kreisjugenddia-
konin offiziell in ihr Amt ein-
geführt wird, ins Ammerland. 
Mit ihrem Partner hat sie 
einen kleinen zweijährigen 
Sohn und arbeitet derzeit auf 
einer 50-Prozent-Stelle.

 Ihre Arbeit sei vielfältig 
und mache ihr großen Spaß, 
berichtet die 41-Jährige, die zu-
sammen mit weiteren Kolle-
ginnen und Kollegen des lu-
therischen Kreisjugenddiens-

tes im Ammerland junge Eh-
renamtliche ausbildet, Veran-
staltungen plant, Kirchenge-
meinden in Fragen der Kin-
der- und Jugendarbeit berät 
und Ehrenamtliche bei der 
Planung und Durchführung 
von Projekten, Fahrten oder 
Freizeiten unterstützt.

Sie selbst habe in der luthe-
rischen Kirchengemeinde 
Apen über mehrere Monate  
versucht, eine Kindergruppe 
aufzubauen, was leider nicht 
gelungen sei, und sich – wegen 
vakanter Pastorenstellen – 
auch um Konfirmandengrup-
pen gekümmert. 

 Kirche vor Umbruch

Kirche stehe, da ist sich In-
ga Kießling sicher, vor einem 
großen Umbruch und das 

nicht nur, weil die Mitglieder-
zahlen rückläufig seien. „In 
unserer Gesellschaft gibt es 
weniger Kinder und Jugendli-
che als in den vergangenen 
Jahrzehnten, deshalb sind 
unsere Gruppen auch kleiner 
– selbst bei den Ten-Sing-
Gruppen in Apen/Augustfehn 
und in Bad Zwischenahn – 
und sie werden auch wohl nie 
wieder so groß wie noch vor 
Jahren.“ Dazu käme, dass Kin-
der und Jugendliche heutzuta-
ge Ganztagsunterricht hätten 
und wesentlich weniger Frei-
zeit als früher. Bei Freizeitakti-
vitäten stehe Kirche in starker 
Konkurrenz zu vielen anderen 
Anbietern. 

Weniger kirchliche Mit-
arbeitende würden in Zukunft 
auch größere Zuständigkeits-
bereiche bearbeiten. Gerade 

für ländliche Regionen – das 
sei ja bereits jetzt so – beinhal-
te das für das Team vom Kreis-
jugenddienst, zu dem sie ge-
höre, besonderes Engagement 
beim Thema „Teilnahmemög-
lichkeiten schaffen für Jugend-
liche an kirchlichen Veranstal-
tungen“ wie zum Beispiel den 
Traineetag in Westerstede und 
den Kinderkirchentag in Wie-
felstede. Um vielen die Teil-
nahme zu ermöglichen, buche 
man manchmal Busse, die In-
teressierte abholten, und or-
ganisiere Fahrgemeinschaf-
ten.

 Überlegungen gäbe es 
auch, vermehrt kirchliche 
Räume für Aktivitäten zur Ver-
fügung zu stellen, die dann 
aber nicht von kirchlichen 
Mitarbeitenden organisiert 
seien. 

Jugendarbeit nach Corona neu aufbauen
Porträt   Inga Kießling als Kreisjugenddiakonin offiziell im Amt – Bewerbung eine Woche vor dem ersten Lockdown

Als Kreisjugenddiakonin in den Gemeinden Apen und Barßel sowie im ostfriesischen Idafehn im Einsatz:  Inga Kießling.  BILD: Doris Grove-Mittwede

WIR HABEN
DIE TICKETS!

nordwest-ticket.de
0441 99 88 77 66
Geschäftsstellen NWZ

SA | 20.4.2024 | 20 Uhr

THE RASCALS ROCK‘N‘ROLL SHOW
BBZ Forum Brake 2,00 €

AboCard-Rabatt

BEKANNTMACHUNG
Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Friesoythe informiert über die Veröffentlichung der Auftrags-
vergabe, die über die elektronische Vergabeplattform „Deutsches Aus-
schreibungsblatt“ am 08.03.2024 erfolgt.
„Endausbau – Schütte Pad – in Friesoythe – Kamperfehn“
Unter www.friesoythe.de (Verwaltung-Politik – Aktuelles – Aktuelle
Ausschreibungen) können die Bekanntmachung sowie die Bewer-
bungsunterlagen eingesehen werden.
Auftraggeber: Stadt Friesoythe
Vergabenummer: S-FRIES-2024-0008
Submission: 09.04.2024, 09:10 Uhr
Die elektronischen Bewerbungsunterlagen können bis zum jewei-
ligen Datum auf der elektronischen Vergabeplattform „Deutsches
Ausschreibungsblatt“ eingereicht werden. Im Auftrage

Sabine Dedden
Zentrale Vergabestelle

Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Friesoythe informiert über die Veröffentlichung der Auftragsver-
gabe, die über die elektronische Vergabeplattform „Deutsches Ausschrei-
bungsblatt“ am 08.03.2024 erfolgt.
„Verkehrsberuhigter Ausbau der Adolph-Kolping Straße in Friesoythe“
Unter www.friesoythe.de (Verwaltung-Politik – Aktuelles – Aktuelle Aus-
schreibungen) können die Bekanntmachung sowie die Bewerbungsunter-
lagen eingesehen werden.
Auftraggeber: Stadt Friesoythe
Vergabenummer: S-FRIES-2024-0009
Submission: 09.04.2024, 09:20 Uhr
Die elektronischen Bewerbungsunterlagen können bis zum jeweiligen
Datum auf der elektronischen Vergabeplattform „Deutsches Ausschrei-
bungsblatt“ eingereicht werden.
Im Auftrage
Sabine Dedden
Zentrale Vergabestelle

Der Bürgermeister

Versierte Bürofachkraft
Büromanagement / FiBu /
Personalwesen (inkl. SoKa Bau)
sucht neue Herausforderung
zwischen DEL und OL ! Freue
mich auf interessante Angebote
an job27777@web.de ¬A489742

Kaufe Fotoapparate,
Ferngläser, HiFi-Geräte sowie
Elektrogeräte aller Art Tel. 0157-
53561227 ¬A489586

Kaufe Ihren gut erhaltenen Pelz
zahle 100,-bis 3500,- Euro,
seriös, diskret, unkompliziert. Tel
01522-1422895 ¬A488973

Kaufe Möbel von alt bis neu
sowie Orientteppiche und
Dekoartikel aller Art Tel. 0152-
14292979 ¬A489583

Karriere? www.pius-hospital.de

Stellengesuche Dies und Das

Ausschreibungen

Internet-Adressen

Lassen Sie Ihre  
Patientenverfügung  

von Experten erstellen!

Fordern Sie noch heute Ihre 
Infobroschüre an!

Informationen erhalten Sie gegen Einsendung 
von 5 Euro (bar oder in Briefmarken) an  
die Deutsche Stiftung Patientenschutz, 

Europaplatz 7, 44269 Dortmund 
oder unter 

www.stiftung-patientenschutz.de 

Sorgen Sie vor!

Zeitungsleser wissen mehr!
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Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – In der Fußball-
Kreisklasse surft der SV Cap-
peln weiter auf der Erfolgswel-
le. Die Elf von Trainer Matthias 
Greten bezwang am vergange-
nen Wochenende den Gastge-
ber BV Kneheim mit 1:0.

 So liefen Die Partien 

SV Bösel - SV Altenoythe II 3:3 
(1:1). In einer ausgeglichenen 
Begegnung ließen sich die Bö-
seler auch von Rückschlägen 
nicht umhauen. Sie bewiesen 
Moral und konnten dreimal 
einen Rückstand ausgleichen. 
In der Nachspielzeit hatten die 
Böseler Fans gleich zweimal 
den Torschrei auf den Lippen 
gehabt. Doch Janne-Jesper 
Willms (90.+4) und Jonas 
Eilers (90.+6) ließen die Chan-
ce auf den Siegtreffer aus. Bei 
den Gästen glänzte Bernd Ba-
nemann als Doppeltorschütze 
(54., 60.).

Tore: 0:1 von Handorf (17.), 
1:1 Eilers (27.), 1:2 Banemann 
(54.), 2:2 Eilers (60.), 2:3 Bane-
mann (60.), 3:3 Runden (78.).

Sr.: Möller (Bethen). 
SV Nikolausdorf - SV Höl-

tinghausen II 2:1 (1:1). Die 
Hausherren verpennten die 
Anfangsphase und lagen 
schnell 0:1 hinten (3.). Im wei-
teren Spielverlauf berappelten 
sich die Nikolausdorfer. Dank 
der Tore von Jan Espelage (13.) 
und Mattes Espelage (71.) dreh-

sew (22.), 2:1 Willenborg (37.), 
3:1 Waldemar Langlitz (49., 
Foulelfmeter), 3:2 Boscenean 
(72., Handelfmeter), 4:2 Walde-
mar Langlitz (85.).

Sr.: Fortmann (Lutten). 
SC Sternbusch - Viktoria 

Elisabethfehn 3:1 (1:1). Nach 
den ersten beiden Toren plät-
scherte die Partie im ersten 
Abschnitt vor sich hin. In der 
zweiten Halbzeit wurde das 
Spiel hitziger. In der 50. Minu-
te sah Viktorias Torjäger Ale-
xander Heidt wegen einer Un-
sportlichkeit die Rote Karte. In 
der Schlussphase des Spiels 
flogen die Sternbuscher Faris-
Orhan Giebert (80., gelb-rote 
Karte, wiederholtes Foulspiel) 
und Andre Gaak (90.+3, Rote 
Karte wegen eines Handspiels) 
vom Platz. In der vierten Mi-
nute der Nachspielzeit ver-
schossen die Gäste einen 
Handelfmeter.

Tore: 1:0 Giebert (10., Foul-
elfmeter), 1:1 Heidt (14.), 2:1 
Gerst (62.), 3:1 Sonnenburg 
(90.).

Sr.: Jonas Tellmann (Even-
kamp).

FC Lastrup II - DJK SV Bun-
nen 0:3 (0:2). Die Gäste waren 
über 90 Minuten hinweg die 
bessere Mannschaft. Zudem 
nutzten sie ihre Chancen eis-
kalt. Die Lastruper kamen da-
gegen nie so richtig auf Tou-
ren. 

Tore: 0:1 Mioschka (30.), 0:2 
Mesch (35.), 0:3 Zielke (55.).

Sr.: Möller (Kneheim). 

ten sie die Partie. Die Hölting-
hauser warfen zwar alles nach 
vorne, aber die SVN-Abwehr 
ließ keine gefährlichen Aktio-
nen der Gäste mehr zu.

Tore: 0:1 Kemper (3.), 1:1 Jan 
Espelage (13.), 2:1 Mattes Espe-
lage (71.).

Sr.: Coskun (Elisabethfehn).
STV Barßel - SW Lindern 

0:3 (0:0). Die Barßeler dürften 
sich mächtig über die Nieder-
lage geärgert haben. Schließ-
lich waren sie in der ersten 
Halbzeit tonangebend. Sie 
nutzten ihre Torchancen aller-
dings nicht. In der zweiten 
Halbzeit machten die Gäste 

mehr Dampf. Dies zahlte sich 
aus. Sie profitierten von den 
Fehlern des STV und tüteten 
die drei Punkte ein.

Tore: 0:1, 0:2 Michael Blo-
me (71., 74.), 0:3 Kollmer (83.).

Sr.: Bontjer (Firrel),
BV Kneheim - SV Cappeln 

0:1 (0:0). Die Zuschauer sahen 
eine ausgeglichene Begeg-
nung. In der Anfangsphase 
vergaben die Cappelner die 
Chance zur Führung (4.). Die 
Kneheimer ließen ihre Gele-
genheiten auch ungenutzt. In 
der zweiten Halbzeit brachte 
Victor Stegarescu die Gäste in 
Führung (53.). Die Kneheimer 

kamen auch zu Möglichkeiten, 
doch ihre Trümpfe stachen 
nicht.

Tor: 0:1 Stegarescu (53.).
Sr.: Noyan (Vechta).
SV Molbergen II - BV Gar-

rel II 4:2 (2:1). Die Molberger 
fuhren einen verdienten Sieg 
ein. Es war eine intensive Be-
gegnung mit zahlreichen Tor-
raumszenen. Zwar konnten 
die Garreler zwischenzeitlich 
auf 2:3 verkürzen (72.), doch 
per Kontertor in der Schluss-
phase machten die Molberger 
den wichtigen Heimerfolg 
perfekt.

Tore: 1:0 Behnen (7.), 1:1 Gu-

Der BV Kneheim (rote Trikots) unterlag am Sonntag dem Spitzenreiter SV Cappeln mit 0:1.
BILD: Olaf Klee

Fußball-Kreisklasse  Greten-Elf feiert 1:0-Erfolg – SV Bösel spielt 3:3 gegen SV Altenoythe II

 SV Cappeln gewinnt in Kneheim

Sieger hielten sich Marcel Ta-
beling, Tim Burrichter und Da-
niel Budde schadlos. 

Bezirksliga Jungen 19 Ost, 
BW Langförden - DJK Bösel 1:9, 
BW Lohne - DJK  Bösel 0:10. BV 
Essen - TV Jahn/DTB (SG) 6:4. 

Gewann als Teil des Jungen 
19-Teams des BV Essen: An-
mol Kumar BILD: Wilhelm Berssen

Von Wilhelm Berssen

Kreis Cloppenburg –  Tischten-
nis-Bezirksligist TTV Cloppen-
burg hat am Wochenende 
deutlich gewonnen. Er siegte 
9:1 beim TV Dinklage II.

Bezirksliga Damen Ost, TV 
Deichhorst - SV Peheim-Grön-
heim 2:8. Auch ohne  Spitzen-
spielerin Meike Wanke meis-
terte das Peheimer Quartett 
die Pflichtaufgabe beim Tabel-
lenletzten souverän. Nach aus-
geglichenen Doppeln musste 
sich lediglich Ersatzspielerin 
Andrea Meyer einmal knapp 
geschlagen geben. Sie war aber 

mit einem Sieg im zweiten 
Einzel am Erfolg beteiligt. 

SV Molbergen II - TV Jahn/
DTB (SG) II 8:3. Auch Konkur-
rent Molbergen II ließ nichts 
anbrennen und schüttelte da-
mit einen Titelbewerber ab. 
Die Doppel waren ausgegli-
chen. In den Einzeln blieben 
Anna-Mareike Schröder (2) 
und Maret Abeln (3 Siege) un-
geschlagen. 

Bezirksklasse Damen 
Cloppenburg/Vechta, SV Pe-
heim-Grönheim II - SV Höl-
tinghausen 6:4. Die favorisier-
ten Peheimerinnen hatten er-
hebliche Mühe. Bei den Gäs-

ten glänzte vor allem Marie 
Lübbehüsen mit drei Einzel-
siegen und dem Doppelerfolg 
an der Seite von Monika Wig-
ger. Beim SVP punkteten And-
rea Meyer, Birgit Koopmann 
und Andrea Thien je zweimal. 

Bezirksliga Herren Ost, 
STV BarSed (SG) - TV Jahn/DTB 
(SG) 9:7. Die SG Barßel/Sedels-
berg wahrte mit einem knap-
pen Sieg gegen den direkten 
Konkurrenten die Chancen 
auf die Vizemeisterschaft. Drei 
Doppelsiege, je zwei Einzelsie-
ge von Christian Mesler und 
Kristof Sek sowie die Punkte 
von Kevin Rojk und Sven Jans-

sen führten zum  Sieg. 
TV Dinklage II - TTV Clop-

penburg 1:9. Der TTV festigte 
den Platz in der oberen Tabel-
lenhälfte mit einem überra-
schend deutlichen Sieg. Ledig-
lich das Doppel Peus/Koop-
meiners musste passen. 

TuS Lutten - STV BarSed 
(SG) 9:6.  Bis zur 6:5-Führung  
dank der  Einzelpunkte von 
Kristof Sek (2), Kevin Rojk, Tim 
Rojk und Christian Mesler 
spielten die Nordkreisler gut 
mit. Danach gingen vier hart 
umkämpfte Partien mit vielen 
Satzverlängerungen allesamt 
unglücklich verloren. 

1. Bezirksklasse Herren 
Cloppenburg/Vechta, SV Mol-
bergen - BW Ramsloh 9:3. Die 
stark ersatzgeschwächten Gäs-
te  mühten sich redlich, waren 
aber letztlich chancenlos. 
Frank Hagen und Marcel Tabe-
ling siegten  je zweimal. 

TTV Garrel-Beverbruch - 
BW Ramsloh 9:0. Beim Titel-
anwärter Garrel blieb den  
Blau-Weißen der Ehrenpunkt  
versagt. 

TTV Cloppenburg II - SV 
Molbergen 4:9. Erst beim 0:6  
kamen die Cloppenburger et-
was besser ins Spiel und hol-
ten noch vier Punkte. Beim 

STV BarSed setzt sich  gegen Delmenhorster durch
Tischtennis  Bezirksligist Barßel/Sedelsberg siegt zu Hause knapp mit 9:7 – Niederlage in Lutten

74., 84.), Isabelle Sommerer 
war zweimal erfolgreich (11., 
36.).

SG Hemmelte/Lastrup/
Kneheim - TV Dinklage 0:1 
(0:1).  Das einzige Tor der Partie 
erzielte  Elisa Abeln in der 29. 
Minute für den Tabellenzwei-
ten aus Dinklage.

Nelly Krogmann (Neuschar-
rel/Altenoythe). BILD: Olaf Klee

Von Steffen Szepanski

Barßel/Friesoythe/Lastrup/
Löningen – Sie waren gegen 
den TuS Obenstrohe nur kurz 
obenauf, weil eine Rückkehre-
rin den Rückstand ihres Teams 
innerhalb kurzer Zeit egali-
sierte: 1:1 (0:0) haben sich die 
Bezirksliga-Nord-Fußballerin-
nen der SG Neuscharrel/Alten-
oythe am Sonntag zu Hause 
von dem Tabellennachbarn 
aus Varel getrennt. In seinem 
ersten Spiel des Jahres war das 
Team von Trainer Ilja Geiger 
in der Schlussphase in Füh-
rung gegangen und hatte 
postwendend den Ausgleich 
kassiert, für den  Rückkehrerin 
Sina Globisch nach jahrelan-
ger Pause und kurz nach ihrer 

Einwechslung gesorgt hatte.
Derweil ist Frauen-Landes-

ligist DJK Bunnen weiter in der 
Erfolgsspur unterwegs. Das 
Team von Trainer Sascha An-
neken siegte am Sonntag 2:0 
beim Osnabrücker SC II, wäh-
rend Ligakonkurrent SG Elisa-
bethfehn/Harkebrügge mit 
3:4 beim TuS Neuenkirchen 
knapp den  Kürzeren zog. 

Und auch in der Bezirksliga 
Mitte gab es einen Sieg und 
eine Niederlage der Mann-
schaften aus dem Landkreis 
Cloppenburg: Während sich 
die FSG Gehlenberg-Neuv-
rees/Hilkenbrook/Rastdorf 
mit 6:3 beim SV Carum durch-
setzte, unterlag die SG Hem-
melte/Lastrup/Kneheim da-
heim dem TV Dinklage 0:1.

Landesliga

TuS Neuenkirchen - SG Eli-
sabethfehn/Harkebrügge 4:3 
(2:2). Die Zuschauer sahen ein 
Spiel mit zwei Wendungen: 
Nachdem Janina Jendrzejew-
ski die Gastgeberinnen in Füh-
rung gebracht hatte (10. Minu-
te), drehten Amelia Karpinska 
(15.) und Janina Plois (17.) in-
nerhalb kurzer Zeit die Partie. 
Aber Carolin Kreutzmann 
glich noch vor der Pause aus 
(32.), und nach einem Doppel-
pack von Sophia Engbarth 
(74./79.) in der Schlussphase 
führte der TuS 4:2. Der ersatz-
geschwächten SG gelang nur 
noch der Anschlusstreffer 
durch Vivien Lünemann (81.). 

Osnabrücker SC II - DJK 

Bunnen 0:2 (0:1). Mit einem 
frühen und einem späten Tref-
fer sorgte die DJK auf Kunstra-
sen dafür, dass sie aussichts-
reich im Titelrennen bleibt: 
Carla Schmidt traf in der 13. 
und Nele Flerlage in der 
80. Minute ins Tor des Tabel-
lensechsten.

Bezirksliga Nord

SG Neuscharrel/Altenoythe 
- TuS Obenstrohe 1:1 (0:0). Die 
SG spielte in der ersten Halb-
zeit ihres ersten Punktspiels 
des Jahres nicht gerade erst-
klassig, weil die Gastgeberin-
nen erst mal wieder zu ihrem 
Spiel finden mussten. „Wir 
konnten wenig Gefahr vor das 
gegnerische Tor bringen“, sag-

te Geiger, der dann aber eine  
klar bessere zweite Hälfte sei-
nes Teams sah. Neuscharrel/
Altenoythe drehte auf und 
sorgte  für größere Torgefahr. 
Torjubel gab es aber erst in der 
80. Minute: Nelly Krogmann 
jagte einen Freistoß aus 35 Me-
tern Entfernung ins Gäste-Ge-
häuse. Doch der TuS glich 
postwendend durch Globisch 
aus (81.), die damit ein Come-
back nach Maß feierte.

Bezirksliga Mitte

SV Carum - FSG Gehlen-
berg-Neuvrees/Hilkenbrook/
Rastdorf 3:6 (1:4). Für die sechs 
Tore der FSG sorgten lediglich 
zwei Spielerinnen: Elisa Wer-
ner traf gleich viermal (3., 14., 

SG legt mit Traumtor vor – aber TuS gleicht gleich aus
Frauenfußball  Neuscharrel/Altenoythe trennt sich 1:1 von Obenstroher Team – DJK Bunnen feiert Sieg

Fußball
1. Kreisklasse

FC Lastrup II - SV Bunnen 0:3
Nikolausdorf-Beverbruch - SV Höltingh. II 2:1
STV Barßel - SW Lindern 0:3
BSV Kneheim - SV Cappeln 0:1
SV Bösel - SV Altenoythe II 3:3
SV Molbergen II - Garrel II 4:2
Sternbusch - Elisabethf. 3:1

1. SV Cappeln 15 32:9 35
2. Molbergen II 16 34:25 33
3. Nikolausdorf-Beverbruch 18 36:30 27
4. Elisabethf. 14 46:29 26
5. STV Barßel 17 36:21 26
6. SV Bösel 17 31:31 26
7. BSV Kneheim 16 37:32 24
8. BV Garrel II 15 30:27 20
9. Sternbusch 14 28:29 20

10. SW Lindern 15 29:31 20
11. Altenoythe II 14 26:29 17
12. FC Lastrup II 16 23:36 15
13. SV Bunnen 13 20:33 13
14. SV Höltingh. II 17 21:48 13
15. Markhausen 13 20:39 8
å Aufsteiger å Absteiger

2. Kreisklasse St. I
SG Wachtum/Benstrup - Lastrup III ausgef.
Cappeln II - Emstek II 0:0
Bethen II - Emstekerf. II 2:2
Sternbusch II - Löningen II 5:1
SG Wachtum/Benstrup - Emstekerf. II Mo 19:30

1. SF Sevelten 13 58:10 35
2. Galgenmoor 14 41:23 30
3. SV Bethen II 12 28:16 23
4. Sternbusch II 11 25:21 20
5. Emstekerf. II 13 27:27 19
6. FC Lastrup III 13 25:27 19
7. SG Wachtum/Benstrup 10 27:23 16
8. BV Essen II 13 32:35 16
9. SV Hemmelte 12 26:29 16

10. Löningen II 14 39:43 15
11. SW Lindern II 14 30:59 9
12. SV Emstek II 13 9:36 8
13. SV Cappeln II 14 11:29 5
å Aufsteiger å Absteiger

2. Kreisklasse St. II
Harkebrügge II - Scharrel 2:2
TuS Falkenberg - Thüle II 2:2
SV Peheim II - SV Bösel II 1:2
Friesoythe II - Neuscharrel 0:2

1. Neuscharrel 14 42:26 30
2. Varrelbusch 13 38:15 28
3. Mehrenkamp 14 40:22 27
4. SV Peheim II 13 23:21 25
5. Strücklingen II 14 28:34 25
6. SV Thüle II 14 33:25 23
7. SV Bösel II 14 28:36 20
8. Friesoythe II 12 27:19 17
9. SV Scharrel 12 23:25 16

10. Falkenberg 12 26:26 13
11. Harkebrügge II 14 25:45 10
12. STV Barßel II 12 16:29 7
13. Petersdorf II 14 15:41 4
å Aufsteiger 
å Absteiger
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Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – In der Nieder-
sachsenliga haben die A-Junio-
ren des JFV Cloppenburg am 
vergangenen Wochenende ihr 
Heimspiel gegen die U-19 vom 
1. SC Göttingen 05 mit 1:3 ver-
loren. Für die Cloppenburger 
war es die sechste Niederlage 
im 13. Ligaspiel. Besser lief es 
für die C-Junioren der JSG 
Emstek/Bethen/Höltinghau-
sen. Sie besiegten daheim die 
JSG Visbek/Langförden/Büh-
ren mit 2:0.

 B-Junioren

Niedersachsenliga, JFV Clop-
penburg - JFV Lüneburg U-17 
1:3 (1:1). Über weite Strecken 
des Spiels wussten die Clop-
penburger zu überzeugen. Al-
lerdings haderten sie mit ihrer 
Chancenverwertung. Yannic 
Weber hatte die Gäste in Füh-
rung gebracht (3.). Nach einer 
halben Stunde gelang Jascha 
Abram der Ausgleich. 

In der zweiten Halbzeit er-
zielte Weber die erneute Lüne-
burger Führung (42.). In der 74. 
Minute bot sich den Cloppen-
burgern die große Chance 
zum Ausgleich. Jedoch schei-
terte Matteo Kolhoff per Foul-

guten Stunde rannten sie in 
einen folgenschweren Konter. 
Es gab Elfmeter für Leer, den 
Lennox Kroner verwandelte 
(61.). Kurz vor Schluss kam es 
noch dicker für die Gäste. Sie 
wurden erneut ausgekontert. 
Diesmal war Erin Gashi der 
Nutznießer. Er schoss sein 
Team zum 2:1-Sieg (69.). Für 
die JFV-Talente aus dem Ol-
denburger Münsterland war 
es eine bittere Niederlage. Sie 
betrieben einen hohen Auf-
wand,  standen am Ende je-
doch mit leeren Händen da.

JFV: Paffendorf - Weizel, 
Thölke, Malcherek, Gerken - 
Bakhshe (55. Maamo), Rüwe, 
Feldhaus, Göken - Rensen (59. 
Gottwald), Maier (63. Thoben).

Bezirksliga, JSG Emstek/
Bethen/Höltinghausen - JSG 
Visbek/Langförden/Bühren 
2:0. Die Gastgeber sorgten in 
einer chancenarmen Begeg-
nung früh für klare Verhältnis-
se. Waldemar Oleinikov traf 
bei seinem Comeback zum 1:0 
(6.). Ervin Ebert erhöhte in der 
18. Minute auf 2:0. Derweil 
versäumten es die Gäste, den 
Anschlusstreffer zu erzielen. 
In der Tabelle belegt die von 
Denis Dominic und Justus Ba-
ro trainierte JSG den fünften 
Tabellenplatz.  

elfmeter an Lüneburgs Keeper 
Paul Mattfeld. Im Gegenzug 
gelang den Lüneburgern 
durch Noah Kirsch das 3:1 (75.). 

Cloppenburgers Co-Trainer 
Jörd Nordmann: „Wir haben 
uns nicht belohnt. Da war viel 
mehr drin.“ 

 C-Junioren

Landesliga, JFV Leer - JFV 
Cloppenburg 2:1 (0:1). Für die 
Cloppenburger ging es gut los. 
Leon Maier erzielte die frühe 
Gästeführung (9.). Dies gab 

dem Delgado-Team Aufwind. 
Das Team aus der Kreisstadt 
erspielte sich weitere Gelegen-
heiten. Ein zweites Tor wollte 
ihnen aber nicht gelingen. 
Auch in der zweiten Halbzeit 
wollte Cloppenburg ein zwei-
tes Tor nachlegen. Nach einer 

Die A-Junioren vom JFV_Cloppenburg (hier eine Szene aus dem Hildesheim-Spiel) kassierten 
in der Niedersachsenliga eine Niederlage. BILD: Olaf Klee

Fußball  A-Junioren unterliegen 1. SC Göttingen 05 mit 1:3 – „B“ vom JFV zieht auch den Kürzeren

JFV Cloppenburg verliert Heimspiel

ren ersten Auswärtserfolg“, 
sagte der Coach des SV Höl-
tinghausen. Dank des starken 

Auftritts in Tostedt sicherten 
sich die Höltinghauserinnen 
bereits vier Spieltage vor den 

Der Höhenflug des SVH (grüne Trikots) in der Oberliga Nord-
see hält an. BILD: Olaf Klee

Von Stephan Tönnies

Höltinghausen – Dank zweier 
Siege innerhalb kürzester Zeit 
haben die Oberliga-Handbal-
lerinnen des SV Höltinghau-
sen dem Abstiegsgespenst 
eine gehörige Watschen ver-
passt. Am vergangenen Sonn-
tag gewann der SV Hölting-
hausen in Tostedt mit 22:14. 
Bereits ein paar Tage zuvor 
hatte der Aufsteiger auch das 
Nachholspiel gegen die HSG 
Hude/Falkenburg (22:20) ge-
wonnen. 

„Wir haben ein super Spiel 
gemacht. Unsere Abwehr war 

Bombe“, freute sich Hölting-
hausens Trainer Marvin Mu-
che über eine bärenstarke 
Leistung seiner Truppe. 

Lena Walter verletzt

Dabei mussten die Hölting-
hauserinnen bereits nach fünf 
Minuten auf Lena Walter ver-
zichten. „Sie hat sich einen 
Mittelhandbruch zugezogen 
und fällt für den Rest der Sai-
son aus“, so Muche. Doch sein 
Team steckte diesen Rück-
schlag weg. „Jede Spielerin hat 
eine unfassbare Leistung hin-
gelegt, und so holen wir unse-

Schluss den Klassenerhalt. 
„Für einen Aufsteiger eine 
super Leistung und das macht 
mich sehr zufrieden“, so Mu-
che. Das nächste SVH-Spiel 
steigt am Samstag, 18.30 Uhr, 
daheim gegen die HSG Heid-
mark.

Aufstellung SVH

  SV Höltinghausen: Ta-
bea Lampe, Reinke – Lentz, 
Brinkmann (1), Vagelpohl, Wal-
ter (1), Menke (3), Felstermann 
(3), Fangmann (2), Hüttmann, 
Barske (5/4), Fischer (6), Vanes-
sa Lampe (1). 

SV Höltinghausen gewinnt 22:14 beim MTV Tostedt
Frauen-Handball  Aufsteiger feiert ersten Auswärtssieg in der laufenden Serie – Saisonaus für Walter

termann die Unterstützer.

Starker Auftritt

Aber auch seine Spielerin-
nen verdienten sich einmal 
mehr Lob: Obwohl Gegner 
Westerstede unbedingt einen 
Punkt brauchte, setzten sich 
die Gäste in drei Sätzen durch.  
In einem lange ausgegliche-
nen ersten Durchgang waren 
es schließlich die starken Auf-

Ludger Ostermann
BILD: Archiv/Klee

Von Steffen Szepanski

Cappeln – Sie sind alles andere 
als enttäuscht, aber sehen be-
troffen, den Vorhang zu und 
eine der wichtigsten Fragen 
offen: Eines der berühmtesten 
Zitate aus einem Werk Bertolt 
Brechts passt ganz gut zur Si-
tuation der Volleyballerinnen 
des SV Cappeln. Der Vorhang 
der Saison 2023/24 ist am 
Samstag gefallen, der SVC be-
endet die Spielzeit auf einem 
tollen dritten Platz, aber in 
welcher Liga  er in der kom-
menden Saison spielt, ist noch 
offen. „Es bleibt spannend“, 
sagt Trainer Ludger Oster-
mann nach dem 3:0-Erfolg bei 
der TSG Westerstede im letz-
ten Saisonspiel. „Den Vize-
meistern und Drittplatzierten  
der drei Oberliga-Staffeln  wur-
de mitgeteilt, dass bei freien 
Plätzen in der Regionalliga die 
Chance auf einen Aufstieg 
noch besteht. Allerdings fallen 

diese Entscheidungen erst ab 
dem 1. Mai, wenn alle oberen 
Ligen die Saison beendet ha-
ben“, erklärt der erfolgreiche 
Coach. Ob der SVC den freien 
Platz in der Regionalliga an-
nehmen würde, wenn denn 
das Angebot käme, sei aber 
auch offen. Man sei interes-
siert, müsse aber angesichts 
mehr erforderlicher Hallenzei-
ten und größerem finanziel-
len Aufwand die Möglichkei-
ten genau prüfen.

Tolle Unterstützung

Apropos Aufwand: Den hat-
ten erneut die Cappelner Fans 
nicht gescheut, um ihre 
Mannschaft zu unterstützen. 
Ein Bus voller Anhänger war 
nach Westerstede gefahren, 
um den SVC zu unterstützen, 
obwohl es ja „nur“ noch um 
Rang zwei oder drei ging. „Sie 
verdienen das Prädikat Spit-
zenklasse der Liga“, lobte Os-

schläge von Karoline Meyer 
und Veronika Möller, die dem 
SVC die 1:0-Führung (25:20) 
brachten. Im zweiten Satz wa-
ren es nach fahrigem Beginn 
das gute Blockverhalten und 
die Durchschlagskraft im An-
griff, die die Cappelnerinnen 
noch den Durchgang einfah-
ren ließen (25:16). Die TSG ließ 
nicht nach, aber nach Durch-
gang drei – einem 25:21 für die 
Gäste – war das Spiel vorbei. 
Da aber die Emder Volleys ne-
ben Bremen 1860 auch Meis-
ter SG Karlshöfen/Gnarren-
burg in 3:0-Sätzen bezwangen, 
ging die Vizemeisterschaft 
nach Ostfriesland. 

SVC: Sarah Nieder, Tanja 
Jansen, Romy Kokenge, Anna 
Lübbe, Karoline Meyer, Vero-
nika Möller, Nicole Ovelgön-
ne, Christina Schumacher, Ju-
dith Theilmann, Hannah Thu-
nert, Julia Willenborg, Melanie 
Fietz. Trainer Ludger Oster-
mann.

Spielzeit  beendet – Spannung verlängert
Volleyball-Oberliga  Cappelnerinnen werden Dritte – Aufstiegsfrage unbeantwortet

Cloppenburg/sze – Die Lan-
desliga-Handballerinnen des 
TV Cloppenburg sind am 
Sonntag nicht auf dem Hosen-
boden gelandet, weil sie nach 
der Pause richtig durchgestar-
tet sind. Der Titelanwärter 
siegte beim SV Garßen-Celle 
nach zwischenzeitlicher 
Schwächephase noch mit 
35:26 (14:14) und bleibt damit 
nach Minuspunkten bestes 
Team der Liga.

Das Spiel gegen den als Ta-
bellensechster angetretenen 
Gastgeber hatte für den TVC 
toll begonnen, führte er doch 
schnell mit 3:0 – um dann 
sechs Tore in Folge zu kassie-
ren. Lange lag er zurück (5:9, 
16. Minute), aber in der 
Schlussphase der ersten Hälfte 
verkürzte er immer weiter, um 
dann kurz vor der Pause aus-
zugleichen (14:14).

Und in Hälfte zwei wurde er 
seiner Favoritenrolle dann 
auch gerecht. Zwischen der 36. 
und der 50. Minute machten 
die Cloppenburgerinnen aus 
einem 18:18 eine 30:22-Füh-
rung, womit die Partie ent-
schieden war.

TVC: Backhaus, Dittrich - K. 
Germann (3), Büssing (16/8), 
Otten (1), Kohlsdorf (4), Fehlin-
ger, Unnerstall (3), Heinen, Au-
mann (2), Jürgens (4), Potem-
pa, F. Germann (2).

TVC packt 
Gegner erst
nach Pause

Fußball
Landesliga 

Frauen
SG Spelle-Venhaus/V. - TuS Büppel II 8:0
Osnabrücker SC II - SV Bunnen 0:2
SV Harderberg - RW Damme 7:2
BW Lohne - FC Ohmstede 7:0
TuS Neuenkirchen - SG Elisabethfehn/Harkebrügge 4:3
Olympia Uelsen - FSG Union/Schwefingen 1:1

1. BW Lohne 15 59:14 34
2. SG Spelle-Venhaus/V. 15 43:26 30
3. SV Bunnen 14 35:11 29
4. TuS Neuenkirchen 15 43:25 29
5. Olympia Uelsen 15 65:18 27
6. Osnabrücker SC II 15 26:27 20
7. SV Harderberg 14 35:38 19
8. SG Elisabethfehn/Harkebrügge 14 30:24 18
9. TuS Glane 13 26:22 18

10. FSG Union/Schwefingen 13 18:27 16
11. FC Ohmstede 14 23:48 12
12. RW Damme 15 16:64 6
13. TuS Büppel II 14 8:83 4
å Aufsteiger å Absteiger

Bezirksliga Nord 
Frauen

SG TiMoNo II - SG am Meer 1:2
SV Hage - Frisia Brinkum 3:1
TSV Abbehausen - TB Twixlum 0:2
SV Brake - VfL Wilhelmshaven 1:1
SV Ems Jemgum - SV Leybucht 4:2
SG Neuscharrel/Altenoythe - TuS Obenstrohe 1:1

1. SV Hage 13 43:15 34
2. TB Twixlum 14 54:18 31
3. SV Ems Jemgum 12 33:17 29
4. F. Brinkum 15 49:33 22
5. SG am Meer 14 39:29 22
6. SV Leybucht 13 32:39 20
7. TuS Obenstrohe 14 13:23 18
8. SG Neuscharrel/Altenoythe 12 22:28 16
9. VfL Wilhelmshaven 15 16:40 13

10. SG TiMoNo II 12 28:26 11
11. TSV Abbehausen 15 22:40 11
12. SV Brake 13 22:65 4
å Aufsteiger å Absteiger

Bezirksliga Mitte 
Frauen

TSV Ganderkesee - Fortuna Einen 2:1
SV Carum - FSG Gehlenberg-Neuvrees 3:6
SG Lastrup/Kneheim/Hemmelte - TV Dinklage 0:1
Polizei SV Oldenburg - SG Bohmte/Ostercappeln/Schwagstorf 1:3
Krusenbuscher SV - TuS Eversten 4:0

1. Krusenbuscher SV 13 35:9 31
2. TV Dinklage 12 24:15 25
3. SV Carum 13 30:28 22
4. SG Bohmte/Ostercappeln/Schwagstorf 11 24:14 21
5. FSG Gehlenberg-Neuvrees 12 33:28 21
6. Fortuna Einen 11 17:12 16
7. VfL Wildeshausen 11 27:24 16
8. SG Lastrup/Kneheim/Hemmelte 12 21:21 16
9. Polizei SV Oldenburg 14 23:33 15

10. SG Holdorf/Handorf 13 19:30 15
11. TSV Ganderkesee 14 15:30 13
12. TuS Eversten 12 9:33 5
å Aufsteiger å Absteiger

3. Kreisklasse 
St. I 

Männer
DJK Bunnen II - Winkum II 0:2
SV Bevern III - Höltingh. III 0:3
SV Emstek III - Stapelfeld 4:3
SV Evenkamp II - Elsten II 0:3

Fußball
3. Kreisklasse St. I

1. SV Höltingh. III 12 37:18 28
2. SF Sevelten II 12 40:21 27
3. SV Bevern III 12 40:15 26
4. SC Winkum II 13 33:27 22
5. DJK Elsten II 12 32:29 17
6. Galgenmoor II 12 23:26 17
7. BV Bühren II 12 24:29 14
8. DJK Bunnen II 11 21:27 13
9. Evenkamp II 11 21:28 10

10. SV Emstek III 12 8:32 9
11. SV Stapelfeld 11 12:39 0

3. Kreisklasse St. II
Garrel III - Varrelbusch II 3:2
SG Lindern/Vrees III - Molb- III 1:0
Marka Ellerbr. - Varrelbusch II 2:3
Falkenberg II - BW Ermke 0:2

1. BV Garrel III 12 42:25 25
2. Nikolausd. II 12 38:25 25
3. Molbergen III 13 41:35 22
4. SV Bösel III 13 31:29 21
5. SV Bethen III 11 39:19 19
6. BW Ermke 13 23:23 19
7. Varrelbusch II 13 33:34 18
8. Marka Ellerbr. 13 38:34 16
9. SG Lindern/Vrees III 11 21:29 14

10. Markhausen II 11 30:32 13
11. Falkenberg II 12 6:57 0

3. Kreisklasse St. III
BW Ramsloh II - Scharrel II 2:3
Gehlenb.-Neuvr. II - Strücklingen III 2:2
SG Mehrenkamp/Neuscharrel II - H. Friesoythe III 2:2

1. SV Scharrel II 12 40:22 28
2. Sedelsberg II 12 28:14 25
3. Elisabethf. II 12 45:27 24
4. Strücklingen III 12 45:23 23
5. Gehlenb.-Neuvr. II 12 38:25 23
6. H. Friesoythe III 12 29:24 18
7. BW Ramsloh II 12 29:24 14
8. Altenoythe III 12 26:35 11
9. SG Mehrenkamp/Neuscharrel II 12 11:68 4

10. Kampe/K. 12 21:50 2
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Diskutierten über Personal Branding (von links):  Uwe Mork (Marketing Club), Tobias Schadewaldt, Karsten Tech (AGV), Mar-
tin Limbeck, Lars Behrendt, Moderator Uwe Berger und Steffen Köster (Marketing Club) BILD: Piet Meyer

gen und Fallstricken gewid-
met, die beim Aufbau einer 
persönlichen Marke auftreten 
können. 

Mit dem Marketing Forum 
wollen der Marketing Club 
Weser-Ems und der AGV Ol-
denburg die Bedeutung von 
Marketing in der heutigen Ge-
schäftswelt betonen und zu-
gleich wertvolle praktische 
Einblicke bieten, wie AGV-
Hauptgeschäftsführer Dr. 
Karsten Tech und Marketing-
Club-Präsident Steffen Köster 
erläuterten. Der Marketing 
Club versteht sich als Treff-
punkt der Marketing-Verant-
wortlichen in Weser-Ems. Der 
Berufsverband besteht seit 
1992 und hat nach Club-Anga-
ben heute mehr als 250 Mit-
glieder.

Oldenburg/wi – Wie Personal 
Branding das Marketing ver-
ändert – dieses Thema stand 
im Mittelpunkt beim „Marke-
ting-Forum 2024“, einer ge-
meinsamen Veranstaltung des 
Marketing Clubs Weser-Ems 
und des Arbeitgeberverbands 
(AGV) Oldenburg. Vor mehr 
als 200 Gästen im Core in Ol-
denburg diskutierten Exper-
ten wie Martin Limbeck, Lars 
Behrendt und Tobias Schad-
ewaldt über ein Schlüsselele-
ment des modernen Marke-
tings, das individuelle Sicht-
barkeit und nachhaltigen Ein-
druck unabhängig von der 
Unternehmensmarke ermög-
lichen soll. Besondere Auf-
merksamkeit wurde bei dem 
von Uwe Berger moderierten 
Forum den Herausforderun-

Marketing Forum  Personal Branding zentrales Thema bei Veranstaltung in Oldenburg – Mehr als 200 Gäste
Wie persönliche Marken das Marketing verändern

Von Arne Erik Jürgens

Oldenburg – Hooligans sind 
ein großes Problem in den 
Fußball-Stadien und im Um-
feld von Vereinen. Auch beim 
VfB Oldenburg, der in der 
Fußball-Regionalliga antritt, 
steigt die Zahl sogenannter 
gewaltsuchender Fans („Kate-
gorie C“) an. Das Niedersächsi-
sche Innenministerium zählt 
in der laufenden Saison 15 die-
ser Hooligans beim VfB auf. 
Dazu kommen 60 gewaltbe-
reite Fans („Kategorie B“). 
2022/2023 wurden zum ersten 
Mal seit vielen Jahren über-
haupt wieder Hooligans in Ol-
denburg festgestellt. Diese 
Entwicklung erklärt sich Fan-
forscher Robert Claus mit 
einer Rekrutierung durch 
Rechtsextreme. Dabei gilt die 
Fanszene hier als mehrheit-
lich linksgerichtet.

Hooligans 
gewinnen Einfluss

„Ich nehme die Oldenbur-
ger Fanszene als politisch aus-
differenziert wahr. Da gibt es 
eher linke Gruppen, die für 
eine progressive Fankultur 
stehen, und viele unpolitische 
Zuschauer. Wie fast überall fir-
miert der Hooligan-Flügel als 
rechtsextremer Teil“, sagt 
Claus. Nach NWZ-Informatio-
nen ist die Fanszene politisch 
umkämpft – es geht um die 
Deutungshoheit. Im Herbst 
2022 gab es beispielsweise 
einen Vorfall, bei dem eine 
Gruppe von Hooligans eine 
Regenbogenfahne entwenden 
wollte. „Rechtsextreme Hooli-
gans machen Druck auf pro-
gressive Fans“, so der Fanfor-
scher. Im Stadion verhalten 
sich die Hooligans eher un-
auffällig.

In den vergangenen Jahren 
hätten Rechtsextreme in den 
Fankurven die Hoheit verlo-
ren. Allerdings ringen sie wei-
terhin um Einfluss und Macht 
und greifen dabei oft auf Ge-
walt als Mittel zurück, meint 
Claus: „Dazu zähle ich auch 
den VfB Oldenburg.“ Nach 
unseren Recherchen hängt 
das mit dem Rückzug der Ult-
ra-Gruppierungen „Comman-
do Donnerschwee“ und „En-
tourage Ultras“ zusammen. 

Fußball  Im Umfeld des VfB ist Gruppe von mindestens 15 Personen aktiv – Schlägereien und kriminelle Verbindungen

So radikal sind die Oldenburger Hooligans

Im Stadion sind die Hooligans 
bereits mit einem Infotisch, 
eigenem Merchandise und 
Choreografien sowie Trom-
meln und Fangesängen prä-
sent gewesen. Auch eine 
„Hooligans Oldenburg“-Fahne 
war zu sehen.

Die Hauptaktivität der 
Hooligans besteht laut Fanfor-
scher Claus darin, Gewalt zu 
organisieren. „Diese Gruppen 
betätigen sich bei verschiede-
nen Kämpfen. Dazu gehören 
Stadiongewalt und auch Stra-
ßenschlachten.“ Ein szenety-
pisches Sportformat sind die 
sogenannten „Acker Mat-
ches“, die auch von den Olden-
burger Hooligans organisiert 
werden. Diese illegalen Kämp-
fe finden auf Wiesen, Park-
plätzen oder im Wald weit ent-
fernt von den Fußball-Stadien 
statt und sind ähnlich gere-
gelt wie Kampfsport-Veran-
staltungen. Dabei treten zwei 
gleich große Hooligan-Grup-
pen gegeneinander an, er-
kennbar durch unterschiedli-

che T-Shirt-Farben.

Verbindungen 
nach Aachen

Nachgewiesen sind enge 
Verbindungen der Oldenbur-
ger Hooligans zur „Boxstaffel 
520“ aus Aachen, welche als 
besonders problematisch gilt. 
„Deutlich augenfälliger als bei 

anderen Hooligan-Szenen ist 
bei den Aachenern die enge 
Vernetzung mit organisierter 
Kriminalität“, so Claus. Dazu 
gehörten Mitglieder von Ro-
cker-Chaptern. Der VfB bestä-
tigt, dass eine kleine Gruppe 
aus dem Umfeld von Aleman-
nia Aachen in dieser Saison 
ein Spiel in Oldenburg be-
sucht hat. Das habe bei eini-

gen Oldenburgern ein Be-
fremden ausgelöst. „Unsere 
Fanbetreuer stehen dazu mit 
den Fans im Austausch.“

Direkten Einfluss hatten 
die Aachener „Problemfans“ 
auch auf ein Testspiel des VfB 
bei Rot-Weiß Oberhausen. Wie 
die Oldenburger berichten, 
musste die Partie witterungs-
bedingt aus dem Stadion Nie-
derrhein auf einen Kunstra-
sen neben dem Stadion ver-
legt werden. Die Oberhauser 
hätten den VfB darüber infor-
miert, dass eine Fantrennung 
auf diesem Platz nicht mög-
lich sei und deshalb entschie-
den, dass unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit gespielt 
wird. Nach Informationen 
unserer Redaktion hatten sich 
die Oldenburger Hooligans 
mit Aachenern verabredet.

Nähe zu 
VfB-Spielern

Die Oldenburger Hooligans 
suchen engen Kontakt zur 

Mannschaft. So sind VfB-Spie-
ler in den sozialen Medien im-
mer wieder auf Fotos mit 
Rechtsextremen zu sehen. 
„Die Aktivitäten unserer Spie-
ler in den sozialen Netzwer-
ken sind Privatsache, sodass 
sich eine konkrete Einfluss-
nahme durch den Verein ver-
bietet. Gleichwohl sensibili-
sieren wir die Spieler hinsicht-
lich ihrer Auftritte in sozialen 
Netzwerken“, teilt VfB-Ge-
schäftsführer Michael Wein-
berg dazu mit.

Für den VfB sei es „schwer 
bis gar nicht umsetzbar“, di-
rekten Einfluss auf die Hooli-
gans zu nehmen, so Weinberg. 
Er stellt aber klar: „Der VfB Ol-
denburg distanziert sich aus-
drücklich von Gewalt, Rassis-
mus, Homophobie und Dis-
kriminierung.“ Das gelte auch 
für die „kreative, bunte und le-
bendige Fanszene, die dafür – 
und darüber hinaus für ihr so-
ziales Engagement – bekannt 
ist und überregional geschätzt 
wird“.

Fans des VfB Oldenburg zünden 2022 im Spiel gegen BFC Dynamo Pyrotechnik auf den Tribünen im Marschwegstadion. Nachdem sich Ultra-Gruppierungen 
zurückgezogen haben, gewinnen rechtsextreme Hooligans an Einfluss. DPA-BILD: dITTRICH

Zur Person

Fanforscher Robert Claus  
beschäftigt sich seit 20 Jah-
ren mit Rechtsextremismus 
im Sport und hat Bücher 
über Hooligans und Kampf-
sport bei Rechtsextremen 
geschrieben. Er arbeitet für 
das Präventionsprojekt 
„Vollkontakt: Demokratie 
und Kampfsport“. Einer der 
Schwerpunkte liegt im Nord-
westen. Robert Claus BILD: Rafael Heygster
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Von Sandra Binkenstein

Hahn-Lehmden/Im Nordwes-
ten – Als Ole seinen ersten 
anaphylaktischen Schock hat-
te, war er ein Jahr alt. „Er war 
angeschwollen, war übersät 
von Quaddeln, hat sich erbro-
chen“, sagt seine Mutter Fran-
ziska Tiltsch. Diesen Tag wird 
die junge Familie aus Hahn-
Lehmden im Landkreis Am-
merland nie vergessen. Seit-
dem hat sich alles in ihrem 
Leben verändert. Ole hat eine 
schwere Erdnussallergie, eine 
sogenannte Anaphylaxie. Als 
Anaphylaxie bezeichnet man 
eine allergische Reaktion, die 
Auswirkungen auf den gan-
zen Körper hat und daher le-
bensbedrohlich sein kann.

Die Erdnussallergie betrifft 
etwa zwei Prozent der Kinder 
und ein Prozent der Erwach-
senen. Vor allem Menschen in 
wohlhabenden Ländern wie 
der USA, Kanada und Austra-
lien sind betroffen. 

Die Betroffenen leiden 
nicht nur unter ihrer Allergie, 
sondern auch darunter, dass 
die Gefahr, mit der sie leben, 
oft nicht ernst genommen 
wird. Deswegen ist es Franzis-
ka Tiltsch und ihrem Mann 
Sebastian Möller so wichtig, 
die Menschen aufzuklären.

 Nussfreie KIta

„Wenn wir in einer Bäckerei 
oder in einer Eisdiele fragen, 
ob hier Erdnüsse verarbeitet 
werden, werden wir mitunter 
einfach nur belächelt. Als wä-
ren wir Helikoptereltern, die 
es total übertreiben mit ihrer 
Sorge“, sagt Sebastian Möller. 
Doch übertrieben sei die Vor-
sicht keineswegs: Schon eine 
stecknadelkopfgroße Spur 
einer Erdnuss kann für Ole 
ernste Folgen haben.

Ole ist mittlerweile fünf-
einhalb Jahre alt und besucht 

den Kindergarten des Diako-
nischen Werks in Hahn-
Lehmden. Der Kindergarten 
ist komplett nussfrei: Kein 
Kind darf etwas mitbringen, 
das Nüsse enthält. Kinderpfle-
gerin Imke Kamp-Brunken 
kann sich noch gut an die Un-
sicherheit erinnern, die in 
den ersten Wochen mit Ole in 
der Gruppe herrschte. „Wir 
standen schon ziemlich unter 
Strom, aus Sorge, er könnte 
einen anaphylaktischen 
Schock bekommen. Aber die 
Eltern haben uns sehr gut auf-
geklärt und jetzt wissen wir 
genau, worauf wir achten und 
was wir tun müssen.“ Auch Er-
zieherin Friederike Bruns hat 
sich mit dem Thema intensiv 

befasst und zusammen mit 
den Kolleginnen eine Ana-
phylaxie-Schulung besucht. 
„Ole fühlt sich hier sicher, 
weil seine Erdnussallergie in 
der Kita ernst genommen 
wird. Dafür sind wir sehr 
dankbar“, sagt Franziska 
Tiltsch. 

Doch selbstverständlich 
sei das nicht. „Es dauert im-
mer, bis die Menschen in 
unserem Umfeld die Situa-
tion wirklich erst nehmen. 
Viele haben es erst akzeptiert, 
als wir gesagt haben: Ole 
kann daran sterben. Aber das 
möchte man als Mutter gar 
nicht aussprechen.“

Tatsächlich sei die Gesell-
schaft zwar zunehmend für 

die Gefahren sensibilisiert, 
die mit der Erdnussallergie 
einhergehen, sagt Dr. Holger 
Köster. Er ist leitender Arzt 
der Pädiatrischen Pneumolo-
gie und Allergologie am Klini-
kum in Oldenburg. „Das 
durchdringt aber noch nicht 
die gesamte Gesellschaft“, 
sagt Dr. Köster. So gebe es 
zum Beispiel noch keine 
„durchgreifenden Vorsichts- 
oder Verzichtsmaßnahmen, 
zum Beispiel bezüglich der 
Erdnuss bei Fluggesellschaf-
ten“. Ob eine Schule oder ein 
Kindergarten „nussfrei“ ist, 
hänge bisher „vor allem von 
der persönlichen Betroffen-
heit oder dem Engagement 
einzelner ab“. 

Die Eltern Franziska Tiltsch und Sebastian Möller möchten die Menschen für Anaphylaxie 
sensibilisieren. Ihr Sohn Ole leidet unter einer starken Erdnussallergie. Sein rotes Notfallset 
mit dem Adrenalin-Pen hat er immer dabei. BILD: Sandra Binkenstein

Erdnussallergie  Eltern aus Hahn-Lehmden wollen aufklären – Sohn Ole leidet unter starker Anaphylaxie

„Viele Menschen nehmen die Gefahr nicht ernst“

sind aber auch in der Stadt 
wendig, so der Auricher. Zur 
Vorsicht rät der Fachmann bei 
„Billigrädern“. „Räder, die 
unter 2500 Euro kosten, mö-
gen zwar auf den ersten Blick 
wie ein Schnäppchen wirken, 
aber auf lange Sicht gebe es 
dann oft Probleme, auch mit 
der Beschaffung von Ersatztei-
len, so Herresthal. Beim E-Bike 
müsse man sich immer im 
Klaren über die Folgekosten 
sein, etwa für die Inspektion 

dem Interessierten die Mög-
lichkeit, das Bike auch mal 
eine halbe Stunde zu fahren. 
Aus dem Grund rät der 68-Jäh-
rige davon ab, ein Fahrrad im 
Internet zu bestellen.

„Natürlich muss ich mir da-
rüber im Klaren sein, was für 
ein Rad ich haben möchte“, 
sagt der Vorsitzende des ADFC 
Aurich. Die gängigsten Model-
le sind die sogenannten Trek-
kingräder, denn die machen 
Spaß bei langen Radtouren, 

Die Auswahl ist groß. Aber wie findet man das richtige E-Bi-
ke? Albert Herresthal vom Fahrradclub Aurich gibt Tipps, wo-
rauf man achten muss. BILD: imago

Rahmen und ich habe einen 
Unfall. Bei Überschreitung des 
Gewichtes ist auch der Versi-
cherungsschutz gefährdet.“ 

 sich Mit dem Fahrrad
  vertraut machen

Ein E-Bike fährt sich immer 
anders als ein normales Fahr-
rad. Je nach gewählter Unter-
stützungsstufe bekommt der 
Fahrer auch mehr Tempo auf 
das Rad. „Bei 25 Kilometern in 
der Stunde ist der Antrieb ge-
drosselt, dann gibt es keine 
Unterstützung mehr“, erklärt 
der Auricher. „Wer sich ein E-
Bike gekauft hat, sollte in Ruhe 
in wenig befahrenen Gebieten 
das Rad sozusagen einfahren – 
sich mit ihm vertraut ma-
chen.“ Wichtig ist es, die ver-
schiedenen Stufen der Unter-
stützung auszuprobieren, sich 
mit dem neuen Gewicht des 
Rades vertraut zu machen und 
mit der gesamten Handha-
bung. „Fahrsicherheitstrai-
nings gibt es leider selten“, so 
Albert Herresthal, nur manch-
mal werden sie von den örtli-
chen Verkehrswachten ange-
boten.

auf das Gesamtgewicht des 
Rades. Denn ein E-Bike ist im 
Schnitt bis zu sieben Kilo-
gramm schwerer als ein nor-
males Fahrrad. „Wenn ich das 
Rad in den Keller oder in die 
Wohnung schleppen muss, 
entscheide ich mich besser für 
einen kleineren Akku mit 
einer geringeren Reichweite, 
weil er leichter ist“, sagt Her-
resthal. 

 Gesamtgewicht 
  beachten

Das eigene Gewicht spielt 
beim Kauf eine erhebliche Rol-
le. Die Räder sind für unter-
schiedliche Gesamtgewichte 
zugelassen – meist liegen sie 
zwischen 120 und 140 Kilo-
gramm. „Wenn ich selbst in-
klusive Bekleidung und Schu-
hen schon 100 Kilogramm 
wiege, das Rad allein schon 25 
Kilo und ich noch Radtaschen 
und Gepäck zuladen möchte, 
ist das Gesamtgewicht schnell 
überschritten“, sagt Albert 
Herresthal. Eine dauerhaft hö-
here Zuladung schaden Rah-
men und Bremsen. „Im 
schlimmsten Fall bricht der 

oder Ersatzteile. 
„Welches Rad am besten zu 

dem Käufer von Größe und Er-
gonomie passt, das sehen gute 
Händler sofort oder finden es 
mit dem Kunden gezielt he-
raus“, sagt Herresthal. Denn 
wichtig ist es, dass Rad und 
Fahrer zusammenpassen.

 Blick auf 
  Akku und Motor

„Es gibt drei Antriebsmög-
lichkeiten: den Mittelmotor, 
der einen Marktanteil von 85 
Prozent hat, den Front- und 
den Heckmotor“, erklärt Her-
resthal. Von dem Frontmotor 
rät er ab. „Das Lenkverhalten 
ist durch den vorderen An-
trieb ein ganz anderes, vor al-
lem in den Kurven.“ Beim Mit-
tel- und Heckmotor werde das 
hintere Rad beim Fahren ange-
trieben, das führe zu einer sta-
bileren Fahrweise. 

Im Hinblick auf die Akkus 
sollte man wissen: je mehr 
Reichweite, desto teurer wird 
das Fahrrad. „Der Akku ist das 
teuerste Teil beim E-Bike“, er-
klärt der Auricher. Und der 
Akku hat auch Auswirkungen 

Von Inga Mennen

Im Nordwesten – Die Fahrrad-
saison beginnt und immer 
mehr Menschen setzen aufs E-
Bike. Niedersachsen ist laut 
Umfrage des Energieversor-
gers Eon aus 2023 Spitzenrei-
ter. Hierzulande besitzen 27 
Prozent der Frauen und Män-
ner ein sogenanntes Pedelec. 
Das E-Bike ist auch längst kei-
ne Domäne der Rentner mehr. 
Laut dieser Umfrage werden 
die Fahrer immer jünger. 13,8 
Prozent der 18- bis 29-Jährigen 
in Deutschland besitzen ein E-
Bike. Doch wie finde ich das 
passende E-Bike für mich und 
meine Bedürfnisse? Wir haben 
Albert Herresthal vom Allge-
meinen Deutschen Fahrrad-
club (ADFC) Aurich gefragt, auf 
was der Käufer bei einem E-Bi-
ke achten muss.

 Immer eine 
   Probefahrt machen

„Das A und O vor dem Kauf 
ist eine Probefahrt und die 
sollte nicht nur fünf Minuten 
dauern“, sagt Albert Herres­-
thal. Jeder gute Händler gebe 

Freizeit  Albert Herresthal vom ADFC Aurich erklärt, worauf man beim Kauf des Pedelecs achten muss
Expertentipps: Wie man das passende E-Bike findet

 HerstellerAngaben

Dieses Engagement ist für 
die Familie aus Hahn-Lehmd-
en zu einer Lebensaufgabe ge-
worden. „Für uns ist es selbst-
verständlich, dass wir bei je-
dem Einkauf zuerst auf die 
Zutatenliste schauen“, sagt 
Franziska Tiltsch. 

Doch damit darf sich die 
41-Jährige nicht zufriedenge-
ben. „Das Problem ist, dass 
viele Hersteller es gar nicht 
kennzeichnen, wenn Spuren 
von Erdnüssen in einem Pro-
dukt enthalten sein können. 
Die Spurenangabe ist freiwil-
lig und oft steht da auch nur: 
Kann Spuren von Schalen-
früchten enthalten – und es 
ist trotzdem auch Erdnuss 

drin.“ 
Deswegen hat Franziska 

Tiltsch sehr viele große Le-
bensmittelhersteller kontak-
tiert und sich über die Pro-
duktionsbedingungen infor-
miert. Für Ole sind deswegen 
auch viele scheinbar unge-
fährliche Lebensmittel tabu, 
die meisten Wassereis-Sorten 
zum Beispiel. „Ole hat viel 
Verständnis dafür und passt 
selbst sehr gut auf sich auf“, 
sagt Vater Sebastian Möller. 

Im Sommer kommt Ole in 
die Schule. Dann hofft die Fa-
milie wieder darauf, dass ih-
nen die Lehrerinnen und Leh-
rer und die anderen Eltern 
Verständnis entgegenbringen 
und dabei helfen, Ole zu 
schützen.

Anstieg der Allergien

Immer mehr Menschen lei-
den an Allergien. „Das liegt 
nicht nur an der verbesser-
ten Diagnostik. Bestimmte 
Erkrankungen wie Asthma 
und Heuschnupfen haben 
sich gegenüber früher ca. 
vervierfacht, wobei die Zu-
nahmekurve in den letzten 
Jahren abgeflacht ist“, sagt 
Dr. Holger Köster, leitender 
Arzt der Pädiatrischen Pneu-
mologie und Allergologie am 
Klinikum Oldenburg.

Über die Ursachen werde 
geforscht. „Auch wenn die 
Neigung zu Allergien gene-
tisch bedingt ist, weiß man 
aber mittlerweile relativ si-
cher, dass unsere Lebens-
umstände und andere Um-
weltfaktoren eine Rolle spie-
len. Stichwort: ,westlicher’ 
Lebensstil“, sagt Dr.Köster. 
„So ist eine These, dass wir 
zu hygienisch leben, sich 
der Teil des Immunsystems, 
der bei Allergien beteiligt 

ist, sich gewissermaßen 
,langweilt’ und dadurch zu 
überschießenden Reaktio-
nen neigt. Bestimmte Um-
weltschadstoffe können 
ebenfalls eine Rolle spielen. 
Und auch der Klimawandel 
wird angeschuldigt, zur Zu-
nahme von Allergien zu füh-
ren.“

Um die Betroffenen gerade 
bei schweren Anaphylaxien 
zu schützen, sei Aufklärung 
sehr wichtig.

Besonders geeignet, um 
Kinder aufzuklären, sei das 
Buch „Mateo und die Kör-
perpolizei: Ein Kinderbuch 
über Allergien“, empfiehlt 
Mutter Franziska Tiltsch. 
Das Buch von Sonja Mar-
schall aus dem Jahr 2021 
hat 40 Seiten, ist im Verlag 
Medhochzwei erschienen 
und kostet 19,99 Euro 
(ISBN-13: 978-3-86216-
810-1).
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Sprechen in der ersten Ausgabe über den Wandel in der Geschäftswelt in der Oldenburger In-
nenstadt: Karsten Röhr (links) und Uli Hagemeier im neuen Videoformat. BILD: Liza Steenemann

Mit dabei sind Markus Min-
ten und Karsten Röhr aus der 
Stadtredaktion. 

Sie wollen sonst keine 
Nachrichten verpassen? Dann 
abonnieren Sie doch unseren 
gleichnamigen Newsletter, 
der Sie von montags bis frei-
tags um kurz vor acht am 
Abend über das wichtigste aus 
der Region informiert. Mehr 
als 26.000 Menschen nutzen 
das kostenlose Angebot be-
reits.

Hier geht es direkt zum Vi-
deo: 
P @  https://ol.de/video-kurzvor-
acht

Von Liza Steenemann

Oldenburg – In unserem neu-
en Video-Format „kurz vor 
acht – das Wochenupdate“ 
spricht Uli Hagemeier, Leiter 
Live-Journalismus, über die 
Themen der Woche, die Sie 
und uns bewegt haben. 

Immer samstags um kurz 
vor acht erscheint eine neue 
Folge auf unserem YouTube-
Kanal „nwzonline“. In der ers-
ten Folge geht es um den Wan-
del in der Oldenburger Innen-
stadt und den möglichen Neu-
bau eines Fußballstadions an 
der Maastricher Straße. 

„kurz vor acht“  Neues NWZ-Videoformat an den Start gegangen – Entwicklungen aus der Woche
Stadionbau und Neues aus der Innenstadt zum Start

Von Nicolas Reimer
Und Markus Minten

Oldenburg – Der Oldenburger 
Polizeipräsident Johann Küh-
me ist am Montag während 
eines für ihn „bewegenden 
und berührenden“ Festaktes 
offiziell in den Ruhestand 
verabschiedet worden. Vor 
mehr als 100 geladenen Gäs-
ten im Alten Landtag in Ol-
denburg blickte der 65-Jähri-
ge auf fast fünf Jahrzehnte 
Dienstzeit zurück – und be-
dankte sich vor allem bei sei-
ner Familie.

Dank an Familie

„Du hast auch in schwieri-
gen Zeiten immer zu mir ge-
halten. Ich bin dir unendlich 
dankbar“, sagte Kühme wäh-
rend seiner Abschiedsrede zu 
seiner Ehefrau. In Richtung 
der beiden gemeinsamen 
Söhne meinte er: „Ich freue 
mich so sehr, dass ihr heute 
hier seid. Ihr seid für Mama 
und mich ganz wichtig.“

Kühme erhielt die Entlas-
sungsurkunde aus den Hän-
den von Niedersachsens In-
nenministerin Daniela Beh-
rens (SPD). Sie würdigte den 
langjährigen Polizeipräsiden-
ten dafür, dass er speziell in 
den zurückliegenden Mona-
ten seine Haltung zur Demo-
kratie gezeigt und deutlich 
Stellung bezogen habe. Küh-
me habe sich auch nicht weg-
geduckt, als er Gegenwind er-
hielt – Behrens spielte damit 
auf die Folgen eines Inter-

views mit unserer Redaktion 
an, in dem Kühme die Alter-
native für Deutschland (AfD) 
kritisiert hatte.

„Einsatz für Demokratie“

In Zukunft wird Andreas 
Sagehorn als Kühmes Nach-
folger die Verantwortung für 

gut 4000 Mitarbeiter tragen. 
Der 58-Jährige war seit 2020 
Polizeivizepräsident und gilt 
als erfahrener Polizeibeam-
ter. Seinen Polizeidienst star-
tete der gebürtige Bremer 
1985 bei der Landespolizei-
schule Niedersachsen. Nach 
Kühmes Verabschiedung er-
hielt Sagehorn von Innenmi-

nisterin Behrens die Ernen-
nungsurkunde.

Der neue Polizeipräsident 
versprach während seiner 
Laudatio auf Kühme: „Ich 
werde mich weiter aktiv für 
eine wehrhafte Demokratie 
einsetzen und dabei stand-
haft die Position der Polizei 
vertreten.“

Polizeipräsident Johann Kühme geht in den Ruhestand. Am Montag wurde er offiziell von Nie-
dersachsens Innenministerin Daniela Behrens verabschiedet. BILD: Torsten von Reeken

Festakt  Feierlicher Wechsel auf Position des Oldenburger Polizeipräsidenten – Deutliche Worte an Demokratie-Feinde

Neue Polizei-Ära: Sagehorn beerbt Kühme

meinde gewählt werde. 
Zusammen mit den Pfar-

rerinnen und Pfarrern leiten 
sie die Gemeinden vor Ort. 
Sie sind unter anderem zu-
ständig für die für Konfir-
mandenarbeit, Kindertages-
stätten, Mitgestaltung der 
Gottesdienste, Gebäude, Län-
dereien, Friedhöfe, Personal 
und Finanzen einer Kirchen-
gemeinde. 

Zur oldenburgischen Kir-
che zählen insgesamt 107 Ge-
meinden zwischen der Nord-
seeinsel Wangerooge und 
den Dammer Bergen. Ihr ge-
hören knapp 360 000 Mit-
glieder an.

tisch, islamfeindlich, queer-
feindlich oder demokratie-
feindlich äußern, sind nicht 
geeignet, ein kirchliches Lei-
tungsamt zu übernehmen.“ 

Synodenpräsidentin Sabi-
ne Blütchen ergänzte, nun 
gelte es, das Motto der Wahl 
„Kirche mit mir“ mit Leben 
zu erfüllen.

Leitung der Gemeinden 

Die Wahl war am Sonntag 
zu Ende gegangen. Die Ge-
meindekirchenräte sind de-
mokratisch gewählte Gre-
mien, die alle sechs Jahre von 
den Mitgliedern einer Ge-

Jahre alt sind. 
Laut dem Kirchensprecher 

hatten sich insgesamt 14 Per-
sonen unter 18 Jahren für 
eine Kandidatur entschie-
den. Zwölf von ihnen seien 
direkt in die neuen Gemein-
dekirchenräte gewählt wor-
den.

Bischof Thomas Adomeit 
dankte allen Wählern und 
Gewählten: „Besonders froh 
bin ich, dass unter diesen 
Menschen nach meiner 
Kenntnis niemand dem Ver-
dacht unterliegt, eine extre-
mistische Grundhaltung zu 
vertreten. Denn Personen, 
die sich rassistisch, antisemi-

Von Jörg Nielsen

Oldenburg – Die oldenburgi-
sche Kirche hat bei den Ge-
meindekirchenratswahlen 
einen massiven Anstieg bei 
der Wahlbeteiligung ver-
zeichnet. Im Vergleich zur 
vorangegangenen Wahl vor 
sechs Jahren sei die Beteili-
gung um 63,5 Prozent auf 
18,66 Prozent gestiegen, teil-
te ein Kirchensprecher am 
Montag in Oldenburg mit. 

Bei der Wahlen für die lei-
tenden Gremien der evange-
lisch-lutherischen Kirchen-
gemeinde im Oldenburger 
Land waren 326 542 Mitglie-

der über 14 Jahren stimmbe-
rechtigt. Zur Wahl hatten sich 
1044 Menschen gestellt. Von 
ihnen wurden 451 Frauen 
und 373 Männer gewählt.

Wahlrecht geändert

Erstmals konnten die 
Wählerinnen und Wähler 
ihre Stimme an der Wahlur-
ne, Online oder per Brief ab-
geben. Um mehr junge Men-
schen für das Ehrenamt zu 
gewinnen, wurde das passive 
Wahlrecht abgesenkt. Erst-
mals konnten auch Personen 
kandidieren, die zu Beginn 
der Amtszeit am 1. Juni 16 

Kirche   Wahlbeteiligung hat sich deutlich erhöht – Erstmals auch Online- und Briefwahl möglich
Massiver Anstieg bei Kirchenratswahlen 

Kühmes Nachfolge im Amt des Polizeipräsidenten tritt sein 
bisheriger Stellvertreter Andreas Sagehorn an.

 BILD: Torsten von Reeken

Im Alten Landtag feierten mehr als 100 Gäste den offiziellen 
Wechsel auf der Position des Oldenburger Polizeipräsiden-
ten. BILD: Torsten von Reeken
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Zeugen gesucht
Cloppenburg –  Die Polizei 
sucht Zeugen für einen Dieb-
stahl in Cloppenburg. Zwi-
schen Freitag, 18.30 Uhr, und 
Sonntag, 19 Uhr, haben unbe-
kannte Täter circa 1000 Liter 
Diesel aus dem Tank eines in 
der Westallee geparkten Lkw 
gestohlen. Hinweise an die 
Polizei Cloppenburg (Telefon-
nummer 04471/18600).

Mehrere Verstöße
Emstek – Bei einer Fahrzeug-
kontrolle auf der Autobahn 1 
in Höhe der Gemeinde Emstek 
hat die Polizei am Sonntag 
gegen 11.10 Uhr mehrere Ver-
stöße eines 26-jährigen Man-
nes aus Nordmazedonien fest-
gestellt. Für den Wagen be-
stand keine Haftpflichtversi-
cherung. Der 26-Jährige hielt 
sich zudem unerlaubt in 
Deutschland auf und händigte 
einen Führerschein aus, der 
laut Polizei Fälschungsmerk-
male aufwies.

Der besondere Film
Cloppenburg – In der Reihe 
„Der besondere Film“ zeigen 
die „Macher“ und das Cine 
Center in Cloppenburg am 
Mittwoch, 13. März, 16 Uhr, 
den Film „The Holdovers“. Die 
Tragikomödie handelt von 
einem verbitterten Lehrer, 
den niemand mag, weder sei-
ne Schülerinnen und Schüler, 
seine Kolleginnen und Kolle-
gen noch der Schulleiter. 

Sonntag im Museum
Cloppenburg – Am Sonntag, 
17. März, 14 Uhr, können Kin-
der im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Der Dorf-Sonn-
tag“ die Disco „Sonnenstein“ 
im Museumsdorf Cloppen-
burg kennenlernen. Um 14.30 
Uhr gibt es zum letzten Mal 
eine Führung für Interessierte  
in der Ausstellung „Wenn 
Theater ist, ist Theater!“, bevor 
diese Ende März endet. Außer-
dem stellt der Kupferschmied  
von 12 bis 17 Uhr in der 
Schmiede sein Handwerk vor. 

Kurz notiert

Von Carsten Mensing

Cloppenburg – Was passiert 
eigentlich mit dem Krapp-
Haus an der Sevelter Straße 4 
in Cloppenburg, wenn zum 
Ende dieses Jahres die katholi-
sche Kirchengemeinde St. 
Andreas als Hauptmieter mit 
ihrem Pfarrbüro dort auszieht 
und dafür Räume im neuen 
Vikar-Henn-Haus auf dem 
Kirchplatz bekommt? Ein Inte-
ressent ist der Cloppenburger 
Heimatverein, dessen Miet-
vertrag im Krapp-Haus eben-
falls bis Ende 2024 läuft und 
der nicht nur gerne bleiben, 
sondern sich dort auch ver-
größern möchte. Erste kons­-
truktive Gespräche in diese 
Richtung seien bereits mit 
Bürgermeister Neidhard Varn-
horn sowie der Stadtpolitik ge-
führt worden, bestätigte Hei-
matvereins-Vorsitzender And-
reas Weber jetzt bei einem Ter-
min im Krapp-Haus eine ent-
sprechende Nachfrage unserer 
Redaktion. Weber war per Vi-
deoschalte aus Kappeln an der 
Schlei zugeschaltet, wo der 
pensionierte frühere Leiter 
des Cloppenburger Gymna-
siums Liebfrauenschule jetzt 
am Internat Louisenlund 
einen Bundesfreiwilligen-
dienst leistet.

Für Bürger sichtbar

Durch die Eröffnung des 
Büros im Jahr 2022 sei die 
Neuaufstellung des Heimat-
vereins auch für den Bürger 
täglich sichtbar, so Weber wei-
ter. Den neben Klassikern wie 
Ausflügen, Kaminabend, Os-
terfeuer, Heimatabend, 

Pfingstbaumsetzen oder Sil-
vesterkonzert habe der Verein 
neue Formen etabliert, wie 
Heimat bedacht, gelebt oder 
gestaltet werden könne. So be-
ziehe der Heimatbegriff eben 
nicht mehr nur Ur-Cloppen-
burger mit ein, sondern auch 
Menschen, die zugezogen sei-
en und sich hier wohlfühlten. 
Auch seien neue Akzente rund 
um den Begriff Heimat wie 
beispielsweise Ökologie (mit 
dem Arbeitskreis „Umwelt, Bo-
den und Wasser“ des früheren 
Vorsitzenden Bernd Tabeling) 
oder Mobilität gesetzt worden.

Dies habe man beispiels-
weise in Kooperationen mit 
dem Museumsdorf – Stich-

wort Küchengarten –, der Um-
weltschutzorganisation Nabu 
oder dem Allgemeinen Deut-
schen Fahrradclub  – Stichwort 
Stadtradeln – umsetzen kön-
nen, ergänzt der erste stellver-
tretende Vorsitzende Wilfried 
Bockhorst. Zudem seien die 
Bürozeiten des Heimatvereins 
im Krapp-Haus gut bis sehr 
gut frequentiert, genauso wie 
die monatlichen Vorträge und 
Filme des Nabu dort, zu denen 
regelmäßig rund 30 Interes-
sierte in das vergleichsweise 
kleine Büro kämen.

Außerdem will der Heimat-
verein seinen Arbeitskreis, der 
mit ehrenamtlichem Engage-
ment das Stadtarchiv für die 

Stadtverwaltung betreut, vom 
„Dachboden“ des Rathauses 
holen. Auch dafür könne man 
mehr Platz im Krapp-Haus gut 
gebrauchen, hieß es. So fän-
den alte Ansichten von Clop-
penburg beispielsweise in den 
sozialen Medien auch unter 
jüngeren Menschen Anklang. 
Einige dieser historischen 
Fotos könne man gut auch in 
den Schaufenstern des Krapp-
Hauses zeigen – genauso wie 
Werke aus der städtischen Ar-
tothek. Zudem werde das 
Archiv immer häufiger auch 
für die Erstellung von Fest-
schriften, Bauvorhaben, Klas-
sentreffen, Vereinsgeschichte 
oder Wohnbereichsgestaltung 

Der Vorstand des Heimatvereins Cloppen-
burg (von links): erster stellvertretender Vor-
sitzender Wilfried Bockhorst, Beisitzerin In-
ge Antons, Schriftführer Christoph Hövel-

kamp und Beisitzer Jürgen Müller. Es fehlen 
der zweite stellvertretende Vorsitzende 
Heinrich Siefer und der Vorsitzende Andreas 
Weber BILD: Carsten Mensing

Pläne  Büro in Krapp-Immobilie soll nach Auszug der Kirchengemeinde St. Andreas vergrößert werden

Heimatverein will mehr Platz im Haus

angefragt.

Schwerpunkte

Nachdem der Schwerpunkt 
im vergangenen Jahr auf dem 
Thema „Archiv“ gelegen habe, 
wolle man in diesem Jahr 
unter dem Motto „Kennt Ihr 
Eure Heimat?“ die Ortsteile 
wie Galgenmoor und Emste-
kerfeld oder auch Straßen wie 
die Bether Höhe erlebbar ma-
chen. Hier brauche man die 
Unterstützung der jeweiligen 
Ortsvorsteher. So gehe es 
demnächst auf eine Grilltour 
nach Emstekerfeld, der dortige 
Tennisverein habe sich von 
sich aus als Gastgeber gemel-
det, so Beisitzer Jürgen Müller. 

Vorstand bestätigt

Bei der  Mitgliederversamm-
lung des Heimatvereins 
sind der Vorsitzende And-
reas Weber, seine  beiden 
Stellvertreter Wilfried Bock-
horst und Heinrich Siefer so-
wie die Beisitzer Jürgen Mül-
ler und Inge Antons einstim-
mig in ihren Ämtern bestä-
tigt worden. Der neue 
Schriftführer heißt Chris-
toph Hövelkamp, für den 
verstorbenen Pressewart 
Hans-Günther Thönissen 
konnte (noch) kein Nachfol-
ger gefunden werden. 

706 Mitglieder zählt der 
Heimatverein momentan, 
690 waren es im vergange-
nen Jahr. Die Mitgliederbe-
wegung liegt zwischen 30 
und 40 Personen jährlich.

Thülsfelder Weg 3
 Tweel-Tannenkamp: Stv. 
Bezirksvorsteher Hermann 
Bley, Sammelstelle: Gaststätte 
Zum Elch, Amerikastraße
 Hinterm Forde/Kammer-
sand: Bezirksvorsteher Heinz 
Voßmann, Sammelstelle: 
Parkplatz Kita Kinderarche, 
Zum Auetal 33
 Kaifort: Bezirksvorsteher 
Karl Rolfes, Sammelstelle: Fin-
kenweg 13
 Varrelbusch: Vorsitzender 
Johannes Völkerding, Sam-
melstelle: Pfarrheim Varrel-
busch. 

Wendehammer an der Pater-
Kolbe-Straße in Kellerhöhe
 Falkenberg: Stellvertreten-
der Bezirksvorsteher Reinhard 
Wiese, Sammelstelle: Pfarr-
heim Falkenberg
 Nikolausdorf: Bezirksvor-
steher Josef Ferneding; Sam-
melstelle: Pfarrheim Nikolaus-
dorf
 Petersfeld: Bezirksvorste-
her Walter Einhaus, Sammel-
stelle: Dorfgemeinschafts-
haus, Zum Strand 1a
 Peterswald: Bezirksvorste-
her Franz-Josef Rolfes, Sam-
melstelle: Lohmanns Hütte, 

der Umweltaktion. Weitere 50 
Euro zahlt die Gemeinde allen 
teilnehmenden Vereinen.

Ansprechpartner

Die Ansprechpartner und 
Sammelstellen im Überblick:
 Ort: Ansprechpartner ist 
André Hellmann im Rathaus, 
Sammelstelle ist die Schieß-
halle am Sportplatz.
 Beverbruch: Bezirksvorste-
herin Helga Bert, Sammelstel-
le: Gaststätte Witte-König
 Bürgermoor-Kellerhöhe: 
Karl-Heinz Bley, Sammelstelle: 

Von Reiner Kramer

Garrel – Entlang der Straßen 
und Wege in der Garrel liegt 
Müll. Daher ruft die Gemeinde 
Garrel erneut zur Umweltak-
tion auf. Diese findet am kom-
menden Samstag, 16. März, ab 
9 Uhr statt. Zur Teilnahme 
aufgerufen sind alle Bürger, 
Vereine und Verbände der Ge-
meinde. 

Interessierte Bürger wer-
den gebeten, sich zur Teilnah-
me an der Aktion am Samstag 
um 9 Uhr bei den Sammelstel-
len ihres Bezirkes einzufinden. 

Handschuhe und Arbeitsgerä-
te sollten mitgebracht werden. 
Plastiktüten zum Einsammeln 
von Abfällen werden gestellt. 
Die Durchführung wird in den 
einzelnen Bezirken von den 
Bezirksvorstehern organisiert. 
Der eingesammelte Müll ist 
auf dem Schützenplatz an der 
Pfarrer-Landgraf-Straße in 
Garrel in bereitgestellte Con-
tainer zu entsorgen. Der Ge-
meindejugendring Garrel ge-
währt allen Vereinen, die Mit-
glied dieser Organisation sind, 
einen Zuschuss in Höhe von 
50 Euro für die Teilnahme an 

Aufräumen  Start in den einzelnen Bezirken am Samstag um 9 Uhr – Vorsteher organisieren Arbeiten
So läuft die Umweltaktion in der Gemeinde Garrel

Schwerer Unfall am späten Freitagnachmittag in Charlotten-
dorf-West: Zwei Pkw mit insgesamt vier Insassen waren be-
teiligt. BILD: Sascha Stüber

Rettungswagen in umliegende 
Krankenhäuser transportiert.

Eingeklemmt war keine 
Person, so dass die alarmierte 
Freiwillige Feuerwehr Littel 
niemandem mit technischem 
Gerät befreien musste. Vor-
sorglich klemmte sie aber eine 
Autobatterie ab. Zur Erstver-
sorgung und zum Abtransport 
der übrigen Verletzten waren 
Rettungswagen angerückt. 

An beiden Fahrzeugen ent-
stand wirtschaftlicher Total-
schaden. Die Polizei schätzt 
die Schadenshöhe auf circa 
45 000 Euro.

geradem Streckenverlauf in 
den Gegenverkehr. Dabei kolli-
dierte ihr Wagen seitlich mit 
dem entgegenkommenden 
Fahrzeug  eines 43-Jährigen 
aus der Gemeinde Warden-
burg. 

Im Auto der 31-Jährigen sa-
ßen ein 66-Jähriger und eine 
58-Jährige, ebenfalls aus Mol-
bergen. Der Mann erlitt bei 
dem Unfall lebensgefährliche 
Verletzungen und wurde von 
einem Rettungshubschrauber 
in ein Krankenhaus gebracht. 
Die drei weiteren Personen 
wurden leicht verletzt und in 

Von Marén Bettmann
Und Christian Schwarz

Molbergen/Charlottendorf-
West – Zu einem schweren 
Verkehrsunfall ist es am Frei-
tag gegen 15.40 Uhr in Charlot-
tendorf-West in der Gemeinde 
Wardenburg gekommen. Da-
bei stießen auf der Garreler 
Straße zwischen Littel und der 
Cloppenburger Kreisgrenze 
zwei Pkw zusammen. Wie die 
Polizei am Abend mitteilte, ge-
riet eine 31-Jährige aus der Ge-
meinde Molbergen aus bis-
lang ungeklärter Ursache bei 

Blaulicht  Unfall auf Garreler Straße – Hubschrauber landet in Charlottendorf-West
Vier verletzte Autoinsassen  nach Zusammenstoß 

Ahlhorn/Lohne/Cloppenburg 
/lethe/lr – Zwei Autos sind 
am Freitag, 11.20 Uhr, in Ahl-
horn/Lethe miteinander kolli-
diert. Die Polizei teilt mit, dass 
ein 58-Jähriger aus Lohne und 
ein 52-Jähriger aus Cloppen-
burg in gleicher Richtung 
unterwegs waren.  Der Lohner 
ordnete sich mit seinem Pkw 
auf die Linksabbiegespur der 
Cloppenburger Straße in Rich-
tung Cloppenburg ein und 
bog ab. Trotz Verbots überhol-
te ihn der 52-jährige Fahrer in 
diesem Augenblick. Es kam 
zum Zusammenstoß beider 
Fahrzeuge, die erheblich be-
schädigt wurden. Der 52-Jähri-
ge wurde durch den Verkehrs-
unfall schwer, der 58-Jährige 
leicht verletzt. Beide Pkw 
mussten abgeschleppt wer-
den, der Gesamtschaden wird 
auf circa 6000 Euro geschätzt. 
Beide Fahrer wurden mit Ret-
tungswagen in umliegende 
Krankenhäuser gebracht. Für 
die Unfallaufnahme und Ber-
gung der Fahrzeuge musste 
die Cloppenburger Straße 
halbseitig gesperrt werden, 
hierdurch kam es zu erhebli-
chen Verkehrsbehinderungen.

Autos 
kollidieren: Zwei 
Verletzte
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15.30 bis 18 Uhr
Lindern
6 bis 7.30 Uhr, 16 bis 18 Uhr 
Springen, 19 bis 21 Uhr Erwachse-
ne
Löningen
6.30 bis 8 Uhr, 15 bis 16.30 Uhr 
Schwimmverein, 17 bis 20 Uhr öf-
fentlich, 20 bis 21 Uhr DLRG Lö-
ningen

Emstek
13.30 bis 15 Uhr Kinderschwimm-
kursus, 15.30 bis 17.30 Uhr öf-
fentlich, 18.15 bis 20 Uhr Wasser-
gymnastik
Essen
16 bis 18 Uhr Schwimmer, 18 bis 
20 Uhr Nichtschwimmer
Lastrup

net
Molbergen
14 bis 20 Uhr, DRK-Bereitschaft: 
DRK-Blutspendetermin

Kino

LiLo Löningen
Dune: Part Two, 19.30 Uhr

Bäder

Veranstaltungen

Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 
geöffnet
Lastrup
15 bis 18 Uhr, Bürgerhaus: Tref-
fen der Senioren
Lindern
16 bis 19 Uhr, Jugendtreff: geöff-

Veranstaltungen

Beverbruch
14.30 bis 17 Uhr, Beverbrucher 
Begegnung: Spielenachmittag mit 
Kaffee und Kuchen
Garrel
9 bis 12 Uhr, DRK-Kleiderkam-
mer: geöffnet
17 bis 17.30 Uhr, Oberschule: 
Carla-Lebensmittelausgabe

Bäder

Garrel
6 bis 8 Uhr, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Garrel
Kath. Bücherei: 9.30 bis 11.30 
Uhr

Termine in Cloppenburg

Termine im Südkreis

Termine in 
Garrel

Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Antonius-Apotheke, Am Markt 2, 
Emstek, Tel. 04473/1020
Essen
Artland-Apotheke, Hauptstr. 27, 
Menslage, Tel. 05437/1234
Löningen/Lastrup/Lindern
Hase Apotheke, Elberger Straße 4, 
Löningen, Tel. 05432/6029980
Vechta
8 bis 8 Uhr: Eichen-Apotheke, Mey-
erhofstr. 2, Lohne, Tel. 
04442/92750

Ärzte

Cloppenburg / Emstek / Cappeln  
/ Garrel / Molbergen / Lastrup / 
Lindern / Löningen / Essen
 Bereitschaftsdienstpraxis im 
St.-Josefs-Hospital, Cloppenburg, 
Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, Ruf-
bereitschaft  Tel. 116117
Kreis Vechta
Bereitschaftsdienstpraxis am St. 
Marienhospital, Sprechzeiten: 20 
bis 21 Uhr, Rufbereitschaft  Tel. 
116117

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222

@Notdienste  mobil unter: 
www.nwzonline.de/notdienste

DerMünsterländer
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Cloppenburg
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
Lange Straße 70, 49661 Cloppenburg

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Cloppenburg/Südkreis/Vechta
CarstenMensing (cam)T04471/9988 2801
Christoph Koopmeiners(kop)T04471/9988 2804
E-Mail: red.cloppenburg@NWZmedien.de

E-Mail: red.vechta@NWZmedien.de

Garrel
Reiner Kramer (kra)T04491/9988 2901

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Leitung Geschäftskunden Verlage
Markus Röder

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 47,40 € (Postbezug 51,40 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 37,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Veranstaltungen

9 bis 16 Uhr: Tourist-Info
10 bis 18 Uhr: SkF-Kaufhaus
11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
14 bis 18 Uhr, Museum im Zeug-
haus: Sonderausstellung „Ötzi“
15 bis 17 Uhr: Sozialdienst katho-
lischer Frauen, „Warme Stube“
16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: offene Sprechstunde
19.30 Uhr, Rathaus: Vechtaer Li-
teraturtage: Hermann Pölking-Ei-
ken, „Piele Mucker und die Dinger“

Kino

Schauburg Cine World
Dune: Part Two, 16.30, 19.30 Uhr
Ella und der schwarze Jaguar, 
16.45 Uhr
Spuk unterm Riesenrad, 16.45 
Uhr
Wunderland - Vom Kindheitstraum 
zum Welterfolg, 16.45, 20 Uhr
Drive-Away Dolls, 17, 20 Uhr
Maria Montessori, 17, 20 Uhr
Dune: Part Two, OV, 19.30 Uhr
Demon Slayer: Kimetsu No Yaiba- 
Zum Training der Säulen, 20 Uhr

Bäder

6.30 bis 8, 15 bis 21 Uhr

Büchereien

Bücherei St. Georg: 15.30 bis 18 
Uhr
Kath. Bücherei Oythe: 16 bis 17 
Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in
Vechta

Ella und der schwarze Jaguar, 16 
Uhr
Raus aus dem Teich, 16 Uhr
Wunderland - Vom Kindheitstraum 
zum Welterfolg, 16, 20 Uhr
Madame Web, 20 Uhr
Wo die Lüge hinfällt, 20 Uhr
The Holdovers - Fröhliches Unbe-
hagen, 20.15 Uhr

Schwimmbäder

Soestebad, 6.30 bis 8, 16 bis 21 
Uhr

Shaw
20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor
20 Uhr, Kulturbahnhof: Mitglieder-
versammlung, Jazz- und Blues-
freunde Cloppenburg

Kino

Cine-Center
Demon Slayer: Kimetsu No Yaiba- 
Zum Training der Säulen, 16 Uhr
Dune: Part Two, 16, 19.30 Uhr

15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11 Jah-
ren
16 bis 19 Uhr, Haus „Bethanien“, 
Café Apfelblüte: geöffnet
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter 
und männliche Erziehungsberech-
tigte
19.30 Uhr, Kulturbahnhof: Studio-
bühne Cloppenburg – Pygmalion, 
Komödie von George Bernhard 

Veranstaltungen

9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Haus „Die Macher“: geöffnet
10 bis 12 Uhr: Diakonie-Laden
10 bis 12, 15 bis 17 Uhr, Ehren-
amtsagentur: geöffnet
10 Uhr, Münsterlandhalle, Neben-
halle: Zuchtviehauktion, Master-
rind GmbH

Familienchronik

Elisabeth Blömer  (66). Ab-
schiedsfeier ist am Sonn-
abend, 16. März, 10 Uhr, in der 
Friedhofskapelle Höltinghau-
sen; anschließend Urnenbei-
setzung.  

Gabi Wüstefeld,  geb. Kathke 
(69), Cloppenburg. Beisetzung 
ist am Dienstag, 12. März, 14.30 
Uhr, von der St.-Andreas-
Friedhofskapelle aus; an-
schließend Seelenamt in der 
Kirche.  

Heinz Rempe (92), Kneheim. 
Beisetzung ist am Mittwoch, 
13. März, 15 Uhr, vom Fried-
hofstor aus; anschließend See-
lenamt in der Kirche.   

Gisela Stratmann  (79), Clop-
penburg. Beisetzung ist im 
engsten Familienkreis.  

Bernd Stallmann  (74), Clop-
penburg. Beerdigung mit an-
schließendem Gottesdienst ist 
am Donnerstag, 14. März,  14.30 
Uhr, auf dem St.-Andreas-
Friedhof.  

Heinrich Hartmann  (89), 
Lastrup. Beisetzung ist im 
engsten Familienkreis.  

Nicolai Pazer (67), Lohne. 
Trauerfeier ist am Dienstag, 12 
März, 15 Uhr, in der St.-Mi-
chael-Kirche; anschließend 
Beisetzung.   

Ursula Bavendiek,  geb. 
Brämswig (94), Holdorf.  
Urnenbeisetzung ist am Frei-
tag, 15. März, 15 Uhr, von der 
katholischen Friedhofskapelle 
aus; anschließend Eucharistie-
feier in der Kirche.  

Elfriede Knipker,  geb. Roß-
kamp (87), Neuenkirchen. Bei-
setzung war im engsten Kreis. 

Julius Meurer (95), Vechta. 
Seelenamt ist am Freitag, 15. 
März, 11 Uhr, in der katholi-
schen Friedhofskapelle; an-
schließend Beisetzung.   

Von Aloys Landwehr

Molbergen – Erst Anfang ver-
gangener Woche ist die Bauge-
nehmigung für den an der El-
bestraße in Molbergen ge-
planten Kindergarten „Schiff-
lein Christi“ erteilt worden. 
Am Mittwoch erfolgte bereits 
der erste Spatenstich. Zum 
Kindergartenjahr 25/26 sollen 
hier die Kinder einziehen, er-
läuterte Bürgermeister Witali 
Bastian. Er zeigte sich erfreut, 
dass die Kommune und die 
beteiligten Planer nach den Ir-
ritationen um die Verlegung 
der Kita um einige hundert 
Meter die Pläne für den neuen 
Platz so zügig realisieren 
konnten.

4,7 Millionen Euro

Geplant ist eine Kinderta-
gesstätte mit vier Kindergar-
ten- und zwei Krippenregel-
gruppen. Als Planer konnte – 
wie beim Kindergarten 
„Arche“ erneut das Sögeler 
Architekturbüro Knip-
per & Kleine gewonnen wer-
den. Die Kosten werden auf 4,7 
Millionen Euro geschätzt. Bau-
herr ist die Gemeinde Molber-
gen, die Trägerschaft über-
nimmt die evangelisch-luthe-

rische Kirche. Neben den Re-
gelgruppenräumen und den 
entsprechenden Sozialräu-
men wird die Einrichtung mit 
einem Bewegungsraum für 
sportliche Aktivitäten ausge-
stattet. Dieser Raum kann 
durch eine mobile Trennwand 
zur Eingangshalle für Veran-
staltungen geöffnet werden. 
Eine Mensa, in der die angelie-
ferten Speisen ausgegeben 
werden können, ermöglicht 
einen Ganztagsbetrieb. Die 
Spielfläche ist auf der Rücksei-
te des Gebäudes zur angren-
zenden Waldfläche hin ange-
ordnet. Die Kita wird durch 
Fernwärme aus der benach-
barten Biogasanlage beheizt. 
Die Nutzfläche der Kita wird 
1253 Quadratmeter betragen. 

Dieses Grundstück an der 
Elbestraße hatte die katholi-
sche Kirchengemeinde der 

Kommune überlassen – mit 
der Bedingung, darauf eine 
Kita zu bauen. Allerdings 
mochte die katholische Kirche 
nicht – wie bei den anderen 
fünf Kindergärten und Krip-
pen der Gemeinde – als Träger 
fungieren. „Wir haben lange 
diskutiert und gesucht, bis wir 
mit der evangelischen Kirche 
einen tollen Partner gefunden 
haben“, freute sich Bürger-
meister Bastian.

Noch in Containern

Seit dem 1. August 2022 
werden bereits zwei Kinder-
garten-Gruppen auf dem neu-
en Gelände in Containern be-
treut, denn ursprünglich sollte 
der Kindergarten bereits im 
Sommer 2023 eingeweiht wer-
den. Dieser Termin musste 
dann sehr bald um ein Jahr 

verschoben werden. Doch 
auch das blieb ein frommer 
Wunsch. Nun legte sich das 
Gewerbeaufsichtsamt quer. 
Denn wegen der inzwischen 
verschärften Bestimmungen 
zur eventuellen Havarie der 
benachbarten Biogasanlage 
musste der Standort Richtung 
Westen verschoben werden. 

Im weiteren Verlauf der El-
bestraße war angrenzend an 
den bisher geplanten Kinder-
garten ein allgemeines Wohn-
gebiet geplant. Dieses Bauge-
biet wurde vom Rat kurz und 
schmerzlos in ein Zweckgebiet 
„Kindergarten“ umgewandelt. 
Dass durch die veränderte Pla-
nung viel Zeit verloren gegan-
gen sei, konstatierte auch Bür-
germeister Witali Bastian. 

„Das Positive an der Ge-
schichte ist aber, dass wir jetzt 
andere, günstigere Konditio-
nen für den Bau der Kita zu-
grunde legen können. Jetzt 
aber sind wir froh, dass wir be-
ginnen können. Wir werden 
eine schöne Kita schaffen, mit 
der Kinder und vor allem El-
tern glücklich sind“, so Bas-
tian. Mit seinem Segen starte-
te Pfarrer Dr. Oliver Segen für 
die evangelische Kirche als 
Träger den Baubeginn der Kita 
„Schifflein Christi“.

Mit dem ersten Spatenstich starteten 
Bürgermeister Witali Bastian (von 
rechts), Ausschussvorsitzender Tho-
mas Wernke (CDU), Kita-Leiterin Jenni-

fer Kügler, Pfarrer Dr. Oliver Dürr, And-
reas Pöker (Bauamt), Sergei Meier 
(Zentrum), Andreas Unnerstall (Erster 
Allgemeiner Vertreter), Gerd Glasa 

(Bauunternehmer), Thomas Wienken 
(SPD), Job Westermann (UWG), Stefan 
Knipper (Architekt) den Bau der Kita 
„Schifflein Christi“. BILD: Aloys Landwehr

Erster Spatenstich  für neue Kita
Lange Wartezeit  „Schifflein Christi“ entsteht an der Elbestraße in Molbergen

So soll die Kita aussehen. BILD: Planer
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Cloppenburg/Hannover/LR – 
Die Zahl der rechtsextremen 
Straftaten in Niedersachsen ist 
zuletzt massiv angestiegen. 
Die Polizei registrierte insge-
samt 2245 Fälle mit einem 
rechtsextremen Hintergrund. 
2022 waren es noch 1546 Fälle. 
In 62 Fällen wurden Gewaltde-
likte mit rechtsextremem Hin-
tergrund begangen. Auch im 
Oldenburger Münsterland 
verzeichneten die Ermitt-
lungsbehörden im Jahr 2023 
mehr Straftaten mit rechtsext-
remem Hintergrund als im 
Jahr zuvor. Das geht aus einer 
Pressemitteilung der Grünen-
Landtagsabgeordneten Ste-
phan Christ (Cloppenburg) 
und Tanja Meyer (Lohne) her-
vor.

Von 21 auf 42 Taten

Demnach hat sich in den 
Kreisen Cloppenburg und 
Vechta die Zahl dieser Strafta-
ten 2023 auf 42 verdoppelt. Im 
Jahr davor waren es noch 21 
gewesen. Im Landkreis Vechta 
hat die Zahl sich von 5 in 2022 
auf 18 in 2023 fast vervier-
facht. Im Landkreis Cloppen-
burg sind vergangenes Jahr 24 
Straftaten registriert worden, 
nach 16 im Jahr 2022. Das geht 
aus der Antwort des Innenmi-
nisteriums auf eine Anfrage 
der Landtagsfraktion der Grü-
nen hervor. Die Zahl der 
rechtsextremen Straftaten im 
Oldenburger Münsterland 
stieg dabei während des ge-
samten Jahres 2023 kontinu-

ierlich an. „Die neusten, zu-
letzt sehr dynamisch wach-
senden Zahlen sind Anlass zu 
großer Beunruhigung“, sagt 
Christ. Und Meyer ergänzt: 
„Aus Worten werden viel zu 
oft Taten und auch deshalb 
muss jede rechtsextreme 
Straftat als Angriff auf die De-
mokratie und unsere werteba-
sierte Grundordnung gewertet 
werden.“

Rassismus nimmt zu

„Auch für ganz Niedersach-
sen gibt eine klar erkennbare 
Dynamik“, stellt Christ fest. In-
nerhalb von zehn Jahren hat 
sich die Zahl der rechtsextre-
men Straftaten pro Jahr ver-
doppelt: von 1124 auf 2245. 
Deutliche Anstiege sind in al-
len Feldern des Rechtsextre-
mismus zu verzeichnen: ein 
massiver Anstieg bei Rassis-
mus (122 Prozent) und queer-
feindlichen Straftaten (von 30 
auf 82; 173 Prozent) und deutli-
che Zuwächse bei Fremden-
feindlichkeit (89 Prozent). 

Aufschrecken müssten 
auch der Anstieg von 138 auf 
232 antisemitisch motivierte 
Straftaten und der ebenfalls 
deutliche Zuwachs bei islam-
feindlichen Straftaten von 38 
auf 82 Fälle.

Der Anstieg der Zahl rechts-
motivierter Straftaten sei ein 
Alarmsignal, so Meyer: „Die 
Politik ist deswegen gefordert, 
den Kampf gegen die Feinde 
der Demokratie immer weiter 
zu stärken.“

Mehr Taten mit 
rechtsextremer
Ausrichtung
Statistik  Deliktzahl hat sich verdoppelt

Erfolgreiche Schützen (v.l.): Schießmeister Carsten Looschen, Jan Rolfes Brudermeister Franz Breckweg, Schießmeister 
Kompanie II Matthias Tebben, Milena Lehbert, Heidi Behrens, Kerstin Göken und Wilfried Tebben BILD: Dr. Christoph Penning

se holte sich Josef Looschen 
(99.1) den Sieg vor Norbert 
Brinkmann (98.0) und Stefan 
Kuhlmann (98.7). 

Für die Ermittlung des 
Kemper-Pokalsiegers wurden 
die jeweils zehn besten KK-
Schützinnen und Schützen 
der Kompanien herangezo-
gen: Hier hatte die Kompanie 
II Peterswald mit insgesamt 
953.9 Ringen die Nase vorn. 
Den Pokal nahm der Schieß-
meister der Kompanie, Mat-
thias Tebben, entgegen.

Brudermeister Franz Breck-
weg betonte bei der Siegereh-
rung die zentrale Rolle der 
Schießwettbewerbe für die Gil-
de, dankte dem Schießmeis-
terteam und forderte die 
Schützenschwestern und 
Schützenbrüder auf, auch an 
den nahenden Schießveran-
staltungen teilzunehmen. 
„Auch neue Schützen sind im-
mer herzlich bei uns willkom-
men“, schloss der Vorsitzende 
seine Ausführungen.
  Am 21. April findet der 
Wettbewerb um den Luftge-
wehr-, Bley- und den Holt-
haus-Gedächtnispokal statt. 
  Am 5. Mai erfolgt das An-
treten zum Schützenfest in Be-
verbruch um 17.45 Uhr bei 
Wiese.

Garrel –  Zehn Schuss Luftge-
wehr, zehn Schuss Kleinkali-
ber (KK): Die St.-Johannes-
Schützengilde Garrel hat nun 
ihre Vereinsmeister mit dem 
Luftgewehr und dem KK-Ge-
wehr und so auch den Sieger 
im Kemper-Pokalschießen er-
mittelt. 

Mit dem Luftgewehr siegte 
Jan Rolfes (73.1 Ringe) in der Ju-
gendklasse vor Niklas Rech-
tien (65.3) und Bastian Nie-
möller (63.9).

 In der Schützenklasse hatte 
Kerstin Göken (91.2) vor den 
Schwestern Heidi Behrens 
(90.6) und Katja Hoeck (90.6) 
die Nase vorn – bei ihnen ent-
schied der beste Einzelschuss, 
den Heidi Behrens mit 10.8 er-
rang.

 Die Altersklasse wird von 
Wilfried Tebben (101.0, bester 
Schuss 10.6) vor Monika 
Brinkmann (101.0, bester 
Schuss 10.5) und Burkhard 
Willenborg (100.1) angeführt. 

In der Jugendklasse im 
Kleinkaliberschießen gewann 
Milena Lehbert (95.9) vor Nik-
las Rechtien (93.1) und Georg 
Bauck (91.8). Vereinsmeisterin 
in der Schützenklasse ist Heidi 
Behrens (99.6) vor Matthias 
Kallage (99.2) und Andreas 
Göken (98.7). In der Altersklas-

Schießwesen   Wettkampf in Garrel mit Luft- und Kleinkalibergewehr – Kemper-Pokal geht an Kompanie Peterswald 
St.-Johannes-Schützengilde  ermittelt ihre Vereinsmeister

Hospizkind
BUNDESSTIFTUNG

Eine Stiftung des Bundesverband Kinderhospiz e.V.

Wenn ich groß bin,
werde ich Engel

Spende jetzt! 

Wir helfen Kindern, die nie erwachsen werden.

www.bundesstiftung-hospizkind.de

Spendenkonto 
IBAN: DE81 1002 0500 0001 5571 01, BIC: BFSWDE33BER

Bank für Sozialwirtschaft
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NORDWEST-ZEITUNG, NR. 61

Wie viele Schwebefähren sind weltweit im Einsatz?

a) 7 b) 17 c) 27 d) 37

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Laub=4, Blech= 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. AUTOKINO, 2. STAUBSAUGER,
3. KURSSTURZ, 4. VERLETZT,
5. BUERGERTUM, 6. MITLAUT,
7. LEUGNEN, 8. GEGNER. –
Guter Rat ist teuer.
Ennea:
BACKFOLIE.
Frage des Tages:
a) einen.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

EinHindernisistdankIhrer
Hilfeproblemlosbeseitigt

worden.SomitkannjetzteinPlan
endgültiginAngriffgenommen
werden.WeitereSchwierigkeitensind
jetztnichtmehrzuerwarten.

STIER 21.04. - 20.05.

IhreeindringlichenFragen
werdenvoneinerbestimm-

tenPersonunbeantwortetbleiben.
DassdiesaucheineArtAntwortist, ist
jawohlvölliglogisch.DenkenSiesich
einfachIhrTeil!

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

NehmenSiesichzur
Abwechslungbitteeinmal

nichtsvor,undentspannenSiesich,
umneueKräftezutanken.Dadurch
schonenSieaußerdemnochIhren
Geldbeutel.UndIhreNerven!

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

Siehabenheuteeinfinanzi-
ellesPluszuverbuchen.Und

esmachtesIhnenmöglich,malaußer
derReiheetwasganzBesonderesan-
zuschaffen.Sieahnenganzbestimmt,
wasesist!

LÖWE 23.07. - 23.08.

DasWichtigstehabenSie
bereitsjetztgeschafft,aber

Siesolltenheutebittenochkeine
Andeutungendarübermachen,wie
esweitergeht.DaswäreIhrerSache
garantiertnichtdienlich.

KREBS 22.06. - 22.07.

Manistdabei, Ihnenmit
einemnurvermeintlich

großartigenVorschlagaufdieNerven
zugehen.MachenSieguteMienezum
nichtsoschönenSpiel.Sievergeben
sichgarnichtsdabei.

WAAGE 24.09. - 23.10.

IhreBedenkenundIhreSkep-
sissindunbegründet,denn

IhrPlatzistwirklichsicher.Wasman
IhnenunterdemSiegelderVerschwie-
genheitmitteilt,solltenSieauchganz
fürsichbehalten.

SKORPION 24.10. - 22.11.

WennSieIhreForderungen
nureinbisschenzurück-

schraubenwürden,müsstealleszu
IhrerZufriedenheitverlaufen.Ihre
Wünschewürdenerfüllt,undSie
hättennichtzuvielverlangt.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

JemandmachtIhnendas
Lebenschwer.Dennoch

solltenSiebeiallderverständlichen
AufregungdieRuhemöglichstbewah-
ren.Schonsehrbaldkehrennormale
Verhältnissezurück.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

Ihnenfälltheuteleiderdie
etwasundankbareAufgabe

zu,miteinemMenschen,derfürsein
inderRegelrechtlockeresMundwerk
bekanntist,einpaarsehrernsteWorte
auszutauschen.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

BevorSiesichheutezu
größerenNeuanschaffungen
entschließen,solltenSiebitte

IhreFinanzlagegenauprüfen.Beruf-
lichergibtsichdieMöglichkeit,einen
gutenSchachzugzumachen.

FISCHE 20.02. - 20.03.

SchweresGeschützaufzufah-
ren,lohntsichjetztwirklich

nochnicht.DennesgehtjaimGrunde
bloßumbelangloseKleinigkeiten.
SchießenSiealsobittenichtmitKano-
nenaufSpatzen.

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: AK - AN - BEICH - BETT - BLIK - KEN - LA
- LI - LI - NIED - ON - PAP - PEN - PU - PUT - QUIERT - RE -
RE - RIG - STIEL - TE - TI - TI

sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren dritte und siebte Buchstaben - jeweils von oben
nach unten gelesen - eine Essunlust nennen.

1. Gegenaktion

2. Kleinigkeit, Lappalie

3. Staatsform

4. von geringer Höhe

5. Wäschestück

6. Sündenbekenntnis

7. veraltet

8. Gullivers Zwergenland

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
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volle Rätselwör-
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Rätsellösung

Rätseln auch online unter
www.NWZonline.de/sudoku

16. + 17. März 2024
Weser-Ems-Hallen Oldenburg
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Professionelles Shopdesign 
und durchdachter Ladenbau 
sind für die Verkaufsförde-
rung mittlerweile ebenso 
wichtig wie gute Produkte. 
Längst ist Einkaufen zu einem 
Gesamterlebnis geworden. 
„Umso hilfreicher, wenn La-
denbesitzer und Unternehmer 
ihre Verkaufsstellen schon für 
den Eintritt von Kunden effek-
tiv gestalten“, sagt Dennis 
Schneider, Geschäftsführer 
der SUNFLEX Aluminiumsys-
teme GmbH. Er gibt Tipps, mit 
denen Geschäftseingänge 
gleich mehrfach punkten und 
Awareness schaffen.

Der erste Eindruck wie 
beim Lesen

Leseverhalten und Laufver-
halten – beides unterscheidet 
sich nicht so sehr voneinander. 
Ähnlich wie beim sogenannten 
„Querlesen“ die Augen einen 
Text überfliegen, so ist es auch 
im stationären Handel, bei Res-
taurants, Cafés oder Dienstleis-
tern wie Versicherern, Kosme-
tik und Ähnlichen. Das Auge 
sieht und der erste Eindruck 

bringt, ist das interessant. Far-
ben, Einrichtung und Waren-
präsentation, oft hat man gar 
nicht mehr das Gefühl, in 
einem Laden zu sein.“

Transparente Übergänge, 
offenes Geschäftsmodell

Bewegliche Eingangsfassa-
den bieten flexible Optionen 
zur Warenpräsentation. „Das 
gilt sowohl hinter der Glas-
scheibe als auch für Gestal-
tungsoptionen bei gutem 
Wetter. So schaffen Cafés flie-
ßende Übergänge und Ge-
schäfte erweitern ihre Waren-
präsentation nach außen“, er-
klärt Dennis Schneider. Liegt 
ein Geschäft in einer Indoor-
passage, bietet ein Horizontal-
Schiebe-System als Ganzglas-
variante größtmögliche Trans-
parenz. Eine hängende Konst-
ruktion kommt ganz ohne Bo-
denschiene aus und zeichnet 
sich durch absolute Barriere-
freiheit aus. Auch optisch gibt 
es bei diesem System keine 
Unterbrechungen im Boden. 
Ein seitlicher Parkbahnhof 
verstaut alle Elemente, die 

sich einzeln bewegen lassen, 
platzsparend an der Seite. „Bei 
dem Modell SF40 H-S-W ist es 
möglich, eine Durchgangstür 
zu integrieren“, so Schneider. 
Für Außenfassaden bietet der 
Hersteller mit seinen Falt-
Schiebe-Systemen wärmege-
dämmte und hochwärmege-
dämmte Glaslösungen nach 
aktuellsten Energiesparanfor-
derungen an. Diese Alumi-
niumsysteme falten Nutzer 
leichtgängig über Laufrollen 
in Decken- und Bodenschiene 
zu einer oder zwei Seiten. 
Dank eingelassener Boden-
schiene ist auch hier eine Bar-
rierefreiheit nach DIN 18 025 
gegeben. Auch bei diesen Sys-
temen ist eine integrierte 
Durchgangstür möglich, so-
dass die Systeme im geschlos-
senen Zustand wie eine Fassa-
de mit normaler Eingangstür 
funktionieren. Die wärmege-
dämmte Versionen erreichen 
im Bestmodell sogar einen Ug-
Wert von 0,9. Die Rahmen 
sind als reine Aluminiumver-
sion und als Holz-Aluminium-
variante erhältlich.
P@www.sunflex.de

entsteht. Schafft er ein Interes-
se, kann ein guter Eingangsbe-
reich dazu führen, potenzielle 
Kundschaft anzuziehen. „So-
fern Kunden nicht mit einem 
direkten Anliegen ein Geschäft 

aufsuchen, sondern vielmehr 
ohne Ziel ‚bummeln‘, wie man 
so schön sagt, helfen in der Re-
gel drei Faktoren, weiß Schnei-
der“: 

Große Glasfronten bieten 

hier die Option, den Laden als 
Gesamtkonzept zu präsentie-
ren. „Vor allem, da die Custo-
mer Experience im Handel in 
den letzten Jahren sehr durch-
dachte Shopkonzepte hervor-

Bewegliche Eingangsfassaden bieten flexible Optionen zur Warenpräsentation.BILD: SUNFLEX Alumi-

niumsysteme GmbH

Ladenbau  Geschäftseingänge mit großen Glassystemen wirkungsvoll gestalten

Große Glasfronten zeigen, was man hat

müsste dann nicht immer 
pendeln zwischen den Etagen. 
Küchen lassen sich auch nach 
oben verlegen, etwa ins bishe-
rige Bad oder Kinderzimmer. 
Dafür kann die Küche im Erd-
geschoss zum geräumigen 
Bad umgebaut werden. Das 
Wohnzimmer eignet sich auch 
als Wohn-Schlaf-Pflegezim-
mer.

rät Hausbesitzern, sich im 
Vorfeld firmenneutral beraten 
zu lassen und bei der Baube-
hörde zu informieren. 

Als Alternative zum Lift 
kommt auch eine neue Auftei-
lung der Wohnbereiche im 
Reihenhaus in Betracht: Zum 
Beispiel könnten Gehbehin-
derte das Erdgeschoss kom-
plett für sich umbauen und 

Außerdem mutiert der Teil 
des Gartens, in dem der Lift 
aufgestellt wird, vorüberge-
hend zur Baustelle. 

Innenlifte sind preisgünsti-
ger und brauchen keine Bau-
genehmigung, solange an der 
Statik des Hauses nichts geän-
dert wird. 

Was besser ist, hängt von 
vielen Faktoren ab. Der VPB 

Reihenhäuser sind beliebt. 
Aber weil sie viele Treppen ha-
ben, sind sie für Ältere nicht 
optimal. Wer trotz Gehbehin-
derung nicht umziehen mag, 
der kann einen Treppenlift 
montieren, einen Innenlift 
einbauen oder einen Außen-
lift anbauen lassen, so der Ver-
band Privater Bauherren 
(VPB). 

Außenaufzüge sind aber 
vergleichsweise teuer, und 
sie müssen auch  genehmigt 
werden. Das kostet Geld und 
Zeit. 

Ist das Reihenhaus Teil 
einer Wohnungseigentums-
anlage, dann ist jedenfalls 
über einen Außenaufzug auch 
Beschluss in der Eigentümer-
gemeinschaft zu fassen. 

Barrierefrei  Vor- und Nachteile über nachträglichen Einbau von Liften im Innen- und Außenbereich
Außenaufzüge müssen genehmigt werden Haben Sie Fragen?

Unsere Branchenspezialsei-
ten Architekten und Inge-
nieure erscheinen  am 2. 
Dienstag im Monat. Haben 
Sie Fragen   oder möchten Sie 
als eingetragener Experte 
einen eigenen Beitrag veröf-
fentlichen, wenden Sie sich 
bitte an unsere Servicere-
daktion: Tel. 0441 / 9988 – 
4661, E-Mail: anzeigen-re-
daktion@nwzmedien.de
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Oliver Rolfes
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Lars Frerichs
Yaike Dunselman

9grad architektur
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Rita van Döllen-
Mokros, Architektin
Uwe Mokros, Bau-
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Architekturbüro
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architektur@buero-
van-doellen.de
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Architekt D. Juilfs
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DETLEF JUILFS
Architektur- und
Planungsgesellschaft
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Dipl.-Ing. Architekt (FH)
Matthias Hambrock
Dipl.-Ing. Architekt (FH)
Björn Geene
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Hambrock
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0441 / 500140
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Ina BischoffIna BISCHOFF
ARCHITEKTEN
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Str.4
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Swen Braun
Michael Folkens
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ARCHITEKTEN
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0441 / 98345 22

www.architekten-
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info@architekten-
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Architektin
Mandy Zanner
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0441 / 59459258
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zanner-architektur.de
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architektur.de
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ARCHIFORMA 04488 / 860 682
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Holz, Putz, Klinker oder Glas? 
Bei der Fassadengestaltung 
haben Bauherren die Qual der 
Wahl. Denn jede Art, die Haus-
wand zu verkleiden, bringt ty-
pische Effekte mit sich. Doch 
Design ist längst nicht alles, 
wissen die Experten von ho-
mesolute.com.

Alles nur Fassade?! Beim 
Hausbau ist dieser Spruch 
wörtlich zu verstehen. Denn 
die Fassade ist das Gesicht (lat. 
„facies“) des Hauses und hin-
terlässt beim Betrachter – ähn-
lich wie das menschliche Pen-
dant – binnen Sekunden einen 
ganz bestimmten Eindruck. 
Wirkt das Haus schlicht, ge-
mütlich, einladend, elegant, 
designorientiert oder gar un-
nahbar? Bewohner und Passan-
ten gezielt anzusprechen ist 
seit jeher eine wichtige Aufga-
be der Fassadengestaltung, die 
heutzutage mit einer Vielzahl 
an Materialien, Farben und 
Oberflächen realisiert werden 
kann. Doch neben ihrer reprä-
sentativen Funktion hat die 
Fassade auch hohe Anforde-
rungen an Wohnkomfort und 
Energieeffizienz zu erfüllen. 
Vor diesem Hintergrund stel-
len die Experten von homeso-
lute.com die beliebtesten Fas-
sadentypen Deutschlands vor 
und verraten, was bei der 
„Wandbekleidung“ derzeit be-
sonders angesagt ist.

Bewährter Klassiker: 
die Putzfassade

Putz ist unter den Fassa-
denbekleidungen fast schon 
ein Klassiker – und das nicht 
umsonst: Außenputze schüt-
zen die Wand vor Feuchtigkeit 
und verbessern die Wärme-
dämmung, die in Verbindung 

mit Putz meist durch ein Wär-
medämmverbundsystem 
(WDVS) gewährleistet ist. Die-
ses besteht aus aufeinander 
abgestimmten Baustoffen, de-
ren Kernstück eine Dämm-
stoffschicht bildet. Für nahezu 
jeden Untergrund eignet sich 
dieses System, das direkt auf 
der Außenwand verklebt, ver-
dübelt und anschließend ver-
putzt wird. Bei Außenputzen 
unterscheidet man generell 
zwischen Mineralputzen und 
pastösen Putzen aus Silikat 
oder Kunstharz. Beide Putzar-
ten sind wasserabweisend, 
witterungsbeständig und dif-
fusionsoffen, obwohl Kunst-
harzputze in einer noch grö-
ßeren Farbfülle erhältlich 
sind. Voll im Trend liegen da-
bei Rosé, Hellgrau oder Pas-
tell-Gelb. „Dem Liebling der 
Deutschen, der Farbe Weiß, 
lässt sich der Rang allerdings 
nicht so schnell streitig ma-
chen“, so die Experten. Neben 
zurückhaltenden Tönen sind 

derzeit auch kräftige Farban-
striche gefragt, denn sie verlei-
hen einem Gebäude Identität. 
Ein Beispiel: die aufsehenerre-
genden Anstriche des deut-
schen Fassadenkünstlers Oli-
ver Kray. Typisch für eine 
Putzfassade ist außerdem ihre 
ausgeprägte Struktur – plas-
tisch mit Streichputz, dekora-
tiv mit Kellenputz oder indivi-
duell mit Rollputz.

Holz: Längst oder quer? 
Profile oder Platten?

Holz kommt bei der Fassa-
dengestaltung meist als sog. 
hinterlüftetes Bekleidungsma-
terial zum Einsatz. Bei VHF 
(„vorgehängten, hinterlüfteten 
Fassaden“) befindet sich im 
Gegensatz zu WDVS zwischen 
tragender Wand und Beklei-
dung ein Zwischenraum, der – 
wie der Name schon sagt – die 
Hinterlüftung der Fassade ge-
währleistet und eine Überhit-
zung im Sommer verhindert. 

Voll im Trend liegen bei Putzfassaden derzeit dezente Farb-
töne wie Rosé oder Hellgrau. Nach wie vor der „Dauerbren-
ner“: die Farbe Weiß. BILD: tdx/Homatherm

Gestaltung  Vielzahl an Materialien, Farben und Oberflächen für Wohnkomfort und Energieeffizienz

Welches Outfit bekommt die Fassade?

Zudem wird dem Bauherrn da-
durch gestalterisch relativ 
freie Hand gelassen: Im Voll-
holzbereich stehen Holzschin-
deln oder Profilbretter aus hei-
mischen Nadelhölzern, z.B. 
Fichte oder Kiefer, zur Aus-
wahl, die ganz nach Wunsch 
angeordnet und gestrichen 
werden können. Wichtig ist 
dabei nur eine sichere Verkle-
bung und eine schnelle Was-
serableitung, damit sich keine 
Staunässe bilden kann. Neben 
dieser sehr traditionellen Art, 
die Fassade zu bekleiden, fin-
den Holzwerkstoffplatten der-
zeit immer mehr Anhänger. 
Wegen ihrer klaren, flächigen 
Anmutung findet man diese 
Platten hauptsächlich an mo-
derneren Hausentwürfen.

Farbliche Vielfalt 
mit Klinker

Vor allem im Norden 
Deutschlands weit verbreitet 
ist die Fassadenbekleidung 

mit Klinker. Die Steine, be-
stehend aus gebranntem Ton, 
Lehm und Wasser, gelten als 
enorm widerstandsfähig und 
trotzen Wind und Wetter über 
Generationen. Zudem umfasst 
das Klinkersoriment eine na-
hezu unerschöpfliche Farbpa-
lette. Dabei vermitteln z.B. tra-
ditionell nordische Rot- oder 
natürliche Brauntöne ein Ge-
fühl von Wärme, wohingegen 
tiefblaue oder violette Klinker-
fassaden edel und beruhigend 
wirken. Je nach Geschmack ist 
auch die Textur der einzelnen 
Steine variabel – ob glatt, rau, 
besandet oder in Wasser-
strichoptik. Entsprechend in-
dividuell lassen sich Fugenfar-
be und Klinkerverband be-
stimmen: Je nach Anordnung 
ergeben sich unterschiedliche 
Muster und Effekte, die das 
Haus zum echten „Hingucker“ 
machen. Alternativ zur Voll-
verklinkerung eignen sich 
nach Meinung der homesolu-
te-Experten auch hochwärme-

Fassadenbekleidung mit Klinker gilt als enorm widerstands-
fähig und trotzt Wind und Wetter über Generationen.

 BILD: tdx/Wienerberger

dämmende Dämmklinkersys-
teme, die mit sog. Klinker-
riemchen realisiert werden. 
Sie stehen echtem Klinker op-
tisch in nichts nach.

Glaswände – gut isoliert

Ob Putz, Holz oder Klinker, 
ob WDVS oder VHF – egal, auf 
welche Bekleidungsform die 
Wahl am Ende fällt: Erst durch 
die Einbeziehung von Fens-
tern und Türen erhält jede Fas-
sade ihr unverkennbares Äu-
ßeres. Dabei sind große Fens-
terwände derzeit besonders 
gefragt, da sie die Innenräume 
ausgiebig mit Tageslicht ver-
sorgen und den Eindruck von 
Transparenz und Offenheit 
vermitteln. Allerdings ist bei 
verglasten Flächen ebenso wie 
bei Haustüren und dem Rest 
der Fassade stets auf eine gute 
Isolierung zu achten – damit 
alle Anforderungen an Wär-
me-, Schall- und Einbruch-
schutz erfüllt werden und sich 
die Bewohner in ihren eigenen 
vier Wänden ein Leben lang 
wohlfühlen können.

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114
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5.30 MoMa 9.00 heute Xpress 9.05
Volle Kanne. U.a.: Topics: Hecken
schneiden: Was dabei rechtlich zu
beachten ist / Brunnenkresse-Ravio-
li: Rezeptvorschlag von Mario Kotas-
ka 10.30 Notruf Hafenkante. Klas-
sentreffen 11.15 SOKO Wismar.
Wolfstod 12.00 heute 12.10 MiMa
14.00 heute – in Deutschland 14.15
Die Küchenschlacht. Show
15.00 I J E heute Xpress
15.05 I J E Bares für Rares
16.00 I J B heute – in Europa
16.10 J E v Die Rosenheim-

Cops Krimiserie. Die Reisen
des Herrn Stuckenthaler.
Stefan Stuckenthaler wurde
erschlagen. Vielleicht war
ihm sein Doppelleben zum
Verhängnis geworden.

17.00 I J E B heute
17.10 I J hallo deutschland
18.00 I J E B v SOKO

Köln Der verfluchte Jonas
19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 J E B v Die Rosen-

heim-Cops Krimiserie. Ach
wie schön ist Kalifornien

Fußball: DFB-Pokal
Der 1. FC Saarbrücken empfängt
Borussia Mönchengladbach. Auf
dem Weg in dieses Viertelfinale be-
siegten die Saarländer unter ande-
ren Bayern München und Eintracht
Frankfurt. Fußball 20.15 ZDF

5.30 ARD-Morgenmagazin 9.00 Ta-
gesschau 9.05 Hubert und Staller.
Krimiserie. Mord im Möbelland 9.55
Tagesschau 10.00 Meister des Alltags.
Show. Mod.: Florian Weber 10.30 Wer
weiß denn sowas? Show. Zu Gast: Ja-
na Pareigis, Constantin Schreiber.
11.15 ARD-Buffet 12.00 Tagesschau
12.10 Mittagsmagazin 14.00 Tages-
schau 14.10 Rote Rosen. Telenovela
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe
16.00 I J B Tagesschau
16.10 I J Verrückt nach Meer

Auf den Spuren der Maya
17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I J B Wer weiß denn

sowas? Show. Zu Gast: Isa-
bell Polak, Diana Körner

18.50 I J B v WaPo Boden-
see Krimiserie. Im Nebel

19.45 I J B v Wissen vor
acht – Natur Magazin. Fin-
ger weg – Giftpflanzen im
heimischen Garten

19.50 I J B Wetter vor acht
19.55 I J Wirtschaft vor acht
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Die Notärztin
(5/6) Undank. Als ihr Not-
arztwagen während eines
Einsatzes ausgeraubt wird,
kommt Dr. Nina Haddad ein
unangenehmer Verdacht. Wie
groß sind die Geldsorgen
von Notfallsanitäter Paul?

21.00 I J In aller Freundschaft
Langstrecke. Laurenz verstößt
seinen Epilepsiewarnhund,
weil er ihn nicht vor einem
Anfall gewarnt hat. Sarah
nimmt sich des Tieres an.

21.45 I J B Report München
22.15 I J B Tagesthemen
22.50 I J B Maischberger

Diskussion. Kürzungen im
Sozialbereich? / Wirtschaft
in der Krise. Zu Gast: Kons-
tantin Kuhle, Dietmar
Bartsch, Josef Ackermann,
Wolfgang Bosbach, Kerstin
Palzer, Maria Fiedler. Mode-
ration: Sandra Maischberger

0.05 I J B Tagesschau
0.15 I J B v Die Notärztin

(5/6) Arztserie. Undank
Mit Sabrina Amali

1.00 I J In aller Freundschaft
Arztserie. Langstrecke

1.45 I J B Tagesschau
1.50 I J B Maischberger

20.15 I J E B Fußball:
DFB-Pokal Viertelfinale:
1. FC Saarbrücken – Borus-
sia Mönchengladbach
Aus Saarbrücken. Moderati-
on: Jochen Breyer. Kommen-
tar: Oliver Schmidt

22.45 I J E B Die Anstalt
Show. Politsatire. Moderati-
on: Max Uthoff, Claus von
Wagner. Die deutsche
Wirtschaft steckt in der
Krise. Zeit für eine satirische
Rezessionsanalyse in der
Anstalt. Schuldenbremse
oder Investitionen?

23.30 I J E Markus Lanz
0.45 I J E B v Oxen

Krimiserie. Ein neues Spiel /
Versteckte Gegner. Niels und
Margrethe bilden ein Ermitt-
lerteam. Nach dem Tod von
Corfitzen ist dessen Tochter
Kajsa die Alleinerbin.

2.10 I J E B v Mc-
Donald & Dodds: Das Licht
am Ende des Tunnels
Kriminalfilm, GB 2021
Mit Jason Watkins, Tala
Gouveia, James Murray

3.40 I J E v Hamilton –
Undercover in Stockholm
(1/4) Dramaserie

Die Notärztin
Nina (Sabrina Amali) und Markus
(Max Hemmersdorfer) beichten
sich gegenseitig, dass sie aufgeflo-
gen sind. Sie lädt ihn daraufhin ein,
mit ihr auf eine Geburtstagsparty zu
gehen. Arztserie 20.15 Das Erste

5.20 CSI: Den Tätern auf der Spur. Kri-
miserie. Lebende Legende 6.00 Punkt
6 / 7 / 8 9.00 Gute Zeiten, schlechte
Zeiten. Immer wieder Der 9.30 Unter
uns. Patrizia erpresst Ute und Benedikt
10.00 Ulrich Wetzel – Das Strafgericht
11.00 Barbara Salesch – Das Straf-
gericht. Doku-Soap. Fuhr Kindskopf
den Freund seiner Ex-Freundin mit
dem Auto an? 12.00 Punkt 12
15.00 I E Barbara Salesch

– Das Strafgericht
16.00 I E B Ulrich Wetzel –

Das Strafgericht Soap
Attraktiver Ordnungshüter
wird von Frau drangsaliert

17.00 I E B Verklag mich
doch! Doku-Soap

17.30 I Unter uns Daily Soap
18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv
18.45 I E B RTL Aktuell
19.05 I E Alles was zählt

Jenny spürt Simones Wut
Mit Alexandra Fonsatti

19.40 I E Gute Zeiten,
schlechte Zeiten Daily
Soap. Hör auf dein Herz
Mit Eva Mona Rodekirchen

20.15 I E Miss Merkel –
Ein Uckermark-Krimi: Mord
im Schloss Krimikomödie
D 2022. Mit Katharina Thal-
bach, Tim Kalkhof, Thorsten
Merten. Regie: Christoph
Schnee. Die ehemalige
Kanzlerin Angela ermittelt in
einem Mordfall in der Ucker-
mark. Mit ihrem Ehemann
und einem Bodyguard sucht
sie nach dem Mörder und
kämpft gegen den Wider-
stand der Polizei, die den
Fall als Selbstmord abtut.

22.15 I E B RTL Direkt
Moderation: Pinar Atalay

22.35 I B Extra – Das RTL
Magazin Leben von Bürger-
geld / Der große Extra-Pom-
mesreport / Mareile auf der
Demenz-Station. Moderation:
Mareile Höppner

0.00 I E RTL Nachtjournal
Moderation: Ilka Eßmüller

0.25 I E B RTL Nachtjour-
nal Spezial: Analogastro-
nautin Dr. Anika Mehlis im
Interview Gespräch

0.45 I E B CSI: Miami
Krimiserie. Tunnelblick / Ihre
letzte Leiche / Heiße Drähte
Mit Khandi Alexander

Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Maren (Eva Mona Rodekirchen) ist
enttäuscht, als Michi (Lars Pape)
im ungünstigsten Moment ein-
schläft. Alicia ist von Tobias’ Verhal-
ten irritiert. Sie zweifelt zunehmend
an ihm. Daily Soap 19.40 RTL

5.30 Frühstücksfernsehen. Gäste:
Sheila de Liz, Jörg Pilawa. Mod.: Daniel
Boschmann, Alina Merkau. 10.00 Auf
Streife. Unbedacht / Zwei Promille Sy-
bille / Familie auf Todesliste? Die ge-
scriptete Doku zeigt auf der Basis rea-
ler Polizeifälle den harten und gefährli-
chen Einsatz echter Polizisten. 13.00
Auf Streife – Die Spezialisten. Einer für
alle, alle für einen / Knallbonbon
15.00 E B Auf Streife –

Die Spezialisten Doku-
Soap. So ruht der Hase

16.00 E B Unser Leben,
unser Geld Familien geben
Einblicke in ihren Alltag.

17.00 E B Die Urlaubs-Docs
Die Reportage bietet
Urlauber:innen Unterstützung
im Ferienparadies.

18.00 J E Lebensretter haut-
nah – Wenn jede Sekunde
zählt „Lebensretter hautnah”
zeigt die herausfordernde
Arbeit von Rettungskräften.

19.00 J E B Das Küsten-
revier Krimiserie. Zum Totla-
chen. Mit Till Demtrøder

19.45 E B SAT.1 :newstime

6.20 mareTV 6.35 Markt. Magazin
7.20 Rote Rosen 8.10 Sturm der Lie-
be 9.00 Nordmagazin 9.30 Hamburg
Journal 10.00 S-H Magazin 10.30
buten un binnen 11.00 Hallo Nieder-
sachsen 11.30 Notschlepper „Nor-
dic” – Ausbildung für den Ernstfall
12.00 Brisant 12.25 In aller Fr 13.10
In aller Fr. – Die jungen Ärzte 14.00
Info 14.10 Tierärztin Dr. Mertens
15.00 I J B Die Wohntraum-

Erfüller Reportage
16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt
17.00 I J B NDR Info
17.10 I J Leopard, Seebär & Co.

Reihe. Wapiti Joshi wird wild
18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 I J B Lammzeit, Schaf-

schur, Reitabzeichen –
Frühling bei Albert Smidt
Reportage. Albert Smidt,
meistert im Frühling viele
Herausforderungen, wie
Stürme, Hochwasser und
die Geburt von Lämmern.

18.45 I J B DAS! Magazin
19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 J E B The Irrational –
Kriminell logisch Krimiserie
Erinnerungslücken. Mit
Jesse L. Martin

21.15 J E B Navy CIS
Krimiserie. Fluchtpunkt
Hawaii. Parker ist immer
noch mit seiner Ex-Frau
Vivian auf der Flucht, und so
versucht das Team herauszu-
finden, wer einen Rachefeld-
zug gegen ihn führen könnte,
in der Hoffnung, Parkers
Namen reinzuwaschen.

22.10 J E B Navy CIS:
Hawaii Krimiserie. Ravens
Rache. Der Killer Hermann
Maxwell alias „der Raven”
tritt wieder auf den Plan.

23.10 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie. Kor-
rupte Cops / Geschwister-
bande. Hinter Tiermasken
versteckt, versetzt ein Verbre-
cher-Duo die Bevölkerung in
Angst und Schrecken.

1.05 J E B The Irrational –
Kriminell logisch Krimiserie

1.50 J E B Navy CIS Krimi-
serie. Fluchtpunkt Hawaii

2.35 J E B Navy CIS: Ha-
waii Krimiserie. Ravens Ra-
che. Mit Vanessa Lachey

20.15 I J B Visite Magazin
Hallux valgus: Wann muss
man handeln? Wann helfen
gezielte Fußgymnastik, Einla-
gen, spezielle Schienen und
Abrollhilfen, wann ist eine
Operation unausweichlich?

21.15 J B Panorama 3 Magazin
21.45 I J B NDR Info
22.00 I J B Tatort: Macht der

Angst TV-Krimi. D 2007
Mit Axel Milberg, Maren Eg-
gert, Thomas Kügel. Ganz Kiel
ist schockiert, als ein Mann
auf seinem Arbeitsweg von
einem Scharfschützen er-
schossen wird. Klaus Borow-
ski übernimmt die Ermittlun-
gen und kommt zu der Über-
zeugung, dass der Mörder
ein konkretes Ziel verfolgt.

23.30 I J B Fast Fashion –
Kleidermüll in Chiles Ata-
cama Wüste Doku
Manuela Olivos recycelt in
der Freihandelszone „Zofri”
Kleidermüll, der aus der gan-
zen Welt hierher gekarrt wird.

0.00 I J B Es war einmal
südlich von Schwerin
Dokumentarfilm, D 2022

1.20 I J B Tatort: Macht der
Angst TV-Krimi, D 2007

The Irrational – Kriminell logisch
Der Verhaltensforscher Alec (Jesse
L. Martin) unterstützt das FBI beim
Mordfall einer Modeinfluencerin.
Trotz eines Geständnisses zweifelt
Alec an einer Beziehungstat.
Krimiserie 20.15 Sat.1

13.45 europatalk 14.00 vor ort 14.30
Aktuelles im Umfeld der Sitzungen der
Bundestagsfraktionen 15.15 unter
den linden 16.00 Hört Dein Arzt Dir
zu? Keine Zeit für Kranke 16.45 Hei-
lung für chronisch Kranke? 17.30 der
tag 18.00 Rettung für die Alpen: Was
hilft gegen den Klimawandel? 18.30
Wilde Insel Borneo 19.15 Pumas – In
der Wildnis Patagoniens 20.00 Ta-
gess. 20.15 Riesig groß & winzig klein
21.00 Geparden – Bedrohte Super-
sprinter 21.45 Galapagos 22.15 run-
de 23.00 der tag 0.00 runde

11.00 In aller Fr. 12.30 Die Diens-
tagsfrauen – Sieben Tage ohne. Komö-
die, D 2013 14.00 um zwei 14.25
Elefant & Co. 15.15 Gefragt – Gejagt
16.00 um 4 17.45 aktuell 18.05
Wetter für 3 18.10 Brisant 18.54
Sandmänn. 19.00 Regional 19.30
aktuell 19.50 Einfach genial 20.15
Umschau 21.00 Pfingstrosen und Tul-
pen – Mitteldeutschlands Blumen-
meer 21.45 aktuell 22.10 Exquisit –
Mode made in GDR 22.55 Polizeiruf
110: Verbrannte Spur. TV-Krimi, DDR
1972 23.55 Großstadtrevier

14.15 Jackpot. TV-Drama, D 2020
15.40 Leben mit Vulkanen 16.10
Australiens Schlangen – Giftig und
gefährlich 17.05 Naturparadiese mit
Zukunft 17.50 Geheimnisse Asiens –
Die schönsten Nationalparks 18.35
Vietnams tropischer Süden 19.20
Journal 19.40 Bordeaux-Winzer in
Not 20.15 Becoming Nawalny – Pu-
tins Staatsfeind Nr. 1. Dokufilm, D
2024 21.45 Russland: Verbotene
Geschäfte – Wie die Sanktionen um-
gangen werden 22.40 Prag im
Dienste Moskaus 23.35 Tracks East

13.10 Louds 13.40 SpongeBob
14.05 ALVINNN!!! und die Chipmunks
14.35 Agent 203 15.05 Voll zu spät!
15.40 Ninjago – Aufstieg der Drachen
16.10 Bugs Bunny 16.30 Angelo!
16.45 Woozle – Die Serie 16.55 Wooz-
le Goozle 17.15 Paw Patrol 17.45
Rubble und Crew 18.15 SpongeBob
18.35 Louds 19.05 ALVINNN!!! und
die Chipmunks 20.00 Angelo! 20.15
Eine Prise Portugal. TV-Romanze, USA
2023 21.55 Santorini Love Story. TV-
Romanze, USA 2023 23.40 Rizzoli &
Isles (5) 0.30 Teleshopping

8.00 Teleshopping 15.30 Normal
16.00 Storage Hunters. Dokumenta-
tionsreihe. Schneetreiben 16.30 Die
Drei vom Pfandhaus. Doku-Soap. Ap-
ril, April / Auf Golfkurs / Verkehrscha-
os / Familienportrait 18.30 American
Pickers – Die Trödelsammler. Doku-
Soap. Stargast 19.30 Sport1 News
20.15 Storage Hunters (1) Doku-
mentationsreihe. Bombenstimmung /
Aliens und Anfänger / Mardi Gras
21.45 Storage Hunters UK (4) Doku-
Soap. Heiße Ware 22.15 Storage
Hunters. Dokueihe 1.00 Sport-Clips

13.45 Langlauf: Weltcup. Sprint klas-
sisch. Live15.45 Skispringen: Welt-
cup. Raw Air: Herren (HS 105) /
Damen (HS 105) 19.30 Pferdesport:
The Dutch Masters 20.30 Radsport:
Paris-Nizza 20.55 The Minute 21.00
Motorbootsport: F1H2O-Weltmeister-
schaft 21.30 Rallye: Abu Dhabi De-
sert Challenge 22.30 Langlauf: Welt-
cup. Sprint klassisch 22.55 The Mi-
nute 23.00 Cycling Show. Aktuelles
und Hintergründe aus der Radsport-
Welt 23.30 Radsport: Tirreno Adriati-
co 0.30 Skispringen: Weltcup

5.10 Der Trödeltrupp – Das Geld liegt
im Keller 13.55 Hartz und herzlich –
Tag für Tag Benz-Baracken. Doku-
Soap. Diagnosen 14.55 Hartz und
herzlich – Tag für Tag Rostock. Doku-
Soap. Funkstille 16.05 Hartz Rot Gold
(2) 17.05 Hartz und herzlich – Tag für
Tag Rostock 18.05 Köln 50667 19.05
Berlin – Tag & Nacht 20.15 Hartz und
herzlich – Tag für Tag Benz-Baracken
21.15 Mensch Retter (1) 23.15 Ar-
mes Deutschland – Stempeln oder
abrackern? (5) 1.10 Hartz und herz-
lich – Tag für Tag Benz-Baracken

8.25 Hawaii Five-0 10.10 Navy CIS
14.55 Castle 15.50 newstime 16.00
Castle.Wettlauf gegen die Zeit 16.55
Abenteuer Leben täglich. Magazin
17.55 Mein Lokal, Dein Lokal – Der
Profi kommt 18.55 Achtung Kontrol-
le! Wir kümmern uns drum 20.15^ Kung Fu Panda 3. Animationsfilm,
USA/CHN 2016. Regie: Alessandro
Carloni, Jennifer Yuh Nelson 22.05^ James Bond 007: Feuerball.
Agentenfilm, GB 1965. Mit Sean
Connery 0.50 ^ Kung Fu Panda 3.
Animationsfilm, USA/CHN 2016

14.35 Ol’ Man River – Mächtiger Mis-
sissippi. Dokufilm, F/A 07 16.05 Big
Bend – Amerikas wildeste Grenze
16.50 Eine Reise in die chilenische
Wildnis 17.45 Mexikos magische Tier-
wanderungen 18.30 nano 19.00
heute 19.20 Kulturzeit 20.00 Tagess.
20.15 Spuren des Bösen: Schuld.
Krimi, A/D 20 21.45 kinokino 22.00
ZIB 2 22.25 Drei Frauen und ihr Weg
zum Wahlrecht 23.15 Amazonen –
Die wehrhaften Frauen 0.00 Pflege-
kräfte im moralischen Dilemma – Zwi-
schen Berufsethik und Arbeitsdruck

11.10 CSI: Miami. Deine eigenen
Leute / Der Fluch der guten Tat / Die
Mutter der Folter 13.55 nachrichten
14.00 Mein Kind, dein Kind – Wie er-
ziehst du denn? Doku-Soap 15.00
Shopping Queen 16.00 Das Duell –
Zwischen Tüll und Tränen 17.00 Zwi-
schen Tüll und Tränen 18.00 First
Dates – Ein Tisch für zwei 19.00 Das
perfekte Dinner 20.15 Hot oder
Schrott – Die Allestester. U.a.: Aufsatz-
sauger Mammut / Dumpling Maker 2
In 1 / Hook Weed Remover / Tap it! /
Cookie Glass 0.20 nachrichten

TAGESTIPPS 12.MÄRZ

9.10 Friends 11.30 How I Met Your
Mother. Legen-Dad / Der Rachefeld-
zug / Der Magier / Der ideale Drink /
Denkmal 13.45 Modern Family 15.40
The Big Bang Theory. Sitcom 17.00
taff 18.00 newstime 18.10 Die Simp-
sons. Bart ist im Knast / A Nightmare
on Elm Tree 19.05 Galileo 20.15 Wer
isses? Show. Rateteam: Ralf Schmitz,
Chris Tall, Ruth Moschner, Tahnee.
Moderation: Steven Gätjen 22.45
Late Night Berlin. Show. Gäste: Sarah
Connor, Lena Meyer-Landrut, Joko
Winterscheidt 23.55 TV total

10.10 KiKANiNCHEN 10.15 Der klei-
ne Rabe Socke11.00 logo! 11.10
Droners 12.20 Garfield 12.55 Power
Players 13.15 Piets irre Pleiten 13.40
Pfefferkörner 14.10 Schloss Einstein
15.00 Eine lausige Hexe 15.50 Peter
Pan – Neue Abenteuer 16.35 Leo da
Vinci 17.00 Nils Holgersson 17.25
Floyd Fliege 17.45 Bobby & Bill
18.10 Animanimals 18.15 Törtel
18.35 Zacki und die Zoobande 18.50
Sandmänn. 19.00 Lassie 19.25
Dein Song 2024 19.50 logo! 20.00
KiKA Live 20.10 Elefant, Tiger & Kids

6.30 Ghost Whisperer. Mysteryserie
8.20 Fixer Upper – Umbauen, einrich-
ten, einziehen! Doku-Soap 12.05 Se-
attle Firefighters – Die jungen Helden.
Actionserie 12.55 Ghost Whisperer.
Mysteryserie 14.45 Grey’s Anatomy.
Krankenhausserie 16.35 Desperate
Housewives. Comedyserie 20.15 Un-
ser Traumhaus: Umzug oder Umbau?
Doku-Soap. Alte Erinnerungen, neues
Haus / Rückzugsort für Dreifach-El-
tern 22.15 Interior’n Style – Design
mein Heim. Doku-Soap 0.10 Unser
Traumhaus: Umzug oder Umbau?

7.55 Infomercial 15.00 Kalkofes
Mattscheibe15.10 Stargate. Das Licht
16.05 Infomercial 16.15 Star Trek –
Voyager. Lebe flott und in Frieden
17.15 Stargate. Das Wunder / Die
falsche Wahl. Major Samantha Carter
lernt eine junge, rebellische Rekrutin
kennen und will ihr helfen, ihre Karrie-
re aufzubauen. 19.05 Star Trek – Voya-
ger. Die Muse 20.15 ^ Self/less –
Der Fremde in mir. Sci-Fi-Film, USA
2015. Mit Ryan Reynolds 22.45 ^
Aftermath. Thriller, USA/GB 2017
0.45 Star Trek: Picard. Zwei von Eins

Visite
Hallux valgus ist eine schmerzhafte
Fehlstellung der Großzehe, von der
über zehn Millionen Menschen in
Deutschland betroffen sind. Bei
Frauen tritt es häufiger auf als bei
Männern. Magazin 20.15 NDR

10.55 Planet Wissen 11.55 Abenteu-
er Afrika 12.45 aktuell 13.00 Giraffe
& Co. 13.50 Nashorn & Co. 14.20
WaPo Bodensee 16.00 aktuell 16.15
Hier und heute 18.00 aktuell 18.15
Servicezeit 18.45 Akt. Stunde 19.30
Lokalzeit 20.00 Tagess. 20.15 Tat-
ort: Freddy tanzt. TV-Kriminalfilm, D
2015. Mit Klaus J. Behrendt 21.45
aktuell 22.15 Der Zürich-Krimi: Bor-
cherts Fall. TV-Kriminalfilm, D 2016.
Mit Christian Kohlund 23.45 Der Zü-
rich-Krimi: Borcherts Abrechnung. TV-
Krimi, D 2016. Mit Christian Kohlund

20.15 RTL
Miss Merkel – Ein Uckermark-Krimi: Mord im
Schloss: Regie: Christoph Schnee, D, 2022
TV-Krimikomödie. Die pensionierte Kanzlerin
Angela Merkel (Katharina Thalbach) ist mit ih-
rem Mann Joachim und Mops Helmut in eine
Kleinstadt in der Uckermark gezogen. Nach
dem turbulenten Leben in Berlin fällt es ihr
schwer, sich auf die Landidylle einzulassen. Als
Freiherr Philip von Baugenwitz vergiftet in einem
von innen verriegelten Verlies gefunden wird,
glaubt Angela nicht an Suizid. 120 Min. ^^
20.15 3sat
Spuren des Bösen: Schuld: Regie: Andreas
Prochaska, A/D, 2020 TV-Kriminalfilm. Ri-
chard Brock ist genesen und lebt nach außen
hin zufrieden mit Brigitte zusammen. Doch in
Wahrheit beherrschen ihn Rachegedanken.
Heimlich will er Gerhard Mesek doch noch
überführen. Akribisch sammelt er Beweise
gegen den hochrangigen Polizisten und mut-
maßlichen Mehrfachmörder. Trotz aller Vor-
sichtsmaßnahmen kann Brock seine Recher-
chen vor Mesek nicht verbergen. 90 Min.^^

20.15 Kabel 1
Kung Fu Panda 3: Regie: Alessandro Carloni,
Jennifer Yuh Nelson, USA/CHN, 2016 Anima-
tionsfilm. Po reist mit seinem leiblichen Vater
in ein geheimes Panda-Paradies, wo sie viele
neue Pandas kennenlernen. Doch als der über-
natürliche Bösewicht Kai (Bild) auftaucht und
in China die Kung-Fu-Meister besiegt, muss Po
das Unmögliche leisten und ein Dorf voller
gutmütiger, tollpatschiger Artgenossen trainie-
ren. Sie sollen zu einer Gruppe entschiedener
Kung-Fu-Pandas werden. 110 Min. ^^

22.05 Kabel 1
James Bond 007: Feuerball: Regie: Terence
Young, GB, 1965 Agentenfilm. Bond (Sean
Connery) reist auf die Bahamas, wo ein mit
Nuklearwaffen bestücktes Kampfflugzeug der
Nato verschwunden ist. In Nassau trifft er auf
Emilio Largo, der für das global operierende
Gangstersyndikat „Phantom“ arbeitet und auf
dessen Geliebte Domino. Zwischen den bei-
den Männern beginnt ein tödliches Spiel, das
Bond schließlich zu dem absichtlich ins Meer
gesteuerten Flugzeug führt. 165 Min. ^^^

14.15 Arte
Jackpot: Regie: Emily Atef, D, 2020 TV-Dra-
ma. Den titelgebenden Jackpot gewinnt die
Abschleppwagenfahrerin Maren (Rosalie Tho-
mass) nicht im Lotto. Als sie beim Abschlep-
pen eines Wagens eine Tasche mit über
600.000 Euro findet, wird sie auf eine Probe
gestellt – und kann nicht widerstehen. Aber es
gibt jemanden, der das Geld vermisst: Hen-
ning Karoske ist jemand, der keine Kompro-
misse macht und für das Geld schon einmal
getötet hat. Doch Maren nimmt es mit ihm
auf. 85 Min. ^^^

Zuschauerquoten am Sonntag

1. ARD Tatort 8,87* 29,2%

2. ZDF Frühling – Holla, die Waldfee 6,00 19,8%

3. RTL Moonfall 2,01 7,4%

4. Pro7 Wer stiehlt mir die Show? 1,63 5,4%

5. Sat. Kingsman: The Secret Service 1,26 4,6%

6. Vox Kitchen Impossible 0,94 3,1%

7. Kabel1 Willkommen bei den Reimanns 0,70 2,3%

8. RTL II Mc Quade – Der Wolf 0,63 2,2%

* Zuschauer in Millionen; prozentualer  Anteil an
 Gesamtzuschauerzahl zum Zeitpunkt der Messung 
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1999 Polen, Ungarn und 
Tschechien werden in die Nato 
aufgenommen. So wird die 
Osterweiterung des Militär-
bündnisses offiziell vollzogen.

1989 Der britische Wissen-
schaftler Tim Berners-Lee prä-
sentiert am Cern bei Genf sein 
Thesenpapier „Informations-
management: Ein Vorschlag“. 
Es gilt quasi als die Geburts-
urkunde des World Wide Web.

1929 In Berlin wird der erste 
abendfüllende deutsche Ton-
film „Melodie der Welt“ ur­-
aufgeführt. Gedreht hat ihn 
Walther Ruttmann als Hapag­-
Werbefilm für Weltreisen.

Geburtstage: Pete Doherty 
(1979/Bild), britischer Rock-
sänger (Bands The Libertines 
und Babyshambles); Hermann 
Parzinger (1959), deutscher 
Historiker, Präsident der Stif-
tung Preußischer Kulturbesitz

Todestag: Yehudi Menuhin 
(1916-1999), amerikanisch­-
britischer Geiger und Dirigent, 
gilt als berühmtester Geiger 
des 20. Jahrhunderts

Namenstag: Almud, Beatrix

Von Gregor Tholl,
Barbara Munker,
Lisa Forster Und Julia Kilian

Los Angeles – Die Oscars sind 
wohl die einzige Veranstal-
tung der Welt, bei der in 
einem Moment an Kriege er-
innert wird, im nächsten Au-
genblick ein nackter Wrestler 
den Preis fürs beste Kostüm-
design präsentiert und ein 
Border Collie mit Fliege im 
Publikum sitzt. Die wichtigste 
Filmpreisverleihung der Welt 
ging mit einigen erinnerungs-
würdigen Momenten über die 
Bühne, jedoch ohne den er-
hofften Triumph deutscher 
Filmschaffender.

Sandra Hüller, die zur Gala 
in Los Angeles im schwarzen 
Kleid mit großem Revers und 
elegantem Pferdeschwanz er-
schien, avancierte in den ver-
gangenen Wochen in Holly-
wood zum gefragten Star. Im 
Saal wurde sie – vor einem 
Millionenpublikum an den 
Bildschirmen weltweit – be-
sonders laut bejubelt. Sie wirk-
te dabei in der Nacht zum 
Montag fast wie eine Siegerin. 
Ein bisschen Hüllerwood in 
Hollywood.

Drei Preise

Die beiden nominierten Fil-
me mit der 45-Jährigen holten 
auch Preise: Das Justizdrama 
„Anatomie eines Falls“ wurde 
fürs beste Drehbuch ausge-
zeichnet. Im Film spielt der 
Hund Messi eine wichtige Rol-
le. Er saß mit Fliege zurechtge-
macht im Publikum. 

Der beklemmende Ausch-
witz-Film „The Zone of Inte-
rest“ mit Hüller und Christian 
Friedel in den Hauptrollen er-
hielt die Auszeichnungen für 
den besten Sound und als bes-
ter internationaler Film. Der 
deutsche Filmemacher Wim 
Wenders, der diesmal für Ja-
pan im Rennen war, verpasste 
auch bei seiner vierten Nomi-
nierung den Preis. Auch der 
deutsche Beitrag „Das Lehrer-

zimmer“ von Ilker Çatak 
musste sich dem britischen 
„The Zone of Interest“ von Jo-
nathan Glazer geschlagen ge-
ben, der jedoch deutschspra-
chig ist, weil er den Alltag 
einer Nazi-Familie Mauer an 
Mauer mit dem KZ zeigt.

Mit sieben Preisen hieß der 
große Gewinner des Abends 
„Oppenheimer“ (Bester Film). 

Den Hingucker-Auftritt des 
Abends lieferte Schauspieler 
und Wrestler John Cena. Um 
den Preis für das beste Kos-
tümdesign zu vergeben, kam 
er nackt auf die Bühne. „Kos-
tüme sind sehr wichtig“, sagte 
der 46-Jährige trocken, als er 
sich den großen Umschlag vor 
den Schritt hielt und ansons-
ten nur Birkenstocks trug. Mo-
derator Jimmy Kimmel warf 
ihm später einen Umhang 
über. Mit zahlreichen Scher-
zen etwa über die pinke Glit-
zerhose von Ryan Gosling 
führte Kimmel durch die kurz-
weilige Gala. 

Politik war immer wieder 
Thema. Regisseur Glazer ging 

in seiner Dankesrede auf die 
Lage in Gaza ein. Auch andere 
nahmen zum Gaza-Krieg Stel-
lung. 

Auf dem roten Teppich tru-
gen einige Leute  Anstecker 
mit einem Symbol, das für 
Waffenstillstand steht. Das 
Werk „20 Tage in Mariupol“, 
das den Oscar als bester Doku-
mentarfilm gewann, erinnerte 
an den russischen Angriffs-
krieg in der Ukraine. 

Ryan Gosling gefeiert

Gefeiert wurde Ryan Gos-
lings Performance des „Bar-
bie“-Songs „I’m Just Ken“. Be-
gleitet wurde er bei der Power-
rock-Ballade nicht nur von 
Dutzenden tanzenden Män-
nern mit Cowboyhüten, son-
dern auch von Guns N’ Roses-
Gitarrist Slash.  Emma Stone 
vermutete später mit heiserer 
Stimme, ihr sei dabei das Kleid 
geplatzt.  Die 35-Jährige nahm 
für ihre Rolle in „Poor Things“ 
ihren zweiten Oscar entgegen.

 Dass Cillian Murphy für sei-

Es sind zwei der symbol-
stärksten Bilder in einer gran-
diosen Premiere. Die dreiein-
halb Stunden (mit Pausen) 
entfalten eine bestürzende 
Kraft mit Aussagen, die auch 
nach fast 80 Jahren nichts an 
Aktualität eingebüßt haben. 
Ist Grimes der böse Mann? 
Oder der glücklose Einzelgän-
ger? Auf jeden Fall der verwirr-

Roman Payer brillierte als 
Peter Grimes BILD: Stephan Walzl

seine Vereinzelung und Ver-
letzlichkeit und ergreift in den 
verzweifelten Versuchen, auf-
genommen zu werden.

Chöre eine Wucht

Der von Chordirektor 
­Thomas Bönisch einstudierte 
Opernchor sowie der Extra-
chor sind eine Wucht und ent-
falten auch eine solche. Nicht 
nur stimmlich zeigen sie sich 
beweglich, sie durchmessen 
auch immer wieder die Bühne, 
wenn sie in ihrer Konsistenz 
auch Wellenbewegungen plas-
tisch nachzeichnen.

Mit der Unkontrollierbar-
keit des Meers muss der 
Mensch sich arrangieren. Mit 
seiner eigenen Unberechen-
barkeit eigentlich auch.

 Nächste Vorstellung an die-
sem Dienstag, 12. März, 19.30 
Uhr sowie weitere Termine. 
Karten unter Tel. 0441 2225-111
P Rezension in voller Länge unter 
@  https://ol.de/petergrimes

den, wenn dann auch noch 
­Peters nächster Hilfsjunge von 
der Klippe stürzt? 

Eine der Stärken der Olden-
burger Grimes-Neuauflage 
nach 23 Jahren ist ihre Gradli-
nigkeit. Die Regie überfrachtet 
die Erzählung nicht mit her-
beigezogenen zusätzlichen 
Deutungen. Die Handlung 
spielt prall-vital zwischen 
Mauern, die mal nach rechts 
Einlass in die Kirche gewäh-
ren, und gleich daneben in 
Aunties Kneipe. 

Das Staatsorchester, das bis 
in die kleinsten Rollen homo-
gen und charakterstark be-
setzte Gesangsensemble und 
die Chöre sind eine Klasse für 
sich. Kapellmeister Vito Cris-
tofaro hat die komplizierte 
Partitur präzise kalkuliert. 

Gast-Tenor Roman Payer 
verfügt als Peter Grimes über 
enorme Durchhaltekraft. Sei-
ne Klangcharaktere liegen 
ideal zwischen Selbstmitleid 
und Aufbrausen. Seine vibra-
toarme Deklamation betont 

te Fremde. „So ist er gruppen-
untauglich und nicht mehr ge-
duldet“, sagt der Regisseur. 
Seine Existenz wird hinter-
rücks vertrieben. Wer sich ab-
seits stellt, den vernichten wir.

Hass schaukelt sich hoch

Brittens persönlichstes 
Bühnenwerk beginnt mit 
einer Gerichtsverhandlung. 
Peter wird vom Verdacht frei-
gesprochen, schuld am See-
Tod seines Hilfsjungen zu 
sein. Horstkotte zieht den Fa-
den konsequent bis zum Ende. 
Die Gesellschaft richtet unauf-
haltsam weiter über den Fi-
scher. Der Hass bündelt sich 
und schaukelt sich immer am 
höchsten, wenn sich die zer-
störerische Wucht in der gro-
ßen Gruppe hochpeitscht wie 
die raue See. Der Sturm ver-
weht jede mahnende Stimme: 
„Wer verdächtigt, weiß nur we-
nig.“ Oder: „Gerüchte werden 
enden, oder sich in aller Welt 
verbreiten.“ Wie sollen sie en-

Von Horst Hollmann

Oldenburg – Wer weiß, viel-
leicht ist Regisseur Hinrich 
Horstkotte eine der tragenden 
Ideen zu seinem „Peter Gri-
mes“ im Großen Haus des Ol-
denburgischen Staatstheaters 
bei der Betrachtung der mar-
kanten Rückenansichten des 
derzeit nach­gefragten roman-
tischen Malers Caspar David 
Friedrich ­gekommen. 

Im ersten Akt der Oper von 
Benjamin Britten blickt der 
­Titelheld von einer Klippe aus 
aufs Meer, hinter sich das auf-
gewiegelte Volk der Dorfbe-
wohner. In der Weite vor sich 
wähnt er ein Leben voller Illu-
sionen. Im Schlussbild schaut 
Kapitän Balstrode von gleicher 
Stelle wie eine Statue auf die 
See, hinter sich die zusam-
mengerotteten Fischer und 
Familien. In den aufwogenden 
Wellen sieht er, wie sich ein 
­Leben auflöst. Es ist das von 
Peter Grimes, dem geächteten 
Außenseiter der Gesellschaft.

Premiere  Oper „Peter Grimes“ erlebt grandiose Neuinszenierung im Oldenburgischen Staatstheater
Der hinterrücks vernichtete Einzelgänger

ne Rolle als Physiker Oppen-
heimer den Preis als bester 
Hauptdarsteller gewann, war 
erwartet worden. In seiner 
Dankesrede sagte er: „Wir ha-
ben einen Film über den 
Mann gedreht, der die Atom-
bombe erfunden hat, und wir 
alle leben wohl oder übel in 

Oppenheimers Welt. Deshalb 
möchte ich diesen Film den 
Friedensstiftern auf der gan-
zen Welt widmen.“

Mit „Oppenheimer“ zeich-
net die Filmakademie ein auf-
wendig inszeniertes Werk aus, 
das menschlichen Größen-
wahn kritisiert. 

Während der Preisverleihung: Schauspielerin Sandra Hüller sitzt im Dolby Theatre in Los Angeles. Während die beiden Filme, 
in denen sie mitspielt, ausgezeichnet wurden, blieb ihr der Oscar verwehrt. BILD: Ampas/ZUMA Press Wire/dpa 

Oscar 2024: Die wichtigsten Gewinner

Film: „Oppenheimer“

Internationaler Film: „The 
Zone of Interest“ (Großbri-
tannien)

Regie: Christopher Nolan 
für „Oppenheimer“

Hauptdarstellerin: Emma 
Stone in „Poor Things“

Hauptdarsteller: Cillian 
Murphy in „Oppenheimer“

Nebendarstellerin: Da’Vine 
Joy Randolph in „The Holdo-

vers“

Nebendarsteller: Robert 
Downey Jr. in „Oppenhei-
mer“

Kamera: Hoyte van Hoyte-
ma für „Oppenheimer“

Drehbuch: Justine Triet für 
„Anatomie eines Falls“

Musik: Ludwig Göransson 
für „Oppenheimer“

Animationsfilm: „Der Junge 
und der Reiher“

München/Los Angeles/dpa – 
Mit dem Kultfilm „Out of Ro-
senheim“ erlangte er in den 
1980er Jahren große Bekannt-
heit: Nun ist der in München 
geborene Regisseur Percy Ad-
lon mit 88 Jahren gestorben. 
Wie die Familie am Montag 
der Nachrichtenagentur dpa 
bestätigte, starb Adlon am ver-
gangenen Sonntag friedlich 
im Kreise seiner Familie im 
kalifornischen Los Angeles. 

Mit der skurrilen Komödie 
„Out of Rosenheim“ (1987) 
schrieb Adlon vor fast 40 Jah-
ren Filmgeschichte. In dem 
Film zog eine dralle Marianne 
Sägebrecht mit Trachtenhut in 
einem kalifornischen Kaff 
einen Koffer durch die US-
amerikanische Wüste und traf 
auf eine junge schwarze Mo-
telbesitzerin – der Beginn 
einer anrührenden Frauen-
freundschaft. Unter dem Titel 
„Bagdad Café“ wurde der mit 
Preisen überhäufte Film ein 
Welterfolg. Zuvor hatte Adlon 
mit Sägebrecht unter ande-
rem bereits den Film  „Zucker-
baby“ (1985) gedreht. Neben 
Spielfilmen drehte Adlon im 
Laufe seiner Karriere rund 150 
Dokumentarfilme. 

Regisseur
Percy Adlon 
gestorben

 Im Alter von 88 Jahren 
verstorben: Percy Adlon 

dpa-ArchivBILD:  Jaspersen

Oscar-Verleihung  Deutsche Schauspielerin gefragter Star – Sieben Preise für „Oppenheimer“  

Ein bisschen Hüllerwood in Hollywood
A
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Von Florian Fabozzi

Oldenburg/Murcia – 15 Stun-
den auf dem Wasser, zehn 
Stunden im Kraftraum – so 
sieht die Woche von Kitesurfer 
Jannis Maus aus. In drei inter-
nationalen Wettbewerben 
kämpft der Oldenburger im 
Frühjahr um das deutsche Ti-
cket für die olympischen Spie-
le in Paris. Durchsetzen muss 
er sich dabei gegen Florian 
Gruber aus Garmisch-Parten-
kirchen.

Los geht es bereits Mitte 
März bei der Europameister-
schaft im spanischen Murcia 
(16. bis 24. März), für die sich 
Maus bereits gut gerüstet 
sieht. „Ich bin bei 98 Prozent. 
Der letzte Feinschliff wird jetzt 
vor Ort gemacht“, sagt Maus, 
der sich mindestens eine Teil-
nahme am „Medal Race“ aus-
rechnet, an dem die zehn bes-
ten Surfer teilnehmen. 

Kämpfen statt Tanzen

Eine siebenwöchige Vorbe-
reitung auf Fuerteventura ste-
cken Maus in den Beinen, 
unter rauen Bedingungen mit 
viel Wind und hohen Wellen. 
Der 27-Jährige liebt solche Be-
dingungen. „Bei ruhigen Was-
ser- und Windbedingungen 
muss man vor allem mit dem 
Wind tanzen“, erläutert Maus: 
„aber ich liebe es viel mehr, zu 
kämpfen und zu beißen.“ Das 
tut Maus nicht nur auf, son-
dern auch neben dem Wasser. 
Mit einem Athletiktrainer 
arbeitet Maus in vielen Kraft-
einheiten am Idealgewicht 
von 95 Kilogramm. „Je schwe-
rer man ist, desto besser kann 
man den Druck auf den Kite in 
Geschwindigkeit umwandeln“, 
erklärt der Oldenburger.

Duell um Startplatz

Dafür, dass die Deutschen 
Kitesurfer überhaupt einen 
Startplatz bei Olympia haben, 
hat Jannis Maus mit einem 4. 
Platz bei der Europameister-
schaft im vergangenen Jahr 
höchst selbst gesorgt. „Mein 
absolutes Karriere-Highlight, 
auch wenn es ärgerlich war, 
die Medaille knapp zu verpas-
sen“, sagt er rückblickend. Bei 
der kommenden EM gilt der 
Blick allerdings nicht nur der 
eigenen Platzierung. Es ist der 
erste von drei Wettbewerben, 

cen ausrechnen. Den Kurs in 
Marseille, wo die olympischen 
Kitesurfer-Wettbewerbe statt-
finden, kennt er bereits. Im 
vergangenen Jahr hat er das 
Revier im Rahmen eines Trai-
ningslagers erkundet. „Das 
Kiten dort ist sehr schwierig, 
weil verschiedene Windsyste-
me aufeinandertreffen“, sagt 
der 27-Jährige. Klappt die 
Olympia-Qualifikation, würde 
Maus die Reise nach Südfrank-
reich bereits im Juni oder Juli 
antreten. 

Mehr Förderung

Dass es das Kitesurfen ins 
Olympia-Programm geschafft 
hat, lohnt sich für Athleten 
wie Maus auch wirtschaftlich. 
„Reich wird man von dem 
Sport nicht, aber es gibt nun 
mehr Unterstützung  von der 
Sporthilfe und dem deutschen 
Segelverband“, erklärt Maus. 
Auch für private Sponsoren sei 
der Sport nun attraktiver. Vor 
zwei Jahren hat Maus seinen 
Master in „Erneuerbare Ener-
gien“ in Oldenburg absolviert 
und schreibt nun an der Dok-
torarbeit. Durch die Sportför-
derung komme er zumindest 
über die Runden und kann 
sich  voll auf das Geschehen 
auf dem Wasser statt auf dem 
Schreibtisch konzentrieren.

bei denen sich Maus mit  Gru-
ber um den besagten deut-
schen Startplatz bei Olympia 
misst. Je nach ihren Ergebnis-
sen bei der EM, beim Weltcup 
auf Mallorca (30. März bis 6. 
April) und der Weltmeister-
schaft im französischen Hyè-
res (11. bis 19. Mai) bekommen 
Maus und Gruber  Punkte zu-
geschrieben. Voraussetzung 
sind Platzierungen unter den 
Top 20, Sonderpunkte gibt es 
beim Erreichen der Top 5. Wer 
am Ende mehr Punkte gesam-
melt hat, darf sich über die 
Olympia-Teilnahme freuen. 

Maus sieht seine Chance 
„zwischen 60 und 70 Prozent“. 
Kontrahent Gruber, mit dem 
er trotz aller Rivalität befreun-
det ist, könne gerade bei Flach-

wasser seine Stärken ausspie-
len. Wichtig sei es aber, bei 
den Rennen komplett bei sich 
zu bleiben: „Ich bin besser, 
wenn ich mich nur auf mich 
selbst konzentriere, statt nach 
Flo Ausschau zu halten.“

Ein Kindheitstraum

Obwohl das Kitesurfen in 
Paris seine Olympia-Premiere 
feiert, sind die Spiele für Maus 
ein „Kindheitstraum“. Mit 
zehn Jahren stand Maus im Ijs-
selmeer in den Niederlanden 
erstmals auf dem Surfbrett, 
der Vater brachte es ihm bei. 
Den Drachen und das Brett 
gleichermaßen unter Kontrol-
le zu halten, das bedarf einer 
guten Körperbeherrschung 

und Reaktionsgeschwindig-
keit.  Maus vergleicht  das Kite-
surfen mit „Formel 1 auf einer 
Buckelpiste“. So schnell wie 
Rennwagen bewegen sich die 
Surfer zwar nicht fort, doch 
Geschwindigkeiten von 70 Ki-
lometer pro Stunde sei auf 
Profiniveau die Regel. „Bei mir 
wurden mal 78 km/h gemes-
sen“, sagt der Oldenburger.

Das Kitesurfen ist  eine 
europäische Domäne. Die Sur-
fer von Weltformat kommen 
aus Frankreich, Spanien, Groß-
britannien, Italien, Israel oder  
Österreich. Wer also bei Euro-
pameisterschaften vorne mit-
surft, wie Maus im vergange-
nen Jahr, der kann sich auch 
bei der WM und den Olympi-
schen Spielen Medaillenchan-

Paris im Blick: Der Oldenburger Kitesurfer Jannis Maus bei der Europameisterschaft 2023 
im englischen Portsmouth. BILD: Lloyd Images

Wassersport  Oldenburger Jannis Maus kämpft  um Ticket nach Paris – „Ich bin bei 98 Prozent“

Dieser Kitesurfer steuert auf Olympia zu

Abstiegskandidaten Acade-
mics Heidelberg die große 
Chance auf die Wende gibt. 

Geno Crandall sieht in der 
Pause  eine Chance: „Danach  
geht es auf die Zielgerade, und 
viele Verletzte sind wieder da. 
Die gilt es nun, wieder zu in-

Wollen zusammenrücken: 
die Baskets BILD: M.M.Wilczynski 

An die Stärke der Mann-
schaft glaubt  Norris Agbakoko.  
„Was wir an Qualität im Team 
haben, ist kein Geheimnis. Wir 
kriegen es nur oft nicht hin, 
den Spielplan über 40 Minu-
ten umzusetzen“, sagte der 
Center, der nach einer Hand-
verletzung am Samstag sein 
Comeback feierte, auch mit 
Blick auf die vielen Rückkeh-
rer. Die „individuellen Qualitä-
ten zusammenzuschweißen“, 
sei nun der Schlüssel – und 
mehr Konstanz aufs Parkett zu 
bringen: „Wir können jeden 
schlagen. Es geht jetzt darum, 
zwei Wochen hart zu arbeiten 
und das auch Woche für Wo-
che zu beweisen.“

der Niederlage gegen Würz-
burg sehr unzufrieden mit sei-
nem Team war. „Es kommt 
drauf an, wie viel man arbei-
tet. Es wird nicht einfach so 
besser, man muss etwas tun“, 
sagte Calles. 

Auf die Tabelle schaut er in-
des nicht. Da haben die Bas-
kets den Anschluss an die 
Playoff-Plätze (1 bis 6) klar ver-
loren und liegen als Elfter so-
gar noch hinter den Plätzen, 
die für die Teilnahme an den 
Play-Ins berechtigen (7 bis 10). 
„Damit beschäftigen wir uns 
nicht. Wir schauen auf uns 
und was wir machen. Das sind 
die Dinge, die wir kontrollie-
ren können“, sagte der Coach. 

tegrieren“, sagt er mit Blick auf  
Max DiLeo, Brekkott Chap-
man, Deane Williams, Norris 
Agbakoko und vor allem Alen 
Pjanic, die nach zum Teil sehr 
langen Verletzungspausen in 
den letzten Wochen wieder ins 
Team zurückgekehrt sind und 
die ersten Spielminuten absol-
viert haben. „Wir müssen 
einen Weg finden, unser Level 
zu heben“, sagte Crandall: „Wir 
haben viel herauszufinden, 
aber wir haben eine Menge 
Zeit dafür. Wir werden die Din-
ge korrigieren, die wir korri-
gieren müssen.“

Die Pause allein werde es 
indes nicht richten, betonte 
Trainer Pedro Calles, der nach 

Von Mathias Freese
Und Niklas Benter

Oldenburg – Mit einem eher 
schlechten Gefühl haben sich 
die EWE Baskets Oldenburg in 
ihre zweiwöchige Spielpause 
verabschiedet. Die zwei deutli-
chen Niederlagen bei Alba Ber-
lin (67:85) und gegen die 
Würzburg Baskets (76:96) ha-
ben einerseits den Drang nach 
schneller Wiedergutmachung 
geweckt, andererseits aber 
auch die Baustellen aufge-
deckt, an denen der Basket-
ball-Bundesligist nun arbeiten 
kann, bevor es im Heimspiel 
am Samstag, 23. März (18.30 
Uhr/große Arena), gegen den 

Basketball  Oldenburg am kommenden Wochenende spielfrei – Das sagen Spieler und Trainer
An was die Baskets in ihrer Pause arbeiten wollen

Was dazu noch wichtig ist

Oldenburg/FF – 90 Kitesurfer 
treffen bei der Europameister-
schaft der „Formula Kite“ in 
Los Alcazares (Murcia/Spa-
nien) vom 16. bis zum 24. März 
aufeinander. An den ersten 
drei Tagen finden dort  je vier 
bis sechs Qualifikationsren-
nen über circa zehn Kilometer 
statt. In den einzelnen Rennen 

starten Gruppen von je 30 
Athleten, wobei die Zusam-
mensetzung der 30 Athleten 
an Tag zwei und drei neu aus-
gelost wird, so dass die Surfer 
es mit unterschiedlichen Kon-
kurrenten zu tun bekommen.

Die Platzierungen der ein-
zelnen Athleten in den Quali-
fikationsrennen werden ad-

diert. Die 30 Surfer mit dem 
niedrigsten Wert bilden die 
„Goldflotte“, die untereinan-
der  wiederum vier bis sechs 
Rennen austrägt.  Für die bes-
ten Zehn  der Goldflotte geht 
es am letzten Tag  in die „Me-
dal Races“, bei denen dann die 
Podiumsplätze ermittelt wer-
den. 

Wie die EM in Spanien abläuft

So funktioniert’s

Das Kiteboard der Surfer ist 
an der Unterseite mit einem 
Hydro-Foil bestückt – ein 
Tragflügel aus sehr leichten 
Kohlefasern, der optisch an 
ein Modellflugzeug erinnert. 
Vor Rennstart ist der Surfer 
mit dem Board auf dem 
Wasser,  das Foil  unter Was-
ser. Der Surfer und das 
Board werden dann vom 
Drachen (englisch: kite) ge-
zogen, ab einer bestimmten 
Geschwindigkeit heben die 
Foils das Board aus dem 
Wasser. Mit Balance und 
Kraft muss der Surfer das 
Foil über Wasser halten, oh-
ne mit dem Board auf die 
Wasseroberfläche zu sto-
ßen, da das  bremsen wür-
de. Im Optimalfall gleitet der 
Surfer mit wenig Wasserwi-
derstand, so als würde er 
„auf Tiefschnee fahren“, be-
schreibt es Jannis Maus.

Bremen/Oldenburg/hrs – Re-
kord ja, Punkte nein: Für den 
Basketball-Zweitligisten Eisbä-
ren Bremerhaven hat sich die 
Verlegung des Heimspiels 
gegen die Baskets Münster in 
die Bremer ÖVB-Arena nur 
zum Teil ausgezahlt. „Das war 
eine unglaublich tolle Atmo-
sphäre  und es ist sehr schade, 
dass wir die Fans und uns 
nicht mit einem Sieg beloh-
nen konnten“, sagte Eisbären-
Trainer Steven Key nach der 
83:91-Heimniederlage. 

Die Chancen auf die Play-
off-Teilnahme sind für die Eis-
bären damit nur noch gering, 
der Rückstand des Tabellenelf-
ten auf den dafür nötigen ach-
ten Platz beträgt bei noch acht 
ausstehenden Spielen bereits 
sechs Punkte.  

7528 Zuschauer waren am 
Sonntagnachmittag zu der 
Partie gekommen. Nie zuvor 
hatten so viele Menschen ein 
Heimspiel der Bremerhavener 
in der 2. Bundesliga verfolgt. 
Vom allgemeinen Ligarekord 
war diese Zahl aber noch ein 
gutes Stück entfernt. In der 
Saison 2010/11 hatten mehr als 
12 000 Zuschauer in München 
das Spiel der damaligen Zweit-
ligisten FC Bayern und Würz-
burg gesehen.

Für die Bremerhavener war 
es in dieser Saison der zweite 
Umzug nach Bremen. Im Ok-
tober vergangenen Jahres hat-
ten 2487 Besucher den 80:74-
Sieg der Eisbären gegen die 
Artland Dragons Quaken-
brück verfolgt.  

7528 Fans
verfolgen
Heimpleite

Friedl hofft auf
Comeback im März
Bremen/hrs – Fußballprofi 
Marco Friedl (25) vom Bundes-
ligisten Werder Bremen hofft, 
noch in diesem Monat sein 
Comeback zu feiern. Er könne 
möglicherweise im Heimspiel 
gegen den VfL Wolfsburg am 
30. März (Karsamstag, 15.30 
Uhr) wieder dabeisein, erklär-
te der Österreicher. Bei Wer-
der-Kapitän Friedl war Mitte 
Februar ein Riss des Syndes-
mosebandes am rechten 
Sprunggelenk festgestellt wor-
den. 

Basketball
Bundesliga Männer

Würzburg - Göttingen Mi 20:00
Ludwigsburg - Braunschweig Fr 20:00
Berlin - Tübingen Sa 18:30
Heidelberg - Rostock Sa 18:30
Weißenfels - Crailsheim Sa 20:00
Göttingen - München So 15:30
Würzburg - Hamburg So 15:30
Bamberg Baskets - Chemnitz So 17:00
Vechta - Ulm Mo 20:00

1. Chemnitz 23 19:4 82 %
2. München 22 18:4 81 %
3. Berlin 20 15:5 75 %
4. Würzburg 22 16:6 72 %
5. Vechta 23 15:8 65 %
6. Ulm 23 15:8 65 %
7. Ludwigsburg 23 14:9 60 %
8. Bonn 24 14:10 58 %
9. Hamburg 21 12:9 57 %

10. Braunschweig 23 11:12 47 %
11. Oldenburg 23 10:13 43 %
12. Bamberg Baskets 23 10:13 43 %
13. Göttingen 22 7:15 31 %
14. Weißenfels 23 7:16 30 %
15. Rostock 22 6:16 27 %
16. Tübingen 23 6:17 26 %
17. Heidelberg 23 4:19 17 %
18. Crailsheim 23 4:19 17 %
å Playoffs å Play-Off-Qualifikation å Absteiger
Die nächsten Spiele der Baskets Oldenburg:  
23. März Oldenburg - Heidelberg (18.30 Uhr/
große Arena) 26. März Bonn - Oldenburg (20 Uhr) 
So., 31. März Rostock - Oldenburg (18.30 Uhr)
6. April Oldenburg - Weißenfels (18.30 Uhr/große 
Arena) 13. April Vechta - Oldenburg (20 Uhr, 
Rasta-Dome)   
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Fernsehtipps

Live
Ski Langlauf 13.25 Uhr, Euro-
sport, Weltcup in Drammen/
Norwegen, Sprint bei Frauen 
und Männern 
Skispringen 15.45 Uhr, Euro-
sport, Männer, Weltcup in 
Trondheim/Norwegen; 17.50 
Uhr, Frauen, Weltcup 
Fußball 20.30 Uhr, ZDF, Män-
ner, DFB-Pokal, Viertelfinale, 1. 
FC Saarbrücken - Borussia 
Mönchengladbach

Namen

Nach nur rund neun Monaten 
im Amt ist  Valerien Ismael 
(48) als Trainer des englischen 
Fußball-Zweitligisten FC Wat-
ford freigestellt worden. Der 
ehemalige Profi von Werder 
Bremen war mit  Watford auf 
Platz 14 abgerutscht, das war 
den Verantwortlichen zu we-
nig. Für Ismael war es seit 
2020 bereits das dritte Enga-
gement bei einem englischen 
Zweitligisten, zwischendurch 
hatte er auch für einige Mona-
te in der Türkei bei Besiktas Is-
tanbul gearbeitet. 

Der italienische Fußball-Erstli-
gist US Lecce hat sich nach 
einem Kopfstoß gegen einen 
gegnerischen Spieler von sei-
nem Trainer Roberto 
D’Aversa  getrennt. Der  Ta-
bellen-15. der Serie A gab am 
Montag in einer knapp gehal-
tenen Erklärung bekannt, dass 
der 48-Jährige mit sofortiger 
Wirkung „von seinen Aufga-
ben entbunden“ sei. Der 
Coach  hatte am Sonntag nach 
einer 0:1-Heimniederlage 
gegen Hellas Verona dem fran-
zösischen Mittelstürmer THO-
MAS HENRY (29)  bei einem 
Streit mit dem Schädel ins Ge-
sicht gestoßen. Beide beka-
men vom Schiedsrichter die 
Rote Karte. 

Der US-Golfstar  Scottie 
Scheffler (27) hat beim Ar-
nold Palmer Invitational in 
Orlando seine Klasse unter Be-
weis gestellt und nach einem 
sieglosen Jahr wieder ein Tur-
nier auf der PGA-Tour gewon-
nen. Für seinen siebten Erfolg 
auf der Tour kassierte 
Scheffler  ein Preisgeld von 
vier Millionen US-Dollar.

Freigestellt

BILD: Imago

Sport

In der NBA 
bis 35, 36, 

dann könnte ich auf 
gutem Niveau nach 
Deutschland zu-
rückkehren und die 
Liga ein bisschen 
aufmischen.
Dennis Schröder (30)
Basketball-Weltmeister, über 
seine weitere Karriereplanung. 
Derzeit spielt er bei den Brook-
lyn Nets in der NBA. 

„Zitat

Von Jordan Raza

Hannover – Deutschlands 
Handballer wollen zu Olym-
pia. Sechs Teams sind bereits 
für die Sommerspiele in 
Frankreich qualifiziert – die 
DHB-Auswahl muss noch zit-
tern. Der deutsche Kader um 
Kapitän Johannes Golla will 
sich vom 14. bis 17. März in 
Hannover einen Traum erfül-
len und die Teilnahme am Sai-
son-Höhepunkt fix machen, 
Bundestrainer Alfred Gislason 
spielt in der Qualifikation um 
seinen Job.
  

Wer sind die 
deutschen Gegner ?

In einer Vierer-Gruppe 
trifft die deutsche Auswahl  am 
Donnerstag (17.45 Uhr) auf Af-
rikavertreter und Außenseiter 
Algerien. Am Samstag (14.30 
Uhr) kommt es zur Neuaufla-
ge des EM-Spiels gegen Kroa-
tien. Im Januar musste sich 

das DHB-Team dem Balkan-
staat  geschlagen geben. Zum 
Abschluss trifft Deutschland 
am Sonntag (14.10 Uhr) auf Ös-
terreich und will mehr als das 
Remis bei der EM. Deutsch-
land ist Favorit in der Gruppe 
und muss mindestens Platz 
zwei erreichen, um sich für 
Olympia zu qualifizieren.
  

Auf wen setzt Gislason ?
Der Isländer vertraut vor al-

lem jenen Spielern, die bei der 
Heim-Europameisterschaft im 
Januar den vierten Platz er-
reicht hatten. Angeführt wird 
die Mannschaft von Golla so-
wie den Führungsspielern um 
Torwart Andreas Wolff und 
Spielmacher Juri Knorr. Auch 
die U21-Weltmeister um Nils 
Lichtlein und David Späth sind 
wieder mit dabei. Rückraum-
spieler Marian Michalczik 
kehrt nach Verletzung in das 
DHB-Aufgebot zurück. Für die 
verletzten Kai Häfner und 

Martin Hanne nominierte Gis-
lason die Leipziger Luca Witz-
ke und Franz Semper nach. 
  

Wer ist schon qualifiziert ?
Neben Gastgeber und Euro-

pameister Frankreich kann 
Weltmeister Dänemark schon 
für den Saison-Höhepunkt im 
Sommer planen. Argentinien, 
Japan, Ägypten und Schweden 
sind ebenfalls mit dabei. Sechs 
Olympia-Tickets sind noch zu 
vergeben – zwei pro Qualifika-
tionsturnier. Letztmalig hatte 
Deutschland 2012 die Teilnah-
me an den Olympischen Spie-
len verpasst. 
   

Wer überträgt die Spiele ?
Handballfans können alle 

Spiele des deutschen Teams in 
der Olympia-Qualifikation oh-
ne Zusatzkosten sehen. Sport1 
überträgt das Auftaktspiel 
gegen Algerien, ZDF zeigt das 

Duell mit Kroatien und das 
Spiel gegen Österreich läuft in 
der ARD. Zusätzlich zeigt der 
kostenpflichtige Streaming-
dienst Dyn alle Spiele der 
Olympia-Qualifikation.
  

Um was geht
 es sonst noch ?

Gislason spielt auf Bewäh-
rung. Sein Vertrag wird nur bis 
Februar 2027 verlängert, wenn 
das DHB-Team die Olympia-
Qualifikation schafft. Sonst 
endet das Arbeitspapier des 
64-Jährigen noch in diesem 
Jahr. Eine Nachfolgesuche 
dürfte sich schwierig gestal-
ten. Vergleichbare Alternati-
ven zu Gislason gibt es kaum. 
Ex-Nationalspieler um Stefan 
Kretzschmar hatten zuletzt 
den Magdeburger Erfolgs-
coach Bennet Wiegert ins 
Spiel gebracht. Doch für den 
stellte sich die Frage des Bun-
destrainers zumindest „kurz-
fristig“ nicht.

Handball  Deutschland spielt in dieser Woche um Olympia-Qualifikation

Über Hannover nach  Paris  

Kapitän Johannes Golla (links) spricht während eines EM-Spiels im Januar in Köln mit Bundestrainer Alfred Gislason. Die 
deutsche Nationalmannschaft kann in dieser Woche das Olympia-Ticket buchen. BILD: Imago/Schmidt

Frankfurt/Ahlhorn/dpa/hrs 
– Bundesligist Eintracht Frank-
furt hat die aus Ahlhorn 
(Landkreis Oldenburg) stam-
mende Fußball-Nationalspie-
lerin Elisa Senß (26) verpflich-
tet. Die defensive Mittelfeld-
spielerin, die erst Anfang De-
zember ihr Debüt im Natio-
nalteam gefeiert hatte, kommt 
in diesem Sommer vom Liga-
konkurrenten Bayer Leverku-
sen und erhält einen Vertrag 
bis zum 30. Juni 2027. Das teil-
te der Tabellenvierte am Mon-
tag mit.

„Ich habe mich für Ein-
tracht Frankfurt entschieden, 
weil mich damit ein sehr gro-
ßer und professioneller Verein 
erwartet und wir die gleichen 
Ziele verfolgen“, sagte Senß: 
„Ich freue mich auf ein tolles 
Team, mit dem ich gemein-
sam die kommenden Jahre ro-
cken will.“

Vor ihrer Zeit in Leverkusen 
spielte Senß im Erwachsenen-
bereich  für den SV Meppen 
und die SGS Essen. Die DFB-
Pokalfinalistin von 2020 
kommt bislang auf 96 Zweitli-
ga- und 98 Bundesligaspiele.

Frankfurt
verpflichtet
Elisa Senß 

Einst Cloppenburg,
jetzt Hoffenheim
Zuzenhausen/dpa –  1899 Hof-
fenheim ist bei der Suche nach 
einem neuen Cheftrainer für 
die Bundesliga-Fußballerin-
nen fündig geworden. Wie der 
Tabellendritte aus dem 
Kraichgau  mitteilte, über-
nimmt Theodoros Dedes nach 
dieser Saison den Posten vom 
derzeitigen Coach Stephan 
Lerch. Der 34-jährige Dedes, 
aktuell Co-Trainer beim Män-
ner-Drittligisten  Waldhof 
Mannheim, erhält einen Ver-
trag bis 2026. Lerch fungiert 
künftig als Sportlicher Leiter. 

Dedes trainierte von 2019 
bis 2022 die Spielerinnen des 
SV Meppen. Zuvor hatte er als 
Co-Trainer (Männer) und 
Cheftrainer (Jugend) beim  BV 
Cloppenburg gearbeitet. 

Pechstein (52) 
setzt Karriere fort
Inzell/dpa – Eisschnelllauf-
Olympiasiegerin Claudia 
Pechstein wird ihre Karriere 
auch mit 52 Jahren  fortsetzen. 
„Ich werde mich auf die Saison 
ganz normal vorbereiten. 
Wenn es dann losgeht, bin ich 
hoffentlich fit und werde auch 
wieder an den Start gehen“, 
sagte die Berlinerin mit Blick 
auf den  Weltcup-Winter 
2024/25.  Im vergangenen Ok-
tober hatte die fünfmalige 
Olympiasiegerin bei den deut-
schen Meisterschaften über 
5000 Meter und damit ihren 
43. nationalen Titel gewonnen.

Frankfurt statt Leverkusen: 
Elisa Senß BILD: Imago

Saarbrücken/dpa – Nach der 
Absage im Februar ist Fußball-
Drittligist 1. FC Saarbrücken 
zuversichtlich, dass das Vier-
telfinale im DFB-Pokal gegen 
den Erstligisten Borussia Mön-
chengladbach an diesem 
Dienstag (20.30 Uhr/ZDF) 
nachgeholt werden kann. Die 
Bedingungen seien zwar nicht 
ideal, sagte Saarbrückens Trai-
ner Rüdiger Ziehl: „Aber wie 
der Platz am Samstag ausgese-
hen hat und wie er jetzt aus-
sieht, glaube ich ganz fest da-
ran, dass wir spielen werden.“ 
Anfang Februar war die Partie 
im Ludwigspark kurzfristig ab-
gesagt worden, Dauerregen 
hatte den Platz unbespielbar 
gemacht. Danach wurde der 
Rasen ausgetauscht. 

Nachdem die Saarbrücker 
bereits Rekordmeister Bayern 

München und Vorjahresfina-
list Eintracht Frankfurt aus 
dem Pokal gekegelt haben, 
sind die Erwartungen im Saar-
land auf ein erneutes Fußball-
fest hoch. Dass jetzt schon ei-
nige meinten, das Spiel sei ein 
Selbstläufer, sei „totaler 
Quatsch“, sagte Ziehl. Die Par-
tie werde „ein Riesen-Brett für 
uns“, es müssten viele Fakto-
ren zusammenkommen, um 
es tatsächlich gewinnen zu 
können. Während die Vorfreu-
de beim FCS riesengroß ist, 
sieht Ziehl den Druck vor al-
lem aufseiten der Gladbacher. 
„Gladbach hat viel zu verlie-
ren, und wir haben viel zu ge-
winnen“, sagte der Coach. 

Der Sieger des Spiels trifft 
im Halbfinale am 2. April auf 
den Zweitligisten 1. FC Kaisers-
lautern.  

Fußball  Viertelfinale gegen Gladbach

Neuer Pokal-Anlauf
in Saarbrücken

lienischen Ortes Montebello 
Vicentino von einem Sattel-
schlepper erfasst und tödlich 
verletzt worden. Der 51-Jährige 
hatte erst zuvor seine Profi-
karriere endgültig beendet. 
Dem Lkw-Fahrer wird Tötung 
im Straßenverkehr – ein Straf-
tatbestand in Italien – sowie 
unterlassene Hilfeleistung 
vorgeworfen. Nach dem Zu-
sammenstoß hatte er sich 
vom Unfallort entfernt und 
war nach Deutschland zurück-
gekehrt. 

Vicenza/dpa – Wegen des Un-
falltods des ehemaligen italie-
nischen Radprofis Davide Re-
bellin muss sich demnächst 
ein deutscher Lkw-Fahrer in 
Italien vor Gericht verantwor-
ten. Dem 63-Jährigen, der der-
zeit unter Hausarrest steht, 
soll vor dem Landgericht der 
norditalienischen Stadt Vicen-
za der Prozess gemacht wer-
den, wie die Behörde am Mon-
tag mitteilte. Zuvor hatte es 
die dortige Staatsanwaltschaft 
in einem Vorverfahren abge-
lehnt, sich auf eine vorge-
schlagene Haftstrafe von drei 
Jahren und elf Monaten einzu-
lassen. Der genaue Termin für 
den Beginn des Prozesses war 
zunächst nicht bekannt.

Rebellin war am 30. No-
vember 2022 bei einer Trai-
ningsrunde nahe des nordita-

Unfall  Ex-Radprofi Rebellin getötet

Lkw-Fahrer steht in
 Italien vor Gericht 

Starb im Alter von  51 Jah-
ren: Davide Rebellin  BILD: Imago
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Fußball
Bundesliga

VfL Bochum - SC Freiburg 1:2
Eintracht Frankfurt - 1899 Hoffenheim 3:1
Bayer Leverkusen - VfL Wolfsburg 2:0

1. Bayer Leverkusen 25 63:16 67
2. Bayern München 25 73:29 57
3. VfB Stuttgart 25 57:31 53
4. Borussia Dortmund 25 50:31 47
5. RB Leipzig 25 55:31 46
6. Eintracht Frankfurt 25 41:32 40
7. 1899 Hoffenheim 25 44:47 33
8. SC Freiburg 25 34:45 33
9. FC Augsburg 25 40:41 32

10. Werder Bremen 25 34:39 30
11. 1. FC Heidenheim 25 34:43 28
12. M'gladbach 25 45:49 27
13. VfL Wolfsburg 25 30:41 25
14. Union Berlin 25 23:41 25
15. VfL Bochum 25 30:52 25
16. 1. FC Köln 25 19:42 18
17. FSV Mainz 25 20:46 16
18. Darmstadt 98 25 24:60 13
å Champions League  å Europa League å 
Europa Conference League å Relegation  å 
Absteiger

Ergebnisse
Tennis
ATP-Turnier in Indian Wells, 3. Run-
de Jannik Sinner (Italien/3) - Jan-
Lennard Struff (Warstein/25) 6:3, 
6:4, Alexander Zverev (Hamburg/6) - 
Tallon Griekspoor (Niederlande/27) 
7:6 (9:7), 6:3.
WTA-Turnier in Indian Wells, 3. Run-
de Angelique Kerber (Kiel) - Veronika 
Kudermetowa (Verband Russ-
land/17) 6:4, 7:5.

Fußball
Männer, Champions League, Ach-
telfinal-Rückspiele (Hinspielergeb-
nis in Klammern), diesen Dienstag 
FC Arsenal - FC Porto (0:1), FC Barce-
lona - SSC Neapel (1:1). Diesen 
Mittwoch Atlético Madrid - Inter Mai-
land (0:1), Borussia Dortmund - PSV 
Eindhoven (1:1).  
DFB-Pokal, Viertelfinale, diesen 
Dienstag 1. FC Saarbrücken - Borus-
sia Mönchengladbach (20.30 Uhr/
ZDF). 
England, Premier League, 28. Spiel-
tag u.a. FC Liverpool - Manchester 
City 1:1.
3. Liga, 29. Spieltag u.a. SSV Ulm  - 
SV Sandhausen 2:0.
  
EISHOCKEY 
DEL, Playoff-Qualifikation (2 Siege 
nötig), 1. Spieltag ERC Ingolstadt - 
Kölner Haie 1:5, Adler Mannheim - 
Nürnberg Ice Tigers 2:1. 2. Spieltag, 
diesen Dienstag Nürnberg -  Mann-
heim  (19.30 Uhr). Diesen Mittwoch
Köln - Ingolstadt (19.30 Uhr).  

Gellersenhalle, 800 Zuschauer 
passen hinein. 12,50 Meter 
sind es in der LKH Arena, die 
bei internationalen Spielen 
ein Fassungsvermögen von 
3200 Fans hat. „Es hatte 
Charme, es hatte Intensität in 
der Gellersenhalle“, sagte SVG-
Trainer Stefan Hübner kürz-
lich. Das Produkt in der neuen 
Arena sei aber nun ein gänz-
lich anderes.

2014 war die neun Jahre zu-

vor gegründete SVG in die 
Bundesliga aufgestiegen, 
spielte wegen der Deckenhöhe 
nur mit einer Ausnahmege-
nehmigung. Klar war: Sollte es 
weiter aufwärtsgehen, muss 
eine neue Halle her. Die ersten 
Ideen gab es 2015 und nach 
der Überwindung vieler Prob-
leme folgte mit dem ersten 
Start im CEV-Cup 2021 der 
Wechsel vom „Schuhkarton“ 
Gellersenhalle in den „Volley-

Lüneburgs Kapitän Jesse Elser (links) spielt einen Ball. Trai-
ner Stefan Hübner beobachtet die Szene. BILD: Imago

Von Stefan Flomm

Lüneburg – Manchmal sind es 
nur wenige Meter, die den 
ganz großen Unterschied ma-
chen. Bei den Volleyballern 
der SVG Lüneburg sind es  de-
ren 4,70. Um so viele Meter 
unterscheidet sich die Decken-
höhe in der neuen LKH Arena 
von der in der alten Gellersen-
halle. In der neuen Spielstätte 
findet an diesem Dienstag (19 
Uhr) das bis dato größte High-
light der „Lüne-Hünen“ statt. 
Im Final-Hinspiel des CEV-
Cups  treffen die Lüneburger 
auf das polnische Top-Team 
Asseco Resovia Rzeszow.

Erstliga-Aufstieg 2014

„Nur dort sind wir in der La-
ge, international zu spielen“, 
sagte SVG-Manager Matthias 
Pompe  über den neuen Spiel-
ort. Die Unterschiede sind 
frappierend: 7,80 Meter be-
trägt die Deckenhöhe in der 

ball-Tempel“ an der Lüner 
Rennbahn – dort, wo sich einst 
der Schlachthof der Stadt be-
fand. Die LKH Arena war da-
mals noch eine Baustelle. Offi-
ziell wurde der 28,5 Millionen 
Euro teure Bau erst im April 
2022 eröffnet.

Playoff-Start am Samstag

In der aktuellen Spielzeit 
sind die Lüneburger zum drit-
ten Mal international dabei. 
Die europäische Reise begann 
in der Champions League und 
wurde nach Platz drei in der 
Vorrunde im Viertelfinale des 
CEV-Cups fortgesetzt. 

Ein Erfolgsfaktor des Teams 
ist Trainer Hübner, der seit 
dem Bundesliga-Aufstieg die 
Verantwortung an der Seiten-
linie trägt. Der 48-Jährige war 
viermal deutscher Volleyballer 
des Jahres, bestritt 245 Länder-
spiele. Der ehemalige Mittel-
blocker gilt in der Szene als ab-
soluter Bessermacher. Das 

sieht auch Außenangreifer 
Erik Röhrs so: „Stefan ist eine 
Persönlichkeit, die man sehr 
schätzt“, sagt der 2,01-Meter-
Mann und ergänzt: „Er war der 
Hauptgrund, zur SVG zu kom-
men.“ 

Wenn an diesem Dienstag 
der letzte Ballwechsel des Fi-
nal-Hinspiels absolviert ist, ist 
aber noch lange nicht Schluss. 
Erst steht in der Liga am Sams-
tag das erste Playoff-Spiel für 
den Tabellenvierten der Vor-
runde bei den Volleys Herr-
sching in der Nähe von Mün-
chen auf dem Programm. Das 
Rückspiel im CEV-Cup findet 
dann in einer Woche am 19. 
März im südostpolnischen 
Rzeszow statt. Die dortige Are-
na, die Hala Podpromie, gilt 
mit ihren knapp 4500 Zu-
schauern als echter Hexenkes-
sel. Doch Manager Pompe ist 
sich mit einem Blick auf das 
Hinspiel in eigener Halle si-
cher: „Hexenkessel? Das kön-
nen wir auch!“

Lüneburgs Volleyballer greifen nach Europapokal
Endspiel  Bundesligist trifft im  CEV-Cup auf polnisches Team aus Rzeszow – Famose Entwicklung 

Indian Wells/dpa – Nach holp-
rigem Beginn kommt Angeli-
que Kerber (36) bei ihrem 
Comeback nach der Babypau-
se immer besser in Schwung 
und darf sich beim Tennis-
Klassiker in Indian Wells nun 
auf ein Mutter-Duell freuen. 
Beim Turnier in der kaliforni-
schen Wüste trifft die frühere 
Nummer eins der Welt an die-
sem Dienstag  im Achtelfinale 
auf ihre langjährige Freundin 
Caroline Wozniacki (33).

 Die Dänin ist wie Kerber als 
(sogar zweifache) Mutter auf 
der Tour unterwegs und hatte 
Kerber in den vergangenen 
Monaten immer wieder mit 
wertvollen Ratschlägen ver-
sorgt. „Wir sind gute Freunde 
und werden auch nach dem 
Spiel noch Freunde sein“, sagte 
Kerber nach ihrem  6:4, 7:5 
gegen die an Nummer 17 ge-
setzte Russin Veronika Kuder-
metowa. Erstmals seit Mai 
2022 schaffte Kerber damit 
drei Siege in Serie. Damals hat-
te sie das Sandplatz-Turnier in 
Straßburg gewonnen. Ein paar 
Monate später hatte die in Bre-
men geborene Kerber ihre 
Schwangerschaft verkündet 
und im Februar des vergange-
nen Jahres ihre Tochter Liana 
zur Welt gebracht.

Duell der 
Mütter im
Achtelfinale

Biathlon-Ass holt
dreimal WM-Gold
Prince George/dpa – Linn Kaz-
maier ist bei der Para-Biath-
lon-WM in Prince George in 
Kanada wieder einmal die 
überragende deutsche Athle-
tin gewesen. Die 17-Jährige aus 
Römerstein (Baden-Württem-
berg) gewann bei ihren drei 
Einzel-Starts im Sprint, im Ein-
zel und im Verfolgungsrennen 
jeweils Gold, dazu Silber im 
Team. Im Vorjahr in Östersund 
hatte sie gar viermal Gold ge-
wonnen. Bei den Paralympics 
2022 in Peking hatte Kazmaier 
im Alter von 15 Jahren mit fünf 
Medaillen, darunter einmal 
Gold, erstmals für Aufsehen 
gesorgt. Seitdem dominiert 
sie mit Guide Florian Bau-
mann die Klasse der Sehbe-
hinderten. 

Die drei Siege von Kazmaier 
blieben zwar die einzigen 
Goldmedaillen für den Deut-
schen Behindertensportver-
band in Kanada, mit der Ge-
samtausbeute von 13 Medail-
len war Bundestrainer Ralf 
Rombach aber zufrieden. 

Von Holger Schmidt

Leverkusen – Sie werden ein-
fach nicht nervös. Selten sind 
die Kampfansagen und Stör-
Manöver aus München so ins 
Leere gelaufen wie aktuell bei 
Bayer Leverkusen. „Ich glaube, 
die Hälfte weiß nicht mal, wie 
das Ergebnis von Bayern 
gegen Mainz war“, sagte Kapi-
tän Lukas Hradecky gar auf die 
Frage, ob sein Team sich vom 
8:1 des FC Bayern am Tag zu-
vor nicht habe verunsichern 
lassen. Und Sportchef Simon 
Rolfes antwortete nach dem 
2:0 gegen den VfL Wolfsburg 
auf die Frage, ob ihn die mar-
kigen Worte aus München so-
wie das Interesse an Bayer-
Trainer Xabi Alonso störten, 
nur mit einem breiten Lä-
cheln. Und einem  „Nein!“

Dass dies alles nicht nur 
Worte sind, zeigt sich auch auf 
dem Feld. Zwar verbreiteten 
die Leverkusener in den letz-

ten Spielen längst nicht den 
Glanz und die Offensiv-Wucht 
vorheriger Monate. Doch von 
einer Niederlage waren sie in 
der Liga ebenfalls weit ent-
fernt. Vor allem beeindruckt, 
wie souverän und gelassen die 
Werkself gegen die immer 
massiveren Abwehr-Bollwerke 
der Gegner agiert. 

Zehn Punkte Vorsprung

„Teilweise wie im Handball“ 
sei es in der rund einstündi-
gen Überzahl am Sonntag ge-
wesen, sagte Rolfes. Doch 
blieb sein Team unbeirrt und 
gestattete dem Gegner keiner-
lei Chancen. Dafür trafen Na-
than Tella (36. Minute) und 
Nationalspieler Florian Wirtz 
(86.) vor 29 314 Zuschauern 
zum nie gefährdeten Heim-
sieg. So bleibt es neun Spiele 
vor dem Saisonende bei zehn 
Punkten Vorsprung auf die 
Bayern. Die Höhe eines Sieges 

sei letztlich egal, ließ Mittel-
feld-Lenker Granit Xhaka 
durchblicken. Gerade wegen 
der langen Überzahl hätten 
sich „die Fans sicher mehr To-
re gewünscht. Aber wenn du 
6:0 oder 7:0 gewinnst, sind 
das auch nur drei Punkte.“ 
Und ein 8:1 eben auch.

In Richtung München sen-
dete Alonso, selbst Bayerns 
Objekt der Begierde für die 
Nachfolge des scheidenden 
Thomas Tuchel, eine klare Bot-
schaft: „Wir wissen, was wir 
tun müssen. Wir haben eine 
klare Idee und einen klaren 
Plan.“ Er selbst habe das 8:1 
gegen Mainz „natürlich gese-
hen“. Doch es machte nichts 
mit ihm. Bayern Nationalspie-
ler Leon Goretzka hatte nach 
dem Kantersieg gesagt: „Sollte 
Leverkusen doch noch ein 
bisschen Angst vorm Gewin-
nen bekommen, ist es unsere 
Aufgabe, da zu sein.“

Wahrscheinlich hat Hrade-

cky nur geflunkert, die Kunde 
vom Münchner Tor-Festival 
muss in der Mannschaft ange-
kommen sein. Aber sie hinter-
ließ offenbar keine Wirkung. 
„Das ist einfach die positive 
Einstellung, die bei uns 
herrscht“, sagte der Kapitän 
und Torhüter: „Alle leisten 
hervorragende Arbeit, gehen 
dann nach Hause und genie-
ßen das Leben.“ 

Noch  keine Niederlage

Auch Xhaka versicherte, 
man schaue überhaupt nicht 
nach München. „Das interes-
siert mich einfach nicht“, sagte 
der Schweizer. Das habe „aber 
nichts mit Arroganz zu tun“, 
versicherte er. Selbstvertrauen 
habe sein Team nach nun 36 
Pflichtspielen ohne Niederla-
ge natürlich, „wenn jemand 
nach dieser Saison kein Selbst-
vertrauen hat, ist er im fal-
schen Sport.“

Bundesliga  Was Tabellenführer Leverkusen auf Münchens Torfestival antwortet

Sie reagieren wie ein Meister

Die Leverkusener Torschützen Florian Wirtz (links) und Nathan Tella machen nach dem Spiel gegen Wolfsburg mit einem 
Handy ein Bild von sich. Leverkusen hat neun Spiele vor Schluss zehn Punkte Vorsprung auf den FC Bayern. dpa-BILD:  Gambarini

VfB Lübeck trennt
sich von Trainer
Lübeck/dpa – Der akut ab-
stiegsbedrohte Fußball-Drittli-
gist VfB Lübeck hat sich von 
Trainer Florian Schnorrenberg 
(46) getrennt. Das teilten die 
Lübecker, die am Wochenende 
mit 0:3  bei Tabellenschluss-
licht SC Freiburg II  verloren 
hatten, am Montag mit. 

Zunächst wird erneut Co-
Trainer Bastian Reinhardt als 
Interimscoach einspringen. 
Reinhardt war bereits nach 
dem Aus von Trainer Lukas 
Pfeiffer eingesprungen. 
Schnorrenberg war erst am 27. 
Dezember 2023 als Nachfolger 
vorgestellt worden. Er sollte 
den Aufsteiger stabilisieren 
und aus der Abstiegszone füh-
ren. Zuletzt hatte Lübeck je-
doch mehrere klare Niederla-
gen kassiert, darunter ein 2:7 
bei Dynamo Dresden. Der Auf-
steiger aus der Hansestadt 
steht mit 23 Punkten nach 29 
Spielen in der Tabelle auf dem 
19. und damit vorletzten Rang. 
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Von Emilio Rappold
Und Jan-Uwe Ronneburger

Lissabon – André Ventura 
hüpfte hinter dem Rednerpult 
und grinste wie ein Honig­-
kuchenpferd, als er den über-
wältigenden Erfolg seiner 
rechtspopulistischen Chega 
bei der Parlamentswahl in 
Portugal feierte. „Sieg, Sieg, 
Sieg“, skandierte er zusammen 
mit Anhängern am frühen 
Montagmorgen in einem Ho-
tel in Lissabon. Die vom 
­früheren TV-Sportkommenta-
tor erst 2019 gegründete Par-
tei belegte zwar „nur“ Platz 
drei hinter dem konservativen 
Bündnis AD und den zweit-
platzierten Sozialisten (PS), die 
zuletzt sogar mit absoluter 
Mehrheit regiert hatten und 
nach gut acht Jahren an der 
Macht im Zuge mehrerer Kor-
ruptionsaffären abgewählt 
wurden. Chega (Es reicht) 
konnte aber ihre Abgeord­-
netenzahl im 230-Sitze-Parla-
ment auf mindestens 48 ver-
vierfachen – und versetzt Por-
tugal damit kurz vor dem 50. 
Jahrestag von „Nelkenrevolu-
tion“ und Diktatur-Ende am 
25. April in Angst und Unge-
wissheit.

Im Urlaubsland geht nun 
die Angst vor der Zukunft und 
der „Unregierbarkeit“ um. Der 
Grund? AD-Spitzenkandidat 
Luís Montenegro lehnte in der 
Wahlnacht erneut jede Zu­-

„Chaos, Chega-Explosion 
und ein Land, das sich nur 
schwer wird regieren lassen“, 
titelte die renommierte Zei-
tung „Público“.  Das Blatt „Ex-
presso“ sieht „ein Land am 
Rande des Nervenzusammen-
bruchs“. „Schwarzes Szenario“ 
und „Wir sehen uns bald an 
den Urnen wieder“ lauteten 
andere Kommentare.

Lange Zeit ein Bollwerk

Portugal hatte lange euro-
paweit als „Bollwerk“ gegen 
den in vielen Ländern zu be-
obachtenden Rechtsruck ge-
golten. Damit ist es endgültig 
vorbei. Manche sehen bei 
­Chega – bekanntester Wahl­-
slogan: „Portugal säubern“ – 
die Grenze vom Populismus 
zum Rechtsextremismus 
längst überschritten. Ventura 
und andere Parteivertreter 
punkteten im Wahlkampf mit 
Parolen gegen Einwanderer, 
machten diese für eine 
­angebliche Zunahme der Kri-
minalität verantwortlich und 
schimpften über eine „kor­-
rupte Oligarchie“ der etablier-
ten Parteien.

Aber nicht nur in Portugal 
macht man sich Sorgen. Der 
Vorsitzende der SPD-Ab­-
geordneten im EU-Parlament, 
Jens Geier, warnte gegenüber 
der Nachrichtenagentur dpa 
vor einer Zusammenarbeit 
mit den Rechtspopulisten: 

Chega sei „eine Ein-Mann­-
Partei ohne richtiges Pro-
gramm, die gegen Minderhei-
ten hetzt“. Und eine der größ-
ten Gefahren für die Zukunft 
der EU sei, dass Demokraten 
ausgewiesenen Demokratie-
feinden zur Macht verhelfen.

Die AD kam nach Auszäh-
lung fast aller Stimmen auf 
mindestens 79 Sitze, die PS 
von Pedro Nuno Santos auf 77. 
Vier Sitze sind zwar in der 
­Auszählung der Auslandsstim-
men noch zu vergeben. An der 
heiklen Lage wird das aber 
nichts ändern. Eine „Große 
Koalition“ gilt in Portugal als 
ausgeschlossen. Ähnlich wie 
im Nachbarland Spanien 
­trennen die beiden Haupt­-
parteien faktisch unüberwind-
bare Differenzen.

Desaster für Sozialisten

Für die PS, die bei der ver-
gangenen Wahl Anfang 2022 
noch 120 Sitze errungen hatte, 
ist der Wahlausgang ein politi-
sches Desaster. Dabei war der 
frühere Erfolg der Sozialisten 
im In- und Ausland als das 
„portugiesische Wunder“ ge-
feiert worden. Nach der Euro-
krise hat Ministerpräsident 
António Costa das einstige EU-
Sorgenkind seit seiner Amts-
übernahme Ende 2015 jahre-
lang sehr solide geführt. Aus-
gabendisziplin, aber auch so-
ziale Verantwortung zeichne-

ten seine Arbeit aus. Die Wirt-
schaft wuchs fast immer und 
bis zuletzt über EU-Schnitt.

Doch nach der Pandemie 
setzten gleich mehrere Kor-
ruptionsskandale – unter an-
derem bei der staatlichen 
Fluggesellschaft TAP und der 
Förderung von Lithium- und 

Wasserstoff-Projekten – der 
Erfolgsstory der Linken jäh ein 
Ende. Präsident Marcelo Rebe-
lo de Sousa rief im November 
Neuwahlen aus, nachdem Cos-
ta unter dem Eindruck der Af-
fären zurückgetreten war. Cos-
ta ist seither geschäftsführend 
im Amt.

sammenarbeit mit der Partei, 
die er als „ausländerfeindlich“ 
und „rassistisch“ bezeichnet, 
kategorisch ab. In Portugal 
gibt es – ähnlich wie in 
Deutschland gegenüber der 
AfD – weiterhin eine soge-
nannte Brandmauer nach 
rechts. Das Problem ist, dass 
Montenegro ohne Unterstüt-
zung von Ventura mit kleine-
ren Parteien nur eine schwa-
che Minderheitsregierung 
wird bilden können, die keine 
lange Lebensdauer haben 
dürfte. Beobachter prophe-
zeien deshalb bereits eine 
­baldige Neuwahl.

André Ventura, Vorsitzender 
der rechtspopulistischen 
Partei Chega dpa-BILD: Henriques

Parlament  Erdrutsch-Erfolg der Partei von André Ventura versetzt Urlaubsland im Südwesten  in Angst und Ungewissheit

Portugals Linke entsetzt über Rechtsruck

106869 Quelle: Innenministerium Portugalohne Briefwähler
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Frisches
rühstückF

So einfach geht‘s:
Schickt uns einfach eure Bewerbung zusammen

mit dem Teilnahmeformular* bis zum 16.03.2024
entweder per Post:

Nordwest-Zeitung, Muddis kochen,
Stichwort „Frisches Frühstück“,

Wilhelmshavener Heerstr. 260, 26125 Oldenburg
oder per Fax: 0441/99881979

oder per E-Mail: kontakt@muddiskochen.de
*Alle Teilnahmebedingungen sowie das Teilnahmeformular
findet ihr unter: muddiskochen.de/Frisches-Fruehstueck

Bei Rückfragen schreibt uns gerne eine E-Mail:
kontakt@muddiskochen.de

Die Gewinner-Kindergärten können sich freuen über:

muddiskochen.de

Mit Energie ins Schulabenteuer!

Unsere Aktion sieht vor, in den Kindergärten alles bereitzustellen, was für ein frisches Frühstück
benötigt wird: Brot, Butter, Käse, Obst und Gemüse. Zudem bringt das Team von „Muddis kochen“
besondere Geschenke mit, die speziell für die angehenden Schulanfänger und den
Kindergarten langanhaltende Freude bereiten sollen.
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muddiskochen.de

Gewinnt mit
eurem

Kindergarten
ein frisches
Frühstück!

Auch in diesem Jahrwerdenwir erneut mit den angehenden Schulanfängern in den Kindergärten
der Region ein „Frisches Frühstück“ für den Schulstart 2024 organisieren. Das Frühstück bleibt
nachwie vor die wichtigste Mahlzeit im Tagesablauf der zukünftigen Schulkinder, sei es zuhause oder
während der Schulpause. Es versorgt die Kindermit der notwendigen Energie, um den Schultag mit
frischer Vitalität zu beginnen.

Kurzreisen – einfach mal raus
5 Tage Mosel 3.-7.6.

● 4 Ü/HP im guten Hotel Vergissmeinnicht, Ellenz-Poltersdorf ● Weinprobe beim
Winzer ● Führungen Bernkastel-Kues + Koblenz ● Aufenthalt Cochem ●….. 558,-
4 Tage Ostharz – 4*-Hotel in Wernigerode 20.-23.5.

● 3 Ü/HP im 4*-HKK Hotel Wernigerode ● geführter Ausflüge Thale & Quedlinburg,
Stausee & Glasbläserei ● Führungen Goslar u. Wernigerode ● Kurtaxe ● ..… 555,-

6 Tage Bodensee 21.-26.4.
● 5 Ü/F im 4*Hotel City Krone, Friedrichshafen, inkl. Kurtaxe ● 1x Abendessen ●
Führungen Friedrichshafen + Konstanz ● Eintritt Mainau ● Aufenthalt Lindau ● 785,-
Fahrt im SETRA-Luxusreisebus - Programm inkl. – Taxi buchbar - Preise p. P. im DZ

Buchung in Ihrem Reisebüro oder direkt bei uns. www.imken.de
IMKEN touristik  26215Wiefelstede Kleiberg 2  04402-96880

Am 06. März 2024 verstarb unser
langjähriger ehemaliger Mitarbeiter

Adolf zur Mühlen
Herr zur Mühlen begann seine Tätigkeit in unserem

Unternehmen im Mai 1967 und war uns bis zum Eintritt in
den Ruhestand 32 Jahre lang sehr verbunden.

In unserem Betriebsteil Gristede hat er sich in vorbildlicher
Weise für die Kultur der im Container produzierten

Rhododendren und Azaleen eingesetzt.

Durch sein freundliches und ruhiges Wesen wurde er von seinen
Arbeitskolleginnen und Arbeitskollegen immer sehr geschätzt.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gehört seiner Familie.

Geschäftsleitung und Betriebsrat
sowie alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

der Baumschule Joh. Bruns
Bad Zwischenahn

Wir trauern um unseren Alterskameraden

Adolf zur Mühlen
Träger des Abzeichen für 50-jährige Mitgliedschaft im

Niedersächsischen Landesfeuerwehrverband

Während seiner Mitgliedschaft hat er sich stets für die

Belange der Feuerwehr eingesetzt. In der Altersabteilung lag

ihm die Pflege rund um unser Feuerwehrhaus am Herzen

Deine Kameraden der Feuerwehr Gristede

 
Statt Karten 

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, 
in dem Du einst so froh geschafft, 

siehst die Rhododendren nicht mehr blühen, 
weil Dir die Krankheit nahm die Kraft. 

 
In Dankbarkeit für ein langes und erfülltes Leben  
nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem herzensguten Vater, Schwiegervater,  

Opa, Schwager und Onkel 

Adolf zur Mühlen 
 

* 14. 1. 1936        † 6. 3. 2024 

Wir werden Dich  
sehr vermissen: 

Deine Marga 

Anne und Klaus 
Jennifer und Marie 

Dirk und Gunda 
Anna, Max, Tom 

sowie alle Angehörigen 

Traueranschrift: Marga zur Mühlen, c/o Bestattungshaus 
Tapken & Söhne, 26215 Wiefelstede, Hauptstraße 42 

Die Trauerfeier findet statt am Freitag, dem  
15.03. 2024, um 14.00 Uhr in der St.-Johannes-Kirche 
zu Wiefelstede; anschließend erfolgt die Beisetzung. 

 

 

Traurig nehmen wir Abschied  
von unserer Mama

Hanna Dora Düser
geb. Mester

* 18. Juni 1937    † 8. März 2024  

In Liebe und Dankbarkeit

Anne und Christian 

sowie alle Angehörigen

Die Trauerandacht ist am 18. März 2024 

um 13.30 Uhr in der St.-Ulrichs-Kirche  

in Rastede; anschließend erfolgt die  

Beisetzung.

Begleitung durch Bestattung Bärbel Barghorn

Familienanzeigen

Immer für Sie da: Die NWZ-Geschäftsstellen
Oldenburg · Markt 22 · 26122 Oldenburg · Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 17 Uhr
Wildeshausen · Westerstr. 25 · 27793 Wildeshausen · Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 12.30 u. Do. 13 – 16 Uhr
Westerstede · Peterstr. 14 · 26655 Westerstede · Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 12.30 u. Do. 13 – 16 Uhr
Nordenham · Bahnhofstr. 31 · 26954 Nordenham · Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 12.30 u. Do. 13 – 16 Uhr
Varel · Schloßstr. 7 · 26316 Varel · Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 12.30 u. Do. 13 – 16 Uhr

NWZonline.de/kundenkonto

Kranken Kindern helfen 
Gemeinsam für ein  
neues Kinderzentrum.  
Bitte helfen Sie mit!

55
2Online spenden unter www.kinder-bethel.de
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Unser Herz will Dich halten.
Unsere Liebe Dich auffangen.

Unser Verstand muss Dich gehen lassen,
denn deine Kraft war zu Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Karl Jetzlaff
* 10. September 1947 † 9. März 2024

Wir vermissen Dich!
Deine Anne

Wilfried und Claudia
Frank und Sabine
Bianca und Torsten
Astrid und Dennis
Kai und Andrea

Traueranschrift: Anne Jetzlaff, Gartenstraße 9, 26670 Remels

Die Trauerfeier findet am Samstag, den 16. März 2024 um 10.00 Uhr
in der Friedhofskapelle zu Remels statt; anschließend Beisetzung.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende
für den Kinderschutzbund Leer e.V., IBAN DE18 2856 2297 0555 5558 12,

Raiffeisen-Volksbank eG Uplengen.

Johann Jürgens Bestattungen

Diese Anzeige möge man als persönliche Einladung ansehen.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

 

Nach einem erfüllten Leben in steter Bewegung  
verabschieden wir uns von unserer Mutter,  

Schwiegermutter, Oma, Uroma,  
Schwester, Schwägerin und Tante 

Irmy Mathilde Schultz 
geb. Spreen 

* 18. 8. 1934          † 7. 3. 2024 

In liebevoller Erinnerung: 

Sabine und Kurt 

Susanne und Henk 

Sigrid und Piet 

Neele mit Lili und Mati 

Katharina 

Jonas und Marthe mit Leonie 

Pia 

und alle Angehörigen 

 
27798 Hude 

Traueranschrift: Familie Schultz,  

c/o Beerdigungsinstitut Backhus, Parkstr. 14, 27798 Hude 

Die Trauerandacht mit Beisetzung findet auf Wunsch im 

engsten Kreis statt.  

In Irmys Sinne bitten wir, anstelle von freundlich       

zugedachten Blumen und Kränzen, um eine Spende für 

den Kindersport des TV Hude auf das Treuhandkonto des 

Beerdigungsinstitutes Backhus bei der Vereinigten   

Volksbank eG, IBAN DE15 2806 2249 0001 1045 03. 

 

 

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, 
es ist nie der richtige Tag, 

es ist nie alles gesagt. 
 

Es ist immer zu früh 
und doch sind da Erinnerungen 

und einzigartige Momente, 
die unvergessen bleiben. 

 
Diese Momente gilt es  

festzuhalten, einzufangen und 
für immer im Herzen zu bewahren. 

Dieter Hehmann 
* 23. 4. 1947         † 2. 3. 2024 

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied: 

Andrea und Norbert 

Viola und Carsten 

mit Leander und Marlene 

Monika 

Die Trauerfeier findet statt am Montag, dem 
18.03.2024, um 11.00 Uhr in der Andachts-

halle in Wiefelstede, Kirchstraße 10.  

 

Wenn Ihr mich sucht, sucht mich in Euren Herzen. 

Habe ich dort eine Bleibe gefunden, 

dann bin ich immer bei Euch. 

Traurig nehmen wir Abschied von meiner 

geliebten Frau, meiner lieben Mutter, Schwiegermutter,  

unserer Oma und Uroma 

Christine Hülsmann 
geb. Backer 

* 19. Mai 1941          † 9. März 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Dein Addo 

Beate und Karl-Heinz 

Janina und Lars 

mit Jonas 

Jan-Christian 

Die Trauerandacht findet am Freitag, den 15. März 2024 

um 10:30 Uhr in der Trinitatiskirche in Jade statt;  

die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren  

Zeitpunkt im engsten Familienkreis. 

Trauerpost bitte an: Bestattungshaus Fred Janßen  

c/o Familie Hülsmann, Wilhelmshavener Str. 224, 

26180 Rastede 

 

Du bleibst immer bei uns

Günter Frerichs

Nun schlafe sanft und ruh' in Frieden,
hab' tausend Dank für Deine Müh',

wenn Du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst Du nie.

* 04.04.1953 † 07.03.2024

Deine AnkeDeine Anke
MishellMishell
StefanieStefanie

HeikeHeike
RobinRobin

mit Familienmit Familien

Die Trauerandacht findet am Donnerstag, dem 14. März 2024,
um 14:00 Uhr in der St.-Johannes-Kirche zu Wiefelstede statt;

anschließend Beisetzung.

Grüne Linie 3, 26160 Bad Zwischenahn

Betreuung durch Bestattungen Helmut Warns, Wiefelstede

Wir nehmen Abschied von

Am Himmel leuchten viele Sterne,
aber du Opa, bist der hellste Stern

und schaust auf uns herab.

Lieber Opa Karl,

danke für alles, was wir mit dir erleben durften.
Wir vermissen Dich!

Deine Enkelkinder
Timo, Kevin, Max, Jasmin, Finn, Tim,

Lennard, Lasse, Mats und Jella

Wir trauern um unseren Firmengründer und Seniorchef

Karl Jetzlaff
Das Unternehmen, dem sein Wirken und Schaffen galt,

war Jahrzehnte sein Lebensinhalt.
Wir werden die täglichen Begegnungen und Gespräche mit ihm
in dankbarer Erinnerung behalten, du bleibst uns unvergessen.

Die Mitarbeiter der
Jetzlaff Großküchentechnik

Remels

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft
und hab’ für alles lieben Dank.

Traurig nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau,
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine

Maria Jansen
geb. Kläne

* 23. Juni 1940 † 9. März 2024
in Lüsche in Sedelsberg

In Liebe und Dankbarkeit

Lukas
Willi Jansen und Norbert Klimat
Hermann Schnieders und Marita, geb. Jansen
mit Laura und Bernd
Louisa

26683 Sedelsberg, Bgm.-Knelangen-Str. 15

Die Lichterandacht ist am Donnerstag, dem 14. März 2024 um
19:00 Uhr in der St. Petrus Canisius Kirche in Sedelsberg.

Die Urnenbeisetzung ist am Samstag, dem 16. März 2024 um
10:00 Uhr auf dem Friedhof in Sedelsberg, anschließend findet
das Seelenamt in der St. Petrus Canisius Kirche statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Bestattungen Thoben-Esens, Haus der Engel

  
Wir nehmen Abschied von 

Christa Thiebaut 
geb. Wenker 

* 21. 12. 1943       † 5. 3. 2024 
 

Deine Familie 
 

26188 Edewecht, Oldenburger Str. 33 
 

Die Trauerandacht findet am Donnerstag, 
dem 21. März 2024 um 13 Uhr in der Neuen Trauerhalle  
zu Edewecht statt; anschließend ist die Urnenbeisetzung. 

 
Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um 

eine Spende zugunsten des Ammerland Hospiz gGmbH unter 
der IBAN: DE74 2805 0100 0002 0192 30  

mit dem Kennwort: Trauerfall Thiebaut 

 
 

Lieben heißt loslassen!
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Angela Deußen
geb. Grundmann

* 19. August 1942    

† 23. Januar 2024

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen die sich mit 
uns verbunden fühlten und in liebevolle Weise in 
Wort, Karten und Zuwendungen ihre Anteilnahme zum 
Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Pastor J.-Philipp Nicolaus für 
die einfühlsamen Worte, dem Chritophorus Haus für 
die gute Pfl ege und Gebauer Bestattungen für die 
würdevolle Bestattung.

Im Namen aller Angehörigen:

Silke Krummacker

Beate Boburka

Sina Deußen

Unser Dank gilt allen, die mit uns fühlten, uns Trost in
Wort und Tat spendeten und mit uns gemeinsam Abschied
nahmen.

Friedrich Weerts
* 31.12.1936 † 09.01.2024

Im Namen aller Angehörigen:

Familie Weerts

Wittmund, März 2024

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Erinnerung ist das, was bleibt.

Nobert †
Christa und Rüdiger
Stephan und Gabi

Alexandra und Peter
mit Jan
Waltraut

* 26. August 1949 † 6. März 2024

...wenn du durch einen Sturm gehst, halte deinen Kopf oben und fürchte dich nicht vor
der Dunkelheit - Am Ende des Sturms ist ein goldener Himmel

und das süße silberhelle Lied einer Lerche.
aus..."you never walk alone" BVB

In liebevoller Erinnerung

Du fehlst

Traueranschrift: Christa Sell-Hemken
c/o Bestattungshaus Speckmann, 26133 Oldenburg, Brandenburger Straße 4

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die Beisetzung im engsten Familienkreis statt.

Viel zu früh hast Du uns verlassen,
schwer ist es, diesen Schmerz zu ertragen,
denn ohne Dich wird alles anders sein,

aber in unseren Herzen wirst Du immer weiterleben.

Bernhard Joseph Backhaus
* 27. Mai 1952                † 10. März 2024

Unendlich traurig, aber auch unendlich dankbar  
für die schöne gemeinsame Zeit 

nehmen wir in Liebe Abschied von Dir:

Deine Marlene

Jürgen

Gaby

26169 Ellerbrock, Friesoyther Straße 28

Die Lichterandacht für Bernhard halten wir am Donnerstag, 
den 14. März 2024, um 18:00 Uhr in der Kirche St. Johannes 
Baptist zu Markhausen.

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Bestattungshaus Sadelfeld, Saterland

 
 
 
 
 
 

 
Allens hett sien Tied. 

Tied to´n Lachen un to´n Weenen. 
Tied to´n Arbeiden un to´n Verpuusten. 

Tied to´n Planten un to´n Arnten.                                                                                                                            
Een Tied to´n Besinnen un een Tied, 

in de wi dankbaar torüggdenkt. 
 

Erna Sprock 
geb. Bohlken 

 
* 28. 9. 1935                  † 8. 3. 2024 

 
Wir sind dankbar für die Zeit mit Dir und für all das, was Du uns mitgegeben hast. 

 
 

Im Namen aller Angehörigen: 
 

Traute Rosenbusch 
 

Christiane und Michael Arndt 
 
 

26160 Bloh, Woldlinie 2 
 

Wir nehmen im engsten Kreise Abschied. 

 

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde, 
legte er den Arm um ihn und sprach: „Komm heim.“ 

 
Am Himmel leuchten viele Sterne, aber du bist der hellste und schaust auf uns herab. 

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von 
 

Alfred Gollnik 
* 21. 12. 1940          † 7. 3. 2024 

Für immer in unseren Herzen: 

Deine Renate 

Silvia und Jochen 

Stefan und Nadine 

Franziska und Markus 

Luisa und Alexander 

Elias und Anna 

 

27798 Hude 

Traueranschrift: Familie Gollnik,  

c/o Beerdigungsinstitut Backhus, Parkstr. 14, 27798 Hude 

Die Trauerandacht findet statt am Donnerstag, den 14. März 2024, um 10.00 Uhr in der 

St.-Elisabeth-Kirche zu Hude; anschließend Beisetzung. 

 

 

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 

kann man durch den Tod nicht verlieren. 

(Goethe) 

Traurig müssen wir Abschied nehmen von unserer lieben 

Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin 

und Tante 

Elisabeth Döche 
geb. Schwab 

* 21. 6. 1929     † 5. 3. 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Dieter und Helga Döche 

Stephan 

Wolfgang (†) und Walburga Döche 

Klaus und Bärbel Fastje geb. Döche  

Christian und Kira mit Jasmin 

Thomas und Nica 

Michael und Miriam 

und alle Angehörigen 

26345 Bockhorn, Eschweg 16 

Die Trauerfeier hat im engsten Familienkreis stattgefunden. 

 

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot, der ist nur fern.

Edeltraud Alberts
geb. Heimann

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

* 2. März 1944   † 7. März 2024

Gerold
Kai & Brigitte

mit Dima
Tim & Kerstin
mit Jan & Ida

26316 Varel, Kiebitzweg 22

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung 
finden im engsten Kreis statt.

Bestattungen Albert Hobbie, Zetel

Die letzte Fahrt…, 

unendlich erscheint sie, für die, 

welche weiter hier verweilen… 

Danke für all das, was Du in Deinem Leben 

für uns und andere getan hast. 

Günther Caspers 
* 9. Oktober 1949       † 7. März 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Silke und Frank 
Jan-Philipp, Timon und Lotta 

Deine Henriette 

Rosi und Susanne 

sowie alle Angehörigen 

26655 Hollwege, Am Schnapp 5a 

Die Trauerandacht findet am Dienstag, 

dem 19. März 2024, um 14.00 Uhr in der 

Auferstehungskirche zu Ihausen statt; 

anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung 

auf dem Friedhof Ihorst-Ihausen. 

 

Alle heute erschienenen  
Traueranzeigen finden Sie  
ab morgen auf unserem 
Onlineportal 
nordwest-trauer.de
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DAS WETTER IN EUROPA

REISE-WETTER

Im Tagesverlauf etwas Regen, zuvor trocken
Im Laufe des Tages bringen dichte Wolken ge-

bietsweise Regen. Die besten Chancen auf zumindest etwas Sonne gibt es noch
in den Vormittagsstunden. Bei 9 bis 11 Grad weht der Südwestwind schwach.
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Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen ziehen viele Wolken vorüber, nur örtlich fällt
noch etwas Regen. Am Donnerstag bleibt es wolkenreich, aber meist
trocken. Am Freitag steigt im Tagesverlauf die Schauerneigung.

Gregor
(12.) zeigt

dem
Bauern an,

dass im
Feld er

säen kann.

Aussichten:

Menschen mit Kreislaufproblemen müssen
mit entsprechenden Beschwerden rechnen. Außerdem
fühlt man sich vielfach müde und matt.

Biowetter:

Süd bis Südost mit Stärke 2
bis 3, in Böen 4 Beaufort erreichend.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
10° bedeckt 8° Regen 14° wolkig 9° Schauer

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

Südwestliche Richtungen mit Stärke 4, in
Böen 5, vereinzelt 6 Beaufort.
Morgen:

6 GradNordseetemperatur:

Graue Wolken bringen im Westen und Südwesten zeit-
weise etwas Regen. Auch an den Alpen gibt es Schauer, und
oberhalb von 1000 Metern Höhe schneit es. Sonst zeigt sich
nach der Auflösung örtlicher Nebelfelder zwischen vielen
Wolken auch mal die Sonne, und es bleibt dabei meist trocken.

Lage:

Bis zum 17. März herrscht
Frost. Vom 18. bis zum 23. gibt es eine Mischung aus Regen
und Schnee. Danach ist es bis zum 27. März schön.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

17,4 (1919) -10,7 (1932)
17,1 (2002) -9,3 (1996)

Rekordwerte am 12. März in Deutschland

Hochwasserzeiten
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Dichte Wolken,
Sonne, örtlich Schauer. Bis 12 Grad.

Mix aus Sonne
und Wolken, trocken. 8 bis 14 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

Stark be-
wölkt, Regenschauer, im Bergland
Schneeschauer. Von 3 bis 17 Grad.

Österreich, Schweiz:

Teils freund-
lich mit Sonnenschein, teils stark
bewölkt, trocken. 4 bis 10 Grad.

Südskandinavien:

Vor al-
lem in den südlichen Landesteilen
gelegentlich Regen. 8 bis 13 Grad.

Großbritannien, Irland:

In Norditalien viel
Sonne, sonst bei wechselnder Be-
wölkung Schauer. 10 bis 19 Grad.

Italien, Malta:

Viel Sonnen-
schein, im Tagesverlauf nur ein paar
Schönwetterwolken. 14 bis 20 Grad.

Spanien, Portugal:

In Nord-
griechenland Schauer und Gewitter,
sonst reichlich Sonne und trocken.
Temperaturspanne 8 bis 23 Grad.

Wolkenverhangener Him-
mel und im Tagesverlauf gelegent-
lich etwas Regen. 7 bis 11 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Im Südosten und auf
Korsika freundlich, sonst grau mit
einigen Regengüssen. 10 bis 17 Grad.

Frankreich:

Von früh bis spät
Sonnenschein und trocken. 22 bis 30,
im Landesinneren Ägyptens 36 Grad.

Israel, Ägypten:

Wechsel von Sonnen-
schein und lockeren Wolken. Den
ganzen Tag trocken. 16 bis 18 Grad.

Balearen:

Freundlicher Mix aus
Sonne und Wolken, gebietsweise
dichtere Wolken bei 18 bis 23 Grad.

Kanaren:

de dieser Anblick Mutter von 
dem Elend in Berlin ablenken? 
Gab es denn überhaupt ir-
gendwas, das ihre Mutter trös-
ten würde?

Vielleicht … sie hatte noch 
eine Flasche Berliner Luft im 
Büro. Von der letzten Kundin, 
die nicht nur pünktlich ihre 
sehr hohe Rechnung bezahlt 
hatte, sondern so dankbar ge- 
wesen war, dass sie Carla auch 
noch mit Pfefferminzlikör und 
Pralinen überschüttet hatte. 
Und während Carla den Likör 
nicht mochte, war die Begeis-
terung für Pfefferminzlikör 
wahrscheinlich die einzige Lei-
denschaft, die ihre Eltern in 
den letzten Jahren noch ver-
bunden hatte.

Kurz darauf stieg Carla die 
Treppen zur Wohnung hoch. 
Wenigstens hier schien alles 
wohltuend unberührt von 
dem Chaos draußen. Es roch 

nach frischem Bohnerwachs 
und durchdringend nach Mö-
belpolitur. Die hellgelb geka-
chelten Wände schimmerten 
vergilbt, nirgends auch nur die 
kleinste Spinnwebe. Die Mes-
singknöpfe an den Holztüren 
glänzten frisch geputzt und 
kein vertrocknetes Blättchen 
verunstaltete die purpurvio-
letten Usambaraveilchen an 
den Flurfenstern.

Als sie die Agentur im ers-
ten Stock betrat, um den Likör 
zu holen, fiel ihr der Anruf von 
Alma Hochbrück wieder ein. 
Alma hatte ja gestern gefragt, 
ob sie auch sonntags einen 
Termin bei ihr bekommen 
könnte, aber gestern fühlte 
sich gerade an wie aus einem 
anderen Leben. Und von nun 
an würde sie jede Erinnerung 
automatisch so einsortieren: 
vor dem Mauerbau, nach dem 
Mauerbau.

17. FORTSETZUNG

Wohnraum war in Berlin 
immer noch knapp. Also hatte 
Vater ihre Mutter rauf- und 
runtergetragen. Er war stark 
wie ein Bär gewesen, aber Car-
la war viel kleiner und nicht so 
kräftig. Und selbst wenn sie es 
könnte, würde Mutter von ihr 
keine Hilfe annehmen.

Vielleicht war wenigstens 
die Pallutzke bei ihr. Die bei-
den Witwen pflegten eine 
merkwürdig freundliche 
Feindschaft. Bei jedem Tref-
fen lästerten sie erst mal ge-
nüsslich über die anderen 
Hausbewohner. Doch dann 
versenkte die erste irgendei-
nen kleinen Seitenhieb wie 
,,Na gestern wieder mal ’n 
Gläsken zu viel erwischt?" 
oder ,,N bissken zujelegt?" 
und dann wurde die harmlo-
se Unterhaltung immer bös-
artiger, bis eine der beiden zu 
weit ging und es zu einer Sen-
depause kam, von der nie-
mand wusste, wie lange sie 
diesmal dauern würde.

Hatte die Pallutzke nicht 
Familie in Lichtenberg? Oh 

Gott, Familie im Osten! Die 
Helga! Das war die Einzige, 
über deren Besuche ihre Mut-
ter sich je gefreut hatte. Ihre 
Freundin Helga wohnte in 
Weißensee.

Carla lief schneller, der 
Schwindel hatte aufgehört. 
Der Kiosk am Savignyplatz 
war umlagert von Menschen. 
Alle wollten die Sonderausga-
be der ›Berliner Morgenpost‹ 
haben. Brandt fordert energi-
sche Schritte der Westmächte! 
Auch Carla griff nach einer 
und hatte schon die Münzen 
hingelegt, als sie sich an die 
›Constanze‹ erinnerte, viel-
leicht würde ihre Mutter das 
ein bisschen ablenken. Sie 
fragte nach dem Magazin und 
erntete ein ungläubiges Kopf-
schütteln. ,,Dit hält hier allet 
uff!", pampte der Besitzer sie 
an, suchte im Regal und warf 
das Magazin vor sie hin. Das 
Geld nahm er dann verächt-
lich wie Almosen.

Im Weitergehen warf sie 
einen Blick auf die Titelseite 
der ›Constanze‹: der Schah 
von Persien und seine wun-
derschöne Frau. Absurd! Wür-

Würde Alma auftauchen, 
trotz allem, was heute passiert 
war? Am Telefon hatte es 
jedenfalls sehr dringend ge-
wirkt.

Carla nahm den Likör aus 
dem Aktenschrank, sperrte ab, 
ging dann mit allem noch 
einen Stock höher und schloss 
die Tür zur Wohnung auf. Ab-
gestandene Luft schlug ihr 
entgegen, dazu ein Hauch von 
Elnett-Haarspray und feuchter 
Wolle. Sie unterdrückte den 
Drang, die Fenster aufzurei-
ßen, das würde ihre Mutter 
nur reizen. ,,Soll ich mich wa-
schen gehen?", würde sie fra-
gen und ins Bad rollen.

,,Ich bin wieder da!", rief 
Carla in der Hoffnung, dass 
die Pallutzke ein schrilles 
,,Hallo" durch den Flur jagen 
würde.

Es blieb still. Ihre Mutter 
war also allein.

Carla hängte den leichten 
Sommermantel an der Garde-
robe auf einen Bügel. Danach 
lief sie in das umgebaute Bad 
und wusch ihre Hände. Das 
hatte ihre Mutter schon vor 
dem Krieg von jedem verlangt, 

der die Wohnung betrat, sogar 
von ihrem Vater. Selbst Lulu 
hatte sich bei ihren seltenen 
Besuchen zähneknirschend 
der ,,Sauberkeitsfimmel-Ida" 
gefügt.

Die abgegriffene, schon 
brüchige Lavendelseife 
schäumte kaum und hinter-
ließ graue Schatten im Wasch-
becken. Als Carla den Kopf hob 
und ihrem Blick im fleckigen 
Spiegel über der Konsole be-
gegnete, war sie überrascht, 
wie normal sie wirkte, so als 
wäre in Berlin nicht gerade die 
Welt untergegangen.

Keine Strähne hatte sich 
aus dem tiefen Ballerinakno-
ten gelöst, Mascara und Lid-
strich unter ihren hellbraunen 
Augen waren nicht verwischt 
und ihr Revlon-Lippenstift 
leuchtete immer noch in Plum 
Happiness. Sie nickte sich zu, 
so konnte sie Mutter gegen-
übertreten. Ganz sicher würde 
die sich nun noch mehr an 
dem festhalten, was ihr wich-
tig war: Sauberkeit, Ordnung, 
Haltung, Pflicht.

FORTSETZUNG FOLGT

DIE RÄTSELHAFTE KLIENTIN
ROMAN VON CHARLOTTE PR INTZ
Copy r i gh t © 2023 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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Autogalerie Schlickel GmbH
Am Patentbusch 11
26125 Oldenburg
Tel.: 0441 - 390 390
E-Mail: info@schlickel.de
www.schlickel.de

JETZTCHANCENUTZEN

MG4Electric füralle.
MG4 Electric mit Tageszulassung bereits für 199 € mtl. inkl. MwSt.

MG4Electric51 kWhStandard:Stromverbrauch kombiniert in kWh/100km: 17,0 (WLTP¹) | CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km |ElektrischeReichweiteEAER/EAERcity: 350km/492km (WLTP¹) | ¹Weitere Informationen
unter https://mgmotor.de/dat-hinweis | Abbildung zeigt Sonderausstattung gegenMehrpreis.

² Ein unverbindliches Privat-Leasingangebot der Arval Deutschland GmbH, Bajuwarenring 5, 82041 Oberhaching für das Fahrzeug MG4 Electric 51 kWh Standard in Dover White Uni, Anschaffungspreis 34.990 € zzgl. 999 € (inkl. MwSt., separate Berechnung) Transportkosten,
0 € Sonderzahlung, 199 € mtl. Leasingrate, 48 Leasingraten, 10.000 km Laufleistung pro Jahr, 9.552 € Gesamtbetrag aller Raten & Sonderzahlung zzgl. 999 € (inkl. MwSt., separate Berechnung) Transportkosten, Bonität vorausgesetzt. Angebot gilt im Zeitraum 01.03.2024 bis
31.03.2024. Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.

Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

Schlafzimmerschrank 6-türig
ca 2,50 Kleiderstange, 11
Borten - flexibel einzulegen, 1
Schublade herausziehbar, 1
Stange für Krawatten oder
Gürtel . Breite 302 cm, Höhe
231 cm. Tel. 015224855833. ,
80€, Festpreis

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

"Podworko" (Hofstelle) 1978,
Ewa Strebejko, Acryl auf
Leinwand, mit Rahmen 80x110
cm, 500€. ¤ Nr. 40993 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Kuchenteller 2 sehr gut
erhaltene Kuchenteller mit
Goldrand zu verkaufen.
Durchmesser:30cm und 28,5cm
9€pro Teller.

Tel.: 0441/883050 (AB) , 18€
FP

Sehr alte Kaffeekanne
Dekorative alte Kaffeekanne
und 3 Tassen sind zu verkaufen.

Tel.: 0441/883050
(AB) , 15€ VB

Lamborghini Holz Modell Ein
Meisterstück der Holzarbeit: ein
Lamborghini Modell komplett
aus Holz. Maße L52 B20 H15.
Tel. 04481-935696, 60€ FP

alte Gläser- ohne
Beschädigung Ein schönes
Gläschen Wein oder Likör aus
einem besonderen Glas?
Vielleicht zu zweit ? (Von den
Wein- und Sherrygläsern gibt es
nur je 2 im tadellosen
Zustand…). Die Likörgläser
haben einen hohen Stiel und
zierlichen Kelch. Alle Gläser mit
schönem Schliff. Gläser pro
Stück ab 5 €. Tel.
015224855833. , 5€, Festpreis

DC10 Flugzeug auf Sockel
Eine ungewöhnliche Lampe
Marke Eigenbau, die leider
repariert werden müsste: ein 2-
Propeller Flugzeug aus Metall
(B35 L26) ist auf ein
Jugendstilornament mit
Marmorsockel montiert.
Gesamthöhe 34 cm. Wenn alles
in Ordnung wäre, würden die
Fenster im Flugzeug leuchten.
Tel: 04481-935696, 60€ VB

Firma Wagner kauft an: alte und
neue Pelzmode, Abendgarderobe,
Trachtenmode, alte Möbelstücke
Silberbestecke, Porzellan, Hand-
taschen Taschenuhren, Teppiche,
Zinngeschirr, Fotoapparate,
Musikinstrumente,Militaria,
Bernstein und Schmuck jeglicher
Art, seriöse Abwicklung, bitte alles
anbieten. ‡ 0159/01702497

Graf Anton Günther auf Kranich,
Der Original Kupferstich gefaltet
aus der Beilage in der
Winkelmannchronik von 1671,
gerahmt VHB 390.-
Tel ‡ 01712112667 ¬A489635

Jubiläums-Ausstellung Ol
1950 Jubiläums-Ausstellung
Weser-Ems mit
Landestierschau. Katalog und
Tierverzeichnis Oldenburg 10-
17 September 1950 :
Landwirtschaft-Industrie-
Handel-Handwerk. 144 Seiten
auch mit Namen der Aussteller.
Erhaltung noch passabel. TEL.
0177-7980842, 28€, VB

Adressbuch Wesermarsch
1976 Seltene Gelegenheit!
Adressbuch von den Bürgern
des Landkreises Wesermarsch
1976/77. Druck Stalling Verlag.
Zum Geleit ein paar Worte von
Oberkreisdirektor Bernhardt.
Erhaltung vollständig und
passabel. Ein paar Seiten am
Anfang sind lose. TEL. 0177-
7980842, 48€, VB

SCHWEDEN-BANK Top
Zustand, mit Stauraum B 190/T
66 cm TEL 0162/9047133 10-18
Uhr, 390€, VB

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

Schwingstühle 3
Schwingstühle, Lederoptik.
Gestell Edelstahl, gebürstet.
Leichte Gebrauchsspuren. Auch
einzeln abzugeben. Tel. 04486
8840 , 50€ FP

1 Schrank m Bleiglas -
Nussbaum Der schöne
Schrank hat folgende Maße:
Breite ca. 2,27 m, Höhe ca. 1,58
m, Tiefe ca 0,54 m. Er wirkt trotz
seiner 3 großen Türen und 3
Schubladen noch zierlich., da er
auch nicht so hoch ist. Tel.
015224855833. , 150€, VB

Couchtisch-Eiche massiv
Einzelstück,50 x 70 cm TEL
0162/9047133 10 - 18 Uhr,
180€, VB

Gut erhaltenes Sofa u. mehrere
Möbelstücke kostengünstig zu
verk. ‡ 04403/9840720

Anzeigenservice: nordwest-kleinanzeigen.de 0441-9988-4444 In über 20 Geschäfts- und Annahmestellen

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

CBM_Freianzeigen_45x10_3504.indd   1 19.09.19   17:27
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Schwingstühle 3
Schwingstühle, Lederoptik.
Gestell Edelstahl, gebürstet.
Leichte Gebrauchsspuren. Auch
einzeln abzugeben. Tel. 04486
8840 , 50€ FP

Fernseh-Eckschrank Der
Schrank für die Zimmerecke
kann natürlich auch anderweitig
genutzt werden Gesamtbreite
ca. 103 cm, Tiefe ca. 45 cm,
Höhe ca. 72 cm. Tel.
015224855833, 130€, VB

Doppelbett zu verkaufen
für Selbstabholer (OL)
Kiefer massiv 200 x 200 cm
verstellb. Lattenroste 90x200 cm
Höhe 33 cm, Kopfteil Höhe 84 cm
100€
‡ 016090950005 ¬A489630

Hängelampe, Durchmesser 50
cm, Halogen, verstellbar.
Telefon 0162/3290370,
Oldenburg , 50€, Festpreis

Vitrine - Eiche massiv
Einzelstück, Vitrine, mit Licht,
Eiche massiv B 98/H 192/T 48
cm TEL 0162/9047133 10-18
Uhr, 390€, VB

Doppelbett mit Konsole gut
erhalten, Breite 210 cm, Länge
214 cm, Konsole mit
Beleuchtung, Breite 338 cm incl.
2 Nachtschränke mit jeweils 3
Schubläden und 2
Ablageborten, Höhe 90 cm. Tel.
015224855833., 180€, VB

Loom-Liegen für Wintergarten
Indoor- Liegen, Echt Loom in
weiß Liege Stck. 160,- auch
einzeln Tisch pass. 60,- TEL
0162/9047133 täglich 10-18
Uhr, 160€, VB

1 Couchtisch,
höhenverstellbar Maße ca.
135 cm x 68 cm, die Höhe lässt
sich variieren von 58 – 65 cm.
Die Tischplatte hat
Gebrauchsspuren und könnte
aufbereitet werden. Eine
Tischdecke hilft aber auch …
Tel. 015224855833., 20€,
Festpreis

Bad-Spiegelschrank, hochw.
mit Beleuchtung, 4 Türen,
davon 2 Spiegeltüren. Breite
gesamt 165 cm, (Spiegelbreite
94 cm), Höhe 83 cm. Auf
Wunsch auch Waschbecken-
Unterschrank und 2 seitlich
aufgehängte Schränke im
gleichen Design sowie
passende Gardinen etc.
abzugeben. Tel.
015224855833. , 160€,
Festpreis

2 Stühle komplett 20 € Polster
sehr gut erhalten. Das Holz
könnte mit Politur aufgefrischt
werden. Schön dezent, so dass
man sie überall dazustellen
könnte. Sitzhöhe ca 5o cm. Tel.
0441-2489535, 20€, Festpreis

Polsterhocker m Stauraum
praktische Möglichkeit zum
Sitzen und Verstauen – gut
geeignet für Wohn- oder
Schlafzimmer sehr gut erhalten,
ca. 50 cm x 50 cm. Tel. 0441-
2489535, 15€, Festpreis

Schlafcouch rot, sehr guter
Zustand 200cm x 80/160cm
200€ ‡ 04402/696587
¬A489446

Schöne Landhausmöbel
z.B. Spiegel 100x70 150€ und
Kredenz 115x95x60 350€ in
Antiksilber ‡ 04403-65941
¬A489735

Suche Garagen-Nebeneingangs-
tür. ‡ 04489/2120

Gäste-Jugendzimmer
Weiß/Front Hochglanz gelb
Schrank B 240/H 184/T 49 cm
590,- pass. dazu Bett 120 x 20=
mit Matratze und Rahmen
Nachtschrank und Regal kpl.
390,- Schubkastenkomode
120,- TEL 0162/9047133 - 10-
18 Uhr , 590€, VB

..Haus- und Gartenflohmarkt..

............... 17.03.2024...............

.............von 10- 16 Uhr................

........Fast alles wird verkauft.......
Geschirr, Möbel, Deko,Werkzeug
Elektrogeräte, Gartengeräte und
Markenbekleidung.
................Hunoldstr.90...............
..........26203Hundsmühlen.........
‡ +491794637900 ¬A489503

Haushaltsauflösung in Rastede
Möbel,Teppiche, Geschirr, Bilder,
Gläser, Deko, Waschmaschine,
Trockner; alles im Top-Zustand;
Telefon 01728192666 ab 17.00
Uhr ¬A489681

Haushaltsauflösung Burhave/
Butjadingen, am Sa. 16. 3. 24,
div. Möbel ( 80er Jahre), viel
Eiche, Hausflohmarkt, ab 11.30
bis 15 Uhr. ‡ 0160/1804078

Laden 16 Inventarverkauf,
günstig, Tische, Vitrinen, Regale
u.v.m. Schloßwall 24, Oldenburg

Aus Tombolagewinn, Einbau-
mülleimer, Marke Hailo Duo LTB
2 x 14 Liter, ‡ 0441/ 602313.

Gepfl. Miele Waschm.1400
Umdr. 290,-€ ‡ 0151-20735542

Miele Waschmaschine und
Wäschetrockner, 300 €.
‡ 0441/39227

Neuwertiger Akku Staubsauger
Bosch, 244 € NP, jetzt 124 €. ‡
04488/1084

Samstag, 16.03., 10-16 Uhr,
Lüntjenweg 43, 26131 OL: Klei-
derschränke Fernseher, Side-
boards, Bilder, Geschirr, Wä-
schetrockner, Werkzeuge uvm.

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87

Torfbrand-Handstr. Backsteine
zu verkaufen ‡ 0176/20493547

Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

Kaminholz, ofenfertig, auf Palette
Tel. 0441/36106881 · www.bodes-holzexpress.de

8 Kubikmeter Feuerholz Buche/
Eiche, 800 €. ‡ 0171/2798268

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

anzündholz und bretter in 25
cm, ohne nägel, andere längen
möglich. 04407 915758
wardenburg, € VB

Kaminholz, trocken, ofenfertig,
27-30cm, Lieferung möglich ‡
044816924 ¬A489645

Räucherofen elektrisch,
gebraucht, 80 € Tel.
01751521485 ‡ 01751521485
¬A489598

Brennholz, Kaminholz
verschiedene Sorten Laubholz
vorrätig. Lieferung nach
Absprache möglich.
Brennholzhandel Eilermann,
Neuvrees 0174 3113187 , € FP

Plissees   von   Ennens   Raum-
mode Barßel % 04499/921025  
www.ennens-raummode.de

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Hohl-Dachziegeln handge-
macht über 100 Jahre alt, zu
verkaufen. ‡ 04477/207

Verschiedene Leitern Aluleiter
3-teilig, Stufenleiter 4+7 Stufen,
Klappleiter, Teleskopleiter ‡
+491739308283 ¬A489745

10 kg hochwertige Mähroboter-
Rasensaat, OVP, günstig zu
verkaufen. ‡ 04494/1793

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332
Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Betonrandsteine, versch. Gr-
ößen u. Plastersteine zu versch-
enken. Barßel ‡ 04499/74503

Vitrinenschrank Eichen-
Vitrinenschrank, Höhe 2,06,
Breite ,-95. In sehr guten
Zustand. Tel. 04403-949240,
100€ VB

Gartenarbeiten aller Art, gut und
günstig. ‡ 0176/42766333

Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

Gartenmöbel, Bank, Tisch, 2
Stühle, incl. Kissen, aus
imprägniertem Holz, 50 € VB. ‡
0171/1473395

Goldspitz-Thuja zu verkaufen,
80/100 cm x 125/150 cm, von
Privat. ‡ 0174/5919755

Schmetterlingsflieder
Lilafarben. Kräftige Pflanzen. Je
5 Euro. Tel. 04486 8840 , 5€ FP

Mährobotor-Schnäppchen,
nagelneuer Yard Force, 400 RiS;
zu verkaufen. 230€. ‡
0151/17227007

Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Polyrattan-Balkonset neuwertig.
Sitzgruppe, 4-tlg., mit Kissen,
Tisch, 130 €. ‡ 0173/9258388

Suche Aufsitzmäher, auch
defekt, bitte alles anbieten. ‡
0172-4404079.

Suche Aufsitzmäher, auch
defekt. ‡ 0174/5144215

Sitzgarnitur Weiße Sitzgarnitur
aus leichtem Metall, 2 Stühle
und 1 Tisch (Durchmesser
85cm, Höhe 67 cm) mit leichten
Gebrauchsspuren zu verkaufen.

Abholung in Oldenburg. Tel.:
0157-87899059 , 25€ FP

Wer hilft mir im Garten? Gern
nehme ich ihre Unterstützung bei
leichter Gartenarbeit in Anspruch.
Es lohnt sich für Sie!!!
Wildeshausen - Katenbäke
Rufen Sie mich unter 0172-735
66 40 an Ich freue mich auf Sie ‡
0172 735 66 40 ¬A489253

www.handgemachtes-ol.de

Gewürzständer, Holz, drehbar
Der Gewürzständer ist bestückt
mit 10 Gläsern (incl.
Streuaufsätze und
Schraubdeckel). Höhe 29 cm.
Tel. 0441-2489535., 17€,
Festpreis

20 Porzellan-Tellerchen Die
Tellerchen mit verschiedenen
Sehenswürdigkeiten (u.a. Bad
Zwischenahn, Schloss
Herrenchiemsee, Reichstag
usw.) haben einen
Durchmesser von 10 cm. Sie
können auch gut als Untersetzer
benutzt werden. Tel. 0441-
2489535., 10€, Festpreis

Auflösung TUPPER-Bestand
komplett oder auch einzeln
abzugeben. Tel. 0441-2489535.
, 35€, Festpreis

Vase Kaiser Bisquitporzellan
NEUE Vase aus hochwertigem
Bisquitporzellan (in Handarbeit
gefertigt) mit verspieltem
Blumen- Relief aus dem Hause
Kaiser / Goebel , Höhe 24
cm.Tel. 0441-2489535., 25€,
Festpreis

Schüsselsatz Jena Glas Sehr
robuster 3 teiliger Schüssel-
Satz mit hübschem Muster der
deutschen Firma SCHOTT,
Mainz. Die Schüsseln sind aus
JENAER Glas. Das Glas ist
hitzebeständig und auch für den
Backofen geeignet. Das Set ist
in einem sehr guten Vintage-
Zustand. Durchmesser: 20 cm,
17 cm, 14 cm. Tel. 0441-
2489535., 20€, Festpreis

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 
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Schöner Damenrucksack Der
hellbraune Rucksack hat 2 RV-
Fächer und ein abnehmbares
Schultertäschchen. Gut
erhalten. TEL 0441-4852064.,
20€, Festpreis

weiterer Nachlassverkauf am
Mi verkaufe aus dem Nachlass
meiner Freundin Designer Mode
bei mir Zuhause. Mittwoch 13.3.
von 16-18 Uhr. Bitte um kurze
Bestätigung der Interessenten.
0441 57055455, 50€ FP

Gant Blouson dunkelblau
Größe Gant Blouson in
dunkelblau abzugeben. Sehr
guter Zustand. 0441-84040
0162 4706339, 59€, VB

Gant Blouson dunkelblau
Größe Ganz Blouson in
dunkelblau abzugeben. Sehr
guter Zustand. 0441-84040
0162 4706339, 59€, VB

Herren Kombi mit Hose
Herren Kombination mit
dunkelblauer Hose abzugeben.
Roy Robson Jackett und
BenvenutiHose Größe 52.
Verkaufe auch getrennt - 45/35
Euro. Sehr guter Zustand. 0441-
84040 0162 4706339, 75€, VB

Strellson Lederjacke
braun(50) Strellson Lederjacke
Größe 50 abzugeben. Ideal für
die aktuelle Jahreszeit. Sehr
guter Zustand. Kaum getragen.
0441-84040 0162 4706339,
145€, VB

TommyHilfiger Weste grün
M(50) Tolle Hilfiger Weste
abzugeben. Warme gesteppte
Weste. Ideal für die aktuelle
Jahreszeit. Etwas länger
geschnitten. Sehr guter
Zustand. 0441-84040 0162
4706339, 40€, VB

www.handgemachtes-ol.de
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Gitarrenverstärker Der
Gitarrenverstärker CRATE
GT15R für 35€ ist in einem
einwandfreien Zustand. TEL.:
0441/5700681, 35€, Festpreis

Klavier, Fabrikat Schimmel,
Modell 116 zu verk. Bj 1988,
creme weiß poliert, kleine
Lackausbrüche, keine akustischen
Schäden. 3600 € ‡ 04407 / 5887

Su. alte Musikinstrumente, auch
reparaturbed. ‡ 0170/8364011
o. OL 30423276

Drucker/Schneidplotter
RolandVers BN-20
Drucker/Schneidplotter zu
verkaufen. RolandVersa BN-20.
Abmessung 99,5x58,5x29,1 cm.
BJ 2017. Betriebsbereit 999,00€
‡ 01732039872 ¬A489355

Haushalts- 
auflösungen

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Alles für 
den Garten

Haushaltsartikel 
und Dekoration

Familie, Kind 
und Baby

Mode

Freizeit, Hobby 
und Sport

Damenmode

Herrenmode

Musikinstrumente

Elektronik
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Visiolink Visiolink 

Die sanfte Badrenovierung
Badewanne raus‹

‹Duschwanne rein
Peter Falk • Tel. 0441-95580040

Heimtrainer, Indoor-Fahrrad,
Fitnessgerät, nie benutzt,NP
130,- € 51,00€ ‡ 017130307781
¬A489348

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
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Aber Jetzt, nicht mehr alleine
durch das Leben gehen, neugie-
rig auf alles Neue, was kommt.
Witwe, 66 J., mollig, fröhlich
sucht den netten ehrlichen,
Mann, ab 1,80 m, bis 68 J. der
eine aufrichtige, liebevolle Be-
ziehung sucht und das Leben mit
gemeinsamen Unternehmun-gen
genießen will. ¤ Nr. 41011
NWZ, PLZ 26110 OL.

Bringst Du Brötchen zum
Frühstück mit? Sich in die Arme
nehmen, einen Ausflug oder
Urlaub planen, nah oder fern. Mit
einem Buch auf der Terrasse
sitzen, gute Gespräche führen,
Gemeinsamkeit genießen u. pos.
in d. Zukunft schauen. Du bist
schon 75+ J., ich auch. ¤ Nr.
41005 NWZ, PLZ 26110 OL.

Ich möchte das Leben noch
genießen. Bin blond, schlank,
Reise gerne und gehe gerne ins
Theater, Musical. Wenn Du 70-
80+ bist, würde ich mich auf
Deine Antwort freuen. ¤ Nr.
40987 NWZ, PLZ 26110 OL.

Ostern allein - Nein! Sie, 72 J.
sucht Ihn für den Osterspazier-
gang und eine lange
harmonische Beziehung. ¤ Nr.
40974 NWZ, PLZ 26110 OL.

Reisebegleiter gesucht! Sie ,
weit-und vielgereist, unabhängig,
äußerlich und innerlich
junggeblieben, NR mit Herz,
Humor und Verstand, sucht
Reisebegleiter mit den gleichen
Eigenschaften, . ¤ Nr. 3484407
NWZ, PLZ 26110 OL. ¬A489525

SIE, jugendliche Ende 60, 165,
schlk., sehr lebendig. Für viel
Freude u. Humor in allen
Lebenslagen, freies geistiges,
liebesvolles Miteinander; frei o.
Anhang, Zweisamkeit, gerne
studiert; Auto, zw. Oldenburg u.
Whv. dibelima@mail.de oder ¤
Nr. 40992 NWZ, PLZ 26110 OL.

www.fischkopf.de kostenlose
Singlebörse für den Norden.
300.000 Singles erwarten dich.

Zusammen ist man weniger
allein... Mittsiebzigerin, schlank,
kein Oma Typ, sucht Mann mit
Niveau. ¤ Nr. 3487457 NWZ,

PLZ 26110 OL. ¬A489718

300.000 Singles aus dem
Norden flirten bereits gratis auf
www.fischkopf.de

Akademiker, Ende 40, sucht
schlanke Blondine für erotische
Beziehung. ¤ Nr. 40983 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Ausgeglichener Mittfünfziger
aus Brake, NR, NT, sucht
geerdete, humorvolle Lebens-
komplizin, 50-60 J., die mit sich
und der Welt weitgehend im
Reinen ist und ein unaufgeregtes
Leben schätzt. Wenn Dir
vertraute Gespräche nach
Feierabend, entspannte
Zweisamkeit und Albernheiten
Spaß machen, gib mir gern einen
Hinweis.
Humorvollzuzweit@web.de
¬A489656

Ein Romantiker und Gentleman
sucht eine hübsche, nicht-
alltägliche, langbeinige, ab 1,72
m, sehr attraktive Powerfrau mit
sonnengebräunter Haut. Gerne
jünger oder eine knackige Jung-
gebliebene. Eine Dame mit
Ausstrahlung und Sinn für Mode
und Erotik. Ohne psychische
Erkrankungen und Alkohol-
probleme, etc...Hier wartet ein
sehr sympathischer, attraktiver,
gepflegter Mann, 59, Bundes-
beamter, absolut junggeblieben,
nicht nur vom Äußeren. Der
gerne Lacht und dazu auch noch
schöne Zähne hat. Voller Elan
und Lebensfreude. Finanziell
ohne jegliche Sorgen, 1,87 m,
kurze dunkle Haare, nikotinfrei, 4
Impfungen, ohne Coronaer-
krankung. Modisch immer up to
date. Ich liebe Oldtimer (... und
fahre auch einen), die Sonne und
bin gerne am Wasser. Du solltest
schlank und kurvig sein, aber
nicht magersüchtig. Lieber
Stiftrock, Destroyed - Jeans und
Absätze, als Birkenstock und
Jogginghose. Die finanzielle
Situation sollte auch bei Dir sehr
stabil sein. ¤ Nr. 41006 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Er, 78, schlank, sucht nette
Dame für Freizeit- u. Fahrradtou-
ren im Großraum Oldenburg. ¤
Nr. 41013 NWZ, PLZ 26110 OL.

Erfolgr. Geschäftsm., attr. Witwer
65+, 1,78m, gutsit., jugendl.,
humorv., toler. u. empath., su.
Dich, NR, gepfl. m. Niv. um Dich
zu verwöhnen in Geborgenheit
und Jahrzehnte-Erfahrung der
Harmonie, damit wir eine liebev.
Zweisamk. entwickeln für die
vielleicht schönste Zeit unseres
Lebens. Deine persönlichen
Bildzuschr. err. micht unter: ¤
Nr. 41014 NWZ, PLZ 26110 OL.

Für ein Leben zu Zweit, über und
unter den Wolken, suche ich eine
liebevolle, junggebliebene und
fröhliche Partnerin für hoffentlich
noch bviele gemein-same Jahre.
Ich bin Mitte 70, verwitwet, NR,
1,85 m, sportl. aktiv und finanziell
gut gestellt. Gerne mit Bild, mögl.
LK OL. ¤ Nr. 41003 NWZ, PLZ
26110 OL.

Gerd sucht I. Sie ist vor ca. 1/2
Jahr nach Edewecht gezo-
gen. ‡ 0151/61176702

Ich, 59, schlank suche eine Frau
zum Kuscheln für ein geruh-
sames Leben auf dem Land. ¤
Nr. 40988 NWZ, PLZ 26110 OL.

Suche auf diesem Wege eine
nette Frau, ich bin 73, 1,86 m,
schlank. Im Raum Cloppenburg.
¤ Nr. 41004 NWZ, PLZ 26110
OL.

Witwer 69 Jahre NR mit eigenem
Wohnmobil sucht sympathische
Parterin für gemeinsame Reisen.
¤ Nr. 3481455 NWZ, PLZ 26110
OL. ¬A489424

Kuscheln mit Melanie 53. ‡
0173/9197722

MEGGI aus Polen 0176 375 190 56

Do., 7. März 2024, ca. 13 Uhr,
Achternstr. OL, eine Schülerin
hat mir ihre selbst gestaltete
Rose geschenkt. Ich habe mich
sehr darüber gefreut. Gerne bitte
melden bei der NWZ im
Lambertihof.

Doppelkopfspielerin ab 65 Jahre
in OL gesucht. Jeden 1. Sonntag
im Monat. ‡ 0441/2488069

Flirte gratis mit 300.000 Singles
auf www.fischkopf.de - der größten
Singlebörse f.d. Norden.

Jagdgenossenschaft
Westerholtsfelde Nr. 11, Unsere
diesjährige Versammlung findet
statt am 25.03.2024 um 20 Uhr
bei Martin Sprock in
Westerholtsfelde,
Steenkampweg 2.
Tagesordnung: 1. Eröffnung der
Versammlung, 2. Kassenbericht,
3. Entlastung des Vorstandes, 4.
Verwendung der
Jagdpachtgelder, 5.
Verschiedenes. Der Vorstand

Möchte meinen weiblichen
Freundeskreis, um die 75 J.,
erweitern. Interesse: Tages-
fahrten, Theater, Kartenspielen
und einfach nur zum Klönen
treffen. ¤ Nr. 41012 NWZ, PLZ
26110 OL.
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Bl. Korb m. Alu - Bügel, v. Hexal
am 24.02.24, Landhaus
Friedrichsfehn ‡0441/57068055

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,

Messing, Blei, Zink
AVB Blankenburg

Fuldastr. 34, OL-Osthafen
 04 41/20 35 46

Kleider- und Spielzeugbörse
Bollingen Kinderkleider- und
Spielzeugbörse am 17.03.2024
von 14:00 bis 16:00 Uhr in der
Schützenhalle Bollingen (am
Kreisel). Einlass für Schwangere
um 13:30 Uhr. Cafeteria mit
Kuchen / Torten auch zum
Mitnehmen. Infos erteilt Frau
Bianca Kolusniewski (Tel.
04498/9226616) ¬A489731

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

www.handgemachtes-ol.de

Su. Altmet. u. Schrott   04402/916840

Achtung, hole Gefrierschrank/
truhe ab, auch defekt, VB ‡
049419692522 ¬A489747

Altes Porzellan, Bilder, D-
Kleidung, neu, Modeschmuck u.
andere Sachen, ab 12 Uhr.
‡ 04454/9789952

Antiquitäten,Gemälde,
Kellerfunde, Ankauf von alten
Fotoapparaten,Nähmaschinen,
Schreibmaschinen sowie
Tonbandgeräten,
Musikinstrumenten, Porzellan
jeglicher Art, Orientteppichen,
alten Möbeln, Pelzen, Armband/
Taschenuhren, Modeschmuck
aller Art, Silberbesteck auch 90er
Auflage, Zinn, Münzen, Gold und
Silber zu Tagespreisen,
Kostenlose Wertschätzung Tel.
0152-09692722 ¬A489750

nostalgische Stoffe -
Baumwolle Bettwäsche,
Tischdecken- alles komplett für
20 Euro. Tel. 015224855833. ,
20€, Festpreis

Fersensporn! Er, 68, sucht Hilfe
bzw. Infos darüber. Wer kennt
sich aus? ‡ 0441/7770407

4 Reifen z.B. Corsa „NEU“
200€ Für Fahrzeug Opel Corsa,
Polo u.s.w. Aus Nachlass… Von
einem Corsa, Baujahr 2020
Felge 4 Loch Continental
EcoContact 196/55 …neue
unbenutzte Reifen, die noch nie
an einem Fahrzeug montiert
waren. Standort: Oldenburg –
Eversten… nur Abholung! TEL.
O441 5O1157, 200€, VB

Bootsmotor für kleines
Paddelboot. Paddelboot mit 2
Ruderblättern kann miterwor-
ben werden. Nur Selbstabhlg.!
140 €, VB. ‡ 0171/6414018

Norsk stambord Hver 3.
mandag i måneden, kl. 17.30,
på VHS-kaféen i Oldenburg.
Alle som har lyst til å snakke
norsk er hjertelig velkomne.
Bare stikk innom eller skriv en
e-post til
norskstambord.oldenburg@gm
x.de, Zu verschenken

Sammlerflohmarkt für
Briefmarken, Münzen und
Ansichtskarten des BSV Varel
am Sonntag, 17. März 2024 von
9 bis 14 Uhr in Varel, "Weberei",
Oldenburger Straße 21, Eintritt
frei! 04451/ 4655 ¬A489107

E-Bike Victoria, mit Zubehör,
Bosch Motor, neuwertig,
schwarz, tiefer Einstieg, 1.295 €.
‡ 04405/ 985252

E-Dreirad Pfautec für
Erwachsene Das E-Dreirad
Pfautec Scoobo überzeugt mit
seinem stabilen und
dynamischen Rahmenbau. Das
Pfautec Scoobo ist mit einem
BOSCH-Active-Line-Plus-
Mittelmotor und 500 Wh Akku
sowie einer 7-Gangschaltung
mit Freilauf ausgestattet. Der
bequeme und gefederte
Sesselsitz gewährleistet
höchsten Fahrkomfort. Das
Pfautec Scoobo ist zudem mit
einem Rahmenschloss
ausgestattet. 4750,00€ ‡
01715733409 ¬A489556

Faltrad zu verkaufen Faltrad
(Markenrad Falter), blau, 7-Gang,
wenig gefahren, automat. Licht,

Sicherheitsreifen,
Transporttasche, (Neupreis 780
Euro) 350€ VB‡ 0441/381660
¬A489493

Gesuch: E-Bike, dreirädrig. ‡
04405/ 985252

Gudereit EC-3RT 500WH E-
Bike Gudereit EC - 3RT 500
WH E-Bike City 7 Gang Nabe
Herren RH: 53. Schwarz matt.
Inkl. AXA Einsteckkettenschloß.
Inkl. Ortlieb Roller
Fahrradtasche. Aus
gesundheitlichen Gründen zu
verkaufen. Sehr guter Zustand.
ralf.khl@yahoo.com 01522
5942463 , 1150€, Festpreis

Koga Tourer 8 Damenfahrrad
dunkelblau, 56-er Rahmen, 28
Zoll Reifen, 8 Gänge,
leichtläufig, verstellbare
Zusatzlenkergriffe- abnehmbar
50,00€ VHB ‡ 0441/5601146
o. 01755914687 ¬A489475

Suche E-Bike-Dreirad, ‡ 0171/
9744651

Suche eBike Suche ein eBike mit
tiefem Einstieg mit Bosch
Mittelmotor. Der Antrieb kann
auch defekt sein. Angebot bitte
an kuztr@t-online.de, 500€ VB

Suche gebrauchtes Fahrrad mit
tiefem Einstieg in Oldenburg
‡ 0152 / 08970553

Verkaufe Bauer-Rad 50er Jahre,
aufgepimt. 250,- VB,Tel.04401-
977988 ¬A489429

Verkaufe Sammlung Miniatur-
Fahrräder , ca. 25,-./Stück
Tel.04401-977988 ¬A489430

www.handgemachtes-ol.de

84 J. sucht Personen für
Abfahrtski, Urlaub, Reisen u.
Radfahren. ‡ 04405/6682

Ich biete Ukrainern ein wenig
Ablenkung vom Krieg bei Fahr-
radtouren in u. umzu Oldenburg
(Er, 68 Jahre). ‡ 0441/7770407

Jäger Mitte 60, sucht
Jagdgelegenheit auf Sauen, Rot-
oder Damwild, Rehwild. Raum
Niedersachsen angrenzend. ¤
Nr. 40968 NWZ, PLZ 26110 OL.

Ruderboot zu verkaufen
Kleines Ruderboot mit zwei
Paddeln 400 € VB TEL
O1716414018, 400€, VB

Campinggaz R 907 Leere
Gasflasche für 2,75 KG Gas mit
Adapterhahn. Tel.: 04401 72726
, 35€ VB

Standbohrmachine Metabo
Kontakt Tel. 01751521485 ‡
01751521485 ¬A489594

Tanzania-Safarie-Zanzibar
Suche Privat Gäste für
Tanzania-Rundreise-Zanzibat-
Stonetoun Mai/Juni Info 04747-
1572 ‡ 015906101299
¬A486762

www.handgemachtes-ol.de
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Logenplatz gesucht?
Besuchen Sie unsere
Homepage https://lmy.de/gVpr
oder kontaktieren Sie uns gerne
per Email: gagl@ddo-vaod.de.
Wir freuen uns darauf, Sie
kennenzulernen ¬A489713

Marius Müller-Westernhagen 1
Ticket ZAG-Arena Hannover 12.
Mai 2024, 13. Reihe, nur
Abholung in Ofen. Tel 0162
1742977, 100€ FP

Classic meets Pop, Samstag
16.03., 20 Uhr, EWE-Arena OL, 4
Tickets ‡ 0151/19345010

Classic meets Pop für Fr., 15.3.24
gesucht im Tausch gegen Sa.,
16.3.24 ‡ OL / 88525241

Eine Konzertkarte für die Musikparade
26.4.24 in OL abzugeben. FP 65 € ‡
01575/7972531

Konzertkarte Biete ein Ticket für
Classic meets Pop am Samstag,
16.03.2024 um 19:00 Uhr an!
Block 26, Reihe 3, Platz 3!
55,00€ ‡ 015253129289
¬A489711

Schlossfloh-Trödelmarkt
Schlossplatz, OL | Sa., 16.03.2024,
8 – 16 Uhr | Info: schlossfloh.de

Tel.: 0441–5050210

Bücherflohmarkt in Ofen, Die
ev. öffentliche Bücherei Ofen
veranstaltet am Sa. u. So.
16./17.03.24 je von 12-16 Uhr
einen großen Bücherflohmarkt im
ev. Gemeindehaus, Kirchstr. 9

Flohmarkt am 17.03.24 in der
Lindenstraße 7 Barßel, Sonntag
von 10:00-17:00Uhr drei
Haushalte bieten an ¬A489559

Fussball-Sammler sucht alte
Sammelbilder, Stadionhefte,
Fotos, Autogramme + Zeitungen
‡ 0421/32257353 ¬A489410

Gr. Mengen Leinentischwäsche
+ handgehäkelte Baumwollspitze
+Stoffballen. ‡ 04458/9477510

Cohiba Geldbörse Habe eine
neue Original verpackte,
unbenutzte Cohiba Geldbörse
abzugeben. Mehr Fotos auf
NWZ Online Versand extra. ‡
0441/42374, Bs.500@web.de,
20€ FP

Hallo Gudrun, Lust auf Radtour
im Sommer 2024 ?, Gruß, Armin
‡ 0441/7770407.

Flocken selbst gemacht
Hochwertiger Steinflocker (nach
System Eschenfelder) von der
Firma Schnitzer zu verkaufen,
inklusive Auffangschale aus
Holz. Super zur Herstellung
eigener Haferflocken...

. Tel.:0441/883050
(AB) , 60€ FP

Huawei Pro 30 Lite, 4 Jahre alt,
wie neu, 100€. ‡ 0172/9398890

Kaufe Fleischerei-
/Bäckereigeräte aus Auflösung,
auch älter 30/40 Jahre ‡
017659984433 ¬A489625

Kleingarten gesucht von ihm,
68, Handwerker, Raum OL. Alles
anbieten, auch rep. bed. ‡
0441/36171475

Maurer/Beton/Sanierungsarbei-
ten. ‡ 0157/32721792

Schallplatten zu kaufen gesucht
(keine Volksmusik, Klassik und
keine deutschen Schlager). ‡
0157/73314431

Suche gewerbliche Fleischerei-
und Bäckereigeräte 230/400 V,
auch älter und defekt. Bitte Alles
anbieten! ‡ 044219877252
¬A489534

Suche neuwertiges Gerätezelt.
Br. 220, Tiefe 150, Höhe 180. ‡
0175/2883302

Suche von Privat Pelzmantel
oder Jacke, Abendgarderobe,
Handtaschen, Bilder, Porzellan,
Teppiche, Tafelsilber, Golfschlä-
ger, Arm- und Taschenuhren,
Münzen, Bernstein, Schmuck.
Frau Klarr. ‡ 0163/4676590

Bekanntschaften 
und Kontakte

 Dies und Das

Sie sucht...

Er sucht...

Bars und 
Kontakte

Mitteilungen

Verloren und 
Gefunden

Dies und Das

Sport und Fitness

Vereine und 
Gruppen

Fahrräder und 
Zubehör

Freizeit und 
Hobby

Veranstaltungen 
und Tickets

Versammlungen

Events und 
Tickets

Flohmärkte
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Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.ford-rigalski-wardenburg.de

Ford Fiesta 1.0 EcoBoost
S&S TITANIUM 70 kW,
schwarz met., 25.421 km, Ben-
zin, Klimaaut., Navi, WFS,
Temp., 16.900 € ¬ 8778AC6

Autohaus Rigalski GmbH
www.ford-rigalski-

wardenburg.de
Am Schlatt 22

26203 Wardenburg
‡ 04407 5505

Ford Transit Custom 320
L2H1 VA Autm. Trend 96 kW,
EZ 09/20, schwarz met., 72.962
km, Klima, EPH, Temp., eFH,
35.995 € ¬ 8536916

Autohaus Brau GmbH
www.ford-brau.de

Hauptstr. 41-45
26122 Oldenburg
‡ 0441 93021-0

Gebrauchtwagen, Jahres-
wagen u. Tageszulassungen www.Ford-Vowinkel.de

www.ford-rigalski-wardenburg.de

Mercedes Kombi 220 CDI, 177
PS, Diesel, Automatic, AHK,
schwarz, EZ 2010, TÜV 08/25,
7.777 € VHB ‡ 04435/ 6381

MB A200d AMG Line LED
AHK SHZ Widescreen Kame-
ra EZ 01/21, 35tkm, Diesel, 110
kW, 1Hd, Navi, Klima, Spurhal-
te, USB, 32.500 € ¬ 82096ED

Auto Wessel e.K.
Inh. Martina Wessel
www.AutoWessel.de

Rembrandtstr. 10-12, 49681 Garrel
Tel.: 04474 939320

‡

Peugeot 308 SW GT Line LED
AHK SHZ Klima Pano Massa-
ge EZ 09/20, 59tkm, Benzin,
96kW, 1Hd, Mirror Screen,
PDC, 18.900 € ¬ 81B7173

Auto Wessel e.K.
Inh. Martina Wessel
www.AutoWessel.de

Rembrandtstr. 10-12, 49681 Garrel
Tel.: 04474 939320

‡

Renault Zoe CCS 100Kw Sehr
guter Zustand unfallfrei
Intens-Ausstattung
Ez 10/20 26500 km HU 10/25
15999€ ‡ 0177-1440795
¬A489402

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-0 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann

Über 30 Nutzfahrzeuge am
Lager! Ford Transit, Opel Viva-
ro, Renault Trafic, VW T6,
2018-2023, 1tkm-80tkm, Ex-
tras, ab , 15.990 € ¬ 850003C

Auto-Kayser GmbH & Co. KG
www.auto-kayser.de

Vareler Straße 1
26349 Jaderberg
‡ 04454/1456

Anhänger "Saris", geschl.
Aufbau, 1350kg, Maße innen:
L:2,52 B:1,35 H: 1,52, 2
Aluauffahrrampen, Ersatzrad, 100
km/h, 1800,-€ ‡ 04488-77046.

Suche PKWs0441 /18162461

Ehepaar sucht Fahrzeug, Kleinwagen,
Kombi, oder Limousine, bitte alles
anbieten.‡0159/01702497

Familie sucht auf diesem Weg
einen gepfl. Wohnwagen od.
Wohnmobil. Freuen uns über
jeden Anruf! ‡ 0178/9260462

Suche einen kompakten Kombi
Ich suche einen kompakten
Kombi, bspw. wie eine Mercedes
C-Klasse. Freue mich über
Angebote, gerne auch mit
Pflegebedarf, defekt oder ohne
TÜV.
Beste Grüße, Matthias ‡ 0151-
28833830 ¬A489414

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

19 Zoll original Mercedes
Felgen; waren kurz auf GLE;
passen auch auf ML; wie neu
550€ ‡ 016096226562
¬A489737

4 Reifen, nur 50 Km gelaufen, Gr.
215/65 R17. ‡ 0441/39623

4 Sommerreifen, NEU, ohne
Felgen, Bridgestone Turranza
T005, 215/60/R16, 95V, 150€ ‡
0441 / 41996

Audi A8, Sommerreifen auf
Alufelge, orig. Audi, 235/60 R 17,
neuw., 500 €. ‡ 04486/8611

Radsatz mit Ganzjahresreifen
wegen Fahrzeugwechsel abzug.
Felgen: Alutec 7,5x18LK:5/108
Reifen : KLEBER CITILANDER
3PMSF M+S.Profil i.M. 6,85 mm
Abholung in 26125 Oldenburg
Geeignet für VOLVO-JAGUAR-
FORD 550€ VHB

‡ 0170 / 7426129 ¬A489568

Autodachbox GTI Really Typ
700, 450 l, abschließbar, 85 €. ‡
0441/42231+0173/4011988

Dachbox, Groß, 5 paar Ski, 100
€, ‡ 04486/8611

PKW-Hundebox, 90 x 105, 50 €;
Hotelbox, 30 €. ‡ 04486/8611

Thule-Fahrradträger auf AHK,
70 €; 4 Michelin Sommerreifen o.
Felge, 6 mm Profil, 195/55 R16
87 H, 190 €. ‡ 04451/81401

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Firma

Über 40 Wohnmobile am La-
ger! Viele Hersteller und Model-
le! Kasten, Teilintegriert, Vollin-
tegriert, 2019 bis 2024 Extras
ab, 38.990 € ¬ 83F9770

Auto-Kayser GmbH & Co. KG
www.auto-kayser.de

Vareler Straße 1
26349 Jaderberg
‡ 04454/1456

MICH KANN MAN
AUCH MIETEN!

Entdecken Sie jetzt unsere
große Auswahl an Modellen für
Ihre nächste Reise - zur Miete
oder zum Kauf! Über den QR-

Code im Bild erhalten Sie
weitere Informationen.
HIRO Automarkt GmbH

www.hiro-online.de
Langenweg 20

26125 Oldenburg
‡ 0441 955620

Privat sucht Wohnmobil von
privat. ‡ 0163/3355442

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

Oldtimer Yamaha XJ 650
MAXIM, Baujahr 1981,
Originalzustand, zu verk. VHB
1600,-€ ‡ 04403-5341.

Roller Kymco Downtown 125i
Der Roller ist in einem sehr gutem
Zustand. Ich habe ihn optisch
etwas aufgearbeitet. Siehe Bilder.
Ich habe unter der Sitzbank einen
Stecker angebracht für ein
Dauerladegerät im Winter. Der
Preis ist VHB. 2690€ ‡
015772746464 ¬A489646

Suzuki 125 Kubik, Bj. 1998, 80er
Honda, Bj. 1982; Zündapp Super
Combinette, Bj. 1964; Mofa,
Preise VHB. ‡ 0172/4207922

Gesunde Füße
Spiraldynamik-Seminar bietet
Hilfe zur Selbsthilfe bei
Fußbeschwerden. Neue Kurse
April/Juni 2024. Infos unter:
www.bewegung-verstehen.de
¬A489334

REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn

Dreirad VANRAAM, easy rider,
Fa. e-motion, ohne Motor, 2200,-
€ VB‡ 0441/77914433 (AB)

Tena + M, Gr. M, S; waschb. In-
kont.-Bettschutz; Dekubit.-Kiss.;
1×-Bettschutz. ‡ 0441/2094831

www.handgemachtes-ol.de

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816

!!Maler-/Renov.arb. 0179-9139072
!!Maler-/Renov.arb. 0179-9139072
Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620

Dachreparaturen aller Arten zu
Festpreisen. ‡ 0441/18169734

Die Fensterputzer ‡ 0441-16659
Entrümpelungen, kostenfreie
Besichtigung, ‡ 0172/9948103

Gartenarbeit inkl. Entsorgung,
gut & günstig ‡ 0163/4218795

Gartenarbeit mit Entsorgung
günstig. ‡ 0171 / 8468598

Gartenarbeiten und Entsorgung-
en aller Art. 30 % Rabatt.
‡ 0155/10759979

Gärtner hat Termine frei! Vom
Ast bis zum Zaun erschaffen wir
einen Traum! ‡ 0176/84322193

Gärtner hat Termine frei ‡
0176/69199070

Haushaltshilfe Eversten
gesucht Suche Hilfe für 2
Personen Haushalt 14tägig 3
Stunden ‡ 0170-4630203
¬A489527

Haushaltshilfe in Bürgerfelde
Zuverlässige deutschsprachige
Haushaltshilfe für etwa 3 Stunden
wöchentlich gesucht. 20 Euro pro
Stunde
ol_haushaltshilfe@web.de
¬A489346

Malerarbeiten, Reinigungsarb.
aller Art ‡ 0176/69199070

Um-,Innenausbau-,Fassaden-u.
Fliesenarbeiten. 0151/71789187

www.badrenovierung-ol.de 
 

 www.BAOS-Anhaenger.de

www.die-partyloewen.com

1-jährige Legehennen Stück 1,-
€ zu verk. ‡ 04458-207. Bitte
Rückrufnummer angeben.

2 gebrauchte, verzinkte Stahl-
hallen, 12,70 × 20 m und 11,50
× 20 m, Traufe 4,10 m, mit Dach,
Hallen sind abgebaut. ‡
0175/2194397

60 RB Heu, 1,25 DM, 20 €; 40
Wickelballen Heu, 1,25, DM, 25
€; 100 HD Heuballen, 1,50 €/Stk.
‡ 0151 /68 580 485.

Ackerfläche gesucht
Kartoffelschälbetrieb Wieting
aus Munderloh sucht Ackerfläche
im Umkreis von Oldenburg bis 70
km.
Für mehrere Informationen bitte
unter 0160 9646 8518 anrufen.
‡ 04482/90 90 97 ¬A489575

Grasssilage 3 . Schnitt
Grasssilage 3. Schnitt ca 500 m3.
Zu verkaufen ‡ 044548332
¬A489502

Suche Stallgebäude oder leer-
stehende Scheune für Pferde-
haltung. ‡01525/2676730

Wickelballen zu verkaufen, sehr
gute Qualität, für Schafe und
Pferde geeignet. ‡ 04483/625

www.handgemachtes-ol.de

Dachdecker Benjamin führt alle
Arbeiten am Dach, Schornstein
und Fassade aus +
Dachrinnenreinig. u. Reparatur.
Auch Kleinaufträge. Service-Nr.
‡ 0441/36146852 oder
0171/6970890

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Aquadesign in Oldenburg!
Der Aquarien-Profi! Stedinger Str.
83, Oldbg. ‡ 0441/43950,
www.aquadesign.de

30 Brieftauben, in gute Hände
abzugeben, geringe Schutz-
gebühr. ‡ 04403/58708

5 Meerschweinchen zu verkauf-
en. Pro Tier 10 €. Bockhorn. ‡
0152/52339036 ab 15:30 h

Chihuahuamix, kleine Kobolde
suchen ein neues Körbchen,
abzugeben ab 29.02.2024. ‡
0157/30435433

Das Katzenhospiz Muffin and
Friends benötigt Spenden in
Form von Inkontinenz Unterlagen,
Waschmittel, Futter und auch
finanzieller Art. Für jegliche Hilfe
sind wir Dankbar.
Spendenkonto,
DE44280200501541867600 ‡
04486918844 ¬A489631

Goldador Welpen zu
verkaufen. ‡ 0162/5851160
(keine WhatsApp).

Kl. Hundefahrradanhänger,
sehr gut erhalten, 70 €. ‡
0177/6475271, OL

Liebes und sanftes Katzen-
Duo sucht ruhiges Zuhause.
Mutter Kaira (1,5 J. alt) u. Toch-
ter Kally (8 Mo alt) waren noch
nie getrennt u. hängen sehr
aneinander, deshalb möchten
sie auf jeden Fall zus.bleiben. 2
tolle Katzen, anhänglich u. ver-
schmust, nur anfangs etwas
zurückhaltend. Beide kastriert,
gechippt, geimpft und möchten
später Freigang. Telefon:
04489-9409278
www.tierschutzverein-
ammerland.de ¬A489658

Nala, 2 1/2 J.verspielt und
anhänglich. Nala hat in ihrem
jungen Alter schon 2 mal
unverschuldet ihr Zuh. verloren
und möchte nun gerne endgültig
in ihr Fürimmer-zuhause ziehen.
Sie ist eine ganz liebe Maus. Da
Nala nicht hundertprozentig hört
sucht sie ein Zuh. in
Wohnungshaltung m.
katzensicherem Balkon. Gibt es
Jemanden, der ihr diesen
Wunsch erfüllt? Weiter Infos:
www.katzenhilfe-oldenburg.de
‡ 0441/34824 ¬A489639

Schöne Junghähne zu
verschenken, nicht zur
Schlachtung ‡ 04486930266
¬A489744

Suche weiße Entenküken.‡
0174/9373845

Weimaraner-Langhaar-Welpen
mit Papieren/Ahnentafel zu
verkaufen. Info:
Weimaraner-vomBrunnen.de

Pomeranian Welpen Zwei
wunderschöne Pomeranian
Welpen abzugeben. Am
08.01.24 geboren, ein Hund und
eine Hündin. Entwurmt, mit
Chip, EU Pass, Impfung.
Kontakt ist nur über WhatsApp
möglich. Tel: 0160/98421521, €
VB

Hude! Vermisse unseren weißen
Kater, in Panik geraten u.
weggelaufen, sehr ängstlich,
Hurreler Weg und Vielstedter
Kirchweg, gechipt u. kastriert,
sucht wahrscheinlich Anschluss
an ein Katzenhaus. Wer hat ihn
gesehen oder zugelaufen? Noch
kein Lebenszeichen, bitte sehen
Sie in Garage oder Schuppen
nach. Bitte melden ‡
04482/1729

Kater Charlie vermisst im
Bereich Am
Hayengraben/Drielaker Heide
Sandweg seit Anfang Feb. Er
ist ein grauer Britisch
Kurzhaarkater, Kupferaugen,
10 Jahre, mit grauem

Zeckenband, Chip. Er benötigt
Medikamente. Bitte sehen Sie in
Ihren Garagen nach ihm.
Melden Sie sich auch im

Todesfall. Tel. 0441 202189 , €
FP

V E R T R A G S H Ä N D L E R

www.autohaus-krzykowski.de

Krzykowski
AUTOHAUS

40 JAHRE -VERTRAGSHÄNDLER

50 Jahre Spaß am Auto

GMBH & CO. KG

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Jumper, Bj. 2005, rep.-bed.,
VHS. ‡ 04403-3121.

Ford

Mercedes-Benz

Peugeot

Renault

Skoda

Nutzfahrzeuge

Anhänger

Kaufgesuche

Reifen

Fahrzeug-Zubehör

Wohnmobile und 
-wagen

Motorräder und 
Roller

Gesundheit, Wellness 
und Esoterik

Sanitätsbedarf

Dienstleistung, Handwerk 
und Landwirtschaft

Dienstleistungen

Internet-Adressen

Alles für die 
Landwirtschaft

Handwerkliche 
Arbeiten

Tiere

Tiere und 
Zubehör

Vermisst und 
Gefunden

Fahrzeugmarkt

Citroën
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Abkürzungsverzeichnis zu den Energiekennwerten in Immobilienanzeigen
Art des Energieausweises Wesentliche Energieträger FW = Fernwärme aus Heizwerk o. KWK BHKW = Blockheizkraftwerk
V = Verbrauchsausweis Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle EH = Etagenheizung EW = Erdwärme
B = Bedarfsausweis ZH = Zentralheizung OH = Ofenheizung Baujahr - Bj. 1997 oder 1997 = Baujahr 1997
Energiekennwerte Öl = Heizöl Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Energieeffizienzklasse
z.B. 257,65 kWh = 257,65 kWh/(m²a) Gas = Erdgas, Flüssiggas E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix z.B. Kl. B = Energieeffizienzklasse B

Suche freundlichen Menschen,
die sich gerne bei guter
Bezahlung stundenweise um
eine knapp 30jährige Autistin in
Fliegerhorst kümmert. ¤ Nr.
40995 NWZ, PLZ 26110 OL.

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Bezugsfreie DHH auf Erbbau-
grundstück in OL-Bümmer-
stede 86 m² Wohnfl., 1.279 m²
Grundstück, 134.000 €, Be-
darfsausweis, Gas, Bj. 1953,
344,80 kWh/m²a. OLB-Immobi-
lienexperte Ingo Sperlich
¬9319271

‡ 0441 221 2814
www.olb.de

Gepflegtes RMH in OL-Etz-
horn 85 m² Wohnfl., 327 m²
Grundstück, Garage, Winter-
garten, 259.000 €, Bedarfsaus-
weis, Gas, Bj. 1972, "G", 237,30
kWh/m²a, OLB-Immobilienex-
perte Michael Wandzik
¬9285027

‡ 0441 221 2813
www.olb.de

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

Wunderschönes
Einfamilienhaus in
Berne Ranzenbüttel
5 ZKB, Gäste-WC, Dachboden,
Hauswirtschaftsraum, kleine
Werkstatt, 130 QM Wohnfläche,
930 QM Grundstück,
Wunderschöner Garten mit
Palmen und Obstbäumen.
Unser schönes Elternhaus wird
jetzt frei, um es mit neuem Leben
zu füllen. Baujahr: 1987,
umfassend renoviert 2023, neue
Heizung 2019 ‡ 01704007389
¬A489633

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

★ ★

★ ★

★ ★

★ ★

★ ★

★ ★

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

MARION RENNIES sucht
Eigentumswohnung
(auch vermietet).

www.rennies-immobilien.de
Sofort-Info: 0441-96 20 313

SUCHE MEHRFAMILIENHAUS
in Oldenburg 0151/64518995
¬A436123

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

60+-Ehepaar aus NRW weiterhin
auf der Suche nach einem Haus
in Bad Zwischenahn: Bis 350.000
Euro/mögl. ab BJ 1995 und
zentrale Lage, wir sind in Kürze
auch vor Ort, bitte schreiben Sie
uns gerne/danke vorab,
Rückmeldung garantiert, an
belindamer.bw@gmail.com
¬A489185

Familie (Arzt/Lehrerin/Kind)
sucht EFH/MFH mit Garten zum
Kauf in zentrumsnaher Lage von
OL, gerne Haarenesch, Ziegelh.,
Osternburg ‡ 0163-735 5432
¬A489204

Haus/Grundstück Stadtrand OL
Wir suchen privat ab 1.000 m²
‡ 0178-8761040 ¬A487572

OL: Kl. Familie kauft Wohnung /
Haus ab 4Z in hundefreundlicher
Lage. Über 300.000 Euro mgl.!
‡0179/2128251 ¬A489743

PRIVAT: Suche kl. Haus ‡
044899252949 ¬A489294

Suche Mehrfamilienhaus von
Privat für Privat. ‡ 0172/
8834291

Wir kaufen Grundstücke!

M. Petrack | 0441-93390-44

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

DDH gehobene Ausstattung,
OL Ofenerdiek, Garten, Carport,
Schuppen, 132 m², 1.200 € KM +
NK,ab 1.6.24. ‡ 0151/28931083

Kl. Haus, Ofenerdiek, 3 ZKB, ca.
65 m², m. kl. Terrasse,
Autostellplatz, Fahrradschuppen,
z. 1.6.24 zu vermieten. 560 €.
KM, NK 130 €. + Gas und Strom.
‡ 0441/602250

1 1/2 ZKB, OG, Bürgerf., 380€ kalt,
40 m², zum 01.06. o. 15.06. ¤ Nr.
40990 NWZ, PLZ 26110 OL.

Barßel, Singlewhg., 2 ZKB, ca.
37 m², EBK, 1. OG, 300,- € + NK
+ Kaution, keine Haustiere, mind.
2 J. ‡ 04488/527123.

Burhave, 3 Zi.-DG-Whg., mit
Schrägen, 75 m², möbl., v. priv.,
600 € KM + NK + 2 MM Kaution,
ab Juni 24. ‡ 0173/4030128

Wohnung in Elsfleth zum 1.6. zu
vermieten 2 Zi, Balkon,Bad,
1..Stock, Tel. 04483-9329646
oder 04431-748031051
¬A489565

Praxisräume Stunden- und tage-
weise. Rosenhaus ‡ 0441/85315

3 köpfige Famile sucht EG, DHH
oder Haus, 3-4 Zi. mit Garten,
Umkreis 20 km, Varel bis Sande,
bis 650 KM. ‡ 04402/9728028

Alleinstehender Rentner sucht
kleine Wohnung, auch ländlich.
‡ 0151/46263196

Älteres Ehepaar sucht Whg., 3-
4 Zi. + Gäste-WC, Bockhorn und
Umgebung. ‡ 04451/9695147

Ehemalige Krankenschwester,
NR, keine Haustiere sucht 2
ZKBBalkon, Parterre oder Zugang
mit Fahrstuhl ‡ 0151 / 67153061

Ehepaar sucht eine DHH, RH
oder alleinstehendes Haus, KM
bis 750 € in OL und umzu. ‡
04486/921101.

Gemütl. 2 ZKB(B) EG-WG ges.
Ich, w., 55J, festang., seriös, s.
neues langfr. Zuhause, gerne
EBK, 700 € WM, um 26123 OL ‡
017631285605 ¬A489273

Haus/große Wohnung zur Miete
gesucht. Wir 6 suchen eine
Wohnung oder ein Haus mit
Garten.Höchstkaltmiete:1400
Euro.Wir sind Nichtraucher,
haben keine Haustiere & freuen
uns über Ihre Angebote
bevorzugt in Donnerschwee o.
Ohmstede o. Bloherfelde.
Mit freundlichen Grüßen, J.
Hausmann ‡ 0163 7820239
¬A489544

Junger Rollstuhlfahrer sucht
eine Wohnung. Dringend eine
kleine Wohnung (2 Zimmer) für
mich, Rollstuhlfahrer, in
Oldenburg und Umgebung
gesucht. Bestmöglich wäre der
Einzug zum 01.04 möglich,
ansonsten auch spätere
Angebote sehr erwünscht. Da es
sehr dringend ist alle Hinweise
gern per E-Mail an:
kolibrim@gmx.de. ¬A489169

Mobilfunksensible Frau(60)
su.kl.Haus m.Gart.Umkr.26203
Nähe Enkelk. 300E.kalt ‡
04481/4179745 ¬A489533

Rentner sucht 1-2 Zimmer Whg.
ländlich ‡ 0151/46263196

Ruhige Kunstwissenschaftlerin
in Festanstellung, Uni OL sucht
jetzt o. später 2-3 Zi., zentral
gelegen ‡ 0157 73777549
¬A489513

Ruhige Rentnerin, keine
Haustiere, NR, su. kleine Whg.
in Zetel, Neuenburg oder Bock-
horn, langfristig zur Miete, schön
wären Einkaufsmögl. in der Nähe,
‡ 0175 / 7662198

Sie, Schuldienst su. dringend
möbl. Zi. auf Land. OL - Nord /
Ammerland. ‡ 0176/65623348

Suche 1 - 2 Zi.-Whg, (max 700€)
zu sofort, gern zentrumsnah. Ich
bin Studentin mit regelmäßigem
Einkommen. ‡ 0152/37887760

Suche 2 Zi.-Whg. im Raum Ofen,
Metjendorf, Heidkamp, bin weib-
lich und 61 Jahre alt, bis 550 €
kalt. ‡ 0157/54843567

Suche dringend 3-Zi.-Whg. in
Oldenburg und Umzu ‡ 0162/
1653604

Suche ruhige kleine Wohnung,
w, 33J, Nichtraucherin, keine
Haustiere, ab Mai/Juni/Juli, in
Oldenburg/Bremen/Umland,
‡015737611890 ¬A489547

Suche Whg., 60 m² in/um
Ganderkesee und abschließba-
ren Stellplatz. Gartenarbeiten
können übernommen werden. ‡
0174/6043936

Wir, Altenpflegerin + Rohrlei-
tungsbauer, 2 Kinder: 9+5 J. alt,
suchen Haus, RHH o. EG-Whg.,
4 ZKB, Garten, südliches OL und
Umzu. ‡ 0172/4603874

Wir, Ehepaar (Pensionäre) mit
portugiesischer Wasserhündin,
suchen ... Bungalow oder
Erdgeschosswohnung mit
kleinem Garten zur Miete in
Hatten. Weil wir unser Haus an
unsere Kinder weitergeben
möchten, würden wir uns über ein
neues Heim mit 3 bis 4 Zimmern
und -
eventuell - einen Stellplatz für
unser Wohnmobil sehr freuen. ‡
0170-4181854 ¬A489746

Zuverl. 60-jähriger Handwerker
sucht 1-2 Zimmer in OL und
umzu, ‡ 0179/2586555

Wir suchen Verstärkung!
- Kfz-Mechaniker (m/w/d)
- Fahrzeugpfleger (m/w/d)
Wir erwarten Ihre Bewerbung für Vollzeit

Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg Vareler Str.1 04454-1456

Florist/in für unser Team
gesucht‡0441-4085940
¬A489590

Wir suchen Landarbeiter/innen,
Auszubildende, Baumschulgehil-
fen/innen, ab sofort. Baumschu-
len Schubert Bad Zwischenahn.
‡ 0172/2344141

Benötige jemanden für den
Garten nur zum Unkraut
entfernen/hacken ‡04402-3212

Biete Stelle als persönliche
Assistenz in Vollzeit (bitte
deutschsprachig), voll versichert,
gutes Gehalt, über Lohnbüro. Bin
(männl.) 50 J., z. T. Rollifahrer
(keine Pflege), benötige Unter-
stützung im Alltag, Fahrten zu
Therapien, Freizeit u. Haushalt.
Auto ist vorhanden. Sie sollten
Führerschein u. Fahrpraxis
haben. Bei Interesse: Edewecht
‡ 04405/49916 ab 13 Uhr

Ehrenamtl. Einkaufshilfe v. äl-
terer Dame ges. Vergütung nach
Absprache. ‡ 0441/3404400

Erfahrene Pflegekraft zur
Grundpflege gesucht, für ältere
Dame, 1x wöchentlich ca. 1 Std.
Gute Bezahlung. ¤ Nr. 3481036
NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A489367

Gartenhelfer gesucht, alle 2-3
Wochen zum Rasenmähen in
Edewecht. ‡ 04405/484944 AB

Helfer für Zirkuswagen
Renovierung gesucht in
Ostrittrum‡04487-750139
¬A488327

Minijob‡015161456659
¬A489509

Privathaushalt in OL-Innenstadt
(2 Pers.+Katzen) sucht

Haushaltshilfe für 4 Std./Woche
auf Minijobbasis. Antwort bitte an
kira1956c@aol.com ¬A489759

Reinigungskraft 2 - 3 Std. / Woche
15,- €/Std. für moderne Innenstadt-
Whg. in OL ges. ‡ 0172/4336437

Suche Pfleger/in für Pflege u.
Haushalt, 56 Std. wöchentl.,
3.995 € brutto, FS + Auto
Bedingung, Raum Del. ‡
0157/76135192

Wir suchen eine
Hauswirtschaftskraft ( m/w/d) für
die Reinigung. Bei uns erwarten
Sie ein angenehmes Arbeits-
umfeld, flexible Arbeitszeiten,
sowie eine faire Vergütung. Im
Raum Bad Zwischenahn. Wenn
Sie Interesse an dieser Position
haben, freuen wir uns über
Kontaktaufnahme. ¤ Nr. 41016
NWZ, PLZ 26110 OL.

Zuverlässige Haushaltshilfe für
Familie mit Kindern. Für sofort
suchen wir für 3 Vormittage eine
gute Fee, die unser Haus in
Ordnung hält und mal einen
Kuchen backt oder ein
Mittagessen kocht. Wir sind
pflegeleicht und fröhlich und
freuen uns auf Ihre Bewerbung
per Mail:¤ sh.concept@gmx.net
¬A489479

Zuverlässige Reinigungskraft in
Rastede für 1x wöchentl. ca. 2
Std.gesucht.‡015110921812
¬A489477

Altenpflegerin mit Herz und viel
Erfahrung sucht eine Stelle als
24 Std Senioren Betreuerin ‡
015 901 489 862 ¬A488689

AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

EhrlicheFrausuchtPutzstelle inOLim
Privathaushalt ‡01788 / 637702

Maler hat Termine frei ‡
015145171717, Anfrage gerne
auch per WhatsApp

Rentner sucht Job bis 350 €,
Helfer, Fahrer, sonstiges ‡
0441/67619

Suche Gartenarbeit aller Art ‡
0157-37216125

Immobilienmarkt

Verkauf Häuser

Suche Immobilien 
zum Kauf

Suche Grundstücke 
zum Kauf

Vermietungen 
Häuser

Vermietungen 
Wohnungen

Vermietungen 
Gewerbeimmobilien

Suche Immobilien 
zur Miete

Stellenangebote 
Privat

Stellengesuche

Stellenmarkt

Finde deinen neuen Job aus über 40.000 regionalen Jobangeboten.
NWZ-Jobs.de

arbeitsplätze IN
der region?

Du Suchst...
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Visiolink Visiolink 

Von der Vision der eigenen 
vier Wände bis zum Einzug in 
das neue Eigenheim ist es ein 
langer Weg. Die Suche nach 
einem geeigneten Grund-
stück, Sicherstellen einer soli-
den Finanzierung bis hin zur 
Auswahl des Bauunterneh-
mens. Baufamilien haben eine 
Menge wegweisender Ent-
scheidungen zu treffen. Eines 
sollte aber auf keinen Fall 
außer Acht gelassen werden: 
„Wenn die Qualität des neuen 
Eigenheimes nicht gewährleis-
tet ist, gerät das gesamte Pro-
jekt ins Wanken. Damit ist 
eine begleitende, unabhängi-
ge Qualitätskontrolle ein wei-
terer elementarer Baustein auf 
dem sorgenfreien Weg ins 
Eigenheim.“ Darauf weist der 
Verein zur Qualitäts-Controlle 
am Bau e.V. hin. 

Wichtige Begehungen 
im Bauprozess

Seit mehr als 18 Jahren tra-
gen die spezialisierten Bau-
sachverständigen des VQC da-
zu bei, dass Baufamilien in ein 
Haus ziehen können, das 
höchsten Qualitätsstandards 
entspricht. Um das zu errei-
chen, gehen die Sachverstän-
digen systematisch vor und 
begutachten das Bauvorhaben 
immer dann, wenn sich der 
Baufortschritt in einer beson-
ders kritischen Phase befin-
det. „Wir wissen genau, wann 
und wo wir hinschauen müs-
sen“, so VQC-Vorstand, Heiko 
Püttcher. „Pro Begehung wer-
den 150 bis 200 Details beob-
achtet und beurteilt. Vom Kel-
ler, Rohbau, der Verarbeitung 
der Haustechnik bis hin zur 
Fertigstellung inklusive Luft-
dichtheitsmessung und bei 
Bedarf auch der Hausabnah-
me wird so der gesamte Bau-

prozess von uns begleitet. Drei 
Begehungen reichen dabei 
meist aus, um einen umfas-
senden Überblick über die 
Bauqualität zu bekommen. 
Die Ergebnisse kommunizie-
ren wir unmittelbar mit dem 
Bauleiter sowie dem Eigentü-
mer und dokumentieren dies 
entsprechend in einem Proto-
koll. Die Sachverständigen des 
Vereins zur Qualitäts-Control-
le am Bau halten nach wie vor 
an der Vor-Ort-Begehung fest.“ 
Denn nur, wenn Sachverstän-
dige vor Ort sind, kann ein 
umfassender Eindruck gewon-
nen werden. „Qualitätskont-
rollen sind nach wie vor echte 
Handarbeit und setzen ein ho-
hes Maß an Erfahrung und 
Fingerspitzengefühl voraus“, 
so Püttcher weiter. 

Sachverständige prüfen 
ausschließlich am Ort  

Derzeit testen einige Prüfor-
ganisationen, ob mit Hilfe digi-

taler Unterstützung auf eine 
Begehung durch einen Sach-
verständigen vor Ort verzichtet 
werden kann, also die Bege-
hung weitestgehend nur on-
line stattfindet. Hierbei wird 
oftmals eine digitale Inspek-
tionssoftware genutzt, mit de-
ren Hilfe der ausführende 
Handwerker vor Ort mit telefo-
nischer Anweisung eines Sach-
verständigen eine Qualitäts-
kontrolle durchführt. Der 
Handwerker fotografiert oder 
filmt dabei mögliche Mängel. 
Das Datenmaterial wird in eine 
Software eingespeist, die dann 
wiederum von einem Sachver-
ständigen im Office analysiert 
und ausgewertet wird. „Das 
sind Ansätze, die sehr hilfreich 
sein können“, so Püttcher wei-
ter. So schön der Traum einer 
rein virtuellen Online-Bege-
hung mit Hilfe von High-Tech 
und einer weiteren Person vor 
Ort aber auch sein mag. Einen 
Besuch des Sachverständigen 
auf der Baustelle können diese 

digitalen Helfer jedoch nicht 
ersetzen, ist sich der VQC-Sach-
verständige sicher. Dafür sind 
die Abläufe zu komplex. Ein er-
fahrener Sachverständiger 
muss die Baustelle als Ganzes 
sehen und sich einen Gesamt-
überblick machen. Er muss 
aber auch sehr präzise ins De-
tail gehen und manchmal auch 
hinter die Kulisse schauen. 
Auch der Verein zur Qualitäts-
Controlle am Bau (VQC) hat be-
reits Erfahrung mit digitalen 
Helfern gesammelt. Unter an-
derem wurde mit Virtual Reali-
ty Brillen getestet, inwieweit 
Begehungen auf Baustellen vor 
Ort optimiert werden können. 

Das Fazit

Online-Begehungen kön-
nen Abläufe und Dokumenta-
tionen vereinfachen, eine Be-
gehung der Baustelle durch 
einen Sachverständigen erset-
zen sie derzeit noch nicht.

 Quelle: VQC

QVC-Sachverständige prüfen vor Ort. Etwa drei Ortsbegehungen reichen meist bei einem Ein-
familienhaus. BILD: VQC

Qualitätskontrolle  Wichtige Unterstützung auf dem Weg zum sicheren Traumhaus

Mit Augenmaß und Erfahrung

Wer ein Bestandsgebäude 
kauft, sollte die Verkäufer un-
bedingt nach den Plänen, Be-
rechnungen und der Bauge-
nehmigung des Hauses fragen; 
diese möglichst vor dem Kauf 
einsehen und sich beim Kauf 
auch aushändigen lassen, emp-
fiehlt der Verband Privater 
Bauherren (VPB). Auch wenn 
kein Rechtsanspruch auf diese 
Unterlagen besteht, zahlen sich 
die in den Unterlagen enthalte-
nen Informationen für die 
neuen Eigentümer aus. Denn 
auch Bauämter archivieren 
längst nicht mehr alle Pläne 
und Genehmigungen. Mit-
unter sind die dort liegenden 
Akten aufgrund ihres altersbe-
dingt schlechten Zustands 
schlichtweg nicht mehr nutz-
bar. So kann es sein, dass für 
ein Objekt keine Unterlagen 
mehr greifbar sind. Auf jeden 
Fall sollte sich der zukünftige 
Eigentümer beim örtlichen 
Bauamt nach Dokumenten er-
kundigen. Kann er anhand der 
alten Baugenehmigung bele-
gen, dass die Immobilie ord-
nungsgemäß errichtet wurde, 
erspart er sich die gegebenen-
falls geforderte und in jedem 
Fall aufwändige und kostspieli-
ge Nachgenehmigung des Ge-
bäudes. 

Die in den Plänen enthalte-
nen Informationen über die 
Bauweise sowie über erfolgte 
Aus- und Umbauten erlauben 
aber auch Rückschlüsse auf 
den Sanierungsbedarf und 
mögliche Schadstoffbelastun-
gen. Zudem lässt sich anhand 
der Konstruktionspläne festle-
gen, welche Wände geöffnet 
oder ganz entfernt werden 
können. Fehlen solche Infor-

mationen über die statische 
Beschaffenheit, müssen vor 
Eingriffen in die tragende Ge-
bäudestruktur teure Vorunter-
suchungen erfolgen. 

Käufer sollten deshalb 
schon frühzeitig einen Bau-
sachverständigen sowohl für 
eine Ersteinschätzung der Im-
mobilie als auch für die Prü-
fung der vorhandenen Unterla-
gen hinzuziehen. Nur so be-
kommen sie neben einem ers-
ten Kostenüberblick eine fach-
lich fundierte Ersteinschät-
zung der notwendigen Umbau- 
und Sanierungsmaßnahmen. 
Diese Ersteinschätzung ist zu-
gleich ein sinnvoller Ausgangs-
punkt für eine umfassende 
bautechnische Bestandsauf-
nahme, die jeder Modernisie-
rung vorausgeht. Dafür sind 
Dokumente wie Pläne oder Ge-
nehmigungen auch von An- 
und Umbauten eine wichtige 
Grundlage. Kaufinteressenten 
sind deshalb gut beraten, die 
Verkäufer um alle verfügbaren 
Unterlagen zu bitten – und bei 
ihrer Kaufentscheidung einen 
unabhängigen Bausachver-
ständigen zurate zu ziehen.

 Quelle: VPB

Expertentipp  Beim Altbaukauf nach 
Plänen und Baugenehmigung fragen

Wichtige Unterlagen 
beim Hauskauf

Wer einen Altbau kauft, soll-
te darauf achten, alle verfüg-
baren Unterlagen ausgehän-
digt zu bekommen. Ein unab-
hängiger Bausachverständi-
ger kann unterstützen.

 BILD: Anja/Pixabay

Sachverständige und
Gutachter

B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Architekt D. Juilfs
Zertifzierter
Sachverständiger für
Barrierefreies Planen
und Bauen (HTWG)

DETLEF JUILFS
Architektur- und
Planungsgesellschaft
mbH

0441 / 926 62 62
0441 / 926 62 64

www.architektur-
oldenburg.de
info@architektur-
oldenburg.de

Am Patentbusch 6 A
26125 Oldenburg

Dipl.-Ing. H. Harms,
SV für Schäden an
Gebäuden, Schlicht.,
Qualitätskontrolle,
Bestandsbewertung

Architekten- und
BAU-SVbüro
HARMS

0171-2155441 www.harms-hecht.de
info.harms@harms-
hecht.de
architekt.harms@
gmx.de

Alte Dorfstr. 38
26160 Bad
Zwischenahn,
OT Ofen

Dipl.-Ing. (FH)
Reiner Reichel,
zert. Bauwerksprüfer
nach DIN 1076
und VDI 6200

Eriksen und Partner
GmbH

04 41 / 9 21 78-350
04 41 / 9 21 78-379

www.eriksen.de
epo@eriksen.de

Cloppenburger
Str. 200
26133 Oldenburg

Dipl.-Ing. (FH)
Normen Robben
Dipl.-Ing. (FH)
Rainer Veit

Jürgen Hellmann
GmbH
Tragwerksplanung

0441 / 9217530
0441 / 9217531

statik@gruppe-
ingenieurbau.de
www.gruppe-
ingenieurbau.de

Cloppenburger Str.
18
26135 Oldenburg

Dr. Christian Nocke*
ö. b. u. v. SV für
Lärmimmission, Bau-
und Raumakustik

Akustikbüro
Oldenburg

0441 / 957 993 10
0441 / 957 993 21

www.akustikbuero-
oldenburg.de
info@akustikbuero-
oldenburg.de

Sophienstr. 7
26121 Oldenburg

Uwe H. Mokros
Architekturbüro
VAN DÖLLEN

Sachverständiger
für Schäden an
Gebäuden und
Gebäudeinstand-
setzung (TÜV)

0441 / 9807798
0441 / 9807777

www.buero-
van-doellen.de
uwemokros@aol.com

Nelkenstr. 50
26121 Oldenburg

Dipl.-Ing. Architekt
Stefan Frels

Verband Privater
Bauherrn e.V.

0441 / 7705818
0441 / 7705822

www.vpb.de
oldenburg@vpb.de

Alexanderstr. 124
26121 Oldenburg

Herbert Meinardus*
Sachverständiger für
Schäden an Gebäud.
Energieberatung

Architektur- und
Sachverständigen-
Büro Meinardus

04402 / 989860
04402 / 989858

www.sv-
meinardus.de
info@sv-
meinardus.de

Wangerlandstr. 19
26215 Wiefelstede

Reyno Thormählen
Dipl.-Ing.

Hans Thormählen
GmbH & Co.KG
Blitzschutz u.
Elektrotechnik

04483 / 92 89-0
04483 / 92 89-50

www.thormaehlen.de
info@thormaehlen.de

Meerkircher Str. 40
26939 Großenmeer

Herr Hambrock,
Sachverständiger für
vorbeugenden
Brandschutz (EIPOS)

Hambrock
Bauplanung GmbH,
Architektur- und
Ingenieurbüro

0441 / 500140
0441 / 5001410

www.hambrock-
bauplanung.de
info@hambrock-
bauplanung.de

Eylersweg 12
26135 Oldenburg

Herr Hans Schrader -
Elektromeister

Hans Schrader
Blitzschutz &
Elektrotechnik GmbH
& Co. KG

0441 / 36 19 06 - 0
0441 / 36 19 06 - 18

www.blitzschutz-
schrader.de
info@blitzschutz-
schrader.de

Gebkenweg 51
26127 Oldenburg

Herr Liepert jun.
Geschäftsführender
Gesellschafter

Liepert Blitzschutz
GmbH

04402 / 929090
04402 / 9290999

www.blitzplanung.de
info@blitzplanung.de

Klinkerstr. 14
26180 Rastede

Dipl.- Ing. Hartmut
Mäcken

AEK Ammerländer
EnergiesparKontor
GmbH

04486 / 91711-0
04486 / 91711-29

www.aek-
energiespar.de
info@aek-
energiespar.de

An den Kolonaten 43
26160 Bad
Zwischenahn

Dipl. Ing. Dirk BrüersWohnungsbau
Wesermarsch GmbH

04401 / 1005 0
04401 / 1005 56

www.wohnungsbau-
wesermarsch.de
brueers@wohnungs
bau-wesermarsch.de

Poggenburger Str. 9
26919 Brake

Dipl. Ing. Architekt
Raymund Widera

ars - architektur +
energieberatung

0441 / 98 48 191
0441 / 98 48 192

ars.widera@
t-online.de

Schäferstr. 22
26123 Oldenburg

Dipl.-Ing. (TU) Jens
Eilers, Bauingenieur,
Energieeffizienz-
Experte (Dena)

Ingenieurbüro Eilers,
Energieausweise,
KfW-Anträge,
Thermografie, Blower
Door Messung

0441 / 2172991
0441 / 2172992

www.energieberatung-
eilers.de
info@energieberatung-
eilers.de

Le-Corbusier-Str. 34
26127 Oldenburg

Hubert Westkämper,
Dipl.-Physiker*

Energiesparendes
Bauen, Thermische
Bauphysik,
Solarenergie

04483 / 930924
04483 / 930925

www.hubert-
westkaemper.de
energieberatung@
hubert-westkaemper.de

Niederhörne 8
26931 Elsfleth

BARRIEREFREIES BAUEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

BAUWESEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

BRAND- UND BLITZSCHUTZ
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

ENERGIEBERATUNG
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Von Dirk Hobbie

Rauschen die Immobilienprei-
se in den Keller? Immobilien-
experten des Deutschen Insti-
tuts für Wirtschaftsforschung 
(DIW) kommen nach einer Stu-
die zu dem Ergebnis, dass die 
Immobilienpreisblase geplatzt 
ist. Aber ist das wirklich so? Fal-
len die Preise weiter? Sollten 
Immobiliensuchende noch ab-
warten oder jetzt zuschlagen? 
Jede Immobilie ist besonders.

Laut einer Studie des DIW 
sind die Preise zum Ende des 
Jahres 2023 erstmals seit 2010 
gesunken. Baugrundstücke, 
Eigenheime und Eigentums-
wohnungen wurden in mehr 
als 150 Städten untersucht und 
waren durchschnittlich um 
zwei Prozent günstiger als im 

hier die Preise um sechs bis sie-
ben Prozent. Konstantin Kho-
lodilin von der Abteilung Mak-
roökonomie des DIW sagt: „Bis 
2022 gab es eine spekulative 
Preisblase in Deutschland, eine 
der größten in den letzten 50 
Jahren. Seitdem fallen die Prei-
se. Die Blase ist geplatzt.“

Hält die Entwicklung an?

Erste Indikatoren weisen 
darauf hin, dass der Preisver-
fall schon wieder an sein Ende 
gekommen ist. Denn während 
im Sommer 2023 die Infla-
tionsrate noch die 6-Prozent-
Marke überschritt, lag sie be-
reits November letztes Jahr 
wieder bei 3,2 Prozent. Finanz-
experten rechnen sogar da-
mit, dass die Europäische 

Zentralbank (EZB) schon im 
kommenden Frühjahr die 
Leitzinsen wieder senken 
könnte.

Chancen für 
Kaufinteressenten?

Bereits im letzten Dezem-
ber fielen die Zinssätze für 
zehnjährige Bundesanleihen 
erstmals seit einem Jahr wie-
der unter zwei Prozent. Paral-
lel dazu verzeichneten auch 
die Bauzinsen einen Rück-
gang: Bei Hypotheken mit 
zehnjähriger Zinsbindung 
sanken diese von über vier 
Prozent auf etwa 3,5 Prozent. 
Finanzierungsexperten sehen 
in dieser Tendenz eine signifi-
kante Entlastung für Immobi-
lienkäufer hinsichtlich ihrer fi-

nanziellen Belastung.
Laut Angaben des Statisti-

schen Bundesamts verzeich-
neten die Immobilienpreise 
im Zeitraum von Juli bis Sep-
tember 2023 einen durch-
schnittlichen Rückgang von 
10,2 Prozent. Allerdings vari-
iert die Preisentwicklung auf 
den lokalen Immobilienmärk-
ten in Deutschland erheblich. 
In manchen Gegenden kam es 
zu starken Preiseinbrüchen, 
während in anderen die Preis-
senkungen nur marginal wa-
ren. Daher ist es ratsam, sich 
von einem erfahrenen Immo-
bilienmakler vor Ort beraten 
zu lassen, um ein genaues Bild 
von den regionalen Markt-
trends zu erhalten.

Gehen die Zinssätze weiter 
zurück, könnte das Interesse 

an Immobilienkäufen erneut 
anziehen. Somit könnten auch 
die Preise wieder steigen. 
Gleichzeitig sind Immobilien 
nach wie vor knapp. Einige 
Marktbeobachter prognosti-
zieren, dass die Immobilien-
preise bis zum Jahr 2025 oder 
sogar bereits gegen Ende 2024 
wieder anziehen könnten. 
Dies deutet darauf hin, dass 
das derzeitige günstige Kauf-
klima für Immobilien mögli-
cherweise bald ein Ende fin-
den könnte. Wer also mit dem 
Gedanken spielt, eine Immo-
bilie zu erwerben, sollte die 
gegenwärtige Marktsituation 
im Auge behalten und das sich 
möglicherweise bald schlie-
ßende Kaufzeitfenster nutzen.

P@www.dieobjektiven.de

Preisentwicklung  Ist jetzt ein guter Zeitpunkt für den Immobilienkauf?

Immobilienpreisblase geplatzt

Vorjahr. Vor allem Großstädte 
wie Berlin, Hamburg und Mün-
chen sollen besonders betrof-
fen sein. Laut Studie sanken 

Dirk Hobbie, Geschäftsfüh-
rer DIE OBJEKTIVEN Immobi-
lien GmbH BILD: Privat

Nähere Informationen zu 
dem Thema gibt es auch on-
line unter:
P@www.dieobjektiven.de

ren, wenn Sie nicht der Allein-
erbe sind?

5. Dies müssen Sie bei 
der Annahme des Immo-
bilienerbes erledigen

 Weisen Sie Ihre Rechts-
nachfolge mithilfe des Erb-
scheins beim Grundbuchamt 
nach.
 Beantragen Sie den Erb-
schein beim Nachlassgericht.
 Lassen Sie den Grundbuch-
eintrag ändern, denn erst 
dann gelten Sie als rechtmä-
ßiger Eigentümer.
 Wenn Sie die Änderung des 
Grundbucheintrags inner-
halb von zwei Jahren nach 
dem Tod des Erblassers er-
möglichen, sparen Sie sich die 
Grundbuchgebühren.

lienerbe beachten soll-
ten, bevor Sie sich ent-
scheiden

 Ab Bekanntgabe haben Sie 
sechs Wochen Zeit, sich für 
oder gegen die Immobilie zu 
entscheiden.
 Finden Sie heraus, wie wert-
haltig die Immobilie, die Sie 
erben, überhaupt ist.
 Können Sie sie auch für 
eventuell vorhandene Schul-
den und andere Verbindlich-
keiten aufkommen?
 Wie hoch ist die Steuer für 
das geerbte Haus?
 Ist das Erbe mit bestimm-
ten Auflagen oder Einschrän-
kungen versehen?
 Welche Fragestellungen 
müssen Sie zusammen mit 
der Erbengemeinschaft klä-

Nachlassgericht.
 Falls Sie im Besitz des Testa-
ments sind: Reichen Sie das 
Testament beim Nachlassge-
richt ein.

3. Wie gestaltet sich die 
gesetzliche Erbfolge, 
wenn kein Testament 
vorhanden ist?

 Ohne Testament wird das 
Vermögen nach Pflichtteilen 
an die Hinterbliebenen ver-
erbt.
 Die Vererbung erfolgt je 
nach Verwandtschaftsgrad.
 Ehepartner und Kinder gel-
ten als Verwandte ersten Gra-
des. Sie erhalten die größten 
Anteile.

4. Was Sie als Immobi-

Von Dirk Hobbie

Nach dem Tod eines Angehö-
rigen stehen Hinterbliebene 
oftmals vor großen Herausfor-
derungen. So müssen sie nicht 
nur die Trauer bewältigen und 
die Beisetzung organisieren, 
sondern oftmals auch überle-
gen, was mit der geerbten Im-
mobilie geschehen soll. 

Dabei sollten bestimmte 
Punkte unbedingt beachtet 
werden, damit der Prozess 
möglichst reibungslos ablau-
fen kann. 

1. Ermitteln Sie zuerst 
den Nachlass

 Klären Sie bestehende Ver-
bindlichkeiten.
 Überprüfen Sie den Grund-

bucheintrag.
 Setzen Sie sich mit Banken 
und Versicherungen in Ver-
bindung.
 Durchsuchen Sie Bank-
unterlagen, Kontoauszüge und 
Versicherungsunterlagen.
 Informieren Sie relevante 
Vertragspartner wie Arbeitge-
ber, Rentenkasse, Versiche-
rungen, Vermieter oder Gläu-
biger.

2. Finden Sie heraus, wer 
das Vermögen erbt

 Prüfen Sie, ob ein notariel-
les Testament existiert.
 Ermitteln Sie den Aufbe-
wahrungsort des Testaments. 
 Falls Ihnen der Aufbewah-
rungsort nicht bekannt ist, 
stellen Sie eine Anfrage beim 

Checkliste  Fünf Punkte, die Sie als Erbe einer Immobilie beachten sollten
Ein Haus geerbt – und nun?

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Sachverständige und
Gutachter

B R A N C H E N

SPEZIAL
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Markus Leubner
ö.b.u.v.
Sachverständiger für
bebaute und unbe-
baute Grundstücke*

Sachverständigenbüro
für die
Immobilienbewertung

04405 / 985 339
04405 / 985 341

markus.leubner@
ewetel.net

Helmerich-von-
Aschwege-Str. 6
26188 Edewecht

Wilfried Stamer
Immobiliengutachter
HypZert (F/M)
Sabine von der Heide
Immobiliengutachterin
HypZert (F)

Immobilien-
Sachverständige
Planteam WMW
GmbH & Co. KG

0441/361 363 0 www.planteam-
wmw.de
info@planteam-
wmw.de

Donnerschweer
Straße 90
26123 Oldenburg

Hella Pöperny
Zert. Sachverst. f. d.
Bewertung v. bebau-
ten u. unbebauten
Grundstücken (TÜV)

Eriksen und Partner
GmbH

04 41 / 9 21 78-350
04 41 / 9 21 78-379

www.eriksen.de
epo@eriksen.de

Cloppenburger
Str. 200
26133 Oldenburg

Bewertung v. bebau-
ten und unbebauten
Grundstücken, Wohn-
recht, Nießbrauch.

Ihre
Immobiliengutachter
Jürgen Maxara
Nikolai Maxara

0441 / 9339644
0441 / 9339610

www.ihreimmobilien
gutachter.de
info@ihreimmobilien
gutachter.de

Hochheider Weg 131
26125 Oldenburg

Hanfried Orth
ö. b. u.v. Sachverst.
Bewertung unbeb. u.
bebauter Grundst*
Immobiliengutachter
CIS HypZert (F)

Meyerdierks
Immobilien
Consulting GmbH

0441 / 210 22 39
0441 / 210 22 34

www.meyerdierks.de
hanfried.orth@meyer
dierks.de

Staugraben 6
26121 Oldenburg

Dirk HobbieDIE OBJEKTIVEN
Immobilien GmbH

Tel.0441-9572320
Fax 0441-9572328

www.dieobjektiven.de
kontakt@
dieobjektiven.de

Theaterwall 37
26122 Oldenburg

Tim Isermann*Isermann -
Ihr Hörexperte

04488 / 1856
04488 / 6179

www.hörexperte.de
Tim@Isermann24.de

Am Rechter 6
26655 Westerstede

Christian Bookmeyer,
geprüfter Sach-
verständiger (WF)

Immobilien
Bookmeyer

04737 / 92 90 - 0
04737 / 92 90 - 20

www.bookmeyer.de
immobilien@
bookmeyer.de

Feldstr. 1
26936 Stadland

Klaus Kalvelage
ö.b.u.v. SV
Fliesen-, Platten- u.
Mosaiklegermeister

K. KALVELAGE
Fliesen-, Platten- u.
Mosaiklege GmbH

T : 04486 / 939477
M: 0170 / 2454919
F : 04486 / 939476

www.kalvelage-
fliesen.de
k.kalvelage@
t-online.de

Bohlenweg 22
26188 Friedrichsfehn

Jens Uwe
Thormählen*
Dachdecker-,
Zimmerer-, und
Klempnermeister

Uwe Thormählen
GmbH, Dachdeckerei
Klempnerei, Zimmerei
Meisterbetrieb

04485 / 419680
04485 / 1249

info@uwe-
thormaehlen.de
www.uwe-
thormaehlen.de

Bardenfleth 25
26931 Elsfleth

Torsten Becker
Von der Handwerks-
kammer Oldenburg
öffentlich bestellt und
vereidigt für das Kraft-
fahrzeugtechniker-
handwerk.

KFZ -
Sachverständigenbüro
Becker
Schadengutachten,
Wertgutachten und
Fahrzeugbewertung

04484 / 920522
04484 / 920521

www.kfz-sv-
becker.de
info@kfz-sv-
becker.de

Grummersorter
Dorfstr. 19
27798 Hude

Dipl. Ing. Thorsten
Klang, öffentlich
bestellt und
vereidigter
Sachverständiger (*)

Auto, Zweirad, LKW,
Oldtimer, Unfall,
Bewertung:
kompetente
Gutachten

0441 / 933950
0441 / 9339518

www.svklang.de
svbueroklang@
aol.com

Rennplatzstr. 225
26125 Oldenburg

Oliver Hallix
Von der IHK
Oldenburg öffentlich
bestell. u. vereidigter
Sachverständiger für
Kfz-Schäden und
Bewertung

Oliver Hallix, Kfz-
Sachverständigen-
büro, ADAC
Vertragsverständiger,
Wohnmobil
Gutachter, Mitglied im
CARAVAN-
GUTACHTER-
FACHVERBAND e.V.

Tel. 04421-77 28 117

Mobil 0162-9777168

Tel. 04489-405757

www.hallix.de

info@hallix.de

www.facebook.com/
gutachterhallix

Peterstr. 71-73
26382
Wilhelmshaven

Eichenweg 4
26689 Apen

IMMOBILIEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

GESUNDHEIT
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

HANDWERK
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail

KRAFTFAHRZEUGWESEN
Firma Ansprechpartner Adresse Telefon, Fax Internet, E-Mail
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Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – Tränende und ju-
ckende Augen, heftige Nies-At-
tacken mit Fließschnupfen so-
wie mitunter auch Husten 
und Atemprobleme, die im 
schlimmsten Fall zu Asthma-
ähnlichen Beschwerden eska-
lieren können: In Deutschland 
leiden rund zwölf Millionen 
Menschen aus allen Altersstu-
fen unter einer auch als Heu-
schnupfen bekannten Pollen-
allergie. Aktuelle Studien des 
Robert Koch-Instituts zeigen, 
dass rund 15 Prozent der Be-
völkerung früher oder später 
mit dem Auftreten einer Pol-
lenallergie rechnen muss, wo-
bei Frauen etwas häufiger als 
Männer betroffen sind.

Auslöser ist zumeist der 
mit der Atemluft aufgenom-
mene Blütenstaub von ver-
schiedenen Bäumen, Gräsern 
und Kräutern. Dazu können 
weitere Problemmacher wie 
beispielsweise Hausstaub oder 
Tierhaare kommen. Die 
eigentlich  harmlosen Umwelt-
stoffe bewirken bei Betroffe-
nen eine Überreaktion des Im-
munsystems. So erzeugte Ent-
zündungsreaktionen führen 
zu unangenehmen, oft kaum 
erträglichen Symptomen wie  
Schwellungen der Augen- und 
Nasenschleimhäute. Pollenal-
lergie-Symptome können   
zwar durch medikamentöse 
und therapeutische Gegen-
maßnahmen gelindert wer-
den. Die meisten Allergiker 
werden aber lebenslang  von 
mehr oder weniger starken Be-
schwerden begleitet.

Witterung und Genetik

Warum eine Pollenallergie 
auftritt, ist wissenschaftlich 
noch nicht aufgeklärt. Sicher 
ist, dass neben Umgebungs-
faktoren wie der Witterung so-
wie Schadstoffbelastungen 
der Luft auch die genetische 
Disposition eine Rolle spielt. 
Wenn beide Elternteile Allergi-
ker sind, besteht ein erhöhtes 
Risiko, dass auch die Kinder 
betroffen sind. Der Deutsche 
Allergie- und Asthmabund be-
tont zudem, dass „Stickoxide 
oder Ozon die Allergenität 
und Menge der Pollen erhö-
hen können und Pollen ag-
gressiver machen.“

Pollenallergie  Im schlimmsten Fall drohen Asthma-ähnliche Atemprobleme

Augenjucken und Nies-Attacken

Alles Gute

Auch bei starkem Pollen-
flug ist die Pollendichte in den 
Abendstunden meistens ver-
gleichsweise niedrig. In der 
Wohnung vorhandene Pollen 
lagern sich dort unerkannt ab. 
Ihre allergene Aktivität bleibt 
mindestens drei Monate lang 
erhalten. Beim Aufwirbeln et-
wa durch Staubsaugen oder 
einen starken Luftzug können 
die Pollen ähnlich starke 
Symptome erzeugen wie bei 
einem Aufenthalt im Freien.

Junior-ABC

Fachleute erklären in dem klei-
nen Junior-Abc kurz und auch 
für Kinder verständlich Fachbe-
griffe aus dem Gesundheitsbe-
reich. Heute Dr. Dörte van Döl-
len, Fachärztin für Kinderheil-
kunde und Jugendmedizin in 
Westerstede, auf den Begriff 
(K)inderlähmung ein.

Kinderlähmung ist eine Vi-
ruserkrankung, die im 

schlimmsten Fall zu Lähmun-
gen führen kann. In Deutsch-
land ist die Erkrankung dank 
frühzeitiger Impfungen im 
Kleinkindalter nur noch sehr 
selten. Krankheitserreger der 
Kinderlähmung können etwa 
über verunreinigtes Trinkwas-
ser übertragen werden.

Service

im Erwachsenenalter er-
worbene Pollenallergien kön-
nen auch bei einer bestmögli-
chen Behandlung in gelinder-
ter Form immer wieder auftre-
ten, wenn es zum Beispiel bei 
einem Spaziergang in der Na-
tur während eines starken Pol-
lenflugs zum Kontakt mit aus-
lösenden Allergenen kommt. 
Bei Kindern kann ein Heu-
schnupfen dagegen von selbst 
wieder verschwinden. Der 
Grund ist, dass das Immunsys-
tem in diesem Alter nicht voll 
entwickelt ist und somit noch 
lernen kann, angemessen auf 
Allergene zu reagieren.

Termine

Seit dem Beginn des Fasten-
monats Ramadan am 10. März 
verzichten viele muslimische 
Gläubige darauf, tagsüber zu 
essen und zu trinken. Die Um-
stellung ist für die meisten 
Menschen aus gesundheitli-
cher Sicht unproblematisch, 
betont die Apothekerkammer 
Niedersachsen. Es gibt aber 
auch Menschen, die während 
der Fastenzeit regelmäßig 
einen Gesundheitscheck beim 
Hausarzt durchführen lassen 
sollten. Das gilt nach Angaben 
der Apothekerkammer zum 
Beispiel für Patienten mit 
einer Nierenerkrankung. Zu 
Beachten ist außerdem, dass 
sich der Stoffwechsel durch 
konsequentes Fasten verän-
dert. Das kann dazu führen, 
dass der Körper anders auf 
Medikamente reagiert.

Saison-Höhepunkt von April bis Juni 
Pollenflug  Die ersten Pflanzen verbreiten schon ab Februar ihren Blütenstaub

Von Klaus Hilkmann

Oldenburg – Der aktuelle Pol-
lenflugkalender für Deutsch-
land zeigt, dass die Hauptblü-
tezeit für die Erle und die Ha-
sel vielerorts schon im Febru-
ar begonnen hat. Im März sind 
mit der Ulme und der Weide 
zwei weitere weit verbreitete 
Baumarten hinzugekommen, 
die ihren Blütenstaub bei re-
genfreier und milder Witte-
rung in maximaler Ausprä-
gung in die Umwelt abgeben. 

Darüber hinaus beginnt im 
März der Pollenflug bei mehr 
als einem Dutzend weiterer 
Frühblüher, die eine Pollenal-
lergie auslösen können. Dazu 
zählen neben der Birke, Eiche 

men, Sträuchern, Gräsern und 
Kräutern vorbei. Als letzte 
Pflanze, die als Allergieauslö-
ser in Frage kommt, produ-
ziert die Brennnessel bis in 
den Oktober größere Mengen 
von Blütenstaub. Der Novem-
ber und Dezember ist für Pol-
lenallergiker die beste Zeit, 
weil dann keine Blütenpollen 
unterwegs sind.

Die höchste Pollen-Kon-
zentration besteht während 
der Blühphase im Frühjahr 
und Sommer am frühen Mor-
gen zwischen vier und sechs 
Uhr. Pollenallergiker sollten 
ihre Fenster in dieser Zeit ge-
schlossen halten, empfiehlt 
der DAAB. Lüften sollte man 
zwischen 19 und 24 Uhr.  

und Pappel unter anderem 
auch der Flieder und der Lö-
wenzahn sowie die Hain- und 
Rotbuche.

Ihren Höhepunkt hat die 
Pollensaison von April bis Ju-
ni. Ab Juli und August ist die 
Blühzeit  bei immer mehr Bäu-

Pollenallergiker müssen bei einem Aufenthalt in der Natur 
vor allem im Frühjahr mit Problemen rechnen. BILD: DPA

Liebe Leserin,
lieber Leser,
diese Seite entsteht  unter Mit-
wirkung eines medizinischen 
Beirats. Ihm gehören an:
Dr. Gerd Pommer (Oldenburg), 
Jens Wagenknecht (Varel) und 
Prof. Dr. Andreas Weyland 
(Oldenburg).

Welche Pollen eine allergi-
sche Reaktion auslösen, ist bei 
jedem Menschen anders. Auf-
klärung kann neben dem so 
genannten Pricktest, bei dem 
verschiedene Allergene mit 
einem kleinen Piks wenige 
Millimeter unter der Haut ein-
gebracht werden, ein Bluttest 
bringen. Mit Hilfe dieses be-
sonders schonenden und si-
cheren Diagnoseverfahrens 
lässt sich anhand spezifischer 
IgE-Antikörper genau erken-
nen, ob Birken-, Erlen- bzw. 
Haselpollen oder andere Aller-
gene für die Beschwerden ver-
antwortlich sind, berichtet Dr. 
Michael Padeken, Facharzt für 
Dermatologie, Venerologie 

und Allergologie im Zentrum 
für Hautgesundheit Olden-
burg. Zur weiteren Untersu-
chung eignet such  die mole-
kulare Allergiediagnostik, mit 
der die Suche nach dem auslö-
senden Allergen weiter einge-
grenzt und optimiert wird.

Kilometerweiter Flug

Wie heftig die Beschwerden 
sind, hängt vor allem davon 
ab, wie stark der Pollenflug ge-
rade ist und welcher Blüten-
staub unterwegs ist. Zum Bei-
spiel sind an warmen Tagen    
direkt nach einem Gewitter 
bzw. Regenschauer besonders 
viele Pollen in der Luft. Wenn 

dann noch starker Wind hin-
zukommt, werden die Pollen 
besonders stark ausgeschüttet 
und können von einer Pflanze 
aus über mehrere Kilometer 
weitergetragen werden. 

Gefährlich kann es bei 
einem Etagenwechsel werden, 
bei dem sich die durch  Pollen 
ausgelösten Entzündungen 
von den oberen Atemwegen 
bis in die Bronchien und Lun-
ge ausweiten. Aus einem Heu-
schnupfen der sich etwa in der 
Nase  bemerkbar macht, kann 
sich dann zusätzlich ein aller-
gisches Bronchial-Asthma ent-
wickeln. Verdachtsfälle sollten 
umgehend  von einem Allergo-
logen abgeklärt werden.

Medikamente können die Symptome lindern

Wenn die Beschwerden für 
den Betroffenen erträglich 
sind, kann eine symptomati-
sche Behandlung helfen, 
auch bei einer regelmäßig 
auftretenden  Pollenallergie 
eine gute Lebensqualität zu  
erreichen. Je nach Problem 
kommen hier verschiedene, 
in der Apotheke frei verkäuf-
liche Medikamente infrage. 
Dazu zählen unter anderem 
Allergie-unterdrückende Au-
gentropfen sowie Nasen-
sprays, die für ein Abschwel-

len der Schleimhäute und 
ein erleichtertes Atmen sor-
gen. Zudem gibt es Antihis-
taminika-Tabletten, mit 
denen die Allergiesymptome 
insgesamt abgeschwächt 
werden können.

Bei einer lange Zeit anhal-
tenden Allergie mit sehr 
starken Symptomen kann 
eine Hyposensibilisierung 
sinnvoll sein. Dabei handelt 
es sich um eine Therapie, 
bei der der Organismus 

nach und nach an das Prob-
lem-auslösende Allergen ge-
wöhnt wird. Dafür wird der 
Körper unter Kontrolle eines 
Allergologen über einen Zeit-
raum von mindestens drei 
Jahren immer wieder gezielt 
mit dem Allergen konfron-
tiert, erklärt Dr. Mchael Pa-
deken. Der positive Effekt 
ist zumeist, dass die belas-
tenden allergischen Reak-
tionen nach Abschluss der 
Behandlung zumindest mil-
der ausfallen.

Dr. Michael Padeken behandelt regelmäßig Patienten, die in Folge einer Pollenallergie unter 
starken Beschwerden leiden. Bild: Zentrum für hautgesundheit

Interview

Von Klaus Hilkmann

Sonja Lämmel (Bild) ist Spre-
cherin des Deutschen Allergie- 
und Asthmabundes (DAAB).

Kann man sich im Freien vor 
Pollen schützen?
Lämmel: Im Freien ist es 
schwierig, den Pollen aus dem 
Weg zu gehen. Hier ist es wich-
tig, sich durch antiallergische 
Mittel im Vorfeld zu schützen. 
Ein Mund-Nasenschutz kann 
helfen, die Pollen aus den 
Atemwegen fern zu halten. 
Das schränkt aber je nach der 
im Freien ausgeübten Tätig-
keit die Atmung und die Bewe-
gung ein. Dabei sollte man 
auch wissen, dass an trocke-
nen und warmen Frühlingsta-
gen besonders viele Pollen in 
der Luft sind.

Können Sprays und andere frei 
verkäufliche Mittel helfen?
Lämmel: Antiallergische Medi-
kamente in Form von Nasen-
sprays, Augentropfen oder 
Tabletten können die allergi-
schen Symptome lindern. Bei 
asthmatischen Beschwerden 
müssen zusätzlich bronchien-
erweiternde und/oder antient-
zündliche Medikamente ge-
nommen werden. Auch eine 
Nasendusche kann helfen, die 
Pollen aus der Nase zu spülen 
und  Schleimhäute zu pflegen.

Was kann man tun, damit die 
Pollenallergie verschwindet 
und wie lange kann es dauern, 
bis dies gelingt? 
Lämmel: Die ursächliche Be-
handlung der Pollenallergie 
erfolgt mittels einer Hyposen-
sibilisierung. Hierzu wird dem 
Körper der Allergieauslöser in 
einer kleinen Menge verab-
reicht, so dass keine Beschwer-
den auftreten. Diese Behand-
lung wird mit Spritzen oder 
Tabletten angeboten. Es kann 
drei bis fünf Jahre dauern, bis 
die Behandlung die Beschwer-
den lindert oder die Pollenal-
lergie heilt.

Nasensprays und
Augentropfen

Bild: DAAB
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Liebe Leserinnen,
liebe Leser! 
Der Altbaubestand ist 
enorm, die energetischen Sa-
nierungsmöglichkeiten 
ebenso. Zur Finanzierung 
gibt es Fördermöglichkeiten 
und jeder Eigentümer muss 
seinen Beitrag zum Klima-
schutz leisten. Allerdings ist 
diese Anforderung beson-
ders für Familien und Rent-
ner schwierig, weil die finan-
ziellen Reserven fehlen, wie 
eine Studie von empirica für 
die Landesbausparkassen 
zeigt. Ein Sanierungsfahr-
plan ist empfehlenswert. 
Entscheidend ist erst einmal 
die Motivation und Haltung. 
Das weiß auch Katrin de 
Vries, die einen alten Garten 
im Rheiderland im Laufe der 
Jahre ganz neu betrachtet, 
gestaltet und darüber ein 
Buch geschrieben hat. In 
einem Interview erzählt sie 
von den verschiedenen Pha-
sen des Umdenkens. Hobby-
gärtner  erfahren ab 15. März 
in der NWZ Gartenzeit viele 
weitere Tipps und Ideen. 

Viel Spaß
 beim
 Lesen
 wünscht 

Swantje
Harms

Kaminöfen, die zwischen dem 
1. Januar 1995 und dem 21. März 
2010 installiert wurden und die 
Emissionswerte des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes 
(BImSchV) nicht einhalten, 
müssen bis Ende 2024 ausge-
tauscht werden.

Wie lange ein Kaminofen in 
Deutschland betrieben werden 
darf, wird vom Gesetzgeber be-
stimmt. Er hat eine Austausch-
pflicht und Fristen für die Still-
legung bzw. für den Austausch 
alter Kaminöfen fest-gelegt: 
Wenn CO-Emissionen und 
Feinstaub von alten Feuerstät-
ten höher als in der Übergangs-
regelung für Einzelraumfeue-
rungsanlagen der aktuellen 
BImSchV vorgeschrieben er-
reicht werden, müssen die Ge-
räte nachgerüstet oder außer 
Betrieb genommen werden. 
Die aktuellen Grenzwerte lie-
gen bei 0,15 Gramm Feinstaub 
und 4 Gramm Kohlenmonoxid 
pro Kubikmeter Abgas.

Warum es sich lohnt, in 
einen neuen Kaminofen 
zu investieren:

 Neue, moderne Kamin-
öfen haben gegenüber alten 

Geräten einen höheren Wir-
kungsgrad und damit einen 
geringeren Brennstoffver-
brauch. Dadurch wird effizien-
ter geheizt.

 Die Holz-Verbrennung 
in neuen Kaminöfen ist saube-
rer. Feinstaub- und CO2-Emis-
sionen sind deutlich reduziert.

 Der Bedienkomfort bei 
neuen Kaminöfen ist mit alten 
Kaminöfen nicht zu verglei-
chen. ﻿

 Alte Kaminöfen sind 
wartungsintensiver. Zudem ist 
zu berücksichtigen, dass für äl-
tere Kaminöfen oftmals keine 
Ersatzteile mehr verfügbar 
sind.

Beim Nachrüsten alter Ka-
minöfen mit Filtersystemen 
entstehen vielfältige Kosten, 
die sich langfristig oft nicht 
lohnen. 

Befassen Sie sich am besten 
rechtzeitig mit der Planung 
eines neuen Kaminofens und 
lassen Sie sich vom Fachhan-
del beraten. 

Ob der eigene Kaminofen 
ausgetauscht werden muss, 

erfährt man beim Hersteller.

Hintergrund:

Gegen das Nachrüsten 
eines alten Kaminofens mit 
einem Katalysator oder Parti-
kelabscheider, um die erfor-
derlichen Emissionswerte zu 
erreichen, sprechen:

 Katalysator 
(im Rauchrohr)

• Reinigungsaufwand im 
Wohnzimmer
• Kosten ca. 600 €
• Ofen bleibt auf einem ver-
alteten Stand, ineffizienter als 
neue Modelle
• Katalysator muss alle 1 bis 3 
Jahre getauscht werden

 Partikelabscheider

• Kosten ca. 3.000 €
• Wartungsintensiv 
(Reinigung der Elektrode alle 
4 Wochen)
• Stromverbrauch 
25 bis 35 Watt
• Ofen bleibt auf einem ver-
alteten Stand, ineffizienter als 
neue Modelle
• Filtert nur Staubemissionen

Frist  Bis Ende 2024 Altmodelle ersetzen oder nachrüsten

Pflicht zum Austausch alter Kaminöfen

iQ Kaminöfen von HASE sind beispielsweise mit einer automatischen Luftregelung ausge-
stattet. iQ analysiert permanent die Brennraumtemperatur und regelt die Luftströme für eine 
perfekte Sauerstoffzufuhr. Das Feuer brennt extrem sauber und schön. Die Verbrennung 
lässt sich zudem jederzeit per App verfolgen. BILD: Hase
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krebserregenden Stoffe As-
best oder PCP zu verbauen. 
Entdeckt ein Fachbetrieb zum 
Beispiel Asbest in Eternitplat-
ten, sollten Hausbesitzende 
gleich die Entsorgung beauf-
tragen und sich diese beschei-
nigen lassen. Das gilt auch für 
formaldehydhaltige Spanplat-
ten, die in Häusern bis 1986 
verbaut wurden.

Ab ins Labor

Tests auf gängige Schad-
stoffe können Hausbesitzen-
de auch in Eigenregie durch-
führen und Materialien von 

einem Labor analysieren las-
sen. Belastete Stoffe sollten 
unbedingt fachgerecht ent-
sorgt werden, auch wenn kei-
ne direkten Gesundheits-
schäden von ihnen ausge-
hen. Solange die betroffenen 
Bauteile nicht beschädigt 
oder mechanisch bearbeitet 
werden, können sich die für 
die Lunge gefährlichen As-
bestfasern nicht lösen. Den-
noch: Wer gesund wohnen 
und eine schadstofffreie Im-
mobilie bewohnen will, 
kommt um die professionelle 
Entsorgung von Wohngiften 
nicht herum.

Bis 1992 verwendet, jetzt ein Fall für den Sondermüll: As-
bestzement  BILD: Rathscheck Schiefer / BHW Bausparkasse

Asbest, PCP und Co. – wer 
eine alte Immobilie saniert, 
muss sich gegen böse Über-
raschungen wappnen. Je 
nach Baujahr können ge-
sundheitsschädliche Stoffe 
im Haus verbaut sein. Sie 
sind eine Gefahr für die Ge-
sundheit und erfordern eine 
professionelle Entsorgung.

Viele Altbauten wurden 
unter Verwendung gesund-
heitsschädigender Baumate-
rialien errichtet. Darunter 
sind Asbest, chemischer 
Holzschutz wie DDT und 
PCP, formaldehydhaltige 
Spanplatten oder auch 
künstliche Mineralfasern in 
der Dachdämmung. Bei vie-
len dieser Stoffe wurde die 
von ihnen ausgehende Ge-
fahr erst nach Jahrzehnten 
bekannt.

Belastete Baujahre

„Das Baujahr des Hauses 
ist der wichtigste Hinweis da-
rauf, welche Schadstoffe Fuß-
boden, Dach oder Fassade 
enthalten können“, erklärt 
Markus Simon von der Bau-
sparkasse BHW. „Erst bei Bau-
jahren ab 1979 nimmt die Be-
lastung allmählich ab.“ In den 
Jahren 1950 bis 1985 war es 
noch selbstverständlich, die 

Giftstoffe im Altbau?
Sanierung  Asbest, PCP und Co. – professionelle Entsorgung erforderlich

Lesen Sie mehr

Wenn der Wohnungsbe-
stand für den Klimaschutz 
saniert werden soll, kom-
men die Bausünden der Ver-
gangenheit zutage. Asbest 
wurde 1993 verboten, der 
krebserregende Baustoff 
muss bei Sanierungen von 
Fachhandwerkern entsorgt 
werden. Welche Rechte Mie-
ter bei Verdacht auf Asbest 
haben und ob sich statt Um-
bau ein Abriss und Neubau 
lohnt, lesen Sie in Beiträgen 
auf www.nwzonline.de/
wohnenundleben

Rollläden, Markisen, Tore, Sonnen- und Insektenschutz

Rolladen Ahlers GmbH
Grabsteder Str. 43a · 26345 Bockhorn

Tel. 04453/71516
www.rolladen-ahlers.de

Die Beste unter der Sonne. Für den schönsten Schatten der Welt.
Designmarkisen Made in Germany.morl<ilux

markilux.com

JETZT
informieren

IHR SPEZIALIST FÜR
Sommergärten |Wintergärten

Sonnenschutz | Terrassendächer
Ihr Malermeister

– Malerarbeiten
– Bodenbelagsarbeiten

An der Wiek 35 · 26689 Apen
Telefon 0 44 89 / 40 64 34 · info@maler-geppert.de
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Dachboden künftig (weiter) zu 
nutzen, muss entweder den 
Dachboden (Dach) oder die 
oberste Geschossdecke däm-
men. Die Maßnahmen können 
sowohl in Eigenregie als auch 
in Zusammenarbeit mit Ex-
perten und Handwerksbetrie-
ben durchgeführt werden. 
Eine Vor-Ort-Beratung durch 
einen Energieberater ist emp-
fehlenswert; bei beabsichtigter 
Förderung sogar Vorausset-
zung. Von Vorteil ist hier auch 
ein individueller Sanierungs-
fahrplan.

Bevor es ans Dämmen 
geht, steht die Entscheidung 
an, ob die oberste Geschoss-
decke mit Dämmplatten, 
Dämmmatten oder einer Ein-
blasdämmung gedämmt wer-
den soll. Wenn der Dachbo-
den begehbar bleiben soll, 
sind Dämmplatten in der Re-
gel die beste Wahl. Als Anfor-
derung an die Dämmqualität 
wird ein Wärmedurchgangs-
koeffizient der obersten Ge-
schossdecke von maximal 
0,24 W/(m²·K) vorgegeben, 
der mit der neuen Dämmung 

Abhängig von den eigenen handwerklichen Fähigkeiten kann 
die Dämm-Maßnahme vom Do-it-yourselfer selbst durchge-
führt werden. Wie viel Heizenergie die Dämmung der obers-
ten Geschossdecke im Eigenheim einspart, lässt sich mit 
einem Dämmstoffrechner im Internet schnell herausfinden.

 BILD: Kzenon/AdobeStock/Ursa

Von Swantje Harms

Oldenburg – Das neue Gebäu-
deenergiegesetz (GEG), das am 
1.1.2024 in Kraft getreten ist 
und häufig nur als Heizungs-
gesetz betitelt wird, bringt 
nicht auch weitere Neuerun-
gen und Auflagen für Immobi-
lien mit sich. Rohrleitungen 
für Kalt- und Warmwasser so-
wie Rohre für Lüftungs- und 
Klimaanlagen müssen  ge-
dämmt werden oder aus 
einem Material bestehen, das 
eine niedrige Wärmeleitfähig-
keit besitzt. Freiliegende Roh-
re sind nicht mehr gestattet. 
Eigentümer von Wohngebäu-
den betrifft vor allem die 
Pflicht, die oberste Geschoss-
decke zum unbeheizten Dach-
raum zu dämmen. 

Unbeheizt und unbewohnt 
– diese Dachböden sind in Alt-
bauten keine Seltenheit. Die 
oberste Geschossdecke zu 
dämmen ist tatsächlich keine 
beliebige Entscheidung, son-
dern seit 2016 für Hausbesitzer 
verpflichtend, wenn die Ge-
schossdecke über den beheiz-
ten Räumen zugänglich ist 
und zum unbeheizten Dachge-
schoss führt oder der Mindest-
wärmeschutz nicht gewähr-
leistet ist. Wer im Altbau plant, 
seinen bislang ungedämmten 

erfüllt werden muss. Bei der 
Einblasung von Dämmstoffen 
aus nachwachsenden Roh-
stoffen in Hohlräume muss 
die Wärmeleitfähigkeit min-
destens 0,045 W/(m2 K) betra-
gen. Nicht vergessen werden 
darf bei der Berechnung die 
Dachbodentreppe. Wer För-
dergelder in Anspruch neh-
men möchte, muss eine di-
ckere Dämmschicht aufbrin-
gen oder einen Dämmstoff 
mit einer niedrigeren Wärme-
leitfähigkeit wählen (U-Wert 
von 0,14 W/(m²K). Laut Exper-
ten spart eine fachgerechte 
Dämmung pro Heizsaison et-
wa acht Prozent Energie.

Die Pflicht gilt aber auch 
als erfüllt, wenn anstelle der 
obersten Geschossdecke das 
darüber liegende Dach ent-
sprechend gedämmt ist oder 
den Anforderungen an den 
Mindestwärmeschutz genügt. 

Welche Ausnahmen?

Die Pflicht entfällt bei 
Wohngebäuden mit nicht 
mehr als zwei Wohnungen, 
von denen der Eigentümer 
eine Wohnung am 1. Februar 
2002 selbst bewohnt hat. Die 
Pflicht gilt dann erst im Fall 
eines Eigentümerwechsels 
nach dem 1. Februar 2002.

Oberste Geschossdecke muss gedämmt werden
Energiesparen  Seit 2016 verpflichtend - Ausnahme gilt nur bei selbst bewohntem Eigentum

Guido
Schmidt Machen Sie sich Ihr Zuhause schön!

Moderne Eckbankgruppen
. . . finden Sie
bei uns!

Inh. Guido Schmidt · Vareler Straße 42 · 26349 Jaderberg
Tel. (04454) 979840 www.moebel-schmidt-jaderberg.de

MÖBEL SCHMIDT
Ihr Möbel-, Küchen- undMatratzenfachgeschäft in Jaderberg ÖFFNUNGSZEITEN

Montag – Freitag:
9.30 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.30 – 13.00 Uhr

Oldenburger Str. 330
26203 Wardenburg
Tel. 04407/8929

www.me y e r -w a r d e n b u r g . d e

MADE IN
GERMANY

Seit über
30 Jahren

Zuve
leist

Oldenburger Str. 330
26203 Wardenburg
Tel. 04407/8929

www.me y e r -w a r d e n b u r g . d e

MADE IN
GERMANY

Seit über
30 Jahren

JEDEN SONNTAG
SCHAUTAG
von 13.30 - 17.00

Uhr

setZen sie
Optische
akZente!

Oldenburger Str. 330
26203 Wardenburg
Tel. 04407/8929

www.me y e r -w a r d e n b u r g . d e

MADE IN
GERMANY

Seit über
30 Jahren

Mit einem Sommergarten lassen Sie Ihre Terrassen
oder Ihren Garten zum Highlight werden.
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fugium verwandelt werden kön-
nen“, sagt Romy Bühner-Pohle.

„Von richtiger Bepflanzung 
bis hin zu cleverer Möblierung – 
es gibt unzählige Möglichkeiten, 
um einen Balkon aufzuwerten 
und ihm das gewisse Etwas zu 
verleihen.“ Sie ist Geschäftsfüh-
rerin der deinBalkon.de GmbH 
und weiß aus tausenden Kun-
denprojekten, was einen wun-
derschönen Balkon ausmacht. 
In diesem Artikel verrät sie die 
fünf wichtigsten Dinge, die je-
den Balkon sofort aufwerten.

Vom Balkon zur Botanik: 
Die Macht der richtigen 
Pflanzenauswahl

Um den eigenen Balkon in 
eine grüne Oase zu verwan-
deln, kommt es insbesondere 
auf eine bedachte Pflanzen-
auswahl an. Faktoren wie Son-
neneinstrahlung, Balkongrö-
ße und Pflegeaufwand spielen 
hierbei eine entscheidende 
Rolle: Sonnenliebende Pflan-
zen wie Lavendel passen zu 
sonnenreichen, Farne und 

Hortensien zu schattigeren 
Balkonen. Zudem sind hän-
gende Pflanzen für kleine, Kü-
belpflanzen für größere Balko-
ne geeignet.

Raumoptimaler Einsatz 
von Möbeln auf dem 
Balkon

Der Einsatz von Möbeln, 
die zur Größe des Balkons pas-
sen, maximiert den nutzbaren 
Raum. So sind klappbare oder 

 Fortsetzung auf Seite 6 u

Es braucht nicht viel: Eine bequeme Sitzgelegenheit, ein kleiner Tisch, natürlich Blumendeko und 
wer mag, ein kleiner Teppich - so lädt der Balkon zum Wohlfühlen und Entspannen ein. BILD: GPP

Von Ruben Schäfer

Leipzig-Borsdorf/Oldenburg 
– Ein wohldurchdachtes Balkon-
Makeover kann den privaten 
Freiluftbereich in eine kleine 
Oase der Ruhe und Entspan-
nung verwandeln, in der sich 
das Gefühl von Urlaub und Frei-
heit jeden Tag genießen lässt. 
Mit ein paar Handgriffen und 
der richtigen Gestaltung kann 
auch der kleinste Balkon zu 
einer Wohlfühloase mit 
Urlaubsflair werden. „Balkone 
sind oft ungenutzte Flächen, die 
mit ein bisschen Kreativität und 
Planung in ein persönliches Re-

Den Balkon einfach aufwerten
Tipp  Outdoor-Refugium mit ein paar Handgriffen als Wohlfühloase gestalten

Romy Bühner-Pohle erklärt, 
wie sich der Balkon mit weni-
gen Tricks in eine Wohlfüh-
loase verwandeln lässt.

 BILD: deinBalkon.de GmbH/obs

CHULZ
26203 Wardenburg Gewerbegebiet Südost

Schehnberger Weg 6 · www.s-quadrat.de · Telefon (0 44 07) 10 02

45
Jahre

Terrassendach
formschön und stabil in Stil und Farbe

50
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den Einsatz von Outdoor-Tep-
pichen, Kissen und Kerzen er-
zeugt werden, wohingegen 
Elemente wie Windspiele, Vo-
gelhäuser oder Wandkunst 
den Raum mit dynamischen 
Details beleben.

Balkongestaltung in der 
Vertikalen: Ideen und 
Möglichkeiten

Die gezielte Nutzung des 
vertikalen Raumes verleiht 
dem Balkon eine zusätzliche 

Dimension und mehr Grün: 
So können Wände und Gelän-
der zur Befestigung von hän-
genden Pflanzen, Kletterpflan-
zen oder vertikalen Pflanzsys-
temen genutzt werden. Regale 
oder Leitern bieten Stauraum 
oder Präsentationsfläche für 
Pflanzen und Dekorationen. 
Besonders bei kleinen Balko-
nen hilft der vertikale Raum, 
die Fläche optimal auszunut-
zen und ein grüneres und ein-
ladendes Ambiente zu schaf-
fen.

Eine blütenstarke Chill-Out-Area auf dem Balkon mit gemütli-
chem Sofa und eleganten Hortensien. BILD: GPP/Magical Hydrangea

Kurzinfo

deinBalkon.de GmbH:  Stets 
unter dem Leitmotiv „Ge-
meinsam schaffen wir Frei-
raum“ bieten Romy Bühner-
Pohle und Alexander Pohle 
als Geschäftsführer der 
deinBalkon.de GmbH hoch-
wertige und individuell konfi-
gurierbare Komplettsets für 
modulare Anbaubalkone. So 
haben sie auf Grundlage 
ihrer 20-jährigen Erfahrung 

im Stahl- und Balkonbau ein 
modulares Schraub- und 
Stecksystem für Anbaubal-
kone aus massivem und 
nachhaltigem Stahl entwi-
ckelt, das ihre Interessen-
ten online bei vollständiger 
Preistransparenz individuell 
nach ihren Wünschen konfi-
gurieren können. Weitere In-
formationen unter: https://
www.deinbalkon.de

Licht ins Dunkel bringen: 
die ideale Balkonbeleuch-
tung

Die richtige Beleuchtung 
kann den Charakter eines Bal-
kons - beispielsweise nach 
Sonnenuntergang - drama-
tisch verändern und eine ge-
mütliche Atmosphäre schaf-
fen. Elemente wie Solarleuch-
ten, Lichterketten oder batte-
riebetriebene Lampions ver-
leihen dem Balkon einen war-
men, einladenden Schein. Es 
ist allerdings wichtig, die Be-
leuchtung gut zu verteilen 
und den gesamten Balkon zu 
erhellen. Ausreichend Licht 
sollte in Bereichen bereitge-
stellt werden, die zum Lesen 
oder Essen genutzt werden, 
während gedämpfte, atmo-
sphärische Beleuchtung in an-
deren Balkonabschnitten das 
richtige Urlaubsflair erzeugen 
kann.

So wird der Balkon zum 
Hingucker: Dekoration 
und Accessoires

Dekoration und Acces-
soires machen den Balkon 
persönlicher und einladender 
- Kreativität und persönlicher 
Geschmack spielen hier also 
eine große Rolle. Dabei bietet 
es sich zum Beispiel an, ein 
ausgefallenes Farbschema zu 
verwenden oder einen be-
stimmten Stil umzusetzen. 
Gemütlichkeit kann durch 

multifunktionale Möbel, die 
als Sitzgelegenheit und Abla-
gefläche dienen, vornehmlich 
bei kleinen Balkonen prak-
tisch. Größere Balkone ermög-
lichen hingegen die Schaffung 
verschiedener Sitzbereiche 
und unterschiedlicher Zonen 
zum Entspannen, Essen oder 
Lesen. Darüber hinaus ist es 
wichtig, wetterfeste Materia-
lien zu wählen, um die Langle-
bigkeit und Pflegeleichtigkeit 
der Möbel sicherzustellen.

u Fortsetzung von Seite 5

In die Höhe gärtnern: das 
bietet sich vor allem für den 
Balkon an. Mit modularen 
Pflanzsystemen wie dieser 
PlantBox vom schwäbischen 
Fassadenbegrünungsspe-
zialisten Helix lässt sich be-
quem ein vertikaler Garten 
anlegen. BILD: Helix

IMMOBILIEN SIND
VERTRAUENSSACHE!

Wildeshauser Straße 9 | 26209 Kirchhatten
T: 0 44 82 - 980 61 16 | F: 0 44 82 - 980 61 14
M: 01 51 - 222 856 82

www.wyen-hohnholt-immobilien.de

» Gemeinsame Zielsetzung und
genau geplante Schritte

»Maßgeschneiderte Marketingmaßnahmen
» Optimale Inszenierung ihrer Immobilie
» Individuelle Besichtigungstermine
» Auswahl von Interessenten und diskreten
Besichtigungen

» Behördengänge und Vertragsvorbereitung
» Beste Betreuung über den Notartermin
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von 4,5 Quadratmetern. Ideal, 
um Tomaten, Gurken & Co auf 
kleinem Raum anzubauen. 
Und das ganz rückenfreund-
lich. Dazu steht ein 60 cm ho-
hes Hochbeet zur Verfügung, 
das mit einem 1,70 m hohen 
Aufbau bogenförmig über-

Gärtnern mit Gewächshaus 
– das geht auch auf dem Bal-
kon. BILD: Hoklartherm

Sie haben „nur“ einen Balkon, 
lieben das Gärtnern und 
möchten voller Tatendrang 
schon früh in die Saison star-
ten? Zwar sind Balkone durch 
ein Geländer geschützt, trotz-
dem können die Außentempe-
raturen dem Hobbygärtner 
hier bei seinen Plänen einen 
Streich spielen. Für die frühe 
Aussaat oder die ersten Pflan-
zen lohnt sich ein geschütztes 
Fleckchen, das auch im Laufe 
des Gartenjahres viele Vorteile 
bietet. Möglich macht dies ein 
kleines Gewächshaus passend 
für Balkone, Loggia oder 
(Dach-)Terrasse.

Viel Luft nach oben

Das Balkongewächshaus 
Terra von Hoklartherm (Apen, 
Landkreis Ammerland) bietet 
bei einer Grundfläche von an-
derthalb Quadratmetern eine 
effektiv nutzbare Pflanzfläche 

spannt wird und auch als 
Frühbeet eine gute Figur 
macht. Mit einer Gesamthöhe 
von 2,30 Metern bietet es auch 
hochwachsenden Pflanzen 
viel Luft und Licht zum Wach-
sen und Gedeihen. Zusätzliche 
Regalböden aus lichtdurchläs-
sigem Sicherheitsglas und 
Pflanzwannen aus Aluminium 
beispielsweise ermöglichen, 
die Nutzfläche auf mehrere 
Ebenen auszudehnen. Optio-
nal kann auch eine Außenbe-
schattung von Hoklartherm 
ergänzt werden, um die Pflan-
zen vor zu viel Sonnenein-
strahlung zu schützen.

Auf Rollen verschiebbar

 Und wenn der Platz dann 
doch mal anders benötigt 
wird, lässt sich das Gewächs-
haus dank vier integrierter 
Lenkrollen problemlos ver-
schieben. Mit einem Gewicht 

von insgesamt nur 105 Kilo-
gramm ist es leicht genug, um 
der Statik standzuhalten. Die 
qualitativ hochwertige Konst-
ruktion aus wetterfestem, pul-
verbeschichtetem Aluminium 
und einer Verglasung aus 
hochtransparentem, bruchfes-
tem Polycarbonat macht Terra 
enorm robust und langlebig. 
Besonders praktisch ist die 
nach oben aufschiebbare Ver-
glasung, die nicht nur eine 
ideale Klimatisierung, son-
dern auch einen Zugriff auf 
das Innere von beiden Längs-
seiten aus ermöglicht.

  Neben dem Anbau von Ge-
müse und Obst eignet sich 
Terra übrigens auch hervorra-
gend zur Überwinterung emp-
findlicher Kübelpflanzen. So-
gar anspruchsvollen Zimmer-
pflanzen oder Kakteen kann 
Terra ein neues Zuhause bie-
ten. 
@   Mehr Infos: www.hoklartherm.de

Ein Gewächshaus auf Rollen
Balkongarten  Einfach genial gärtnern auch auf dem Balkon

Glas-Faltwand – maximale Öffnung von Wohnräumen.

Oldenburg – Vielleicht haben Sie 
in letzter Zeit auch schon einmal 
mit dem Gedanken gespielt, Ihr 
Haus zu vergrößern, mehr Wohn-
raum zu schaffen oder die alte 
Terrassentür zu ersetzen? Dann 
ist jetzt genau der richtige Zeit-
punkt, mit konkreten Planungen 
zu beginnen. Denn Bauherren er-
halten aktuell auf zwei Arten einen 
Zuschuss vom Staat für ihre Bau-
maßnahme: Einerseits besteht 
die Möglichkeit, einen finanziellen 
Zuschuss für Wintergärten, Glas-
Faltwände oder Schiebefenster 
von bis zu 12.000 € zu erhalten. 

Dieser muss nicht zurückgezahlt 
werden und wird über das Bun-
desamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) ausgezahlt. 
Eine weitere Option ist die Förde-
rung als Einkommenssteuerbo-
nus. Hierbei sind im Sinne des 
§35c EstG bis zu 20 Prozent mög-
lich – das entspricht einer Summe 
von maximal 40.000 €, die über 
drei Jahre aufgeteilt wird. Was Sie 
dafür tun müssen? Lassen Sie 
sich von uns beraten, wir prüfen 
Ihr Projekt auf Förderfähigkeit und 
unterstützen Sie während des Ab-
wicklungsprozesses.

Staatliche 
Zuschüsse nutzen

Wintergarten – optimale Wohnraumerweiterung. BILDer: Solarlux GmbH

Fenster, Haustüren, Terrassendächer, Wintergärten, Tischlerei

Wilhelmshavener Heerstr. 267 · 26125 Oldenburg
info@ahlers-oldenburg.de · ahlers-oldenburg.de
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müssen Mieter vor ihrem Aus-
zug sämtliche Ein- und Um-
bauten entfernen, die sie vor-
genommen haben. „Alles, was 
sie hineingebracht haben, 
müssen sie herausnehmen. 
Das gilt zum Beispiel für die 
Einbauküche“, sagt Inka-Marie 
Storm. „Wenn diese dem Mie-
ter gehört und der Vermieter 
will nicht, dass sie in der Woh-
nung bleibt, muss sie raus, 
und sei sie auch noch so 
schick und praktisch.“

Selbst teures Parkett muss 
ausgebaut werden, wenn es 
ohne Zustimmung des Ver-
mieters verlegt wurde und der 
es nicht haben möchte. „Am 
Ende muss der Mieter sogar 
das alte Linoleum wieder ver-
legen, das vorher auf dem Bo-
den lag“, sagt Anja Franz. Hat 
er den ursprünglichen Boden-
belag nicht aufgehoben, droht 
sogar Schadenersatz.

Übergabeprotokoll

Um späteren Streit zu ver-
meiden, ist es ratsam, schon 
beim Einzug ein Protokoll über 
den Zustand der Wohnung zu 
erstellen, das beide Parteien 
unterschreiben, meint Anja 
Franz. Beim Auszug sollte man 
dann ein Übergabeprotokoll 
mit Fotos oder Videos anferti-
gen. So kann aufgelistet werden, 
welche Mängel und Gebrauchs-
spuren die Wohnung aufweist 
und wer sie beseitigen muss.

„Auch wenn Mieter zu 
Schönheitsreparaturen ver-
pflichtet sind, muss die Woh-
nung am Ende nicht unbedingt 
frisch renoviert werden“, sagt 
Inka-Marie Storm. Entschei-
dend ist der Gesamteindruck. 
„Ist die Wohnung sauber und 
gepflegt, dürfte das für die 
meisten Vermieter in Ordnung 
sein.“

Von Katja Fischer, Dpa

Berlin/München – Rund um 
den Auszug aus der Mietwoh-
nung kann es oft Streit zwi-
schen Mietern und Vermie-
tern geben. Vermieter möch-
ten, dass die Wohnung mög-
lichst frisch renoviert und im 
Top-Zustand hinterlassen 
wird. Dann kann sie schnell 
wieder vermietet werden. Mie-
ter haben verständlicherweise 
Interesse daran, möglichst we-
nig Arbeit und Geld in die alte 
Bleibe zu stecken.

Was Sie wirklich beim Aus-
zug tun müssen und was 
nicht, steht in Ihrem Mietver-
trag. Aber Vorsicht: Nicht alle 
Klauseln darin sind gültig. Wer 
sichergehen will, lässt einen 
Experten draufschauen.

Schönheitsreparaturen

Steht im Mietvertrag nichts 
zu Schönheitsreparaturen, 
muss der Mieter beim Auszug 
nicht renovieren. „Der Vermie-
ter ist dann in der Pflicht“, sagt 
Anja Franz vom Mieterverein 
in München. Gibt es allerdings 
einen Passus zu Renovie-
rungspflichten des Mieters, 
sollte er genau geprüft wer-
den.  „Es ist eine verhexte Klau-
sel“, so die

Expertin. „Schon geringfü-
gige Abweichungen in der For-
mulierung entscheiden darü-
ber, ob sie wirksam ist oder 
nicht.“ Ist sie’s nicht, muss der 
Vermieter renovieren.

Sogar wenn im Mietvertrag 
steht, dass die Wohnung be-
senrein zu übergeben ist, ist 
das nicht unbedingt verbind-
lich. „Gibt es gleichzeitig eine 
wirksame Klausel zu Schön-
heitsreparaturen, zählt diese, 
und die besenreine Übergabe 
ist hinfällig“, so Anja Franz. 
Solche Fälle seien gar nicht sel-
ten.

Ist der Mieter wirksam zu 
Schönheitsreparaturen ver-
pflichtet, muss er die Woh-
nung im renovierten Zustand 
übergeben. „Dafür braucht er 
aber nicht unbedingt einen 
Handwerker zu beauftragen. 
Er darf selbst Hand anlegen, 
sofern die Malerarbeiten fach-

So sollten Mieter ihre Wohnung zurückgeben
Mietrecht  Wenn der ursprüngliche Zustand wieder hergestellt werden soll – 
Übergabeprotokoll hilft, um Streitigkeiten im Vorfeld zu vermeiden

Eingebaute Regale, abge-
hängte Decken, auch altersge-
rechte oder behindertengerech-
te Umbauten müssen rückgän-
gig gemacht werden, wenn der 
Vermieter das verlangt. „Wer im 
Laufe seines Mietverhältnisses 

solche Veränderungen an der 
Wohnung vornimmt, sollte un-
bedingt vorher mit dem Ver-
mieter vereinbaren, was im Fal-
le seines Auszugs mit den Um-
bauten geschehen soll“, rät In-
ka-Marie Storm.

Schäden am Fußboden? Bei der Übergabe einer Mietwoh-
nung sollten diese unbedingt dokumentiert werden.

 BILD: picture alliance/dpa/dpa-tmn / Christin Klose

gerecht ausgeführt werden“, 
sagt Franz.

Beschädigungen und Ge-
brauchsspuren

Unabhängig davon, ob der 
Mieter zu Schönheitsreparatu-
ren verpflichtet ist oder nicht: 
Bunte Tapeten sind zu entfer-
nen und farbige Wände weiß 
oder hell zu streichen. „Die 
Südseetapete oder rot, blau 
und gelb gestrichene Wände 

gelten als Beschädigungen an 
der Mietsache. Sie müssen ge-
nerell beseitigt werden“, sagt 
Inka-Marie Storm vom Eigen-
tümerverband Haus & Grund 
Deutschland.

Sämtliche Schäden müssen 
vor dem Auszug repariert wer-
den. „Hier gibt es unterschied-
liche Auffassungen darüber, 
was noch zur vertragsgemä-
ßen Nutzung gehört und was 
schon ein Schaden ist“, sagt In-
ka-Marie Storm.

Auch Gerichte sehen das 
verschieden. Ein relativ neues 
Urteil des Amtsgerichts Wup-
pertal (Az.: 9 S 18/20) befand 
zum Beispiel, dass Dübellö-
cher generell Schäden darstel-
len und deshalb zu beseitigen 
sind, egal wie viele es sind. An-
dere Richter hielten eine ge-
ringe Anzahl von Dübellö-
chern hingegen für vertrags-
gemäß.

„Kleine Kratzspuren im 
Parkett an den typischen Lauf-
wegen in der Wohnung gelten 
gemeinhin als Abnutzung, die 
mit der Miete abgegolten ist, 
während tiefere Kratzer eine 
Beschädigung darstellen. Ein 
abgenutzter Teppichboden ist 
eine Folge normalen Ge-
brauchs, während Rotweinfle-
cken auf dem Teppichboden 
oder Wasserränder vom Blu-
mengießen auf dem Parkett 
Beschädigungen sind“, erklärt 
Anja Franz.

Ein- und Umbauten

Ist mit dem Vermieter 
nichts anderes vereinbart, 

Nur besenrein oder auch renoviert? Diese Verabredung für die Wohnungsübergabe entscheidet darüber, 
wer Schäden an der Mietsache beseitigen muss. BILD: picture alliance/dpa/dpa-tmn / Christin Klose

Haus & Grund

Der Interessenverband   
Haus & Grund Deutschland 
mit Sitz in Berlin berät und 
vertritt Immobilieneigentü-
mer in allen Belangen rund 
um die selbst genutzte oder 
vermietete Immobilie. Über 
900 Haus & Grund-Vereine  
engagieren sich seit über 
130 Jahren für das private 
Eigentum ihrer Mitglieder. 
Sie bieten privaten Vermie-
tern, Haus- und Grund-

stückseigentümern sowie 
Kauf- und Bauwilligen auch 
eine umfassende Rechtsbe-
ratung mit Experten für je-
des Rechtsgebiet. 

Der Verband wurde 1879 
gegründet, heute sind bun-
desweit 22 Landesverbände 
und rund 900 Ortsvereine 
angeschlossen. 
P @   Mehr Infos: 
www.hausundgrund.de

Aufsteigendes Grundwas-
ser ist nicht versichert

Etwas anderes gilt, wenn 
an der Oberfläche des Grund-
stücks kein Wasser zu sehen, 
der Keller aber dennoch 
feucht ist. Dann ist aufstei-
gendes Grundwasser, das 
durch das Mauerwerk einge-
drungen ist, als Ursache anzu-
nehmen. Dieses Risiko deckt 
eine Elementarschadenversi-
cherung nicht ab. Denn in 
diesen Fällen liegt ganz offen-
sichtlich ein Planungs- oder 
Baumangel am Gebäude vor. 
Entweder, weil das Haus in 
einem Flutgebiet steht oder 
die Kellerabdichtung fehlt 
oder fehlerhaft ist.

Versicherer schützen sich 
mit diesem Ausschluss vor 
unabsehbaren Haftungsrisi-
ken: Keller zählen wegen des 
permanenten Kontakts zum 
Erdreich zu den verwundbars-
ten Stellen eines Hauses. Der 
Schutz vor eindrückendem 
Grundwasser muss daher 
ständig überprüft und erneu-
ert werden. Die Bitumenab-
dichtung wird nach 10 bis 15 
Jahren porös, und selbst eine 
sogenannte Weiße Wanne aus 
wasserdichtem Beton bietet 
keinen absoluten Schutz. Bei 
beweglichem Grund können 
mit der Zeit Risse entstehen, 
über die Wasser in das Haus 
eindringt.

Für solche Ereignisse ist 

Schäden durch aufsteigendes Grundwasser, das durch Bau-
mängel eindringt, sind nicht versichert.

 BILD: txn/Michael Schütze/Fotolia

Berlin – Schäden am Haus, 
die durch Grundwasser ent-
stehen, sind weder über in 
der Wohngebäude- noch in 
der Elementarschadenversi-
cherung versichert. Werden 
Kellerwände durch Grund-
wasser nass, liegt häufig ein 
Baumangel oder ein Defekt 
vor - also kein versicherter 
Schaden.

Eine Elementarschaden-
versicherung schützt Immo-
bilienbesitzer umfassend vor 
den Folgen von Wetterextre-
men. Damit sind beispiels-
weise auch Schäden am Haus 
abgedeckt, die durch Über-
schwemmungen infolge von 
Starkregen, Hochwasser und 
Rückstau entstanden sind. 
Das bedeutet konkret: Immer 
dann, wenn Wasser oberir-
disch steht oder fließt, 
springt der Versicherer für et-
waige Schäden ein.

Dabei ist es egal, ob ein 
Fluss über die Ufer getreten 
ist, Starkregen den Boden 
überflutet hat oder die Erde 
so gesättigt ist, dass Nieder-
schläge oder tauender 
Schnee nicht mehr versi-
ckern. Schäden durch Grund-
wasser, welches infolgedes-
sen an die Erdoberfläche ge-
stiegen ist, sind ebenfalls ver-
sichert.

die Elementarschadenversi-
cherung nicht gedacht: Sie 
schützt Gebäudeeigentümer 
vor wetterbedingter Unbill, 
nicht vor Baumängeln. Es 
würde auch niemand von 
einem Versicherer verlangen, 
einen Regenwasserschaden 
zu ersetzen, wenn das Dach 
voller Löcher ist. Das Gleiche 
gilt für eine löchrige Kellerab-
dichtung.

Sind Schäden durch Grundwasser versichert?
Versicherung  Schutz vor eindrückendem Grundwasser prüfen - Baumangel nicht versichert 

Lesen Sie mehr

Wie eine junge Familie aus 
Strücklingen mit dem Grund-
wasser-Problem zu kämpfen 
hat und sich von Gemeinde 
und Versicherung im Stich 
gelassen fühlt, hat mein 
Kollege Renke Hemken-Wulf 
recherchiert. Aufgrund der 
zahlreichen Regenfälle war 
in dem Baugebiet der Grund-
wasser-Spiegel so hoch an-
gestiegen, dass durch den 
sogenannten „Badewannen-
Effekt“ Wasser gegen das 
Haus drückte und hineinlief. 
Das Beispiel aus dem Sater-
land mahnt Bauherren zur 
Vorsicht und zeigt die The-
matik beispielhaft auf. Le-
sen Sie mehr unter 
www.nwzonline.de
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müssen Mieter vor ihrem Aus-
zug sämtliche Ein- und Um-
bauten entfernen, die sie vor-
genommen haben. „Alles, was 
sie hineingebracht haben, 
müssen sie herausnehmen. 
Das gilt zum Beispiel für die 
Einbauküche“, sagt Inka-Marie 
Storm. „Wenn diese dem Mie-
ter gehört und der Vermieter 
will nicht, dass sie in der Woh-
nung bleibt, muss sie raus, 
und sei sie auch noch so 
schick und praktisch.“

Selbst teures Parkett muss 
ausgebaut werden, wenn es 
ohne Zustimmung des Ver-
mieters verlegt wurde und der 
es nicht haben möchte. „Am 
Ende muss der Mieter sogar 
das alte Linoleum wieder ver-
legen, das vorher auf dem Bo-
den lag“, sagt Anja Franz. Hat 
er den ursprünglichen Boden-
belag nicht aufgehoben, droht 
sogar Schadenersatz.

Übergabeprotokoll

Um späteren Streit zu ver-
meiden, ist es ratsam, schon 
beim Einzug ein Protokoll über 
den Zustand der Wohnung zu 
erstellen, das beide Parteien 
unterschreiben, meint Anja 
Franz. Beim Auszug sollte man 
dann ein Übergabeprotokoll 
mit Fotos oder Videos anferti-
gen. So kann aufgelistet werden, 
welche Mängel und Gebrauchs-
spuren die Wohnung aufweist 
und wer sie beseitigen muss.

„Auch wenn Mieter zu 
Schönheitsreparaturen ver-
pflichtet sind, muss die Woh-
nung am Ende nicht unbedingt 
frisch renoviert werden“, sagt 
Inka-Marie Storm. Entschei-
dend ist der Gesamteindruck. 
„Ist die Wohnung sauber und 
gepflegt, dürfte das für die 
meisten Vermieter in Ordnung 
sein.“

Eingebaute Regale, abge-
hängte Decken, auch altersge-
rechte oder behindertengerech-
te Umbauten müssen rückgän-
gig gemacht werden, wenn der 
Vermieter das verlangt. „Wer im 
Laufe seines Mietverhältnisses 

solche Veränderungen an der 
Wohnung vornimmt, sollte un-
bedingt vorher mit dem Ver-
mieter vereinbaren, was im Fal-
le seines Auszugs mit den Um-
bauten geschehen soll“, rät In-
ka-Marie Storm.

Schäden am Fußboden? Bei der Übergabe einer Mietwoh-
nung sollten diese unbedingt dokumentiert werden.

 BILD: picture alliance/dpa/dpa-tmn / Christin Klose

Aufsteigendes Grundwas-
ser ist nicht versichert

Etwas anderes gilt, wenn 
an der Oberfläche des Grund-
stücks kein Wasser zu sehen, 
der Keller aber dennoch 
feucht ist. Dann ist aufstei-
gendes Grundwasser, das 
durch das Mauerwerk einge-
drungen ist, als Ursache anzu-
nehmen. Dieses Risiko deckt 
eine Elementarschadenversi-
cherung nicht ab. Denn in 
diesen Fällen liegt ganz offen-
sichtlich ein Planungs- oder 
Baumangel am Gebäude vor. 
Entweder, weil das Haus in 
einem Flutgebiet steht oder 
die Kellerabdichtung fehlt 
oder fehlerhaft ist.

Versicherer schützen sich 
mit diesem Ausschluss vor 
unabsehbaren Haftungsrisi-
ken: Keller zählen wegen des 
permanenten Kontakts zum 
Erdreich zu den verwundbars-
ten Stellen eines Hauses. Der 
Schutz vor eindrückendem 
Grundwasser muss daher 
ständig überprüft und erneu-
ert werden. Die Bitumenab-
dichtung wird nach 10 bis 15 
Jahren porös, und selbst eine 
sogenannte Weiße Wanne aus 
wasserdichtem Beton bietet 
keinen absoluten Schutz. Bei 
beweglichem Grund können 
mit der Zeit Risse entstehen, 
über die Wasser in das Haus 
eindringt.

Für solche Ereignisse ist 

Schäden durch aufsteigendes Grundwasser, das durch Bau-
mängel eindringt, sind nicht versichert.

 BILD: txn/Michael Schütze/Fotolia

Berlin – Schäden am Haus, 
die durch Grundwasser ent-
stehen, sind weder über in 
der Wohngebäude- noch in 
der Elementarschadenversi-
cherung versichert. Werden 
Kellerwände durch Grund-
wasser nass, liegt häufig ein 
Baumangel oder ein Defekt 
vor - also kein versicherter 
Schaden.

Eine Elementarschaden-
versicherung schützt Immo-
bilienbesitzer umfassend vor 
den Folgen von Wetterextre-
men. Damit sind beispiels-
weise auch Schäden am Haus 
abgedeckt, die durch Über-
schwemmungen infolge von 
Starkregen, Hochwasser und 
Rückstau entstanden sind. 
Das bedeutet konkret: Immer 
dann, wenn Wasser oberir-
disch steht oder fließt, 
springt der Versicherer für et-
waige Schäden ein.

Dabei ist es egal, ob ein 
Fluss über die Ufer getreten 
ist, Starkregen den Boden 
überflutet hat oder die Erde 
so gesättigt ist, dass Nieder-
schläge oder tauender 
Schnee nicht mehr versi-
ckern. Schäden durch Grund-
wasser, welches infolgedes-
sen an die Erdoberfläche ge-
stiegen ist, sind ebenfalls ver-
sichert.

die Elementarschadenversi-
cherung nicht gedacht: Sie 
schützt Gebäudeeigentümer 
vor wetterbedingter Unbill, 
nicht vor Baumängeln. Es 
würde auch niemand von 
einem Versicherer verlangen, 
einen Regenwasserschaden 
zu ersetzen, wenn das Dach 
voller Löcher ist. Das Gleiche 
gilt für eine löchrige Kellerab-
dichtung.

Sind Schäden durch Grundwasser versichert?
Versicherung  Schutz vor eindrückendem Grundwasser prüfen - Baumangel nicht versichert 

Lesen Sie mehr

Wie eine junge Familie aus 
Strücklingen mit dem Grund-
wasser-Problem zu kämpfen 
hat und sich von Gemeinde 
und Versicherung im Stich 
gelassen fühlt, hat mein 
Kollege Renke Hemken-Wulf 
recherchiert. Aufgrund der 
zahlreichen Regenfälle war 
in dem Baugebiet der Grund-
wasser-Spiegel so hoch an-
gestiegen, dass durch den 
sogenannten „Badewannen-
Effekt“ Wasser gegen das 
Haus drückte und hineinlief. 
Das Beispiel aus dem Sater-
land mahnt Bauherren zur 
Vorsicht und zeigt die The-
matik beispielhaft auf. Le-
sen Sie mehr unter 
www.nwzonline.de
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Wir alle brauchen Ordnung, 
Kontrolle und Übersicht. So 
suggerieren wir uns die Plan-
barkeit des modernen Lebens. 
Im Garten möchten wir be-
stimmen, welche Pflanzen 
wachsen dürfen, wo sie zu 
wachsen haben und wie sie 
wachsen sollen.

Verlag, Februar 2024, 24 Euro). 
Die 65-Jährige gibt in einem 
Interview einen Einblick in 
ihren Schaffensprozess.

Welches Bedürfnis steckt 
hinter einem geordneten, 
gepflegten Garten ?

Welcher Prozess wurde 
bei Ihnen ausgelöst, als 
der Rasen nicht mehr ge-
mäht wurde

?

Es hat fast zwei Jahre gedau-
ert, bis ich bereit war, dies nicht 
mehr zu tun. Am Anfang stand 
die eigentlich ganz vernünftige 
Einsicht, dass es für das Boden-
leben, für die Tiere, Pflanzen 
und Pilze besser wäre, nicht 
mehr zu mähen. Aber dagegen 
stellte sich die Angst vor Wild-
wuchs, vor Kontrollverlust, vor 
Unordnung und Hässlichkeit.

Aber dann, als wir nicht 
mehr mähten, explodierte der 
bisherige Rasen förmlich. Eine 
Vielfalt von Gräsern, dazu Hir-
tentäschel, Kriechender Gün-
sel, Wiesenschaumkraut, 
Pfennigkraut und weitere 
Wildkräuter kamen ans Licht. 
Bis dahin wusste ich gar nicht, 
dass sich die Samen oder Wur-
zeln dieser Pflanzen über Jah-
re im Boden befunden hatten. 
Langsam begann ich zu be-
greifen, wie viel sich entfalten 
kann, wenn ich nicht mehr 
eingreife, also ein bestimmtes 
Tun unterlasse. Ich musste 
meine Dominanz aufgeben, 
erst dann konnte sich lang-
sam Stück für Stück bislang 
verborgene Natur zeigen.

Katrin de Vries aus dem Rheiderland (Ostfriesland) hat durch einen Perspektivwechsel ihr 
ganz persönliches Gartenparadies erschaffen. BILD: Eva Häberle

Von Swantje Harms

Bunde/Oldenburg – Können 
Sie sich vorstellen, Ihren Ra-
sen – oder ein Stück davon – 
gar nicht mehr zu mähen und 
zuzuschauen, was damit ge-
schieht? Katrin de Vries, gebo-
ren 1959, im Rheiderland auf-
gewachsen und dorthin zu-
rückgekehrt, hat dieses Expe-
riment gewagt. Aus einem ur-
sprünglich geordneten wurde 
ein natürlicher Garten. Sie hat 
über Jahre gelernt, die Natur 
zu beobachten, aus immer 
wieder neuen Blickwinkeln zu 
entdecken, ihre Fremdheit mit 
Offenheit und Staunen zu ak-
zeptieren und von ihrer Unab-
hängigkeit zu lernen. Zu ler-
nen, dass sie nicht bekämpft, 
nicht zwanghaft kontrolliert, 
sondern dieses lebendige Gan-
ze für die eigenen Bedürfnisse 
gelenkt werden darf. Wie un-
gewohnt dieser Prozess war 
und wie schwer es der Hobby-
gärtnerin fiel, sich von alten 
Vorstellungen zu verabschie-
den und welches Glück und 
Erkennen darin liegt, die Ener-
gie der Pflanzen, Mikroben 
und Pilze zu begreifen, be-
schreibt die Schriftstellerin in 
ihrem Buch „Ein Garten offen-
bart sich – Erzählung von 
einem anderen Leben“ (dtv 

„Der Boden liebt es, bewachsen zu sein“
Gartengestaltung  Katrin de Vries über den Prozess, Kräfte der Natur zuzulassen

❙ Siemens Ceranfeld
ET645HE17

❙ Siemens Backofen
HB510ABR01 (EEK A*)

❙ Siemens Kühlschrank
KI41RVFE0 (EEK E**)

❙ Amica Wandesse
KH17404S (EEK C*)

❙ Blanco Spüle Tipo 45S
❙ Blanco Armatur Daras

ALLES INKLUSIVE

VIELFALT ERLEBEN PRISMAMorton
B233057, Front: 945
Nizza, 964 Mineral-
grün/371 Frisco, 893
Eiche San Remo NB,
Korpus: 127 Schwarz,
APL: 078 Eiche San
Remo, Griff: 027 LINE N
Schwarz, inkl. hochwer-
tiger E-Geräte, Maße
ca. 306,6x291,6 cm

Aktionspreis

7.998,-
Jetzt mit Topfset zu jeder Küche!

Jetzt Beratung
vereinbaren:

Tel. 04731-606
4
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scheidend. Auch auf einer klei-
nen Fläche, sogar auf einem 
Balkon, kann Vielfalt entste-
hen. Dafür können wir etwas 
dafür. Und tun wir etwas, wer-
den wir wie von selbst reich 
beschenkt.

Das Gartenbuch von Katrin 
de Vries ist am 15. Februar 
im dtv Verlag erschienen (24 
Euro, ISBN 978-3-423-
28405-9). Die Rückschau 
auf das Leben ihrer Groß-
eltern und die damalige Gar-
tenkultur und der langsame 
Wandel ihres eigenen Gar-
tenverständnisses wird le-
bendig geschildert.

BILD: dtv Verlag

Sie erzählen im Buch, wie 
aus Unkraut Wildkräuter 
wurden. Was bedeutet 
das

?

 Wir Menschen sind es ge-
wohnt, auch die Welt der 
Pflanzen in gute und schlechte 
Gewächse einzuteilen. Der 
weitaus größte Teil, dessen 
was wächst, ist für uns Un-
kraut. Es erscheint uns un-
nütz, darf oder muss sogar 
weggespritzt werden. Gelten 
lassen können wir vor allem 
gezüchtete Blumen wie Tul-
pen, Rosen oder Dahlien. Ich 
musste mein Verständnis von 
Schönheit grundsätzlich än-
dern, meine Wahrnehmung 
und meine Bewertungen.

Wie schwer sind Ihnen die 
Veränderungen der Sicht-
weisen gefallen – und wa-
rum

?

Zu Beginn war dies schwie-
rig, weil ich schnell merkte, 
dass ich das Problem bin und 
nicht die Pflanzen. Angefan-
gen hat der Wandel damit, 
dass ich immer wieder hinge-
schaut und beobachtet habe. 
Ich musste in gewisser Weise 
sehen lernen. Damit verbun-
den war auch, möglichst we-
nig zu bewerten, vor allem die 
Einteilung in „hässlich“ oder 
„schön“ aufzugeben. Diese zu 
unterlassen, musste ich im-
mer und immer wieder üben. 
Es handelt sich nicht um eine 
einmalige Entscheidung, die 
man trifft und mit der sich 
plötzlich die ganze ästhetische 
Wahrnehmung dauerhaft än-

dert. Es ist ein langsamer Pro-
zess, und er geht unaufhörlich 
weiter und kommt nie an sein 
Ende.

Welche Eingriffe erlauben 
Sie sich in Ihrem Garten ?

Da wir auch Gemüse an-
bauen, rupfe ich im Frühjahr 
die Pflanzen aus den Beeten, 
die während des Winters als 
Gründüngung dort standen. 
Auch während des Keimens 
und Wachsens der Kultur-
pflanzen entferne ich die eine 
oder andere Wildpflanze. Rote 
Beete können nicht hochkom-
men, wenn die starke Brenn-
nessel den Boden um sie he-
rum erobert.

 Wenn ich durch den Garten 
gehe, habe ich immer einen 
Knipser, eine Art Rosenschere, 
dabei. Keimt ein Ahornsamen 
im Stachelbeerbusch und ragt 
nun aus ihm heraus, dann 
knipse ich ihn ab. Es ist also 
durchaus so, dass ich eingrei-
fe. Aber mittlerweile weiß ich, 
wo ich das tun darf und wo ich 
es bleiben lassen sollte.

Was haben Sie vor 30 Jah-
ren gesehen und was se-
hen Sie heute, wenn Sie 
in den Garten gehen

?

Unser Grundstück war bei 
unserem Einzug eigentlich 
recht kahl. In den folgenden 
Jahren haben wir sehr viel an-
gepflanzt, beerentragende Bü-
sche wie Aronia, Kornelkir-
schen und Ölweiden. Aber ich 
habe auch Blumen, die verwil-

Katrin de Vries beobachtet in ihrem Garten seit Jahren die 
Kräfte der Natur und greift nur noch ganz gezielt ein.

BILD: Eva Häberle

dern, ausgesät wie Vergiss-
meinnicht, Ringelblumen und 
Klatschmohn. Mittlerweile 
gibt es keine Bereiche mehr, in 
denen der Boden blank da-
liegt. Es sollte immer überall 
etwas wachsen. Der Boden 
liebt es, bewachsen zu sein, 
man kann sagen: Das ist seine 
Bestimmung.

Über Vögel kamen und 
kommen Samen, sogar Amei-
sen verteilen sie. Und der 
Wind tut dies ebenfalls. So hat 
sich Frauenmantel, der den 
Schatten liebt, vom Süden in 
den Norden des Gartens aus-
gebreitet. 

Alles ist in Bewegung und 
Veränderung. Langsam habe 
ich begriffen, dass ich nicht al-
les bestimmen kann und auch 
nicht alles bestimmen sollte. 
Andere Lebewesen tragen 
ihren Teil bei. Das ist faszinie-
rend zu erleben. Auch meine 
Innenschau hat sich verän-
dert. Die Dominanz meines 
Ichs lässt nach. Ich muss nicht 
mehr herrschen. Die Natur 
kann sich mir zeigen. Und ich 
verstehe, dass ich Teil eines le-
bendigen Ganzen bin.

Geht das nur in der Weite 
des Rheiderlandes oder 
auch im Stadtgarten ?

Die Größe ist nicht ent-

GmbH & Co. KG
26316 Varel
Gewerbestraße 1
Tel. 0 4451 / 9139-0 Internet: www.euhbrunken.de

...über 100 Jahre
IHR PARTNER AM BAU

Reparaturen - Kundendienst
Wir bauen nach Ihren Wünschen!

Maurerarbeiten
Betonarbeiten

Stahlbetonarbeiten
Erdarbeiten

Zimmereiarbeiten
Tischlerarbeiten

Schlüsselfertige
Bauten

Industriebau
Betonfußböden

Trockenbau-
Akustikdecken
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Von Sascha Möller

Kirkel-Limbach – Gärten als Er-
holung versprechende Rück-
zugsorte am Haus oder in der 
Kleingartensiedlung – alles an-
dere als ein Geheimtipp. Zwi-
schen einen Garten besitzen 
und einen Garten erblühen las-
sen, liegt ein gewaltiger Unter-
schied. Menschen ohne grünen 
Daumen fürchten sich zumeist 
vor dieser Aufgabe. Doch mit 
ein paar wenigen Tricks ver-
wandelt sich die eingerostete 
Smartphone-Hand in Flora-As-
sistenz mit Fingerspitzenge-
fühl.

Pflanzen füttern

Der richtige Dünger liefert 
zusätzliche Dosen Nährstoffe, 
die jede Pflanze und Blume 
dankend annehmen. Doch 
beim Blick in die Baumarktre-
gale treten oft überfordernde 
Gefühle zutage. Für jede Art Ge-
wächs scheint es unterschiedli-
che Mittel zu geben. Ob Rasen, 
Gebüsch, Pflanzen oder Blu-
men: Die Liste nimmt kein En-
de, das Portemonnaie wahr-
scheinlich schon.

Dabei ist Düngemittel ein-
fach selbst herzustellen, oft ge-
nug geschieht es sogar ganz 
nebenbei. Abgekühltes Koch-
wasser von Nudeln, Kartoffeln 
oder Gemüse wirken als natür-
liches Mittel zum Gedeihen, ge-
nauso wie Kaffeesatz oder 
Brennnesseljauche. Letzteres 
ist mit mehr Aufwand verbun-
den, dient allerdings zeitgleich 
auch als Schädlingsschutz.

Gießen muss nicht ge-
lernt sein

Regelmäßiges Gießen über-

fordert Nachwuchs-Hobbygärt-
ner. Im Alltag geht die wichtige 
Wasserdusche oft unter und 
Konsequenzen tragen dann die 
geliebten heimischen Gewäch-
se. Abhilfe schafft ein automati-
sches Bewässerungssystem, 
was weitaus weniger technisch 
sein muss als der Wortklang 
vermuten lässt. 

Einfache Optionen starten 
bereits mit alten Plastikfla-
schen. Einige Löcher in den Fla-
schendeckel bohren, den Bo-
den mit einem Messer entfer-
nen und kopfüber in die Erde 
neben der Pflanze platzieren. 
Von oben nun Wasser ein-
schenken und der Rest ge-
schieht von selbst. Für kleinere 
Blumen und Pflanzen funktio-
niert das System einwandfrei, 
bei größeren Büschen und Co 
sollte wohl weiter die altmodi-
sche Methode herhalten.

Grüne Digitalisierung

Insbesondere für den An-
fang lohnt sich stets: nach Hil-
fe fragen. In Büchern, online 
oder bei Experten. Ein ge-
pflegter und gesunder Garten 
ist schließlich auch Übungssa-
che. Sascha Schick, Hobby-
gärtner und Gründer von an-
yhelpnow, weiß von diesen 
Schwierigkeiten. „Insbesonde-
re Garten-Newbies oder ältere 
Personen kommen nicht im-
mer mit den Aufgaben im 
Garten klar. Dafür ist externe 
Hilfe ausschlaggebend, sei es 
bei physischen Aufgaben wie 
dem Umgraben oder für Tipps 
übern Gartenzaun.“ 

Mit der Online-Plattform 
anyhelpnow hat sich Schick 
das Ziel gesetzt, Services aller 
Art mit wenigen Klicks buch-
bar zu machen. Kunden su-

chen innerhalb der Kategorie 
Garten & Pflanzen , fragen 

bei einem Profi an oder bu-
chen einen freien Termin über 
den integrierten Terminkalen-
der. Neben dem zielgerichte-
ten Suchen inspiriert das Stö-
bern durch Kategorien zum 
Ausprobieren. „Die benötig-
ten Services erbringen entwe-
der Unternehmen selbst oder 
Privatpersonen mit Expertise, 
wie Studierende oder Früh-
rentner, die einen netten 
Nebenverdienst suchen. Inte-
ressante Infos finden sich 
auch im Blog.

Für Alleingänger bietet das 
Start-up seit Anfang 2024 
einen eigenen DIY-Bereich. 
„Wenn beispielsweise mit Zei-
tungspapier eigene Anzucht-
töpfchen gebastelt werden 
wollen, dann findet man auf 
unserem Portal Anleitungen 
zum Selbermachen“, erklärt 
der Saarländer. Mit der integ-
rierten Videochatfunktion las-
sen sich einfache Hilfeleistung 
sogar ohne Termin oder lange 
Wartezeit geben. Die benötigte 
Hilfe ist also sowohl digital als 
auch in Präsenz durch die Zu-
kunft der Dienstleistungsver-
mittlungen nur noch einen 
Klick entfernt.

Regenwürmer als helfen-
de Hand ohne Hände

Typische Gartenbewohner 
stoßen nicht immer auf die 
verdiente Zuneigung und Auf-
merksamkeit. Ob Ameisen, 
Bienen oder die gehassten Re-
genwürmer. Dabei bieten sie 
nicht nur durch das Auflo-
ckern der Erde Vorteile für das 
eigene Vorhaben, sondern 
leisten nebenbei einen wichti-
gen Beitrag zum allgemeinen 

natürlichen Bodenschutz. Die 
kriechenden Gefährten zu 
züchten ist zum Glück kein 
Hexenwerk.

Dafür braucht es zuallererst 
einmal ein paar Regenwür-
mer. Diese gibt es im Zoohan-
del oder in Läden für Angelbe-
darf. Mit einer hölzernen 
Wurmkiste kann der warm-
feuchte Lebensraum simuliert 
werden und mit ein wenig Ge-
duld wimmelt es bald von den 
fleißigen Gartenunterstüt-
zern. Aufbau und Vorgehen 
lässt sich mit Schritt-für-
Schritt-Anleitungen online 
finden. Netter Nebeneffekt bei 
dieser Methode: gesunder 
Hummus für den Garten.

Unkraut: Das Kryptonit 
im Garten

Unkraut ist nicht nur für 
Anfänger das Kryptonit, auch 
Profis sehen sich damit immer 
wieder konfrontiert. Das Ent-
fernen der lästigen Bewohner 
geht entweder mit körperli-
cher Arbeit oder chemischen 
Substanzen einher. Beides 
nicht optimal. Allerdings exis-
tieren ebenfalls natürliche 
Methoden, seinen geliebten 
Garten von Unkraut zu be-
freien.

Eine Mulchdecke unter 
Bäumen, Blumen oder Sträu-
chern wirkt zum einen als Wit-
terungsschutz für den Boden 
mit all den Lebenswesen und 
zum anderen gegen den unge-
betenen Gast. Fehlende Luft 
und schlechter Halt der Wur-
zeln sorgen dafür, dass sich 
Unkraut schlecht festsetzt. 
Doch auch Pflanzen wie Efeu, 
Immergrün oder Maiglöck-
chen, die dicht am Boden 
wachsen, helfen beim Schutz.

Gartenglück ohne grünen Daumen
Ratgeber  Originelle Tipps, um  talentbefreit in die Gartenarbeit zu starten

Dorfstraße 1 // 27243 Hölingen // T: 04434-354 / F:- 487

www.hoelinger-holzfussboden.de

PLANEN // PRODUZIEREN // VERLEGEN // PFLEGEN

HÖLINGER
HOLZFUSSBODEN

MANUFAKTUR

// Massivholzdielen bis 22 mm

// Teppich raus – Diele rein.
Dünne Diele (12 mm)

// Große Ausstellungsfläche
(120 m2)

// Beratungstermine
nachVereinbarung

Die ideale Heizung für Neubau, Sanierung oder als Ergänz ng
mit bis zu 15 Jahren Garantie.

z. B. Bild-, Tafel-, Spiegelheizung oder Terrassenstrahler

Termine nach Vereinbarung.
Donnerschweer Str. 165, 26123 Oldenburg, Tel. 0441 – 93 65 70 10
Viele weitere Informationen unter: www.infrarotheizungs-center.de

zun
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Die Sprossenwand CARLA von Ecolignum aus Vollmassiv-
holz besteht aus nachhaltiger Buche und erfüllt den PEFC-
Standard. BILD: Ecolignum/livingpress

Vorhandene Ressourcen nutzen: das Konzept CORever 
bringt ausgediente Möbel in den Produktionskreislauf zu-
rück. BILD: COR

Von Swantje Harms

Rheda-Wiedenbrück – „Design 
ist Gesinnung“: Diese Über-
zeugung wird bei COR bis heu-
te in langlebigen Möbeln um-
gesetzt. Das zeichnet sich in 
Qualität Made in Germany 
aus: So gewann die bodennahe 
Sofa-Neuheit Nook des ost-
westfälischen Möbelherstel-
lers den German Design Award 
2024. Doch nicht nur exzellen-
tes Möbeldesign punktet, auch 
die Kreislaufwirtschaft zählt.

„Unser Ziel ist, ein Bewusst-
sein für den werterhaltenden 
Umgang mit Möbeln zu schaf-
fen“, erklärt der geschäftsfüh-
rende Gesellschafter Leo Lüb-

ke das neue Konzept CORever. 
Das 1954 gegründete Familien-
unternehmen verspricht, alle 
ausgedienten COR-Möbel zu-
rückzunehmen, um sie für den 
Wiederverkauf aufzubereiten 
oder sortenrein zu entsorgen. 

Nach Rückgabe der Einzel-
stücke über die Fachhandels-
partner prüft das CORever-Te-
am am Produktionsstandort 
in Rheda-Wiedenbrück sorg-
fältig, was repariert, ausge-
tauscht oder instandgesetzt 
werden muss, bevor die recy-
celten Möbel für ein zweites 
Zuhause wiederverkauft wer-
den.
P @   Mehr Infos: www.cor.de/core-
ver

Ein zweites Leben für alte Möbel
Nachhaltigkeit  Möbelhersteller COR recycelt mit neuem Konzept

Von Swantje Harms

Warburg/Oldenburg – Ob für 
das tägliche Workout oder 
das Klettern, Turnen, Toben 
der Kinder – eine Sprossen-
wand bändigt den Bewe-
gungsdrang, lässt sich für 
viele Zwecke verwenden und 
ist zudem platzsparend bei 
maximalem Nutzen. Ob 
Klein oder Groß: die Sprossen 
dienen zum Klettern und 

zum „Abhängen“ im wahrs-
ten Sinne des Wortes. Es 
braucht nur die Befestigung 
an einer tragenden Wand. 
Und bei Bedarf lässt sich das 
Sportgerät um weitere Ele-
mente erweitern.

Gymnastikringe, Rutsch- 
oder Kletterbrett machen 
den Kletterparcours kom-
plett. Ein kleiner Schreib-
tisch, der ganz einfach an 
einer Sprossenwand befestigt 

werden kann, sorgt nach der 
aktiven Pause wieder für kon-
zentriertes Arbeiten im Ho-

meoffice, bei kreativen Akti-
vitäten oder Stillarbeiten, für 
die es eine Unterlage braucht.

Ideal zum Klettern und Abhängen
Gesundheit  Sprossenwand für Workout und als Kletterparcours

Bettenreinigung
zum Sonderpreis

Matratzen, Lattenroste, Zubehör
in Riesenauswahl !!

Daunen- u. Federbetten
ohne Zwischenhändler,
in allen Variationen zum Herstellerpreis

DIREKTVERKAUF

Einer der führenden Fachbetriebe
im Norden - und Sie profitieren!

Boxspringbetten, Polsterbetten und Matratzenstudio

Ludger Wehry
Garrel, Amerikastraße 47, Tel. 0 44 74 / 2 44, www.betten-wehry.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr,

Sa. 9-13 Uhr.
Inh. U. Herbers-Wehry
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Lösungswort des Rätsels:
ALTBAUSANIERUNG

einen und Fitnessstudios. Um 
Beschwerden zu lindern, hat die 
Aktion Gesunder Rücken (AGR) 
e. V. ein Booklet herausgegeben 
mit ausführlichen Informatio-
nen rund um die 10 Empfehlun-
gen und vielen weiteren Tipps 
für die Rückengesundheit. 

Das AGR-Gütesiegel bietet 
Verbrauchern eine gute Orien-
tierung beim Kauf rückenge-
rechter Produkte. Zertifizierte 

„Dein Kompass zur Rücken-
gesundheit“ ist das Motto für 
den Aktionstag  am 15. März.

BILD: Aktion Gesunder Rücken (AGR)

Designed by Nature: Das 
Fotoshooting im Gewächs-
haus zeigt, wie mit Honig-
Gold die Außen- und Innen-
welt verschmelzen. BILD: Caparol

Von Swantje Harms
Und Armin Scharf

Honig ist nicht nur ein fantas-
tisches Naturprodukt mit 
wertvollen Inhaltsstoffen, das 
„flüssige Gold“ hat auch 
einen besonders warmen 
Farbton. Es ist, als ob die  Son-
ne und die Energie der Bienen 
darin eingefangen ist. Mit 
diesem stimmungsvollen Ak-
zent des Honig-Goldes sorgt 
die Trendfarbe des Jahres für 
einen warmen, kräftigen, 
leuchtenden Ton in Innen-
raum.

Natürliche Wärme
„Das Licht wird modu-

liert; warm, klar, anregend 
und beruhigend zugleich. Es 
tut uns gut, physisch und 
psychisch, lädt uns auf mit 
Energie, Zuversicht und ver-
mittelt Geborgenheit. Wir 
spüren, wie uns die Natur 
umfängt und positiv 
stimmt“, heißt es beim deut-
schen Farbenhersteller Capa-
rol. 

Die ausführlichen Trend-
analysen des Caparol Farb-
DesignStudio zeigen die Hin-
wendung zu natürlichen 

Farbtönen mit klarer Anmu-
tung, vielfältigen Grün- und 
Blau-Nuancen, zarten Gelb-
tönen, es finden sich aber 
auch elegante Terracotta-Tö-
ne sowie kräftige Akzenttö-
ne. Und mitten drin steht 
das leuchtende Honig-Gold 
nach dem Motto „Designed 
by Nature“. Natürliche Mate-
rialien und Farben stellen als 
Ruhe- und Energiepol mehr 
denn je einen gewünschten 
Ausgleich zu unserer äuße-
ren, schnellen, digitalen Welt 
dar.
P@www.caparol.de

Honig-Gold leuchtet warm
Wandgestaltung  Caparol präsentiert Trendfarbe des Jahres 2024

Von Swantje Harms

Oldenburg – Falsches Bücken, 
Heben, Tragen oder Sitzen kön-
nen Rückenprobleme herbei-
führen oder verstärken. Vorsor-
ge ist deshalb wichtig. Unter 
dem Motto „Dein Kompass zur 
Rückengesundheit“ finden 
bundesweit regionale Veran-
staltungen, Vorträge, Ausstel-
lungen und andere Aktionen 
für ein rückengesundes Leben 
statt, u.a. auch in Praxen, Ver-

Fachgeschäfte, aber auch das 
Booklet und Termintipps fin-
den sich auf der AGR-Webseite. 
Derzeit laut AGR einmalig in 
Deutschland ist die zusätzliche, 
staatlich zugelassene Schulung 
und Qualifizierung zum Bera-
tungsspezialisten für rückenge-
rechte Produktberatung in der 
Bettenbranche, erkennbar als 
„AGR-zertifizierte Premium-
Fachgeschäft“.

Der Tag der Rückengesund-
heit wurde im Jahr 2002 durch 

das Forum Schmerz im Deut-
schen Grünen Kreuz einge-
führt. Der Bundesverband 
Deutscher Rückenschulen 
(BdR) e.V. und die AGR e.V. ha-
ben mittlerweile die Schirm-
herrschaft übernommen und 
veranstalten am 15. März jeden 
Jahres deutschlandweite Veran-
staltungen. Mit dem Aktionstag 
wird zur aktiven Prävention 
von Rückenbeschwerden aufge-
rufen.
P@www.agr-ev.de

Auf rückengerechte Produkte achten
Aktionstag  Tag der Rückengesundheit am 15. März gibt Tipps zur Vorsorge

Seit über 40 Jahren

Eilers-Zementestrich GmbH
Ausführung sämtlicher Estricharbeiten
Tel.: (0 44 53) 97 98 31 info@eilers-zementestrich.de

jo

Inneneinrichtungen
zeitlos und wohnlich

moule



Visiolink Visiolink 

20
AUF ALLE
TEPPICHE
AUCH AUF
REDUZIERTE!%

ersonalkaufP
in allen Abteilungen!

%%

%
%Nur für kurze Zeit!

bis zu 26%

AUF ALLE
POLSTER-

GARNITUREN,
SCHLAFSOFAS,

TV- & RELAXSESSEL

30
bis zu

AUF ALLE
GARDEROBEN,
KLEIN- &

DIELENMÖBEL

18%bis zu

%
AUF ALLE

FREI GEPLANTEN
KÜCHEN

55
bis zu

AUF ALLE
BOXSPRINGBETTEN,
SCHLAFZIMMER
&MATRATZEN

26bis zu

%%

AUF ALLE OBERBETTEN
UND KISSEN

25%
50,-

SOFORTRABATT AUF ALLE
TOPF-SETS AB 149,-

GRATIS
MATRATZE
( IMWERT VON 99,95)

ZU JEDEM
BABYZIMMER

15 AUF ALLE
PORZELLAN-
ARTIKEL%

SHOPPING ZU
MITARBEITER-KONDITIONEN%

%

!
... aufgrund dergroßen Nachfrageeinmalig verlängert

10%
AUF ALLE HAUSPREISE

*

* außer auf Interliving und Reduziertes

M E I N E M Ö B E L S T A D T

maschal einrichtungs- &
einkaufszentrum gmbh
Altjührdener Str. 47
26316 Altjührden bei Varel
Tel. 04456/9880
www.maschal.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr
Sa. 9.30 - 18 UhrA
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AUF ALLE
ESSZIMMER,
ECKBANK-
GRUPPEN,
TISCHE &
STÜHLE

AUF ALLE
ANRICHTEN &
WOHNWÄNDE

bis zu

25%


